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VERORDNUNG (EG, EURATOM) Nr. 5s/e7 DES RATES
vom 20. Dezember 1996

über die stnrknrrelle Unternehmensstatistik

(ABl. EGNr. L 14 S. l)

DER RAT DER EUROPAISCHEN UNION _
gesttitzt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft, insbesondere auf Artikel 213,

nach Kenntnisnahme des Verordnungsentcrurfs der
Kommission (r),

nach Stellungnahme des Europäischen Parlamens (':),

nach Stellungnahme des §Tirtschafts- und Sozialaus-
schusses (r),

in Erwägung nachstehende Gninde:

(l) Mit seiner Entschließung vom 14. November 1989
über den Binnenhandel im Binnenmarkt (') ersuchte
der Rat die Kommission insbesondere darum, die
Statistiken über den Handel zu verbessern, indem für
eine Kompatibilität dieser Daten mit den Gemein-
schaf tsdefinitionen gesorgt wird, und zu gewähr-
leisten, daß soweit erforderlich solche Daten verstärkt
an das Statistische Amt der Europäischen Gemein-
schaften übermittelt werden.

(2) Mit der Entscheidung 921325/E!flG O des Rates
surde ein Zweijahresproeramm 1992-1993 für die
Enrwicklung einer europäischen Dienstleisrungsstati-
stik eingefrihrt. Dieses Programm sieht auch die' Erstellung harmonisierter Statistiken, insbesondere
über den Handel und Vertrieb. auf nationaler oder
regionaler Ebene vor.

(3) lrlrt der Richtlinic 78l660lEY/G(") ergriff der Rat
Maßnahmen, um die Koordrnierung der einzelstaat-
Irchen Vorschriften über Inhalt. Gliederung und
Ottenleprng des Jahresabschlusses und des iänr-
lrchen L:geberichs soue über die Bcwenunpme.
thoden tur Gescllschaltcn bcsrrmmrer Rechtsiormen
zu verbesscrn,

1.t1 Drc Gemernschaft hat inzgirhen bedcutendc Fon.
rchntte eul dem Veg anr lntcgratron gemacht. Neue
Polrtrken und kitlinien fur die Y'inschafts-. V'eu.
bcwe rbs -. Sozial-, Umwel t. und Untcrnehmcnspolrrrk
erlordern lnitiativen und Entscheidungen auf der
Grundhgc aussegckräftiger st.tistischer Daten. lrn

l{6 vom 13. 6 199t. S. 6.
96 vom l. a 1996. S. 2J6
:36 vom I l. 9 lye5. S. 61.
297 vom 25 ll. l9tle. S. 2.
179 vom l. : l99l 5. l3l

Rahmen der bestehenden Rechworschriften der
Gemcinschalt und in den einzelnen Mitgliedsuaten
sind entsprechende Informationen entqreder nicht
ausreichen4 unzureichend oder nicht genügend
vergleichbar, um eine zuverlässige Grundlage Iür die
fubeit der Kommission abzugeben.

(.5) Mit dem Beschluß 93/379lEUlG fl hat de Rat ein
mehriähriges Aktionsprogramm der Gemeinschaft
zum Ausbau de Schwerpunktbereiche und zur Siche-
rung der Kontinuität und Konsolidierung der Unter-
nehmenspolitik in der Gemeinschaft, vor allem für
kleine und mittlere Untemehmen (KMt), ange-
nommen. Femer werden Statistiken benötigt, um die
Auswirkungen der Maßnahmen zu bewerten, die zur
Versirklichung der im Beschluß dargelegten Ziele
ergriffen wurden, insbesondere statistische Angaben,
die fur die Untemehmen aller Sektoren vergleichbar
sind, Sutistiken über die nationalen und internatio-
nalen Auftragwergabebeziehungen zwischen Unter-
nehmen und verbcsscrten Statistiken über kleine und
mittlere Unternehmen. Die Verpflichtung zur Über-
mittlung dieser Statistiken darf iedoch nicht zu unzu-
mutbaren Kosten für kleine und mittlere Unter-
nehmen führen.

(6) Mit dem Beschluß 93l464lEWG (t) hat der Rat cin
Rahmenprogramm für vorrangige Aktionen im
Bereich der statistischen lnformation von 1993 bis
1997 angenommen"

(7) Ferner besteht Bedarf an statistischen Daten über das
Unternehmensverhalten, insbesondere in den
Bereichen Forschung, Enrwicklung und Innovation,
Umwelschuu, Investitionen, Ökoindustrien,
Tourismus und Hochtechnologie-lndustricn. Dic
Enrwicklung dcr Gemeinschalt und das Funktio-
niercn des Binnenmarktes erhöheä den Bcdar{ en
vergleichbaren Daten an der [ohn- und Gehelts-
strukrur, den Arbciskosten und dcr Ausbildung.

(8) Es bcstcht Bedarf an vollständigen und zuverlässigen
Datenquellen, um eine ordnungpgemäßc Anscn-
dung der Richtlinie E9l130/EVG, Eurrtom des
Rates vom 13. Februar 1989 zur Harmonisierung der
Erfassung des Bruttosozialproduks zu Markt-
preisen f) zu ermöglichen.

ABl. Nr. L l6t vom L 7. 1993, S. 68.
ABl. Nr. L 219 vom 28. 8. 1993, S. l.
ABl. Nr. L 49 vom 21. L 1989, S. 26.

ABI
ABI
ABr
ABI
ABI

()
(r)
(')
(')
(')

NrC
NrC
NrC
NrC
Nr t.

(') ABI Nr l- 2!2 vom 14.8. l9?8. S ll. Rrchtlinrc zulctrt
dert durch drc Richtünie 94l8lEG (ABl. Nr. L 82 vom
t9e4. s l3)

gcän-
25. 3.

(')
c)
f)
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(9) Die Erstellung der volkswirtschaf tlichen Gesamtrech-
nungen auf nationaler und regionaler Ebene gemäß
dern- Europäischen System Volkswirtschaftlicher
Gesamtrechnungen (ESVG) erlorden die Enrwick-
lung vergleichbarer, vollständiger und zuverlässiger
slatistischer Quellen.

(10) Es besteht ein Bedarf an regionalen Indikatoren und
Gesamtrechnungen.

(l l) Die Kommission muß zur Erfüllung der Aufgaben,
die ihr durch den Vertrag übertragen sind, insbeson-
dere unter dem Gesichtspunkt des Binnenmarktes,
über vollständige, akruelle, zuverlässige und ver-
gleichbare Infoimationen über Strukrur, Tätigkeit'
Vettbewerbsfähigkeit und Leistung der Unter-
nehmen in der Gemeinschaft verfügen.

(12) Es sind Standardisierungsmaßna.hmen erforderlich,
um dem Bedarf der Gemeinschaft an Informationen
über die wirtschaftliche Konvergenz Rechnung zu
tragen.

(13) Die Unternehmen und ihre Fachverbände benötigen' solche Informationen zum Verständnis ihrer Märkte
und zum Vergleich ihrer Tätigkeit und Leisrung mit
§üettbewerbern desselben WirachaftszweiS auf
regionaler, nationaler und internationaler Ebene'

(la) Die Schaffung gemeinsamer statistischer Normen,
die die Ersrellung harmonisiener Daten ermöglichen,
kann nur auf Gemeinschafsebene effizient erfolgen.
Diese Normen werden dann in ledem Mitgliedstaat
unter Aufsicht der für die Erstellung der amtlichen
Statistik zuständigen Gremien und Einrichlungen
eingeführt.

(15) Die beste N{ethode der Bewenung von Struktur,
Tätigkeit, V'ettbewerbsfähigkeit und Leisrung der
Untirnehmen in der Gemeinschaft ist die Erstellung
von Sutistiken nach gemcinsamen methodischen
Grundsätzen und mit gemeinsamen Definitronen der
Irlerkmalc. Nur aus in koordinrcrter V'eise erstellten
Daten können harmonrsiete Statistiken hen'orgehen,
dre dcn Anforderungen von Kommrssion und Unter-
nchmen an ZuverlässiSkeiu Schnelligkeit" Flexibilität
und Ghederungstiefe gerccht werden.

(16) Dre lachliche Einhcrt (FE) isr als Einheit defrnieG
drc erner oder mehreren oPeralionellen Untcrabtci'
lungen des Untemehmens entspricht. Damrt eine
Bcobachtung der FE mÖglich rst. muß das Unter-
nehmcn übcr cin lnformrtionssyslcm verfugen' das
es ermöglicht. hir lede FE zumindest den V'en der
Produktron und der Vorleisrungen, die Personalko'
lren und den Betriebsüberschuß sowie Beschäitigung
und Bruttoanlageinvcstitionen festzustellen oder zu
berechnen. Die in einer bestimmten Position der
Sutisischen Systematik der Vinschafrszwcige in der
Europäischen Gemeinschaft (NACE Rev. 11

cingeordneten FE können wegen der diesen FE
zugeordneten Nebentätigkeiten, die aus den verfüg-
baren Rechnung§unterlagen nicht hervorgehen,
Produkte herstellen, die nicht zu der für ihre Tätig-
keit rypischen homogenen Gruppe gehören. Somit
kann davon ausgegangen werden, daß Unternehmen
und FE identisch sind, wenn ein Unternehmen die
Angaben zu allen obengenannten Parantetern für
eine oder mehrere operationelle Unterabteilungen
nicht fesstellen oder berechnen kann.

(17) Die im Rahmen eines Gemeinschaftssystems
erstellten statistischen Daten müssen von zufrieden-
stellender Qualität sein, um diese Qualität sowie der
damit verbundene Aufwand müssen zwischen den
Mirgliedstaaten vergleichbar sein. Daher ist es erfor-
derlich, die Kritieren für die Erfüllung dieser Anfor-
derungen gemeinsam festzulegen.

(18) Es ist notwendig, die Verwaltungsverfahren für die
Unternehmen, insbesondere die kleinen und mitt-
leren Unternehmen, zu vereinfachen, unter anderem
durch die Fördenrng neuer Technologien, zur
Datenerhebung und Erstellung von Statistiken. Es ist
mithin norwendig, die zur Erstellung der Untemeh-
mensstatistik erforderlichen Daten direkt bei den
Untemehmen zu erheben, wobei Methoden und
Techniken angewandt werden, die gewährleisten, daß
die Daten vollsfändig, zuverlässig und aktuell sind,
ohne daß den Betroffenen, insbesondere den kleinen
und mittleren Unternehmen, ein Aufwand entsteht'
der gemessen an den Ergebnissen, die die Benutzer
der genannten Statistiken erwarten können, unver-
hältnismäßig hoch wäre.

(19) Nach der Unterzeichnung des Allgemeinen Abkom-
mens über den Dienstleistungsverkehr (GATS)
besteht im Hinblick auf dessen Anwendung und
Enrwicklung ein großer Bedarf an Informationen
über den Umfang der Märkte der Unterzeichneten
und deren Anteil an diesen Märkten.

(20) Es ist norwendig, einen gemeinsamen Sesetzlichen
Rahmen ftir alle unternehmerischen Aktivitäten und
Bereiche der Unternehmensstatistik zu haben,
einschließlich derjenigen Aktiviriten und Bereichc,
für die bislang noch keine Statistiken enrcrickelt
wurden.

l) In den Richtlinien 64l475lEWG ('l und
72t221/EU/G (':), die auf die Erstellung von kohä-
renten Statistiken abzielen, konnten die seit deren
Verabschiedung cingetretenen wirtschaftlichen und
technischen Veränderungen nicht bcnicksichtigt
werden; deshalb sollten sie nicht mehr angewandt
werden.

(2

(22) Um spätere Präzisierungen der Vorschriften übcr die
Erhebung und die statistische Aufbereirung der
Daten soiie die Aufbereitung und Ubermittlung der
Ergebnisse zu ermöglichen, solltc dcr Kommission'
diJ von dem durc[ den Beschluß 89ß8AEWG'
Euratom (r) eingeseuten Ausschuß hir das Suti-
stische Piogramä der Europäischen Gemeinschaften
unterstützt wird die Befugnis übenragen werden,
Maßnahmen zur Durchführung dieser Verordnung
zu erlassen -

(') Richtlinie 64l475lEU/G des Rates vo11 3-0 Juli 1964 zur'' Durchführung koordinierter iährlicher Erhebungen über Inve'
slitionen im-produzierenden Gewerbe (ABl. Nr. L l3l vom
13. 8. 1954, §. Ztfl; Richtlinie zuletzt geänden durch die
Beitrittsakte von 1985.

(I) Richtlinie 72/22llEUlG des Rates vom 6. Juni 1972 zrtr'' Durchführung koordinierter iährlicher Erhebungen über dic
Tätipkeit der'lndustrie (ABl. Nr. L 133 vom 10.6. 1972,5. S7)'
Rich"tlinie zuletzt geändert durch die Beitrittsakte von 1985.

O ABl. Nr. L l8l vom 28. 6. t989,5.47.
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Artikel I

Ziel dieser Verordnung ist die Sctraffung eines..gemein-
samen Rahmens für die Erhebung, Erstellung, Ubermin-
lung und Bewernrng von Gemeinschaftsstatistiken über
die Struktur, die Tätigkeiq die Vettbewerbsfähigkeit und
die Leistungen in der Gemeinschaft.

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 2

Die Erstellung der Statistiken bezweckt insbesondere die
Analyse

i) der Struktur und der Enrwicklung der Tätigkeiten der
Unternehmen,

ii) der eingesetzten Produktionsfaktoren sowie sonstiger
Elemente zur Messung von Tätigkeit, Leistung und
'§flettbewerbsfähigkeit der Unternehmen,

iii) der Enrwicklung von Unternehmen und Märkten auf
regionaler, nationaler, gemeinschaftlicher und intema-
tionaler Ebene,

iv) der Unternehmenspolitik,

v) kleiner und mittlerer Unternehmen,

vi) spezifischer Unternehmensmerkmale im Zusammen-
hang mit besonderen Tadgkeirsgruppen.

Artikel 3

(l) Diese Verordnung gilt hir alle markrwinschaft-
lichen Tätigkeiten der Abschnitte C bis K und M bis O
der Statistischen Systematik der Wirschaftszrweige in der
Europäischen Gemeinschaft (NACE REV l).

(2) Der Geltungsbereich dieser Verordnung umfaßt die
sraristrschen Einheiten, deren Anen in Abschnitt I des
.{nhangs der Verordnung (EVG) Nr. 595193 des Rates
vom l-i. lr{ärz 1993 betreffend die statistischen Ernherten
fur dre Beobachtung und Analvse der Vinschalt in der
Gcmernscha(t (') definiert und einer der in Absatz I
genannrcn Tatrgkeiten zugeordnet sind. Die Verurendung
hcsonderer Einheiten für die Erstellung von Sutistiken rst
rn den .{nhangen der vorlregenden Verordnung näher
hcsc h rrehen .

Arttl.el I
(l) Dre Statistiken. die ftir dic in Anikel 2 definrcrten
Bererche zu erstellen sind, werdcn in Modulen Bruppren.
Dre lrlodule werden in den Anhängen lestgelegt.

(l) .ledes Modul enthält (olgende Angaben:

i) die Tätrgkeiten, für die die Starisriken erstellt werden.
entsprechend dem in Artikel 3 Absatz I angege-
benen Geltungsbereich;

ii) die Anen von surisrischen Einheiten, die fur die
Erstellung der Sratistiken zu verwenden sind,
entsprechend der in Artikel 3 Absatz 2 genannren
Lisre der statistischen Einheiten;

(') ABl. Nr. L_75 vom 30. 3. 1993, S. [. Verordnung geänden
durch die Beitritsakre von 1994.

iii) die Listen der Merkmale, zu denen Statistiken für die
in Artikel 2 aufgeführten Bereiche zu erstellen sind,
und die Berichtszeiträume für diese Merkmale;

iv) eine Liste der zu ersellenden Statistiken über die
Demographie der Unternehmen;

v) die Periodizität frir die Entellung der Statistiken,
wobei die Erstellung iährlich oder mehrjährlich
erfolgen sollte. Falls es sich um mehriährliche Stati-
stiken handelt, sind diese mindestens alle zehn Jahre
zu erstellen;

vi) den Zeitplan mit Angabe der ersten Berichtsiahre für
die zu erstellenden Statistiken;

vii) die Anforderungen hinsichtlich Repräsentatitivität
und Qualitätsbewertung

viii) den Zeitraum, innerhalb dessen nach Ablauf des
Berichtszeitraums die Statistiken zu übermitteln sind;

ix) die maximale Länge der Übergangszeit, die gewährt
werden kann.

Artihel 5

Die Module in dieser Verordnung umfassen

- ein gemeinsames Modul frir die iährliche Strukturstati-
sdk, das in Anhang I festgelegt isg

- ein Einzelmodul fur die Strukrurstatistik der Industrie,
das in Anhang 2 festgelegt isg,

- ein Einzelmodul ftir die Strukturstatistik des Handels,
das in Anhang 3 festgeleSt ist;

- ein Einzelmodul ftir die Strukturstatistik des Bauge-
werbes, das in Anhang 4 festgelegt ist.

Artikel 6

(l) Die Mitgliedstaaten beschaffen die erforderlichen
Daten für die Beobachrung der Merkmale in den Listen
der in Artikel 5 aufgcftihnen Modulc.

(2) Die Mitgliedstaaten können die crforderlichen
Daten nach dem Grundsatz der verwalrungptcchnischen
Vereinfachung durch cine Kombination der verschie-
denen nachstehend aufgeführten Quellen beschaffen:

- veöindliche Erhcbungen: Die rechtlichen Einheiten,
zu dencn die von dcn Mitgliedsteaten zur Lielerung
von Angabcn aulgefordenen statistischcn Einheiten
gchören oder aus denen sie sich zusammcnsctzen,
sind verpflichtct, innerhalb der vorgeschriebcnen
Fristen wahrhcisgemäße und vollsrändige Angabcn zu
machen;

- 66ds1s Quellen, die in bezug auf Genauigkcit und
Qualität zumindest gleichwertig sind;

- statistische Schätanerfahren, falls einige Merkmale
nicht für alle Einheiten beobachtet qrurden.

(3) Damit die Belastung der Auskunftgebenden
möglichst gering gehalten wird, haben die einzelstaat-
lichen Stellen und die Gemeinschaftsdiensstelle im
Rahmen der von den einzelnen Mitgliedstaaten und der
Kommission festgelegten Grenzen und Voraussetzungen
in ihren ieweiligen Zuständigkeitsbereichen Zugang zu
den Quellen für Verwaltungsdaten, die für die Tätigkeits-
bereiche ihrer eigenen öffentlichen Verwaltung relevant
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Artikel 7

(l) Die Mitgliedstaaten gewährleisten durch geeignete
Maßnahmen, daß die übermittelten Daten die Struktur
der Grundgesamtheit der statistischen Einheiten, die im
Anhang aufgeführt sind, widerspiegeln.

(21 Bei der Qualitätsbewertung ist der Nutzen der
Verfügbarkeit der Daten mit den Kosten der Erhebung
und dem Aufwand ftir die Untemehmen, insbesondere
ftir kleine Unternehmen zu vergleichen.

(3) Die Mitgliedsuaten übermitteln der Kommission
äuf Anforderung alle ftir die Bewenung nach Absau 2
erforderlichen Angaben'

Artih,el 8

(l) Die ehobenen und geschäuten Daten werden von
den Mitgliedstaaten nach der für iedes in Anikel 5

gennantt Modul vorgegeben_en Au{schlusse lung zu
vergleichbaren Ergebnissen aufbereitet.

(2) Damit Gemeinschaftsstatistiken erstellt werden
können. sorgen die Mitgliedstaaten für die Aufbereirung
nationaler Ergebnisser ensprechend den Ebenen der
NACE REV l. die in den Modulen in den Anhingen
genannt sind oder nach dem Vcrfahren des Artrkels l3
festgelegt werden.

sind, soweit diese Daten erforderlich sind, um den in
Artikel 7 genannten Genauigkeitsan{orderungen 2t)
genügen.

(4) Die Mitgliedstaaten und die Kommission fördem in
itrrem ieweiligi n Zuständigke itsbereich die Schaf fung der
Vorausietzungen für einen verstärkten Einsau von elek-
tronischer Dätenübermittlung und automatischer Daten-
verarbeitung.

Artihcl 9

Artikel l0

Die Mitgliedstaalen übermitteln der Kommission auf
Anforderung alle sachdienlichen Informationen, die zur

(l) Dic l"{itgliedslanten übermitteln dre in Antkel I
tenannten Ergebnrssc, einschlicßlich der venraulrchen
Angaben. gemäß den geltendcn Gemeinscheltsvor'
schältcn fur-die Ubcrmittlüng von untcr dre Gehcrmhrl'
tungppflichr fallenden lnformltronen an das St.lrsrrr<he
Amr der Europäischen Gcmeinschrltcn Dresc geltcnden
Gemeinschtftsvorschrifien finden rnsolleil aul drese
Ergebnisse Anwcndung. rls sie venrauliche Drtcn
cnthalten.

(2) Die Ergebnisse sind in einem gecignetcn techni'
schen Format und innerhalb cines Zritraums zu ütrcrmrt'
teln, der fr.ir die einzelnen Module des Anikels 5 lestge'
legr wird und höchstens 18 Monatc ab dem Ende des
Berichszeitraums bcträgt. Zusätzlich c/ird eine geringe
Anzahl von geschätztcn Vorergebnisscn innerhalb ciner
Frist übermittelt. die für die einzclnen Module des Arti'
kels 5 festgelegt wird und hirchstens zehn Monate ab dem
Ende des Berichtszeiraums berägt.

Durchführung dieser Verordnung in den Mitgliedstaaten
er{orderlich sind.

Artikel I l
(l) §üährend der Übergangszeit können Abweichungen
von den Bestimmungen in den Anhängen zugelassen
werden, wenn die nationalen statistischen Systeme
größere Anpassungen erforderlich machen.

(2) Für die Ausarbeitung der Statistiken kann einem
Mitgliedstaat eine zusäuliche Ubergangszeit gewährt
weräen, falls er dieser Verordnung aufgrund von Ausnah-
mebestimmungen nicht nachkommen kann, die im
Rahmen der Verordnung (E§üG) Nr. 2185/93 des Rates
vom 2L Juli 1993 über die innergemeinschaftliche Koor-
dinierung des Aufbaus von Unternehmensregistetn _ftit
statistische Verwendungszwecke(') vorgesehen worden
sind.

(3) Spätestens am Ende der Übergangszeit sind die sich
aus dieser Verordnung ergebenden Verpflichtungen in
den Mitgliedstaaten uneingeschränkt anwendbar.

Artihel 12

Die Einzelheiten für die Durchführung dieser Verord-
nung einschließlich der Maßnahmen zur Anpassung an
wirtsciraftticire und technische Enrcdcklungen in bezug
auf die Erhebung und die statistische Aufbereirung der
Daten sowie die -Au(bereitung und die Ubermittlung der
Ergebnisse werden von der Kommission nach dem
Verfahren des Artikels l3 festgelegt, wobei sie den Grund-
sau beachten muß, daß der Nuuen der Maßnahmen
größer sein muß als die durch sie verursachten Kosten
ind sich bei ihrer Durchführung weder für dic Mitglied-
saaten noch für die Unternehmen ein beträchdicher
zusäulicher Mittelbedarf gegenüber ienem ergeben darf'
der sich aus den urspninglichen Bestimmungen dieser
Vcrordnung ergeben wtirde; die Einzelheiten betreffen
insbesondere

i) die Akrualisierung der Listen der Merkmale von
Sutistiken über die Demographie der Untemehmen
und von Vorergcbnisscn, soweit solche Aktualisie-
run8rn gemäß einer quantiutiven Überpnifung nicht
eini Erhohung der Anzahl der Erhebungscinhciten
oder des dcn Einheiten entstehcnden Aufwands
bcinhettcn. die gemesscn an den erwartcten Ergeb;
nisscn unverhältnismäßig hoch wäre (Artikel 4 und
e);

ii) die PcriodiziEt der Erstellung dcr Statistiken (Anikel
4X

iri) die Definitionen der Merkmale und deren Relevanz
für bestimmte Tätigkeiten (Anikcl 4)t

iv) dic Definition des Berichtszeitraums (Anikcl a);

v) das erste Berichsiahr hir die Erstellung der Vorer-
gebnisse (Artikel 9);

vi) die Kritieren fur die Bewertung der Qualität (Artikel
4;

vii) die Aufschlüsselung der Ergebnisse, insbesondere die
zu vercrendenden Klassifikationen und die Größen-
klassenkombinationen (Artikel 8);

viii) die geeignete technische Form für die Ubermittlung
der Ergebnisse (Artikel 9);
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ix) die Aktualisierung der Fristen ftir die Datenübermitt-
lung (Artikel 9);

x) die Übergangszeit und die Abweichungen von dieser
Verordnung während dieses Zeitraums (Artikel I l).

Artikel 13

(l) Die Kommission wird von dem Ausschuß für das
Statistische Programm untersnitzt, der durch den
Beschluß 89l382lEVlG, Euratom eingesetzt wurde.

(21 Der Vertreter der Kommission unterbreitet dem
Ausschuß einen Enrwurf der zu treffenden Maßnahmen.
Der Ausschuß gibt seine Stellungnahme zu diesem
Entüurf innerhalb eine Frist ab, die der Vorsiuende unter
Benicksichtigrng der Dringlichkeit der betreffenden
Frage fessetzen kann. Die Stellungnahme wird mit der
Mehrheit abgegeben, die in Artikel 148 Absau 2 des
Vertrags für die Annahme der vom Rat auf Vorschlag der
Kommission zu fassenden Beschhisse vorgesehen ist. Bei
der Abstimmung im Ausschuß werden die Stimmen der
Vertreter der Mitgliedstaaten gemäß dem vorgenannten
Artikel gewogen. Der Vorsitzende nimmt an der Abstim-
mung nicht ceil.

(3) a) Die Kommission erläßt die beabsichtigten
Maßnahmen, wenn sie mit der Stellungnahme des
Ausschusses übereinstimmen.

b) Stimmen die beabsichtigten Maßnahmen mit der
Stellungnahme des Ausschusses nicht überein oder
liegt keine Stellungnahme vor, so unterbreitet die
Kommission dem Rat unverzüglich einen

Vorschlag für die zu treffenden Maßnahmen. Der
Rat beschließt mit qualifiziener Mehrheit.

Hat der Rat nach Ablauf einer Frist von drei Monaten von
seiner Befassung an keinen Beschluß gefaßt, so werden
die vorgeschlagenen Maßnahmen von der Kommission
erlassen.

Artihel 14

(l) Die Kommission unterbreitet dem Europäischen
Parlament und dem Rat innerhalb von drei Jahren nach
dem Inkrafttreten dieser Verordnung und danach minde-
stens alle drei Jahre einen Bericht über die gemäß dieser
Verordnung erstellten Sutistiken und insbesondere deren
Qualität und den Aufwand frir die Unternehmen.

(2) Die Kommission schlägt in de.n Berichten nach
Absatz I ihr angezeigt erscheinende Anderungen vor.

Artikel 15

Die Richdinien 64147518§(G und 72l22llB\tc werden
nach der Ubermittlung der Daten für das Berichsjahr
1994 nicht mehr angewandt.

Artikel 16

Diese Verordnung tritt am zwanzig:sten Tag nach ihrer
Veröffentlichung im Amtsblatt der Euroltdiscben
Gemeinsehaftez in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilcn verbindlich und gilt unmittelbar in iedem
lvlitgliedstaat.

Geschehen zu Brusscl am 20. Dezemher 1995

Im Namen des Ratet
Der Präsidcnt

S. BARRETT
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ANHANG I

GEMEINSAMES MODUL FÜR DIE JAHRLICHE STRUKTURSTATISTIK

Abschnitt I

Ziclsceung

Ziel dieses Anhangs ist die Schaffung eines gcmeinsamcn Rahmens fur die Erhebung, Erstellung, Ubermitt-
lung und Bewemrng von Gemeinschaftsstatistiken über Struktur, Tätigkeit, Vettbewerbsfähigkeit und
Leistung der Untemehmen in den Mitgliedsuaten.

Abschnitt 2

Bcrciche

Die zu crstellenden Statistiken beziehen sich auf die in Anikel 2 Zillern i), ii) und iii) dieser Verordnung
bezeichneten Bereiche, insbesondere auf die Analyse der Vertschöpfung und ihrer Hauptbestandteile.

Abscbnitt 3

Geltungsbcreich

l. Die Statistikcn werden Iür'dre in Abschnitt 9 aufgefuhnen Tätigkeitcn erstellt

2. Für die in Abschniu l0 auige{ühnen Tdtigkeiten werden Pilotuntcrsuchungen durchgefuhn

Abscbnitt 4

Merkmale

L In den nachstehend aufgefuhnen Lrsten der Merkmale und Statistiken wird soweit erforderlich, ange-
geben, für welche Ancn von st trstrschen Einherten die Statistiken crstellt werden.

2. Die Kommission legt nach ciem Verlahren des Anikels l3 die genauen Merkmalsbczcichnungen fest" für
die Statistikcn im Zusammenhang mrt Cen Tätrgkciten des Abschnrtts J der NACE Rcv. I zu crstellcn
srnd und die den rn den Nummern -l brs 5 rufgefühncn Bezeichnungen möglichst nahekommen sollen.

3. Jährliche demoe'nphrrche Sutrrtrlen

Cod? Anmerkung

,l Untcmehmensmerlmrlc, lrrr dre phrlrchc Stetrstiken erstcllt werden:

Code

ilu0
il21 0

t2 r r 0
12 t20
12 t40
12150
t3310
13lr 0

t3120

Anmerhung

Ubermittlung frcigestcllt

E< rcr< h nunp

Zrhl der trnternchmen

Zrhl der onlrchen Ernhcrten

Btrcr< hnunj

Umretr

Produktronsrcn

Bruttorertschoplung ru besrrprerscn

Bruttooenschoplung ru frkorkotcn
Pcronrhuhendungen
Vrren- und Drenstlerrtung:kaufc insgesamt

Keule von E arcn und Drcnstlcrstungen zum Vicder-
verkaul rn unrerand"nem Zustand

Bruttornvestrtron rn Sachanlagen

Tshl dcr Beschaltrgten

Tshl dq Lohn- und Gehalsemp{ängcr

t0

t5 I I 0
15il0
15130



Bczcichnung

Löhne und Gchälter
Brutoinvestitioncn in Sachanlagen

Tahl dcr Bcschäftigten

5. Merkmale, für die iährliche re5'ionale Sutistiken crstellt werden:

Codc Anmerkung

Ubermittlung freipstellt

6. Für die in Abschnitt l0 aufgefohrten Mcrkmale werdcn Pilotuntcrsuchungen durchge(ührt

Abscbnitt 5

Erstcs Berichtsiahr

Das erstc Berichsiahr, für das Statistiken erstellt werden, ist das Kalenderiahr 1995.

Abscbnitt 6

Bcricht über die Datenqualität

Die Mitglicdstaaten geben für iedes der in Abschnitt 4 Nummer 4 aufgefühncn Merkmale den Grad der
Genauigkeit - bezogen auf ein Konfidenzniveau von 95 Yo - an, den die Kommission in den Bericht nach
Artikel t4 unter Benicksichtigung der Anwendung jenes Artikels in dcn cinzelnen Mitgliedstaaten
aufnimmr

Abschnitt 7

Aulbercitung dcr Ergcbnissc

l. Die Ergebnisse werden auf der Ebenc der in Abschnitt 9 genannten Tätigkeisgnrppen aufgeschlüsselt.

2. Bestimmte Ergebnisse crerden femer nach Größenklassen für icdc Gruppc der Abschnitte C bis G der
NACE REV I sowre (ür die übrigen Abachnitre auf der Ebene der in Abschnitt 9 aufgeführten Tatigkeits-
gruppen aufgeschlüssclt-

3. Die regionalen Suristikcn werden zugleich bis zur zweistelligen Ebenc dcr NACE REV I (Abteilungcn)
und bis zur Ebcne tt dcr Sprmatrk der Gebieseinhcitcn fur dic Sutistik (NUTS) aufgeschlüsselc

Absehnitt 8

Übcrmrtrtung dcr Ergcbnisse

L Dic Ergebnisse *erdcn rnncrhrlb von l8 llonaten nach Ablauf dcs Kalenderiahrcs, das Bcrichtszeitraum
ist übcrmittclt

2. Nationele Vorerpbnrsse odcr Schruungcn rerden innerhalb von l0 Monatcn nach Ablauf dcs Kalender-
jahres, das Benchsrertraum rrt, fur dre Lintemehmenssutrstiken übcrmittelt, die fur die lolgenden Mcrk-
malc cntcllt rerdcn:
12ll0(Um§.u[
16 ll 0 (Zrhl der Bcrcheltrgtcn;

Drcsc Vorcrgebnrsc rerdcn ruf dcr drerrtcllrgtn Ebcnc dcr NACE REV I (Gruppcn) ru{gcschlüsscll
davon ausgtnommcn lnd drc Abcchnrtre H. 1. J. K dcr NACE REV l, fur die sic nach den TätiSkeils-
grupfrcn rn Ab«hnrn 9 eul3crchlusclt rcrden.

lbrchattt 9

Trrrghertsgruppcn
Dre nrchstchcndcn TrtrglcroFupFn bcrrchen lch aul drc Systcmatik NACE Rev. I

ABSCHN|TI C D. E und F

Bergbau und Gcvinnun3 yon Sternen und Erden. Verarbcitcndes Gewcöc; Encrgic und Vasserversorgung;
Baugcwcrbc.

Um die Entellung von Statrstrken euf Gemcrnschaftsebene zu crmöglichen, übermitteln dic Mitglicdsuatcn
dre nach den Klasscn der NACE REV I rulgeschliisselten oationalen Ergebnisse.

ABSCHNITT G

Handel; Insundhaltung und Rcpanur von Kraftfahrzeugcn und Gebrauchsgütem.

Um die Erstellung von Slatistiken auf Gemcrnscha{tscbene zu ermöglichen, übermitteln die Mitgliedstaaten
die nach den Klasscn dcr NACE REV I aufgeschlüsselten nationalcn Ergebnissc.

t3 32 0

15il0
16n0
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ABSCHNITT H

Gastgewerbe

55.1 + 55.2
Hote ls, Gasthöfe
Pensionen und Hotet,
garnis + Sonstiges Beher-
bergungsgewerbe'

553+55.4+55.5 Restaurants, Cafes, Eisdielcn und Imbißhallen + Sonstiges Gaststätten8€-
werbe * Kantinen und Catcrer

ABSCHNITT I

Verkehr und Nachrichtenübermittlung
50.1

Eisenbahncn

60-21 + 60.22 + 60.?3 Sonstiger Landverkehr ohne Güterbcfördcrung im Straßenverkehr

6024 Güterbeförderung im Straßenverkehr

60.3 Transport in Rchrfemleirungen

6l.l See- und Kustenschiffahrt

61.2 Binnenschiffahrt

62 Luftfahrt

63.1 + 63.2 + 63.4 Hilfs- und Nebcnrädgkeiten für den Verkehr außer Reisebüros; Reiseveranslaltcr
a. n.t.

63.3 Reisebüros und Reiseveranstalter a. n.8.

64.t I Postdienste

64.12 Sonstige Kurierdicnste

64.2 Fernmeldedienste

ABSCHNITT J
Kredir- und Versrcherunpgewerbe

5irl
Zentralbankcn
65.12 Sonstrge Kredtttnstrtute (ohne Spezialkreditinstitute)

56.01 Lebcnsvcrstcherung

66.03 Sonstrges Versrchcruntsgcwcrbc

ABSCHNITT K

Grundstucks. und !tohnunlnsesen, \'ermrctung bcreglichcr Sechcn, Erbnngrng von Dienstleislungen
ribcrwregend lur Untcmehmcn

t0
Gnrndstucks- und
V'ohnunprcsen
7l.l + 71.2 Vcrmrctung von Knlrrrgcn bis 3J t Gesamtgewicht + Vcrmiclung von

xrnstrtcn !etkehrsmrtteln
71.3 Vcrmrctung von Merchrncn und Geräten

:l.r Vcrmretung von Gcbnuchstülem .. n. t.
72 Drtcnvcrarbcrtung und Drtenbanken

7J Forchung und Ensrrcklung
74.t I + 71.12 + Rechsbcrarung . ü'rnschrltsprüfung und Stcuerberarung + Untcmchmcns-
?1.14 + 7q.15 und Pubhc.Rclarronr-Berrtung + Bcrcili$rngsgesellsche(ten (ohnc Kapitelanle-

gegcsel lscheltcn)

74.13 Mrrkt- und Mernungsforschung

74.2 a 74.3 Architckrur- und lngenicurbüro * Technischc. physikalische und chcmische
Untcrsuchung

74.4 Verbung
74.5 Gewerbsmäßige Vermittlung und Ubcrlassung von Arbcitskäften
74.6 Detckteien und Schutzdicnstc

747 Reinigung von Gebäuden, lnventar und Vcrkehrsmitteln

74.8 Erbringung von sonstigcn Dicnstleistungcn übcrwiegcnd für Unternehmen
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Abscbnitt l0

Bcrichtc und Pilotuntcrsuchungcn

l. Die Mitgliedstaaten unterbreiten der Kommission einen Bericht über die Definition, die Struktur und die
Vcrfugbarkeit von Informationen über statistische Einheitcn, die dcr Gruppe 552, Klasse 6602" Abteilung
67 und den Abschnitten M bis O der NACE REV I zuzurechnen sind. Die Kommission erläßt fur dicse
Tätigkciten nach dcm Vcrfahren des Artikels 13 ein Programm von Pilotuntcrsuchungen, die von dcn
Mitgliedstaatcn spätestcns für das Berichtsjahr 1998 durchzuführen sind. Anhand diescr Pilotuntcrsu-
chungen soll die Durchfuhrbarkeit der Erhebung der Daten ermittclt werdcn, die ftir dic Erstellung der
Statistikcn hir diese Tatigkeiten erforderlich sind, wobei die Vorteile der Verfügbarkeit dicser Daten gegen
die Erhebungskosten und den dcn Unternehmen enstehenden Aufsrand abzuwägen sind.

2. Die Mitglicdsraaten unterbreiten der Kommission für die in Abschnitt 9 aufgcführten Tätigkeitcn cinen
Bericht übcr die Vcr{rigbarkeit der Daten, die für die Ersallung der Statistikcn fur dic folgcnden Merk-
male erforderlich sind:

Code Anmerkung

12180
14ll0

Nur juristischc Personen

r4 120

142t 0

t4 220

15 il 0 Rcgionalc Aspektc

Die Kommission erldßt fur diese Merkmale nach dem Verfahren des Anikels 13 cin Programm von
Pilotuntersuchungen. dre von den Mitgliedsuaten spä.estens für das Berichtsjahr 1998 durchzuführcn
sind. Anhand diescr Pilotuntcrsuchungen soll die Durchführbarkcit der Erhcbung der Datcn ermittclt
werden, die für die Erstellung der Sutrstikcn für diese Merkmale crfordcrlich sind, wobci die Vorteilc dcr
!'erftlgbarkeit dieser Daten gegen dre Erhebunpskosten und den dcn Untemehmen cntstchenden
Aufq,and abzuwägen srnd.

3. lm Fall der Abschnrtte G bis K der NACE RF-\' I unterbreiten die Mitgliedstaaten dcr Kommission cinen
Bericht über dre Vcrtug§lslert der Datcn. dre lur dre Aulschlüsselung der Ergebnisse anhand dcr Fnge
erlordcrlich srnd. ob ernc lrlehrhcrtsbcterhgung erncs nicht ansässigen Untemehmens im Sinnc der
GATS-Dc(rnitronen rorlregt odcr nicht Drc Kommrssron erläßt für dicsc Aufschlüssclung nech dcm
Verlrhren des Anrkcls l3 ern Progtamm von Prloruntcrsuchungen, die von dcn Mitgliedrte.tcn spätcscns
fur das Bcnchtslahr 1998 durchzulühren srnd Anhand drcser Pilotuntersuchungen soll die Durchfühöar-
kert der Erhcbung dcr Datcn ermrttclt rerdcn. dre lur dre Erstcllung dicscr Außchlüsselung erlordcrlich
srnd, sobci dre Vonerle der Verlugbarkert drcser Daten gcgen die Erhebungskctcn und dcm den Untcr-
nehmcn cntstchendcn Aufwand rbrura3cn rrnd

4. Drc Kommßsron t rh dcm Ret mrt. ob Stetrslrken lur drc unter den Nummcm l. 2 und 3 au{geführttn
Titrgkertcn. lrlerkmrle und Aulschlusseluneen erstcllt serdcn können, und unterbreitet zugleich cine
Emplehlung lur dre Aulnahme crncs Tcrls oder dcr Gesamtheit dicscr Tlugkeitcrl Mcrkmalc und
Auhchlütclunpn rn drc Lrstcn der Abochnrttc {. I und 9.

Abrhnrt I I

(J bcrgeng szcr rreum

Bei dem in dicscm Anhrn3 fcstgclcgten Bcmcrns.mcn lrlodul betragt der Ubergangszeitraum für die Erstel-
lung dcr Soristiken gtmrß Abschnrtt 5 hochrtcns vrer Jahre nach Ablauf dcr crten Bcrichsiahrc.

Bezeichnung

Finanzübcrschuß

Umsatz aus innergemeinschaftlichen Lieferungen von
Varen und Dicnstleistungen

Umsatz ats außergemeinschaftlichen Arsfuhren von
Varen und Dienstleistungcn

Innergemeinschaftlicher Erwerb von §Uaren und
D ie n s tleistungen

Außergemeinschaftliche Einfuhren von Varcn und
Dienstleistungen

Bruttoinvestition in Sachanlagen
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llcrcrchnung

bhl dcr Untcrachmca

7-zhl dcr U n lernehmensgnrndungen

ähl dcr Unternehmensschließungen

Zabl der örtlichcn Einhcircn

Zthl der fachlichen Einheiten

ANHANG 2

EINZELMODUL FÜR DIE STRUKTURSTATISTIK DER INDUSTRIE

Abscbnitt I

Ziclsccung

Ziel dieses Anhangs ist die Schaffung eines gcmeinsamen Rahmens für die Erhebung. Erstellung, Ubermitt-
lung und Bewertung von Gemeinschaftsstatistikcn über Struktur, Tatigkeic Vettbewerbsfähigkeit und
Leistung dcr Indutrie.

Abscbnitt 2

Bcreiche

Die zu ersrellenden Sutistiken beziehen sich auf die in Artikel 2 Zillem i), ii), iii), iv) und v) bezeichneten
Bereiche, insbesonderc auf

- eine Kemliste von Statistiken für cine detaillienc Analyse von Struktur, TätiSkeiq Leistung und Ven-
bewcrbsfähigkeit der Industriezweige,

- cine ergänzende Liste von Stacistiken ftir die untersuchung spczieller Thcmen.

Abscbnirt 3

Gelnrngsbcreich

Die Sratistiken werdcn [ür alle Tärigkeiren der Ab,schnine C, D und E dcr NACE REV I erstellt. Diese
Abschnitte umfassen die Tätrgkerten Bergbau und Gegvinnung von Steincn und Erden (C), Verarbcitendes
Gewerbe (D) und Enetgre- und V'asscruersorgr.rng (E). Die Untemehmensstatistiken bcziehen sich auf die
Grundgesamtheit aller Ünrcrnehmen. dre cnsprcchend ihren Haupt6tigkcicn den Abschnitten C, D und E

zugcordnet sind.

Abschaitt 4

Mcrkmrlc

ln dcn nrchrtchcnd eulgcluhrtcn Ltrtcn dcr Merkmale und Stetistikcn wird' soqreit crfordcrlich' ange'
gcbcn, fur wclchc Ancn von rbtrsrrschcn Ernhcrtcn dic Stetistiken crstcllt werden und ob sre iahrlich odcr
ächqehrlrch enrcllt rerden Drc kunru grschrrebcnen Sutistikcn und Merkmalc sind auch in dcn Listen
dcs gcmcrnsrmen Moduls cnth.ltcn

2. Jährlrchc demognphrrhc SutrsuLen

Codc Anmcrkung

un0
il 120

I I 13 0

n2t0
lt 31 0
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Bczcichnung

Umsatz
Produktionsucrt
Brutogewinnspannc bci Handelswaren
Bntttoucnscböpfung zu Barüprcüm

Bntt t owcrtscböpfung zu Fahtorhost cn

Bruttobetri ebsübersch uß

Warcn- und Dicnstleistungshäufc insgcsamt
Kdufc uon lYaren und Dicastlcistungcn zurn
Wicdcrucrhauf in unaerdndcrtcm Zustand
Aufwendungen für Leiharbcitnchmcr
Vorrasveränderungen bei fertigen und unfertigen
Erzeugnissen aus dcr Produktion der Einheit
Löhne und Gehälter
Sozialversicherungskosten
Zahlungen für lang{ristig gemietetc und mit
Operating-Leasing beschaffte Produktionsanlagpn

Brutoinvestitionen in Grundstücke
Bruttoinvestirionen in bcstehende Gebäude und
Bauten
Bruttoinvestitionen in Ernchtung und Umbau von
Gebäuden
Bruttoinvestitionen in Maschinen und Ausrä-
srun8en
Verkäufe von Sachanlagen
§üert der mit Frnanzrerungsleasing bcschafftcn
Sachanlagen

Zahl &r Bettbifrryten
Zahl dcr Lohn- unJ Gehaltsenltfcinger
Tahl det Tolzertbcschaftrgten
Tthl dcr Ausrubrldendcn
7:hl dct Lohn- und Gchalsemplanger in Voll-
zertcrnher!cn
Zrhl dcr von dcn Lohn. und Gchalsemplängern
gclerrtetcn Arbcrsstundcn

Umsetu rus rndustnellen Tatrgkerten
Umretr rus der Hruptutr3kcrt rul der Vier:tcllen-
Ebcnc dcr NACE RE\' I

Umsetr eus Drenstlerstunß:utrgkcrten
Umsetr lrs Hrndelrcrrc und lus Vcrmrtdungs6-
SrgIcrtcn

Krulc von Encrgrcprcduktcn (Vcn)

lnvc3tttlontn rn Ernnchtungen und Anlagen, die
dcm Emrsron3schuu drcncn. lorrc in spcuiellcs
Emlslonsschuurubchor (vort'rcgcnd .End-of-
pr Jr'-Ernnchtungen) [)
Gcrrmuulsendungen lur rnnerbctriebliche FuE f)
Gcsamtzahl dcr Lohn. und Gehaltscmp(anger fur
FuE f)

3. Untcrnehmensmerkmale, für dic iährlichc Sutistikcn crstcllt wcrdcn:

Codc

12il0
12120
t2130
12140

t2tt0
12t70
13110
13 t2 0

Anmerkung

Übcrmit t lutg frcigcs t c I I t

1313l
1321 3

l3 32 0
r3330
l3 4t I

15120
15130

15140

l5 150

t6il0
t6t30
16 t3l
16r32
15 14 0

16 150

l521 0

15 31 0

t8 t20
t8 I l 0

t8 t5 0
t8 160

20il0
2l il0

Ohnc Abechnin E

22il0
22 t20

(') Bclaufcn sich der Gesamomsrtz und drc Gcsamrzahl dcr Bcschäfuigten in cincr Abrilung dcr Abochniue C bis E der
NACE REV t in crnem Mratlrcdsaat nomalclrcrsr rul wcniger als I 9o des cnsprcchendcn Gcsrmtrcrts für dic
Gemeinschalq so kann dre Erhcbung von llercn über dic Prramctcr 21 110,22 ll 0 und 22 f2O im Rehmcn dcr
Vcrondnung untcölcibcn.
So{cm cs lür die Gesultung dcr Polirik dcr Gcmcinschaft cr{orderlich ist, kenn dic Kommission gcmäß dem
Vcr{ahrcn des Anrkcls l.l crnc Ad-ho<.Erhebung der Daten vcrlangrn.
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Bczcichnung

Bruttoinvestirionen in Konzessionen, Patente,
Lizenten, Varenzeichen und ähnliche Rechte

Investitionen in beschaffte Softwerc

Investitionen in von der Einheit sclbst produzicne
Softs'are

7-ahl d* Heimarbeiter

Einkauf von Steinkohle (\Vert)
Einkauf von Koks (Vert)
Einkauf von Briketts (§Uen)

Einkauf von Gasöl (Vert)
Einkauf von schwerem Heizöl (Vert)
Einkauf von anderen Erdölerzeugnisscn (Vert)
Einkauf von Erdgas (Vert)
Einkauf von hergestelltem Gas (Vert)
Einkau( von regenerativen Energiequellen (Vert)
Einkauf von Värme (§üert)

Einkauf von Strom §en)
Zahlungen an Untcrauftragnchmcr

4. Untcrnehmensmerkmale, für dic mchriährliche Sadstikcn cr:rcllt s,crden:

Code

15 42 0

15441

t5442

Anmerkung

Anmcrkung

Anmerlung

15135

20210
20 220
20230
20240
20250
20260
20270
20280
20290
20300
20 31 0
23 lr 0

5. Merkmale, für die iährliche regionale Sutistiken crstcllt wcrden

Code

Ubermialung freigestellt

AbL t7 I t8 I t9 / 2t / 22.1 25/ 28 /
3t/3U36

Ohne Abschnitt E

Ohne Abschnitt E

Ohnc Abschnitt E

Ohnc Abschnin E
Ohne Abschnin E
Ohne Abschnitt E

Ohne Abschnirt E

Ohne Abschnin E

Ohne Abschnitt E

Ohne Abschnitt E
Ohnc Abschnitt E

6. !"{erkmale dcr (achlichen Ernhcrten. fur dre jährliche Statistiken crstcllt werdcn:

Codc

t3320
It il 0
t6 I t 0

l2ll0
12 120
t3 320
I5 r I 0
l6 r l 0

7. Fur die in Abcchnrrr 9 rulgc(ühncn lrlcrkmrlc werden Pilotuntcsuchungen durchgefühn

Äbrhnttt 5

Ersrcs Berichsiehr

l. Das crsrc Bcrichaiehr. für d.s iährlrche Statrstiken erstcllt serden, ist das Kelcnderiahr t995. Drs icwcils
crstc Bcrichsirhr lür dic Sutrstiken. dre mehtlährlich erstcllt werden, ist nrchstchcnd [ür dic Codcs engc'
gebcn. unrcr dcncn die Merkmele eulgcluhrt sind.

Kalenderjahr 1997: Codes 20 21 0 - 20 31 0
15420, t5,f4 I und 15,*42

Kalenderiahr I 999: Codes 23 I I 0

Kalenderjahr 2000: Codes 16 13 5.

2. Mehriährliche Statistiken sind mrndestens allc fünf Jahrc zu erstcllen.

Eczeichnung

Löhnc und Gebtiltcr
Bruttotncestition.n tn Sacbanlagcn
Zahl der Bcscbriftigtcn

Bcrcrc h nung

Umset:
Produktronssert
Lohne und Gehalter
Bruttornvcttraroncn rn Sechenlagen

Tthl dt Bcch.tlrgtcn
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Abscbaitt 6

Bcricht übcr dic Datcnqualität

Die Mitglicdstaaten gebcn für iedes Schlüsselmcrkmal dcn Grad der Genauigkeit - bczogen auf ein Konfi-
denzniveau von 95 7o - an, den die Kommission in den Bcricht nach Artikcl 14 untcr Benicksichtigung
dcr Anwendung ienes Artikels in den einzelnen Mitglicdstaarcn aufnimml Die Schltissclmerkmale werdcn
von der Kommission nach dem Vcrfahren dcs Artikels 13 festgelegt.

Abscbnitt 7

Aulbcrcinrng der Ergebnisse

l. Die Ergebnisse werden bis zur vierstclligen Ebcnc der NACE REV I (Klassen) aufpschlüsselr

2. Bestimmrc Ergebnisse werden femer nach Größenklassen und bis zur drcistelligen Ebenc dcr NACE REVI (Gruppcn) aufgeschltisselt.

3. Bcstimmte Ergebnisse werden außerdem bis zur dreistclligen Ebcne der NACE REV I (Gruppen) nach
Untemchmen des privaten und des öffentlichen Scktos aufgeschlüssclr

4. Die Statistiken betreffend die fachlichen Einheitcn wcrden bis zur viersrclligen Ebene der NACE REV I
(Klassen) aufgeschlüsselt-

5. Die regionalcn Statistiken werden zugleich bis zur zweistclligen Ebcne der NACE REV I (Abrcilungen)
sowie zur Ebene II der Systematik der Gebictseinhciten für die Statistik (NUTS) aufgeschlüsscL

5. Die Ergebnisse für das Merkmal 2l I I 0, das sich auf dic Invcstitionen für den Umwclschutz bczieht,
werden für die folgendcn Gruppierungen der NACE REV I aufbcreitec

Abschnitt C
Unterabschnitt DA
Unterabschnitt DB + DC
Unrcrabschniu DD
Unterabschnitt DE
Untcrabschnitt f)F
Unterabschnitt DG + DH
Unterabschnin Dl
Abteilung 27

Abteilung 28

Untcnbschnittc DK + DL - DM + DN
Abailung ,t{1

Abtcilung 41.

Abrhatt 8

Übcrmrtrlung dcr Ergebnissc

Dic Ergebnirse rtrden rnnerhrtb yon t8 Monrtcn nrh Abhuf dcs Kelendcriehreq drs Berichsacir.um ier,
uberminclt

Nrtionrle Vorergtbnrsc odct Scheuungcn rerdcn inncrhatb von l0 Monrtcn n.ch Abl.uf des Katender.
iehrcs. des BcnchBzcrtnum irl lur dre Unterochmcnsst rlsriken gemäß Abschnitt 4 Nummer 3 übcrminctL
drc lür die lolgenden Mcrkmrlc crltclll rcrdcn:
C-odcs: ltll0 (Zhl dcrUnernchmen)

12ll0 (Umsru)
l2 l2 0 (Produkrronsrcn)
l3 ll 0 §'rren. und Dicnsrlcisrungskäufc insgesamt)
13 32 0 (Lohne und Gehältcr)
l5 ll O (Erunoinvcstitionen in Srchantagen)
16 ll 0 (Zahl dcr Beschältigten).

Diese Vorergebnisse serden bis zur drcistclligen Ebcne der NACE REV I (Gruppcn) rufgeschlüsselr.
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Abchnitt 9

Berichtc und Pilonrntcrsuchungcn

Die Mitglicdstaatcn unrcrbreiten der Kommission cinen Bericht übcr die Ver(ügbarkeit der Daten, die für
die Erstellung dcr Statistikcn für die folS€nden Merkmale er{orderlich sind:

Codc Anmcrkung

12160
12r80
12190

1220 0

14 ll0

Nur iuristische Personen

Nur juristische Personen

Nur iuristische Personen
Nur juristischc Pcrsoncn

Nur iuristische Personen
Nur juristische Personen

t4 120

1421 0

14 220

l5 43 0

1551 0

t5 620

21 12 0

21 140

23 120

Dic Kommission erläßt für drese Mcrkmale nach dcm Vcrfahren dcs Anikels l3 ein Programm von Pilotun-
rcruchungen. dic von dcn Mrtglrcdsteat n spallctcns fur das Berichtsiahr 1998 durchzuführen sind. Anhand
dicscr Pilotuntcr:uchungen soll die Durchführbarkeit der Erhebung der Datcn crminclt werden, dic fur die
Erstellung dcr Sutrsrrken fur drcse Merkmrle cr{orderlich sind, wobei die Voncile der Verftigbarkeit dieser
Daten gegen die Erhcbunjskosren und den dcn Untemehmen entstchcnden Aufsrand abzuwägcn sind. Die
Kommrssron tcilt dem Ret mrt. ob Statistikcn für die Mcrkmale crstcllt werden können, und unterbrcitet
zuglcich crnc Emplehlung lur dre Aulnahme crncs Teils oder dcr Gesamthcit diescr Mcrkmale in dic Listen
dcs Abschnitts 4.

Abrbnitt l0

0bcrgrngszcitreum

Bci dem in dicrem Anhrng {ertgelcgren Ernrclmodul bctragt der Ubcrgangszcitrum ftir die Erstcllung dcr
Surisdkcn gemfß Abchnttr t hochstens vrcr Jahrc nach Abhuf der erstcn Bcrichtsirhrc.

Bczcichnung

Einkunfte aus der gewöhnlichen Geschafrtatigkeit
Finanzüberschuß
Bruttoübcrschuß ars der gewöhnlichen Gcschäfs-
tatigkcit
Gcwinn odcr Verhst fur das Jahr
Umsatz au innergemeinschaftlichen Lieferungen
von Varcn und Dienstleistungen
Umsatz aus außergemeinscha(tlichen Ausfuhren
von Varen und Dienstleistungcn
Innergcmeinschaftliche Erwerbe von Varcn und
Dienstleistungcn

Außergemeinschaftliche Einfuhren von Varcn
und Dicnstleistungcn

Ausgaben für die Ab,sauförderung

Käufe von Aktien und Beteiligungen
Vcrk'iu(e von Aktien und Bctciligungen

Invcslitionen in Einrichtungen und Anlagen in
Verbindung mit saubercn Technologien (,intc-
griene Technologie')

Gesamte lau{ende Ausgaben für Umwcltschuu

Einkün(te ats Unterauftragen
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ANHANG 3

EINZELMODUL FÜR DIE STRUKTURSTATISTIK DES HANDELS

Abscbnitt I

Ziclsccung

Ziel dieses Anhangs ist die Schaffung eines gemeinsamen Rahmens fur dic Erhebung, Erstellung, Übermitt-
lung und Bewertung von Gemeinschaftsstatistikcn übcr Struktur, Titigkcit, Vettbewcrbs{ähigkeit und
Leistung dcs Handelssektors.

Abschnitt 2

Bercichc

Die zu ersrcllenden Statistiken bezichen sich au( die in Artikcl 2 Zillcm i), ii), ii| und vi) bczeichneten
Bcreiche, insbesondere auf

- die Struktur des Handelssektors und seine Entwicklung,

- die Vcrtricbstätigkeit sowie die Bezugs- und Absatzformen.

Abscbnitt 3

Gclongsbcreich

Die Sutistiken werden für alle unter Abschnrtt G der NACE REV t fallenden Tätigkeitcn erstetlt Dieser
Sektor umfaßt die Tatigkciten des Groß- und Einzelhandels sowie dcr Insondhaltung und Reparaor von
Kraftfahrzeugen und Gebrauchsgutcm. Die Untemehmensstatistikcn bczichcn sich auf die Grundgesamt-
heit aller Untemehmen. die enrsprechend ihrer Haupttätigkcian Abcchnia G zugeordncr sind.

2. Bclaufcn sich dcr Gesamtumsau und die Gesamtzahl der Bcschaftigtcn in eincr Abteilung dcs Abcchnirs
G der NACE REV I rn ernem lvlrtglrcdstaat normalcrc/eisc auf wcniger als I 0Ä dcs Gcsamtserrs für dic
Gemeinscha(L so Lrnn dre Erhcbung von Darcn rm Sinne dicscs Anhanp, sowcit sie nicht nach Anhang
I vorgeschcn rst. rm Rehmen cier Vcrordnung untcrbleibcn.

3. Sofcm 6 für drc Gcsultung der Polrtik der Gcmeinschelt crforderlich ist, kann die Kommission gEmäß
dcm Vcr{ahren d6 Artrkcls I I crnc Ad-hoc.Erhcbung dcr unter Nummcr 2 genannrcn Drten verlengen.

Abtchnitt I

Mertmalc

ln den nrchrtchcnd ulgelühnen Listcn der Metkmale und Staristiken sird, soweit erfordertich, rnge-
gebcn. lur *tlchc Anen von 3oust tchcn Ernhertcn die Sotisriken crtelk werden und ob sie iahrlich oder
mehqährlich crtclll rctdcn. Drc kur:rv gtschnebcncn Sutistiken sind ruch in den Lisan dcs gemein-
remcn Modulr cnth.lten.

2. Jährliche dernogrrphrsche Sretrstikcn:

Codc Anmerlung

nlt0
il2t0

Bcrcrchnung

Dcmographischc Drtcn
Zabl der Untcnrehmcn
Zahl dcr örtlichcn Einbeiten
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3. Unternchmensmerkmale, für die iährlichc Statistiken erstellt werden:

Codc

t2il0
t2 120
12 r30
12t40
12tt0
t2170
13il0
13t20

13210

132l I

1331 0
l3 32 0

lt n 0

l5 l2 0

l5 130

l5 140

l5 r5 0

15210
15310

t6u0
t6 t) 0
16 13l

18 r00

Angeben zu den Bctriebsaufwendungcn
eußcr Pcrsonrlaufwendungen
Bctriebsaufwcndungen für Gcbäudc und Ausni-
stungen

Venriebskosten

Sonsti ge Betriebsaufc/endungcn

Anmcrkung

Übermit t lung frcigestellr

Anmerkung

Ubermittlung freigestcllt

Ubcrmittlung freigestellt

Ubermittlung freigestellt

rt 130
t8 t{0
18 rt0

4. Untcmchmenrmerkmrlc. fur drc mehriahrlrche Statistiken crstellt wcrdcn

Codc

l341 0

Bczcichnung

Buchführungsdatcn
Umsatz

Produkcioniuert
Bruttogewinnspanne bei Handelswarcn

Brut touertstböpftrng zu Grundprekcn
Bruttouert;cböpfung zu Fahtorkostcn

Bruttobetriebsüberschuß

Warcn- und Dienstlektungsfuiufc insgesamt

Käufe uon ll/aren und Dicnstleistungcn zum
W'icde*-erha uf i n unuerändert em Zustand

Vorratsveränderungen bei Varen und Dienstlei-
stunSen

Vorratsveränderungen von zum Viederverkauf in
unveändenem Zustand gekau{tcn §üarcn und
Dienstle is tu ngen

Pe rs ona I a u.f u' c n d u n g e n

Löhne und Gehälter

Daten zum Anlagevermögen
Brut t otnlcst it ionen tn Sachucrte

Brultoinvestrtionen in Grundstücke

Bruttoinvestitionen in bcstehende Gebäude und
Bauten

Bruttoinvestitionen rn Errichlung und Umbau von
Gebäuden

Bruttoinvcstrtionen in Maschinen und Einrich-
tunSen

Verkäufe von Sachanlagen

§.'en dcr übcr Finanzleasing erworbenen
Sachwcrte

Detcn zur Bcschiltigung
Zahl dtr Bctrhi.ingten
Zthl Jer Lohn. und Gchaltnmpfdagu
?:il dq TerlzertbeschaftrlScn

Aulrchlüssclung dcs Umsrtzes nrch Art der
Tötrgkert
Umsrt: rus land-. font- und frschereisirtschafl-
hchen rosrc aus rndustnellcn Tatrgkeitcn

Umret: rus Handel (Ankeuf und VicdervcrkauQ

Umrt: rus Vcrmrttlunl.rlailgkcrtcn
Umsrtr aus Drenstlcrstunßstatigkeiten

Bczcrchnung

20

13420
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Bczcichnung

Angaben zu dcn Verkaulslormcn der Unter-
nehmen

7-ahl d* Ladcngeschäfte

Verkaufsflächen von Ladengeschäften im Einzel-
handel, nach Größcnkategorien

7-ahl der festen Marktstände

Aufschlüsselung dcs Umsercs nech
Produktart

Auhchlüsselung des Umsatzcs nach Produkten
(gemäß Abschnitt 6 des CPA)

Angabcn zur Art dcr Liclerantcn und zur Att
dcr Kunden

Prozentualer Anteil am Umsatz nach Art des
Kunden, im einzelnen:

Viederverkäufer: Einzelhändler

Gewerbliche Kunden (Großhändler, sonstige)

Endverbraucher (Einzelhandel)

Prozentualer Anteil an den Käufen nach Art d6
Lieferanten, im einzelnen:

Großhändler, Einkaufsvcreinigungen

Erzeuger

Codc Anmerkung

Nur Abteilung 52

17 320

17330

t7 940

18210

Nur Abteilung 5l

25 ll I

25tt2
25 lt3

Ubcrmittlung f rcigcstellt

Ubermittlung {reigcstellt

Ubermittlung freigestcllt

Nur Abteilung 52

z52tl
252t2

Ubermittlung freigestellt

Ubcrmiulung freigesrcllt

5. Merkmalc. fur die iahrlrchc regonale Sutistikcn erstcllt wcrden

Codc Anmerkung

t3 32 0

tt n 0
t6 tr 0

Obcrmil t lung freigest cl lt

6. Merkmrlc. fur dic mchrphrlrche regronrlc Stetrrtrkcn cr:tcllt serden:

Cod. Anmctung

t2 r r 0 Nur Abteilungen 50 und 52

t7 33 I Nur Abtcilung 52

Bczcrchnung

Löhnc unJ Gcbältcr

Bn ttotntcttrttonen rn Sachutrtc

Tnhl dcr Bcsclnltrytca

Ecrcr<hnunp

Buchlührungsdaten

Umsetz

Angrbcn über Verkeufsstellcn

Vcrkau{sflache

7. Für die in Abschnitt 9 aulgeführten Mcrkmale werdcn Pilotuntersuchungen durchgefUhrt.
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Abschnitt 5

Erstcs Bcrichtsiehr

Das erstc Berichsiahr, ftir das jährliche Statistiken erstcllt werden, ist das Katenderiahr 1995. Das ieweils
este Berichaiahr für die Sratistiken die mehriährlich erstellt wcrden, ist nachstehcnd ftir lede der Abtci-
lungen der NAC REV l, ftir dic Datcn erhobcn werden, sowie für die mehriährlichcn rcgionalcn Soti'
stikcn angegeben:

Abtcilung 52: 1997

Abteilung 5t: 1998

Regionale Statistiken: 1999

Abteilung 50: 2000.

2. Mehrjährliche Statistiken werden alle ftnf Jahre crstcllt

Ab.schnitt 6

Bericht übcr die Datcnquelität

Die Mitgliedsuaten geben. frir jedes Schlüsselmerkmal den Grad der Genauigkeit - bczogln auf ein Konfi-
denzniveau von 95 % - an, den die Kommission in dcn Bcricht nach Anikcl 14 unter Berücksichtigung
der Anwendung ienes Artikels in den einzelnen Mitgtiedstaatcn aufnimmr Die Schlusselmerkmale werden
von der Kommission nach dem Verlahren des Anikels 13 fcstgelcg;t

Abschaitt 7

Aufbereiung der Ergcbnisse

l. Dic Mirgliedstaarcn erstcllen nach den Klasscn der NACE REV I au(gcschlüsselte nationale Teilergeb''
nissc, damit Gcmcinscha(tsaggrespte gcbrldct wcrdcn könncn.

2. Bcstimmte Ergebnisse wcrdcn (emer tur ledc Gruppe dcr NACE REV I nach Größcnklasscn aufgcschlüs-
sclc

3. Dic regionalen Satrstiken werden zuglerch bis :u dreistelligen Ebcnc der NACE REV I (Gruppcn) sowie
zur Ebcne tt dcr Sprcmarrk der Gebrctscrnhertcn für drc Souslik (NUTS) eu(gachlüssell

{. Dcr Gcltunpbcreich der regronalen StrtrstrLen. dre mehrpährlich cr:tcllt scrdcn, entspricht der Grundge'
remthcit rller onlichen Ernhcrrcn. drc nech rhrcr Hruptekdvrtät in Abtcilung G cingeordnct werden.

Jcdoch kann cr aul drc ortlrchcn Ernhcrrcn bcgrenzt gcrden. dic von Untcmchmcn rbhängcn. dic dcm
lbcchniu G dcr NACE ßEV I zuzuordncn rrnd. senn drcsc Poputrtion mehr rls 95 % des 86.mtcn
Gcltunpbcreichs ausmechr Dcr rnsprcchendc Sau srrd anhand dcr im Untcmchmcnsregistcr vcrzcich-
netcn Bcschahigungrmerkmele bcrcchnct.

Abrhnrt t

Ubcrmrnlung der Ergcbnitoc

l. Dic Ergcbnisc *crdcn inncrhrlb von t8 Monrtcn nach Ablrul dcs Krlendcriahres, drs Bcrichtszeitnum
isq übcrmitt lL

2. Nationalc Vorcrgebnissc odcr Schauungen werden innerhalb von zchn Monaten nach Ablauf des
Kalcnderiahres. das Berichszeitraum rst für die Untemchmcnsstetistikcn obcrmittelt, die [ür die
folgcndcn Merkmalc erstcllt werdcn:

12 I I 0 (Umsatz)

16 ll 0 (Zahl der Beschäftigten).

Dicsc Vorergebnisse werden bis zur dreistclligen Ebcne der NACE REV I (Gruppcn) aufgeschlüsselt-
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Abscbnitr 9

Berichte und Pilonrntersuchungcn

Die Mitgliedstaaten unterbreiten der Kommission eincn Bericht über die Verfügbarkcit dcr Daten, die für
die Erstellung der Smristiken {ür die folgenden Merkmale erforderlich sind:

Code Anmerkung

12t80

1341 0

r3 42 0
13430

t4il0
14 12 o

1421 0

14 220

Nur iuristische Personen

15ll0
1541 0

17 l l 0

Rcgionale Aspektc

t7310 Nur Abteilung 52

25 ll r

25 lr 2

25n3
252r l
252t2

Die Kommission erläßt lür drese Nlerkmale nach dem Vcr{ahren des Anikels l3 ein Progamm von Pilotun-
teruchungcn, drc von dcn lrlrtglredsuarcn 3pat6tens lürr das Berichtsiahr 1998 durchzuführen sind. Anhand
drcser Prlotuncr:uchungrn soll dre Durchlührbrrkert dcr Erhebung dcr Detcn ermißclt wcrdcn, dic für dic
Estcllung dcr Suurtrlen fur drcse lrlcrkmrlc erlordcrlich sind. wobci die Vortcilc dcr Verfrlgbarkeit dicser
Datcn gegen dre Erhcbunpkosten und den dcn Unrcmchmcn cnctchcnden Aufsend .bzuwä8rn sind. Die
Kommrsron tcilt dem Rrt mrl ob Stetrstiken lrrr drcsc Merkmalc crstellt scrden können. und untcörcitct
ruglerch crnc Emp{chlung fur dre Aulnahmc ernes Tcils oder dcr Gcsamthcit dieser Mcrkmalc in dic Listen
der Abachnius tt

Abrhnrt l0

(Jbcrgrngszcitreum

Bci dem in drcscm Anheng lertgelcgrcn Ernrelmodul bctägt der Ubcrgangszcitnum für dic Erstcllung der
Sutistikcn gemrß Ab*hnitr J hochrcns vrer Jahrc nrch Ablaul dcr er:tcn Berichsiahrc.

Bczcichnung

Finanzüberschuß

Betriebsaufwendungen ftir Gebäude und Arrsrä-
srun8en

Venriebskosten
Sonstige Betriebsaufwcndungen

Umsatz aus innergemeinschaftlichen Lieferungen
von Varen und Dienstlcistungen
Umsatz aus atl3ergemeinschaftlichcn Ausfuhren
von §üaren und Dienstleistungen
Innergemeinschaftlicher Ercrerb von \9aren und
Dienstleistungen
Außergemeinschafdiche Einfuhren von Varcn
und Dienstleistungcn
Bruttoinvestitionen in Sachanlagen

Erwcrb immaterieller Anlagewene
Tahl der Untemehmen mrt cincr Vereinbarung
über cinen Zuammenschluß oder cinc Koopera-
tion mit anderen Untcmchmen
Angabe n zu den Verkaufsformen der Unter-
nehmen

Viedcrverkäufer: Einzclhändlcr
Gewerblichc Kunden (Großhändler, sonstige)
Endverbraucher (Einzelhandel)
Großhändler. Ernkaulsverei nrgungen
Encuger
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ANHANG 4

EINZELMODUL FÜR DIE STRUKruRSTATISTIK DES BAUGEVERBES

Abscbnitt I

äclsccung

Ziel dieses Anhangs ist die Schaffung eincs gemeinsamen Rahmens ftir dic Erhebung, Erstellung, Übermitt-
lung und Bewertung von Gemeinscha(ssatistiken über Struktur, Tätigkeit, §Tcttbcwerbsfähigkeit und
Lcistung des Baugewerbcs.

Abschnitt 2

Bcreiche

Die zu erstellenden Statistiken beziehen sich auf dic in Anikel 2 Ziltem iI ii), iii), iv) und v) genannten
Bercichc, insbcsondcre auf

- cinc Kernliste von Sraristiken für eine deraiflicrtc Andysc von Struktur, Tätigkeit, Lcistung und §üett-
bewerbsfähigkeit des.Baugewerbes 

.

- eine ergänzcnde Liste von Sutistiken für die Untenuchung spezicller Themen.

Abschnitt 3

Gclnrngsbcrcich

Die Sotistikcn wcrden für alle unter Abschnitt F dcr NACE REV I hllenden Tätigkeiten crstellt. Die
Untemehmensst trstiken bcziehen sich auf dic Grundgesamthcit aller Unternehmcn, die entsprechend
ihrer Haupttätigkcit Abschnru F zugeordnet sind.

2. Belaufcn sich dcr Gesamtumsatz und dic Gesamuahl dcr Beschäftigtcn in eincr Abtcilung des Abschnits
F der NACE REV I in ernem Mitgliedsaaat normalcrwcisc euf wcnigcr els t oÄ des Gesamtwcrts für dic
Gemeinschafl so kenn dre Erhebung von Detcn im Sinnc dicscs Anhanp, soweit sie nicht nach Anhang
t vorgcschcn rsL rm Rahmen der Vcrordnung untcöleibcn.

3. So(crn cs (ür dre Gcrultung dcr Politrk dcr Gemcinschafl er{ordcrlich ist, kann dic Kommission gemäß
dem Vcrlrhren dcr Arukcls l3 ernc Ad-hoc-Erhebung der untcr Nummer 2 gcnanntcn Datcn verlangen.

Abscbaitt 1

Mcrtmrlc

ln dcn nrchrrchcnd eulgelührtcn Listcn dcr Mcrkmrlc und Stedstiken nird. soweit erforderlich, ange-
gcbcn, ftrr gelchc Artcn yon rt tisürhcn Ernheitcn dic Stetistikcn erstcllt serden und ob sie iährlich oder
mehriährlich crt lh ?crdcn. Dic kur:rv gc*hricbcncn Stetistiken und Merkmale sind auch in den Listen
dcs gcmernrmcn Modulr cnthaltcn.

2. Jährlichc demogrphirche Statistiken:

Code Anmcrtung

ilil0
il 120
il 130

u2t0

Bcrcichoung

fuhl dcr Unterachmcn
Zrhl dcr Untcmchmcnsgründungen
Zahl der Uhtemchmensschließungen

Zabl dcr örtlicbcn Einhcitcn
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Bczcichnung

Umsatz
Produhtiontwert
Brutogewinnspanne bci Handelswarcn

Bruttottertscböpfung zu Gnndprciscn
Brut t ouertscböpfung zu Faktorhosten
Bruttobetricbsüber:chuß
Warcn- und Dicastleistungshäufc insgcsamt
Käufc un Warcn tnd Dicnstlcktungcn zum
Wiedentcrhauf in unucrändcrtcm Zustand
Aufwendungen für Leiharbeitnehmer
Vorratsveränderungen bci fenigen und unfenigen
Erzeugnissen aus der'Produktion dcr Einhcit
Löhne und Gehälter
Sozi alversich erungskosten
Zahlungen für lang{ristig gemictete und mit
Operating-Leasing beschaffte Produktionsanlagen
Bruttoinvestitioncn in Grundstückc
Bruttoinvcstitionen in bcstehcnde Gebäude und
Bautcn
Bruttoinvestitionen in Errichtung und Umbau von
Gebäudcn
Bnrttoinvestitionen in Maschinen und Ausni-
stunSen
Vcrhäufe oon Sacbanlagen
Wcl uon mit Finanzientngsleasing bcschafftcn
Sacbanlagen

Zahl dcr Bescbäfrigtcn
Zabl der Lohn- und Gehaltsempfdnger
7-ehl dq Lohn- und Gehalsempfanger in Voll-
zcitcinheitcn
Zrhl der von den Lohn- und Gchelaempfängem
gelerstcten Arbeisstundcn
Umsatz ets der Hauptutrgkcrt auf der Vierstcllcr-
Ebcnc dcr NACE REV I

Umset: .us rndustncllcn Tätrgkciten mit
Ausnrhme dcr Beutlrtrgkcrt
Umre!: rus der Bruuogkcrt
Umnu rus Drenstlcrrtunputrgkerten
Umrru rur Handcl (Ankeul und V'icdcrvcrkauQ
roDte lus Vermrttlungrutrgkcrtcn
Umseu lrs dem Hochbau
Umrtu rus dem Ticfbru
Krulc von Energreproduktcn (Vcn)
Gcrmtrufrcndungen fur innerbctrieblich FuE
Gcrmtzhl der Lohn. und Gehrltscmp(lnger für
FUE

3. Unrcrnehmenssmerkmale, (ür die iährliche Saüstikcn erstcllt werden:

Codc Anmcrkung

t21r 0
12120
12130 Gruppen 451 und 452 - Uber-

mittlung (reigcstcllt

Übcrmit t lung freiges t c I I t12140
12 I t 0
t2t70
13 r1 0
13120 Gruppctr 451 und 452 - Übcr-

mittlung frcigcstclh
1313l
13213

r3 320
13 33 0
134l I

l5 120
15130

15140

l5 t50

rt 2t 0
tt 31 0

t6n0
t6130
15 140

l6 rJ 0

rEil0

18 12 r

t8 t22
18 15 0
18 r50

183t0
183t0
20il0
22il0
22 t20

Nur Gruppen 451 und 452
Nur Gruppen ,t5l und 452

4. Untcrnchmcnrmcrkmrlc. lür dic mehr;ährlichc Statistikcn crstcllt wctdcn:

Codc Anmertung

l5 420 Bruttornvcsiitioncn in Konzessionen, Patcnic,
Lizcnzcn, §flarenzcichen und ähnliche Rcchte
Investitionen in bcschaf{te So(twarc
lnvcstitionen in von der Einheit sclb,st produzierrc
Softsare
Zahl dcr Teilzeitbcschäftigen
Zahl der Auszubildcnden

Ubcrmittlung frcigcstcllt

15,14 I
t5+4-2

Bcrcrchnung

1613l
16132

Ubermittlung freigcstcllt
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Bczeichnung

Einkauf von Steinkohle (Vert)
Einkauf von Koks §ert)
Einkauf von Brikets (Vert)
Einkauf von Gasöl (Vert)
Einkauf von schwercm Hcizöl (Vert)
Einkauf von anderen Erdölerzeugnissen (Vcn)
Einkauf von Erdgas (§ilen)
Einkauf von abgeleitetem Gas (Ven)
Einkauf von retenerativen Energiequellen (Vert)
Einkauf von Värme (Wert)
Einkauf von Strom (Ven)
Zahlungen an Unterauftragnehmcr
Einkünfte au Unteraufträgen

Code Anmcrkung

202t0
20 220
20230
20240
202s0
20 260
20270
20280
20290
20300
20310
23 110
L3 t20

Ubermittlung freigestcllt
Ubermittlung f reigcstellt
Ubermittlung freigestcllt
Ubcrmittlung frcigestellt
Ubermittlung freigestcllt
Ubcrmi ttlung freigestellt
Ubcrmittlung freigestellt
Ubcrmittlung freigestellt
Ubermittlung f reigestellt
Ubermittlung freigestellt
Ubcrmitdung f reigestcllt

5. Merkmale, ftir die iährliche regionale Statistiken crstcllt wendcn:

Codc Anmerkung

t3 32 0
is tt o
t6il0

Übcrmitt lung freigcs t e I lt

5. lv{erkmale der fachlichen Einheiten, für die fährliche Statistiken crstellt werden:

Code Anmerkung

12ll0
r2120
l3 32 0
t5 il 0
16 I l 0

-. Fur die rn Abechnrtt 9 aufge(ühncn lr{erkmale werden Pilotuntcrsuchungen durchge(ührr

Abrbnitt 5

Erstes Berichtsiehr

Drs a:tc Benchsphr, lur des lahrlrche Statrstiken erstellt wcrdcn. ist das Kalenderiahr I995. Das ieweils
cr:tc Bcrichc;rhr tur drc Surrsriken. dre mehqährlich erstcllt werdcn, ist nachstehend fur dic Codcs enge-
gsbcn. untcr denen drc Mcrkmale rulgeluhn sind.

Kalcnderiahr 1997: Codcs 20 21 0 - 20 31 0
l5 42 0, l5 .+4 I und 15.+4 2

Krlendeqrhr l99E: Codes 16 13 I und 16 13 2
Krlenderirhr 1999: Codes 23 I I 0 und 23 12 0.

2. Mehriährliche Strrrstiken gerden mindcstens alle f0nf Jahrc crstcllt.

Abscbnitr 6

Bericht über dic Detcnquelität

Die Mitglicdsuatcn gebcn (ür iedes Schlüsselmcrkmal dcn Gnd der Gcnauigkeit - bczogen auf ein Konfi-
denzniveau von 95olo - an, dcn die Kommission in den Bericht nach Artikel 14 untcr Bcrucksichtigung
dcr Anwcndung icnes Anrkels in den einzelncn Mitglicdstatcn aufnimmt Die Schlüssclmcrkmalc werden
von der Kommission nach dem Ver{ahren dcs Artikcls 13 fcstgelegt-

Bczcrchnung

Löbne und Gchaltn
Bnttt oinaes tit ioncn in Sacbanlagcn
Zabl dcr Bescbältigten

Be zcrc h nung

Umsatz
Produktronswen
Löhne und Gehalter
Bruttoinvcstitronen in Sachanlagen
Zehl der Beschaftrgten
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Abschnitt 7

Aufbercitung dcr Ergebnisse

l. Die Statistiken werden, außer be i den Merkmalen 22 ll 0, 22 12 0, l5 42 0, 15 44 I und 15 44 2 bis zur
vierstelligcn Ebcne der NACE REV I (Klassen) aufgeschlüsselt.
Die Ergebnisse bei den Merkmalen 15420, l5zl,4 I und 15442 c/erden bis zur dreistelligen Ebene der
NACE REV I (Gruppcn) aufgeschlüssclr
Dic Ergebnisse bei dcn Merkmalen 22 ll0 und 22 120 werden biq zur zweistelligen Ebene der NACE
REV I (Abteilungen) aufgeschlüsselt.

2. Bcstimmte Ergebnisse wcrden {emer nach G«ißcnklassen und bis zur dreistelligen Ebene der NACE REV
I (Gruppen) aufgeschlüsselt.

3. Bestimmtc Ergcbnisse werden außerdem bis zur dreisrclligen Ebene der NACE REV I (Gruppen) nach
Untemehmcn dcs privaten und des öffentlichen Sekton aufgeschlüsselr

4. Die Statistiken betreffend die fachlichen Einheiten werden bis zur vicrstclligen Ebene der NACE REV t
(Klasscn) aufgcsch I tissel c

5. Die rcgionalen Statistiken werden bis zur zweistelligen Ebene der NACE REV I (Abteilungen) und zur
Ebene Il der Sptematik der Gebietseinheiten [ür die Statistik (NUT§) aufgcschlüsselt-

Abscbnitt 8

Ubermnlung der Ergebnisse

Die Ergebnisse werden innerhalb von l8 Monaten nach Ablauf des Kalenderiahrcs, das Berichtszeitraum ist,
übermittelt
Nationale Vorergebnrsse oder Schätzungen werden innerhalb von zehn Monatcn nach Ablauf des Kalender-
iahres, das Berichtszeitraum isr. für die t,,nrernehmensstatistiken übermiaelt, die for die folgenden Merkmale
erstellt werden:
Codcs llll0 (Zahl derUnternehmen)

12tl0 (Umsau)
12120 (Produktionswen)
l3 ll 0 (Varen- und Dienstlerstungskäufe insgesamt)
I 3 32 0 (Löhne und Gehälrer)
l5 ll 0 (Bruttornvestrtionen rn Sachanlagen)
16ll0 (Z:hl d« Beschäftrpten)

Diese Vorergebnisse serden brs zur drerstcllreen Ebene der NACE REV I (Gruppen) aufgeschlüsselt.

,4btchnttt 9

Benchte und Prloruntersuchungen

Dic Mrtgliedsuaten untcrbrerten der Kommrssron ernen Berrchr ubcr die Vcrftigbarkeit dcr Datcn. dic lür
die Erstellung der Sutrstrken lur drc lolgenden Merkmalc crlorderlich sind:

Code Anmcrkung

t2160
t2 tE 0
12 t90

12 20 0
t1 u0
t1 t2 0

t4 2t c

t422C

15420

l5 43 0
l5 4,{ 2

Nur iuristischc Peronen
Nur jurktisch. Pcrsonen

Nur iuristische Personen
Nur iuristische Pesonen

Nur juristische Personen
Nur iuristische Personen

1561 0
t5520
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Errtrhnunp

Ernkunltc rus der oormrlcn Geschalstetrgkert
Fnanzubcr.rtbufl
Bruttoub<nchuß eus der normalcn Geschrlstarrg.
kert
Gegrnn brr Verlust dcr Jrhrcs
Umtatz eut,nacr1?metart,lxtlt lu hcn Ltclcrungcn
toa V'arcn uad Dtaa;tleltrungan
limtatz aut auflcrytmctarh,tlllrhca Au{uhrcn
tmn V'arca und Drcnttlcutungcn
lnncrXcmctntthaltkhcr Erttrb t'oa V'aren und
Dranllettungcn
AupcrTencntchaftlrhc Etnluhrcn ton tüarcn
und Dt?^!tl.tt,ung/n
Bruttornvcatltronen in Konzessionen, Patenten,
Lrzenzcn, Varenzeichen und ähnliche Rechte
Ausgabcn lur die Absaulorderung
Investitionen in von der Ernheit selbst produziene
Softllare
Käufe von Aktien und Beteiligungen
Verkaufe von Aktien und Beteiligungen



Die Kommission erläßt für diese Mcrkmale nach dcm Verfahrcn dcs Anikcls l3 ein Programm von Pilotun-
tersuchungen die von den Mitgliedsuatcn späteslens für das Berichtsiahr 1998 durchzuführen sind. Anhand
dicser Pilä'tuntesuchung€n roä di. Durchftihrbarkeit der Erhcbung dcr Daten ermittelt werden, die für die
Erstellung der Starisriken hir diese Merkmale crfordcrlich sind, wobei die Voneile der VerIügbarkeit dieser

Daan gelen die Erhebungskosten und den den Unternehmen cntstchenden Aufwand abzuwägen sind. Die
Kommission teilt dcm Rar mir, ob Sutistiken für diese Mcrkmalc erstclh werden könncn, und unterbreitct
zugleich cinc Empfehlung {ür die Aufnahme cines Tcils odcr dcr Gcsamtheit dieser Mcrkmalc in die Listen
des Abschnitts 4.

Abscbnitt l0

Übcrgengszcitreum

Bei dem in dicsem Anhang fesrgelegen Einzelmodul beträgt der Ubcrpngszeitraum für die Erstellung dcr
Statistikcn gemäß Abschnirt 5 hochscens vicr Jahre nach Ablauf der ersten Berichtiahre.
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VERORDNUNG (EG, EURATOM) Nr. 410/et DES RATES
vom 15. Februar 1998

zur Anderung der Verordnung (EG, Euratom) Nr. 5t197 über die strukturelle
Unternehmensstatistik

(ABl. EG Nr. L 52 S. l)

DER RAT DER EUROPAISCHEN UNION _

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft, insbesondere auf Artikel 213,

auf Vorschlag der Kommission ('),

nach Stellungnahme des Europäischen Parlamenß ('?),

nach Stellungnahme des §Tirtschafts- und Sozialaus-
schusses (3),

in Erwägung nachstehender Gründe:

Mit der Verordnung (EG, Euratom) Nr. 58/97 (a) wurde
ein gemeinsamer Rahmen für die Erhebung, Erstellung,
Ubermittlung und Bewertung von Gemeinschaftsstati-
stiken über die Struktur, die Tätigkeit, die §üettbewerbsfä-
higkeit und die Leistungen der Unternehmen in der
Gemeinschaft geschaffen.

Die Entwicklungen in der währunppolitischen, wirt-
schaftlichen und sozialen Integration der Gemeinschaft
machen die Ausdehnung des genannten Rahmens auf
den Versicherungssektor erforderlich.

Für die Erstellung volkswirtschaftlicher Gesamtrech-
nungen auf nationaler und regionaler Ebene gemäß der
Verordnung (EG) Nr. 2223196O werden vergleichbare,
vollständige und zuverlässige Versicherungsstatistiken
benötigt.

Daher ist es notwendig, die Verordnung (EG, Euratom)
Nr. 58/97 auf der Grundlage der Richtlinien 921491
E§fG (6) wd 92l96lE§üG (') des Rates betreffend die
Vollendung des Binnenmarktes in den Bereichen

Schadenversicherung und Lebensversicherung sowie der
Richtlinie 9 I I 67 4 IEUIG (t) betreffend den Jahresabschluß
und den konsolidierten Abschluß von Versicherungs-
unternehmen, zu ändern.

Der mit dem Beschluß 89l382lEV/G, Euratom(') einge-
setzte Ausschuß für das Statistische Programm und der
mit der Richtlinie 9ll67||EV|G ('0) eingesetzte Versiche-
rungsausschuß wurden angehört -

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel I

Die Verordnung (EG, Euratom) Nr. 58/97 wird wie fol4
geändert:

l. In Artikel 5 wird folgender Gedankenstrich angefü4:

"- ein Einzelmodul für die Strukturstatistik der Versi-
cherung das in Anhang 5 festgele4 istl

2. Es wird ein Anhang 5 entsprechend dem Anhang
dieser Verordnung angefügt.

Artihel 2

Diese Verordnung tritt am zwanzigsten Tag nach ihrer
Veröffentlichung im Amtsblatt der Europdiscben
Gemeinscbaftez in Kraft.

ABl. L 374 vom 31. 12. 1991,5.7.
ABl. L l8l vom 28. 6. 1989, S. 47.
ABl. L 374 vom 31. 12. 1991, S. 32.

(')
(,)
f)
f)
o
f)

ABl. C 310 vom 10. 10. 1997, S. 5.
ABl. C 14 vom 19. l. 1998.
Stellungnahme vom 28. Januar 1998 (noch nicht im Amts-
blatt verciffentlicht).
ABI. L 14 vom 17. l. 1997, S. 1.
ABl. L 310 vom 30. ll. 1996, S. l.
ABl. L 228 vom 11. 8. 1992, S. l. Richtlinie geändert durch
die Richtlinie 95l26lEG des Europäischen Parlaments und
des Rates (ABl. L 158 vom 18.7. 1995,5.4.
ABI. L 350 vom 9. 12. 1992, S. l. Richtlinie geändert durch
die Richtlinie 95/26lEG des Europäischen Parlaments und
des Rates (ABl. L 158 vom 18- 7. 1995,5.7).

(') o
f)(')
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Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem
Mitgliedstaat

Geschehen zu Brüssel am 16. Februar 1998

Im Namen dcs Rates

Der Prrisident

J. CUNNINGHAM
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ANHANG

,ANHANG '
EINZELMODUL FÜR DIE STRUKTURSTATISTIK DER VERSICHERUNG

Abschnitt 1

Zielsetzung

Ziel dieses Anhangs ist die Schaffung eines gemeinsamen Rahmens für die Erhebung, Erstellung, Ubermitt-
lung und Bewertung von Gemeinschaftsstatistiken über Struknrr, Tätigkeit, Vettbewerbsffiigkeit und
Leistung der Versicherungen. Zu diesem Modul gehört eine detaillierte Liste der Merkmale, über die Stati-
stiken zu erstellen sind, um die Kenntnis der nationalcn, gemeinschaftlichen und internationalen Entwick-
lung des Versicherungssektors zu verbessern.

Abschnitt 2

Bereiche

Die zu erstellenden Statistiken beziehen sich auf die in Artikel 2 Ziffem i), ii) und iii) dieser Verordnung
bezeichneten Bereiche, insbesondere auf

l. die detaillierte Analyse von Struktur, Iiitigkeit, Wettbewerbsfähigkeit und Leistung der Versicherungs-
unternehmen,

2. die Ennvicklung und Veneilung des gesamten Geschäfts und des Geschäfts nach Produkten, die
Verbrauchergewohnheiten der Versicherungsnehmer, die internationalen Aktivit2iten, die Beschäftigung,
die Kapitalanlagen, das Eigenkapital und die versicherungstechnischen Rückstellungen.

Abscbnitt 3

Gelnrngsbereich
l. Die Statistiken werden für alle unter die Abteilung 66 der NACE Rev. I fallenden Tätigkeiten erstellt, mit

Ausnahme dcr Klasse 66.02.

2. Die Statistiken umfassen die folgenden Unternehmen:

- Schadenversicherungsunternehmen: alle in Artikel 2 Absatz I Buchstabe a) der Richtlinie
9 U 67 4l EVI G (r) bezeichneten Untemehmen;

- Lebensversicherungsuntemehmen: alle in Artikel 2 Absatz I Buchstabe b) der Richtlinie 91I674/EWG
bezeichneten Untemehmen;

- Rückversicherungsunternehmen: alle in Artikel 2 Absatz I Buchstabe c) der Richtlinie 91/674/EVIG
bezeichneten Untemehmen;

- LloydtUnderwriters:alleinArtikel 4derRichtliniegl/6741EYIG bezeichnetenEinzelversichereq

- Kompositversicherungsuntemehmen: alle Versicherungsuntemehmen, die sowohl das Lebens- als
auch das Schadenversicherungsgeschäft betreiben.

3. Ferner werden Zweigniederlassungen der in Titel III der Richtlinien 731239/EUIG(rl und 79/2671
ElfG (3) genannten Versicherungsuntemehmen, deren Tätigkeit unter eine der unter Nummer I ange-
führten Klassen der NACE Rev. I fällt, den entsprechenden unter Nummer 2 genannten Unternehmen
gleichgestellt.

4. Für die Zwecke der harmonisierten Gemeinschaftsstatistik steht es den Mitgliedstaaten frei, die in Artikel
3 der Richtlinie 73l239lEWG sowie die in Artikel 2 Absätze 2 und 3 und in den Artikeln 3 und 4 der
Richtlinie 79l2OlE\lG aufgeführten Unternehmen auszuschließen

Abschnitt 4

Merkmale
Die in Liste A Nummer 3 und Liste B Nummer 4 aufgeführten Merkmale und Statistiken sind gemäß
Abschnitt 5 zu erstellen. In den Fällen, in denen die Merkmale direkt aus den Jahresabschlüssen abge-
leitet werden, werden die Geschäftsjahre, die innerhalb eines Berichtsjahres enden, diesem Berichtsjahr
gleichgestellt.

ABl. L 374 vom 31. 12. 199t, 5.7
ABl. L 228.vom 15. 8. 1973, S. 3.
ABI. L 63 vom 13. 3. 1979, S. l.

(')
lr)
C)
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2. In den Listen A und B sind die Merkmale wie folgtgekennzeichnet: l. Lebensversicherungsunternehmen,
2. Schadenversicherungsunternehmen, 3. Komposiwersicherungsunternehmen, 4. Rückversicherungs-
unternehmen, 5. Lebensversicherungsgeschäft von Komposiwersicherungsunternehmen, 5. Schadenver-
sicherungsgeschäft (einschließlich des in Rückdeckung übernommenen Geschäfts) von Kompositversiche-
rungsuntemehmen.

3. Liste A enthält folgende Angaben:

i) die in Artikel 6 der Richtlinie 9\/674/EU/G aufgeführten Merkmale von Lebensversicherung-,
Schadenversicherungs-, Komposiwersicherungs- und Rückversicherungsunternehmen: Aktiva: Posten
C I (Grundstücke und Bauten, davoh getrennt auszuweisen solche,'die das Versicherungsunter-
nehmen selbstnutzt),CII,CIII + CII3alsAggregat,CII2 + CII4als Aggregat" CIII,CIIII,
CIII 2,CIII 3,CIII 4,CIII 5,CIII 6 + CIIITals AggegagCIV,D; Passiva:PostenA,AI,AII
+ A III + A IV als Aggregat, B, C 1 a) (getrennt auszuweisen für das Lebensversicherungs- und das
Schadenversicherungsgeschäft von Kompositversicherungsunternehmen), C 2 a) (getrennt auszu-
weisen für das Lebensversicherungs- und das Schadenversicherungsgeschäft von Komposiwersiche-
rungsunternehmen), C 3 a) (getrennt auszuweisen für das Lebensversicherungs- und das Schadenver-
sicherungsgeschäft von Komposiwersicherungsunternehmen), Caa), C5, C5 a), Da), GIII (ohne
getrennte Ausweisung von §(andelanleihen), G IV;

ii) die in Artikel 34 Teil I der Richtlinie 91l674lEU/G aufgeführten Merkmale von Schaden- und Rück-
versicherungsunternehmen sowie von Komposiwersicherungsunternehmen (Schadenversicherungsge-
schäft);Postenla),lb),lc),ld),2,4a)aa),aa)bb),4b)aa),4b)bb),7(Bruttobetrag),7d),9,10
(Brutto- und Nettobetrag sind getrennt auszuweisen);

iii) die in Artikel 34 Teil II der Richtlinie 9l/674|BWG aufgeführten Merkmale von Lebensversiche-
runSsunternehmen und Komposiwersicherungsunternehmen (Lebensversicherunpgeschäfl); Posten
1 a), I b), I c) (Bruttobetrag und Rückvenicherungsanteil sind getrennt auszuweisen), 2,3, 5 a) aa),

5 a) bb),5 b) aa),5 b) bb), 6 a) aa),6 a) bb),8 (Bruttobetrag),8 d),9, 10, 12, 13 (Brutto- und Nettobe-
trag sind getrennt auszuweisen);

iv) die in Artikel 34 Teil III der Richtlinie 911674/E:WG aufgeführten Merkmale von Lebens-, Schaden-,
Komposit- und Rückversicherungsunternehmen: Posten 3, 4 (nur für Lebens- und Komposiwer-
sicherungsunternehmen), 5, 6 (nur für Schaden-, Komposit- und Rückversicherunpunternehmen), 7,
8,9 + 14 + 15 als Aggregat, l0 (vor Steuern),13, 15;

v) die in Artikel 63 der Richtlinie 9l/674/EUIG aufgeführtcn Merkmalc:

- von Lebens- und Schadenversicherungsunternehmen sowie von Komposiwersicherungsunter-
nehmen (Lebens- und Schadenversicherungsgeschaft): gebuchte Bruttobeiträge im selbst abge-
schlossenen Geschäft nach (Unter-)Kategorien der CPA (5stellige Ebene und Unterkategorien
66.03.2t, 66.03.22);

- von Schadenversicherungsunternehmen sowie von Komposiwersicherunpunternehmen
(Schadenversicherungsgeschäft): Bruttoaufwendungen für Versicherungsfälle im selbst abgeschlos-
senen Geschäft, Bruttoaufwendungen für den Versicherungsbetrieb im selbst abgeschlossenen
Geschaft und Rückversicherungssaldo des selbst abgeschlossenen Geschäfts, alle Variablen nach
(Unter-) Kategorien der CPA (Sstellige Ebene und Unterkategorien 66.03.21, 66.03.22);

- von Lebensversicherungsunternehmen sowie von Kompositversicherungsunternehmen (Lebens-
versicherungsgeschäft): gebuchte Brunobeiträge im selbst abgeschlossenen Geschäft, in der in
Teil ll Zifter I genannten Aufgliederung;

vi) die in Artikel 54 der Richtlinie 9ll674lE§(G aufgeführten Merkmale: von, Lebens-, Schaden-.
Komposit- und Rückversicherungsuntemehmen: Provisionen für das selbst abgeschlossene Versiche-
rungsgeschäft (außer Rückversicherungsunternehmen) und das Versicherungsgeschäft insgesam!

vii) die im folgenden aufgeführten zusätzlichen Merkmale:

Code
Betroffenes

Untemehmen/
Geschäft

ll ll0
ll 1l I
llil2

Stnrknrrelle Daten

Anzahl der Unternehmen

Anzahl der Unternehmen nach der Rechtsform

Anzaht der Unternehmen, aufgeschlüsselt nach Größenklassen
der gebuchten Bruttobeiträge

Anzahl der Unternehmen, aufgeschlüsselt nach Größenklassen
der versicherungstechnischen Bruttonickstellungen

Geographische Auhchlüsselung der Untemehmen nach dem Sitz
der Muttergesellschaft'

Gesamtanzahl und Standort der Niederlassungen in anderen
Ländern

(1, 2, 3,4)
(t, 2, 3, 4l

(r, 2, 3)

(r)

(1, 2, 3, 4)

(r, 2, 3)

ll ll3

ll ll5

Bezeichnung

32
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BezeichnungCodc
Bctroffenes

Untemehmen/
Geschäft

32rt 4

32115

Rechnungslegungsdaten/Versicherungstechnischer Teil
der Gewinn- und Verlustrechnung

Gebuchte Bruttobeiträge, aufgeschlüsselt nach der Rechtsform

Gebuchte Bruttobeitrlige im selbst abgeschlossenen Geschäft,
aufgeschlüsselt nach dem Sitz der Muttergesellschaft

Gebuchte Bruttobeiträge des in Rückdeckung übernommenen
Geschäfs, aufgeschlüsselt nach dem Sitz der Muttergesellschaft

Rückversicherungsanteil an den gebuchten Bruttobeiträgen,
aufgeschlüsselt nach dem Sitz der Muttergesellschaft

Bruttobetrag der noch nicht aufgeführten Positionen der
versicherungstechnischen Rechnung

Rückversicherungssaldo

Rückversicherungsanteil am Bruttobetrag der noch nicht aufge-
führten Positionen der versicherungstechnischen Rechnung

Rechnungslegungsdaten/Nichtversicherungstech nischer
Teil der Gewinn- und Verlustrechnung

Zwischensumme II (Nettoergebnis der versicherungstechnischen
Rechnung)

Zusärzliche Daten zur Gewinn- und Verlustrechnung

Externe Aufwendungen für Güter und Dienstleistungen

Personalkosten

Externe und interne Schadenregulierungsaufwend.ungen

Abschlußaufwendungen

Verwal tungsaufwend un gen

Sonstige versicherungstechn ische Bruttoaufwendungen

Aufwendungen für die Verwaltung von Kapitalanlagen

Erträge aus Beteiligungen

Erträge aus Grundstücken und Bauten

Erträge aus anderen Kapitalanlagen

Erträge aus Zuschreibungen

Gewinne aus .dem Abgang von Kapitalanlagen

Aufwendungen für die Verwaltung von Kapitalanlagen, einschl.
Zinsen

Abschreibungen auf Kapitalanlagen

Verluste aus dem Abgang von Kapitalanlagen

Analyse nach Produkten (nach CPA-(Unter-)Kategorien)

Rückversicherungsanteil an den gebuchten Bruttobeiträgen des
selbst abgeschlossenen Geschäfts (Sstellige Ebene, Unterkatego-
rien 66.03.21 und 56.03.22)

Internationales Geschäft (geographische Aufteilung des
im Rahmen der Niederlassungsfreiheit gezeichneten
Geschäfts)

Gebuchte Bruttobeiträge im selbst abgeschlossenen Geschäft,
aufgeschlüsselt nach CPA-Kategorien (Sstellige Ebene) und nach
Mitgliedstaaten

Internationales Geschäft (geographische Aufteilung des
im Rahmen des freien Dienstleisnrngsverkehrs gezeich-
neten Geschöfts)

Gebuchte Bruttobeiträge im selbst abgeschlossenen Geschäft,
aufgeschlüsselt nach CPA-Kategorien und nach Mitgliedstaaten

(r,2,
(1,2,

(1, 2,

(r, 2,

(t, L

(t, 2,

(1,2,

5, 6)

6)

6)

5, 5)

5, 5)

5, 6)

5, 6)

4,

5,

4,

4,

4,

4,

4,

32rt 6

32t82

32160

32 18 0

3218 8

32t90

326t 4
13310
3261 5

326t 6

32617
326t8
326t9
327t t

3271 3

327t 4

3271 5

327t a

3272 t

32722
32723

33 12l

3431 I

(3)

(r, 2, 4, 5, q
(1,2" 4, s, 6l
(t, L 4, s, 6\

(t,2,4, 5, 6)

(r,2, 4, s, 6)

(1, 2, 3, 4)

(1, 2, 3, 4)

(1,2, 4, s, 6)

(r,2, 4, s, 6)

(1,

(r,
(1,

(1,

2" 4, 5, 6l
2,4, 5,6)
L4,5,6)
2,4, 5,6l

(1, 2, 4, 5, 6)

1t,2, 4, s, 6)

(1, 2, 5, 6)

(1, 2, s, 6)

34321 (1, z s, 6)
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Code

16110

35300
3733t

32132

34 120

34130

36rt 2

36123

36 13 8

362t 0

36220

37101

37 333

Betroffenes
Untemehmen/

Geschäft

(1, e 3,4)

(1, 2" 3, 4)

Q. e1

37301 (1, 2" 3, 4)

4. Liste B enthält folgende Angaben:

i) die in Artikel 34 Teil I der Richtlinie 9l/674/EV/G aufgeführten Merkmale von Schadenversiche-
run5- und Rückversicherungsunternehmen sowie von Komposiwersicherungsunternehmen
(Schadenversicherungsgeschäft): Posten 3, 5, 6, 8;

ii) die in Artikel 34 Teil II der Richtlinie 9l/674/E\lG aufgeführten Merkmale von Lebensversiche-
rungsunternehmen sowie von Kompositversicherungsunternehmen (Le bensvenicherunpgeschäft):
Posten 4, 6b),7, ll

iii) die in Artikel 53 der Richtlinie 9l/674/EVIG aufgeführten Merkmale von Lebens- und Schadenver-
sicherungsunternehmen sowie das Lebens- und Schadenversicherungsgeschäft von Komposiwersiche-
.rungsunternehmen: geographische Aufgliederung der gebuchten Bruttobeiträge im selbst abgeschlos-
senen Geschäft nach dem Mitgliedstaat, in dem das Unternehmen seinen Sitz hat, anderen Mitglied-
staaten, anderen E\(R-Landern, Schweiz, USA, Japan, übrigen Drittländern;

iv) die im folgenden aufgeführtcn zusätzlichen Merkmale:

Code Bemerkungen

Rechnungslegungsdaten/Vensicherungs-
technischer Teil der Gewinn- und Ver-
lustrechnung
Bruttozahlungen für Versicherungsfälle des
laufenden Geschäftsjahres

Internationales GeschäIt (allgemeine geogra-
phische Aufteilung)
Geographische Aufteilung der gebuchten Brutto-
beiträge des in Rückdeckung übernommenen
Versicherunpgeschäfts
Geographische Aufteilung des Rückversicherungs-
anteils an den gebuchten Bruttobeiträgen

Aktiva/Passiva
Grundstücke und Bauten (Tageswert)

Kapitalanlagen in verbundenen Unternehmen und
Beteiligungen (Tageswert)

Sonstige Kapitalanlagen (Tageswert)

Kapitalanlagen ftir Rechnung und Risiko von
Inhabern von Lebensversicherungspolicen
Grundstücke und Bauten

Kapitalanlagen für Rechnung und Risiko von
Inhabern von Lebensvercicherunppolicen
sonstige Kapitalanlagen

Summe des Eigenkapitals, aufgeschlüsselt nach der
Rechtsform

Bruttorückstellung für noch nicht abgewickelte
Versicherungsfälle im selbst abgeschlossenen
Geschäft, aufgeschlüsselt nach CPA{Unter-) Kate-
gorien (Sstellige Ebene) und UnterkateSorien
66.03.21 und 66.03.22

(2, 4, 6)

(t,2,4, 5, 6)

(1, 2, 4, S, 6)

(r, 2, 3, 4)

(t, 2, 3, 4)

(1, 2, 3, 4)
(r,3)

(1,3)

(1, 2, 3,4)

(2, 6)

Bezeichnung

Beschäftigung
Anzahl der Beschäftigten

Aktiva/Passiva
Bilanzsumme
Bruttorückstellung für noch nicht abgewickelte
fälle des selbst abgeschlossenen Geschäfts

Gesamtsumme der versicherungstechnischen
lungen

Versicherungs-

Nettorückstel-

Betrof(enes
Untemehmen/

Geschäft
Bezeichnung
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Bezeichnung
Betroffenes

Untemehmen/
Geschäft

Restliche Variablen

Anzahl der am. Ende des Geschäftslahres beste-
henden Versichenmgsverträg€: selbst abgeschlos-
sene Einzel-Lebensversicherungsverträg€ ftir die
CPA-Unterkategorien 65.0 I .1, 66.03.1, 66.03.4 und
56.03.5

Anzahl der versicherten Personen am Ende des
Geschaftsjahres: selbst abgeschlossene Gruppen-
Lebensversicherungsverträge für die CPA-Unterka-
tegorien 56.03.1

Anzahl der versicherten Fahrzeuge am Ende des
Geschäftsjahres: selbst abgeschlossenes Geschäft
für die CPA-Unterkategorien 56.03.2

Bruttoversicherungssumme (selbst abgeschlossenes
Geschäft) am Ende des Geschäftsiahres für die
CPA-Unterkategorien 56.01.1 und 66.01.4

Anzahl der während des Geschäfsjahres eingetre-
tenen Versicherungsfälle (selbst abgeschlossenes
Geschäft) für die CPA-Unterkategorien 55.03.2

(1, 2, 5, 5)

(r, 2, 5, 6)

(2, 6)

(1,5)

(2, 6)

Code Bemerkungen

39100

39200

39300 fakultativ

39400 fakultativ

39500 fakultativ

Abschnitt 5

Erstes Berichtsiahr
Das erste Berichtsjahr, für das lährliche Statistiken erstellt werden, ist das Kalenderiahr 1996 fnr die Merk-
male und Statistiken der Liste A und das Kalenderjahr 2000 für die Merkmale und Statistiken der Liste B.

Abscbnitt 6

Aulbereitung der Ergebnisse

Die Ergebnissc werden bis zur 4stelligen Ebene der NACE Rcv. I (Klassen) aufgeschlüsselt.

Abscbnitt 7

Übermittlung der Ergebnisse

Die Ergebnisse werden für die in Abschnitt 3 genannten Unternehmen innerhalb von zwölf Monaten nach
Ablauf des Berichtsjahres übermittelt, mit Ausnahme von Rückversicherungsunternehmen, für die die Ergeb-
nisse innerhalb von achtzehn Monaten nach Ablauf des Berichtszeitraums übermittelt werden.

Abscbnitt 8

Versicherungsausschuß

Die Kommission unterrichtet den durch die Richtlinie 9ll675lEU/G des Rates(r) eingesetzten Versiche-
rungsausschuß über die Einftihrung dieses Moduls und über alle von ihr gemäß Artikel l3 dieser Verord-
nung festgelegten Maßnahmen z;rr Anpassung an wirtschaftliche und technische Entwicklungen in bezug
auf die Erhebung und die statistische Aufbereitung der Daten sowie in bezug auf die Aufbereitung und
Ubermittlung der Ergebnisse.

Abscbnitt 9

übergangszeitraum

Für die Zwecke dieses Einzelmoduls frir die Strukturstatistik der Versicherung beträgt der Übergangszeitraum
höchstens drei Jahre, gerechnet vom Beginn des ersten Berichtsjahres für die Erstellung der in Abschnitt 5
genannten Statistiken an."

(r) ABI. L 374 Yom 31. 12. 1991,5.32.
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VERORDNIJNG (EG) Nr. 2699t98 DER KOMMISSION

vom 17. Dezember 1998

betreffend die zuzulassenden Abweichungen bei der strukturellen Unternehmensstatistik

(Text von Bedeutung ftir den EWR)

(ABl. EG Nr. L 344 S' l)

DIE KOMMISSION DER EUROPAISCHEN GEMEINSCHAFTEN _
gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EG, Euratom) Nr. 58/97 des Rates vom 20. Dezember 1996 über
die strukturelle unternehmensstatistik(t), insbesondere auf Artikel 12 ziffer x),

in Erwägung nachsrehender Gründe:

Mit der Verordnung (EG, Euratom) Nr. 58/97 wurde ein gemeinsamer Rahmen für die
Erstellung von Gemeinschaftsstatistiken über die Struktur, die Tätigkeit, die Wettbewerbsfähig-
keit und die Leistungen der Unternehmen in der Gemeinschaft geschaffen.

Es ist erforderlich, Abrveichungen von den Vorschriften der Verordnung (EG, Euratom)
Nr. 58/97 .z,uzulassen.

Die vorgesehenen Maßnahmen stimmen mit der Auffassung des Ausschusses für das Statisrische
Programm überein -

HAT FOLGENDE VERORDNIJNG ERLASSENI

Aitikel 1

Die Abweichungen, auf welche in Artikel 11 der Verordnung (EG, Euratom) Nr. 58/97 Bezug
genommen wird, sind im Anhang zu dieser Verordnung definiert.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am zwanzigsten Tag nach ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der
Europ äisch en G emeinschaften in Kraft .

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied-
staat.

Brüssel, den 17. Dezember 1998

Für die Kommission
Yves-Thibault de SILGUY

Mitglied der Kommission

(f ) ABl. L 14 vom 17.1.1997,5. I

37



ANHANG

ALLGEMEINES

Die nachfolgenden Tabellen zeigen für ieden einzelnen Mitgliedstaat, ob Abweichungen erforderlich sind
oder nicht. Sofern eine Abweichung erforderlich ist, wird unterschieden zwischen einer vollständigen
Abweichung, bei der keine Informationen geliefert werden können, und einer teilweisen Abweichung' bei der
einige Besrimmungen der Verordnung (EG, Euratom) Nr. 58/97 nicht eingehalten werden können. Im Falle
einei teilweisen Abweichung zeigen die Tabellen, ob es sich bei den nicht einhaltbaren Bestimmungen um die
Fristen (18 Monate für endgüldge Ergebnisse, 10 Monate für vorläufige Ergebnisse), um die Abdeckung der
Tätigkeiten, um die Abdeckung der Größenklassen oder um die Liste der Variablen handelt. Abweichungen
von anderen Bestimmungen sind unter -Sonstiges' aufgeführt.
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BELGIEN

Industric und Baugcw«bc

Vorläufigc Ergcbnirrc
1996-1998

Volbtändigc AbwcichungVollständigc, tcilwcisc odcr
kcinc Abwcichungcn

Zusärzlich bcnötigtc Frist

Nicht abgcdccktc Aktivitätcn

Nichr abgcdccktc Größen-
klasscn

Nichr abgcdccktc Mcrkmalc

Nichr abgcdcckte Mcrkmalc
(Fottsctztng)

Sonstigcs

ll 110
11120
11 130
72730
t3 120
13131
1341 I
15120
15130
15140
15150
15210
t5310
16131
16132
16140
16 t.t 0

t1210
rJ 110

Rcgionalc Mcrknalc
t995-1998

Ertcbnissc fü. f.chlichc
Enhcircn

1995-1998
Untemchmcnsmcrkmrlc

1995-1998
Mchriährigc Untcrnchmcns-

crgcbnisc
1997-1998

Vollständigc Abwcichung Tcilwcisc Abwcichung Vollständigc AbwcichungTcilwcisc Abwcichug

18+9lE+9

NACE 40Kcinc Bemerkungcn

1995: Untcrnehmen mit
weniger als 50 Lohn- und
Gchaltscmpfängcrn
1996-1998: Örtliche Ein-
heitcn von Untcrnehmcn mit
wenigcr als 20 Lohn- und
Gehaltsempfängcrn

Kcinc Bemerkungcn

l8 lr 0
18120
18121
r8 12 2
l8 15 0
18160
183r0
18320
21110

Kcine Untcrnchmcn ohnc
Gcwinncnielungsabsicht

l. Kcinc Un(crnchmcn ohne
Gcwinncrziclungscbsicht
für 1995

2. Aufglicderung nach
Eigcntumsform nicht
möglich
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DANEM.ARK

lndustric und Beugcwcrbc

Kcinc Bcmcrkungen

vorläufig. Ertcbniss.
t996-199t

Vollständigc AbwcichungVollsrändigc, rcilwcisc oder
kcinc Abwcichungcn

Zusärzlich bcnötigtc Frist

Nicht abgcdcktc Altivitätcn

Nicht abgcdcckte Grö&n-
klasscn

Nicht abgcdccktc Mcrkmalc 11120 Keine Bcmerkungcn

ll 13
lt 31
12 13
13 12

15420
lJ441
16 131
16132

0
0
0
0
1

3
I

0 für Abschnimc C,

2
5

t3 13
13 2l
l3 4t
D,F
15 31
D,F
16 l3
16 13

für Abschnitt E
für Abschnitr E

für Abschnirt E
für Abschnitre c,

16150
18 11 0 für 1995
It 12 0 für 1995
It 12 1 für 1995
1t 12 2 ffi 1995
18lJ0
1t160
20 11 0 für Abschnittc C, F
für 1995
2lrt0
22110
22120

Sönsrigcs

Rcgionalc Mcrkmalc
1995-1998

E4cbnis füq fachlichc
EinhGitcn

t995-1998
Untcmchmcnsmcrkmalc

1995-1998
MchriJhrigc Untctnchmcns-

crgcbnissc
1997-199t

Tcilwcisc Abwcichung Tcilwcisc AbwcichungTeilweise AbwcichungTcilwcisc Abwcichung

18 + 318 + 318+3 18 + 3

NACE I I NACE IINACü uNACE 1I

Kcinc BcmcrkungcnKeinc Bemcrkungcn Kcinc BcmcrkungcnKcinc Bcmcrkungcn

Kcinc ßcmcrkungtnKcinc BcmcrkungenKcinc ßcmcrkungcn1995 - NACE Rcv.l Ab'
shnirt E: Aufgliedcrung
nach Größcnklasscn nicht
mötlich
1995 - NACE Rcv.l Ab'
rchnitt 40: Au{glicdcrung
nach Größcnklasscn nicht
möglich

tm



DEUTSCHUWD

Industric und Daugocrbc

Vorläufigc Erpbnis
t996-1998

Vollständigc, tcilwcisc odcr
kcinc Abwcichungcn

Tcilwci* Abwcichung

Zusäulich bcnötigic Frist Kcinc Bcmcrkungcn

Nichr rbgcdccktc Akrivitärcn Abschnirtc E, F für 1996
Kcinc Bcmerkungcn für
1997-1998

Nichr abgcdcckrc Grö&o-
klasscn

Untcmchmcn mit wcnigcr
als 20 Bcrhnftigtcn

Nichr abgcdccktc Mcrkmalc 12 11 0 für Abrhnin E
12120
13110
15110

Sonstigcs Kcinc Bemcrlungen

lJntcmchmcnsmcrkmalc
1995-199t

Mchrjährigc Unrcrnchmcnr.
crgcbnis

199?-1998
Rc6iomlc Mcrkmlc

1995-tr98
Ergcbni* fur fechlichc

Enhcitcn
1995-r998

Tcilwcisc Abwcichung Vollständigc Abwcichung Tcilwcisc Abwcichung Tcilwci* Abwcichung

1995: lt + 3

1996-1998r Kcinc
Bcmcrkungcn außcr
l8+4 für 2l ll 0

1995: lE + 3

1996-199* Kcinc Bcmer-
kungcn

Keinc Bcmcrkungcn

Keinc Bcmcrkungcn Kcinc Bcmcrkungcn Kcine Bcmcrkungcn

Unrcmchmcn mit wcnigcr
alr 20 B€shäftigtcn

Örtlichc Einhcitcn von
Untcrnchmcn mk wcnigcr
rls 20 Bcshäftigtcn

Fachlichc Einhcitcn votr
Untcmchmcn mit wcnigcr
als 20 Bc$häfritrcn

ll 120
1r 130
13131
134l I
15310
15131
16132
16 140
16150
18110
l8 120
r8121
It 122
18150
18160
18310
18320
20 110
22110
2212 0

Kcinc Bcmcrkungcn Keinc Bcmcrkungo

Aufglicdcrung nach Eigen-
tumsform nicht möglich

Kcinc Bcmcrkungcn Kcinc Bcmcrkungcn
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GRIECHENLAND

lndustric und Baugcwcrbc

Vollständigc, tcilwcisc odcr
kcinc Abwcichungcn

Zus:aiich bcnötigtc Frist

Nicht abgcdccktc Aktivitärcn

Nichr abgcdccktc Größcn-
klasscn

Nicht abgcd«ktc Mcrkmalc

Sonstig6

Vorläufißc ErßGbnirr.
1996-199t

Vollständigc Abwcichung f ür
1996
Tcilwcisc Abwcichung für
t997-199E

l0+2

Ab$hnitt F

Untcmchmm mir
als 10 lohn- und
cmgfängcm

Kcinc Bcmcrkungcn

Kcinc Bcmerkungcn

wcnigcr
Gchalts-

Erschni.rc fiir f.chli(h.
t:irh(ircn

t99J-t99t
Rcßi0nnl. Mctlmilc

t99.J-1998
Mchri;ih.ißc Untcrnchmcnr'

ct8chniss
1997-1998

Untcrnchmcnsmcrlmrlc
l99J-1998

Tcilweisc Abrvcichung Tcilweise AbrvcichungVollstindige AbwcichungTtilweisc Abweichung

18+6fur'1995
18+4 Inr 1996-1998

18+6 tür 1995

1t+4 fär 1996-1998
18+6 füi 1995

18+4ftr1996

Abschniu E fk 1995-1996Abschnitt F fts 1995-1996Abschnitt F tnr 1995-1996
Keinc Bcmcrkungcn für
1997-199t

Fachlichc Einhcitcn von Un.
tcmchmcn mit wcnigcr alr
10 Lohn- und Gchalrsemp
fängcrn

Örtlichc Einheiten von Un-
tcrnchmcn mit wcnigcr als
l0 Lohn- und Gchaltrmp-
fängcrn

Untcrnchmen mit wenigcr
als 10 Lohn- und Gchalts.
cmpfängcrn

Kcine BcmcrkungcnKcinc Bcmcrkungcn13 13 1 für 1995-1996
16 13 1 für 7995-1996
16 13 2 für 1995-1996
22 11 0 für 1995-1996
22720 tü 1995-1996

Kcinc Bcmcrkungcn Dic Datcn wcrdcn ruI Basir
dcr örtlichcn Einhch und
nichr auf Basir dcr fachli.
chcn Einhcit übcrminclt

Für 1995, dic Datcn wcrdcn
ruf Brsis dct önlichcn Ein.
hcit und nicht auf Baris dcr
Untcrnchmcn übcrmittclt
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SPANIEN

Indusrric und Baugcwcrbc

Vorläufi8c Ert.bnii*
1996-199t

Vollständigc, rcilwcisc odcr
kcinc Abwcichungcn

1996: Vollständigc
Abwcichung
1997-l99tr Teilwcisc
Abwcichung

Zusärzlich bcnörigre Frisl Abshninc C, D, E -10+4 fir 1997
Ab*hninc C, D, E -l0+2 für 1998

Nicht rbgcdcckrc Akrivitärcn Ab$hni.r F

Nicht abgedccktc Grö&n- Untcrnchmcn mit 0 Lohn.
und Gchaltscmpfängcrnklasrn

Nich: abgcd«ktc Mcrkmalc 1l 120
l1 130
12 13 0 für Ab*hnirt F
13 12 0 für Abshoirr F
1313l

Kcinc Bcmcikungcn Kcinc Bcmcrkungcn (cinc Bcmcrkungcn

1!4t r
15 130
15140
15 31 0 für Abshnitr F
t6131
16132
l6 14 0 für Abshnine C,
D,E
lt110
18120
18 12 1 für Abrhnin F

Untcmchmcnsmcrkmalc
1995-1998

M.hriähriB! Untcrnchncns-
rrgcbnis*

t997-199t
Rcgionalc Mcrlmrlc

1995-199t
Ergcbnis für fachlichc

Einhckm
t995-1998

Tcilweisc Abwcichung Vollrtändigc Abwcichung Tcilwci* Abwcichung Tcilwcisc Abwcichung

Abrhnirtc C, D, E -l8+lfür1995
Abschnittc C, D, E -Kcinc Bcmcrkungcn für
1996-1998
AbshninF-18+1

Abschnitte C, D, E -18+lfür1995
Abschnitrc C, D, E -Kcinc Bcmcrkungcn für
t996-t998

Abschnirc C, D, E -18+lfürl99J
Abschninc C, D, E -Kcinc Bcmcrkungcn für
1996-1998

Kcinc Bcmcrkungcn Abshnitt F Ab*hnirr F

Abschnittc C, D, E -Untcmchmcn mi: 0 Lohn-
ud Gchalt*mpfängcro
Abschnin F -Kcinc Bcmcrkungcn

Untcmchmcn mh 0 Lohn-
und Gchahcmpfängcrn

Untcrnchmcn mk 0 Lohn-
und Gchaltscmpfängcm
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FMNKREICH

lndusric und Beugweöc

Vorläuligc Eqcbnisc
1996-1998

Tcilwcisi AbwcichungVollsrändigc, teilweisc odcr
keinc Abwcichungcn

Zusätzlich bcnötigtc Frist

Nicht abgcdccktc Aktivirätcn

Nicht abgedcckrc Crößcn-
klasscn

Nichr abgcdccktc Mcrkmalc

Somtigo

l0 +7 Ik 1996
l0+4Ifi1997
10+2 für l99t

NACE 29.5 und 37

Untcrnchmcn mit
als 20 Lohn- und

wcniger
Gchalts-

cmpfängcrn für 1995
Untcrnchmcn mit
als 20 Lohn- und

wcnigcr
Gchalts-

cmpfängcm (nr 1997-1998
für Abschninc C, D,.E

16 110

Ohnc übcmci*hc Dcpanc-
mcnt§

Rcgionalc Mcrkmalc
,995-1998

Ergcbnis* für fachlichc
Einhtitcn

1995-t998
Untcmchmcnsmcrlmalc

1995-1998
M.hrtähriBG Unrctnchmcns.

crgabnir$
1997-t998

Tcilweise Abwcichung Tcilwcise AbwcichungTcilwcisc Abrvcichung Teilwcisc Abwcichung

18 + 3 18 + 6 l8 + 618+6 für 1995-1996
18+3 für 1997

NACE 37 NACE 37NACE 37 NACE 37

Örtlichc Einheiten von Un-
tcrnchmcn mit wcnigcr rls
20 Lohn- und Gchnltscmp-
fängcrn

Fachlichc Einhciren von Un-
tcrnchmcn mit wenigcr als
20 Lohn- und Gchaltscmp-
fängcrn

Untcrnchmcn mir
als 20 Lohn- und
cmpfängcrn

weniger
Gchals-

Untcrnchmcn mit
als 20 Lohn- und
empfängcrn

wcnigcr
Gchalts-

Kcinc Bcmcrkungcn

1995-1997
15t3l
16 132
16 40 0 für Abshnim F für
t995
16 150
20 11 0 für Abrhnitt F für
1995-1997
22 ll 0 für 199J
22120 tnt 1995

15420

für Abschnitt F für

l3 32 0 für Abrhnitt F

16 11 0 für Abschnitr F

15140
l5rJ0
15310

11 12 0 für 1995
11 13 0 für 1995
11 21 0 für Abschnitt F für
1995
1341 1

15 120
15130

Kcinc Bcmcrkuogen Kcinc Eemcrkungcn1996-199& 22 11 0 und
22 t2 0 sind nur auf ryei-
nclligcm Nivcau dcr NACE
rcrfügb.r

Kcinc Bcmcrkungcn

u



IRUIND

Indusric und Baugwcrbc

Vo.laufig. ErS.bni.sc
1996-199t

Vollständigc, teilweisc orlcr
keine Abweichungen

Vollständigc Abwcichung für
1996
Tcilwcisc Abwcichung für
1997-1998

Zusätzlich benötigte Frist Abrchnirtc C, D, E -10+5 t;ir 1997
Abschnitte C, D, E - Kcinc
Bcmcrkungcn für 1998

Nicht abgcdccktc Aktivitätcn Abrhnin F

Nicht abgcd«ktc Größcn-
klasscn

Untemchmcn mit wcnigcr
als 3 Bc$häfti8rcn fü!
1997-1998

Nicht abged«ktc Merkmalc Kcinc Bcmerkungcn

Sonstigc Kcinc Bcmrkungcn

Untcmchmcnsmcrkmalc
199'-t»t cigcbnissc

t997-1998

Mchriährigc Untcrnchncnr. Rcgionrlc Mcrlnalc
1995-1998

Ergcbnie lür fachliche
Einhcitcn

t99J-199t

Teilwcise Abwcichung Vollständigc Abwcichung Teilweisc Abwcichung Tcilwcisc Abweichung

Abschnimc C, D, E -18+4für1995
Abschnitte C, D, E -18+3für1996
Abschnitte C, D, E -Kcine Bcmcrkungen für
1997-1998
AbschnittF-18+4für
dic wichtigsten Ergcbnissc

AbrhnimF-lt+10für
dic Aufglicdcrung nach
Größcnklasscn

Abschnirc C, D, E -1E+4für1995
Abschnime C, D, E -18+3 für 1996
Abrhnitc C, D, E -Kcinc Bcmcrkungen für
1997-1998
AbschnittF-18+4für
1996-t998

Abschnimc C, D, E -18+4 für 1995
Abschnittc C, D, E -18+3für1995
Abcchnitrc C, D, E -Kcine Bemcrkungcn für
1997-1998

Kcinc Bcmcrkungcn Abschnitt F für 1995 Abschnin F

Abschnittc C, D, E: Untcr-
nchmcn mit wcniger als
3 Bcschäftigten
Abschnin F: Untcrnchmcn
mit wcniger als 20 Bcschäf-
tigten

Önlichc Einheit mit wenigcr
als 3 Bcschäftigtcn
Abrchnitt F: Untcmchmcn
mit wcnigcr als 20 Bcschäf-
tigtcn

Örtliche Einheit mit wcnigcr
als 3 Bcschäftigtcn

11 120 für 1995
11 13 0 für l99J
13 1.1 1 für l99J
15 31 0 für 1995
16 13 1 für 1995
16 14 0 für 1995
16 15 0 für 199J
18110
18150

11 2I O für Abschnin F Kcinc ßcmcrkungcn

1.'AbshninF-Öffcndi-
che Untcrnchmen ausgc-
$hlossn

2. Aufglicdcrung nach Ei-
gcntumsform nichr mög-
lich für l99J

Kcinc Bcmerkungcn Dic Daten werdcn auf Basis
dcr önlichcn Einhcit und
nicht auf Basir dcr fachli-
chcn Eitrhcir übcrmirch

45



Ertrbnis$ für lrchlich.
Einh.itcn

l99J-t998
Rcgionalc Mcrkmalc

r99J-1998Untcrnchmcnsmcrkmalc
t995-1998

Mchriihrigc Unt.rnGhm.ns'
crßcbni5*

1997-t998

Tcilwcisc AbwcichungKcinc Abrvcichung Tcilweisc AbwcichungTcilweisc Abwcichung

18+9für1995
l8+6für1996-1998

lt+9 für 1995

18+6 für 1996-199t
18+9 für 1995

l8+6 iär 1996-1998
außcr:
It+9 fär 22110,2212O
tnr 1996
18+8 für 2211O,2212O
lüt 1997
18 + 7 für 22 11 0, 22 120
für 1998

Kcinc BcmcrkungcnKcinc BcmcrkungcnKcinc Dcmcrkungcn

Unrcrnchmcn mit wcnigcr
als 200 Bcschäftigtcn

Keinc BemerkungcnKcinc Bcmcrkungcn (siehc
nicht abgcdccktc Mcrkmale)

Voll*ändigc, tcilwci* odcr
kcinc Abwcichungen

Zusärzlich bcnötigtc Frist

Nicht abgcdccktc Altivirätcn

Nichr abgcdckrc Grö&n-
klasscn

Nicht abgcdccktc Mcrkmalc

Sonstig6

TTALIEN ,

lndusric und Baugcwcrbc

Kcinc Bemcrkungen 11 31 0 für 1995

Vorläufigc Ergcbnirsc
1996-1998

Voll*ändige Abwcichung für
1996-1997
Tcilwcise Abwcichung für
1998

10+2 für 199t

Kcinc Bcmcrkungcn

Kcinc Bcmcrkungcn

Kcinc licmcrkungcn

Ergcbnissc für Untcrnchmcn
mit wcniger als.20 Bcshä(-
ti6cn bcinhahcn Problemc
bczüglich Qualität und Gc-
nauigkeit dcr Gcsamtergeb-
nissc auf 4-Stcllcn-Ebcne,
dcr Untencilunß nach Grö-
ßcnklasscn auf 3-Stcllcn-
Ebcnc und bczüglich dcr
Untcncilung nach NUTS 2
und NACE 2-Stcllcn

11 12 0 für 1995
11 13 0 für 1995
13 14 1 für 1995-1996
15 31 0 für 1995-1996
t5 13 I für Untcrnchmen
mit wcnitcr odcr mchr als
20 Bcrhäftigrcn für 1995
16 13 2 fur 1996
18 11 0 für 1995
18 11 0 für Untcrnchmcn
mit wcnigcr als 200 Bcrhäf.
tigtcn
18 31 0 für 1995-1997
18 32 0 für 1995-199?
21 11 0 tur 1995,1996'
199d
11 ll 0 für 1995
22120 f& 1995

Kcinc BemcrkungcnErgcbnisse für Untcrnehmcn
mit wcnigcr als 20 Bcschif-
tigtcn beinhaltcn Problemc
bczüglich Qualitär und Ge-
nauigkeit dcr Gcamtcrgeb.
nissc auf 4-Stcllen-Ebcnc,
dcr Untcrteilung nach Grö-
ßcnklasscn auf 3-Stcllcn-
Etrenc und bezüg,lich dcr
Untcrteilung nach NUTS 2
und NACE 2-Stcllcn

Ergcbnisc für Untcrnchmen
mir wcnigcr als 20 Bcshäf-
tigten bcinhaltcn Problcmc
bczüglich Qualität und Gc-
nauigkcit dcr Gcsamtergcb-
nisa auf 4-5:cllcn.Ebcnc,
dcr Untcncilung nach Grö-
ßcnklasscn auf 3-Stcllcn-
Ebcnc und bezüglich dcr
Untcrtcilung nach NUTS 2
und NACE 2-Stcllcn

ß



LUXEMBURG

Industric und Baugcwcrbc

Vorläufigc Ergcbnisr
1996-199t

Vollsrindigc, tcilwcisc odcr kcinc
Abwcichungcn

Tcilwcir Abwcichung

Zusätzlich bcnötigtc Frist l0+6
l0+5

lil 199?
für 1998

Nicht abgcdccktc Akrivirätcn Kcinc Bcmcrkungcn

Nicht abgcdccktc Grö&nklasen Kcinc Bcmcrkungcn

Nichr abgcdckrc Mcrkmlc Kcinc Ecmcrkugcn

Sonsrigcs Kcinc Bcmcrkungcn

Unrcrnchmcnsmcrkmalc
1995-1998

Rcgionalc Mcrkmalc
r995-r998

Ergcbnissc für fachlich. Einh.it.n
t99S-199t

Tcilwcisc Abweichung Vollständigc Abwcichung Tcilwcisc Abwcichung

995
996
997
998

18+9für
l8+8für
lE+7 für
lE+6 für

1995
t996
1997
199t

It+9für
l8 + 8 für
l8+7für
18+6 für

Kcinc Bcmcrkungcn Kcinc Bcmcrkungcn

Untcrnchmcn mit wenigcr als
20 Deschäftigtcn [ür 1995

Frchlichc Einhciten von Untcrnch-
mcn mit wcnigcr cls 20 Bc*häftig-
rcn für 1995

13 4l I für
15 31 0 Iür
16 13 1 für
16 13 2 für
16140
16 15 0 für
18110
l8 12 0 für
18 12 I für
l8 12 2 für
18 15 0 für
l8 16 0 für
l8 31 0 für
l8 32 0 für
20ll0für

995
995
995
995

995

1995
1995
1995
1995
r995
l 995
1995
I 995

11 120
11 130
13 13 I für 1995

Kcinc Bcmcrkungen

Kcinc Bcmcrkungcn Kcinc Bcmcrkungcn

4?



NIEDERTINDE

1995

lndo:ric und Brugocöc

Vollständige. tcilwcisc odcr
kcrnc Abwcrchungcn

Zudrlich b.nöriß. Frirt

Nicht .bg.d(kr. Äktivitärcn

Nichr abged«ktc Größcnkhsscn

Nicht rbgedcckrc Mcrkmalc

Nichr rbgcdckrc Mcrkmrlc
(Foilt tunl

St.illril.n d.. l.chlichcn Einhcircn l99J

Tcilweirc Abwcrchung

l8 + 6 [ür Abshninc C, D, E
t8 + I für Abshnin F
Mchr alr '18 r 6: 16 lt 0

Kcine Bcmerkungcn

Kcinc Dcmcrkun6cn

12il0,12120
- AbGilun8cn lfl.l
- Abtcilungen 15-16, fachliche Einhcittn

von Unramchmcn mir 0 Lohn. und Gc.
helempfängcm

- Abrcilung 4f41, lrchlichc Einhcircn
von Unrcmchm nit rrcnigcr als
20 Lohn- und Gchdremplängcm

13320

- Abtcilungco l0-l4
- Abrilungm l5-. 21 24-36, fechlichc

Enhcitm rcn Uncmchmm nit 0 [ahn.
und Gchelempfängan

- Abrcilungm 21.40-al, f.chlkhc Einhci.
tcn rcn Unrcmchmm mit wnigcr elr
20 [ohn- und Gchdenpfingm

15il0
Ab*hnim C' D, L F, Einhcim mit
0 Lohn- und Gchrlenpftngsm

R.ß'on.l. Mrrkm.l. ltrjUntcmGhm.ns6.rkmrh l99J

Tcilwcirc Abwcichung Teilwci* Abwcichung

It + 6 für Abshninc C. D, E
It +'l für Abrhnin F
Mchr als l8 r 6: 16 ll 0

It + 6 für Abschninc C, D, E
l8 + I füt Ab*hnin F
Mchr elr 18 r 6: 15 ll 0, 16 14 0

Kcinc Bcmcrkungcn (sichc nicht abgcdccktc
Mcrkmelc)

Kcinc Bcmcrkungcn

Kcinc BcocrkungcnKcinc B.mcrkunt.n (srche nicht abgcdektc
Mcrkmalc)

12110,12120, t2130, 13ll0, t3120,
It 110

- Abrcilungcn lfl4
- Abrcilungcn 15-36, Untcmchmcn mit

0 [ohn- und Gchrlcmpfängcrn

- Attcilun3 4Hl, Untrmchmm mir Pc
niga elr 20 lohn- und Gthelemp(än-
8Cm

12 15 0, 12 17 0, 13 13 r, 13 31 0, 13 32 0,
1321 3,13320, 13ll0
- Abcilungrn lft4
- Abtcilung:n 1J-22, 24-36, Un6ch.

mo mir 0 hhn- und C.htltsmpfädß.rn

- Abtcilunt.n 23, 4f41, Untcmchmm
nir gEigcr dr 20 Lahn- und Gchrlo-
cmplnngm

ri 11 0, 15 12 0, 15 13 0, 15 1,1 0, l5 ti 0
Abrhninc C, D, E F, Untrmchmm nit
0 Lohn- und Gch.lenpfän8cm
13,ll 1, 15 15 0

Ab*hnincqD,EF

13320

- Abtcilungcn lG-l'l
- Abtcilungcn t5-22, 2,+-36, önlichc

Einhcito von Unttmehmcn mir 0 Lohn-
und Gchalmmgfingtm

- Abtcilungcn 23, 4f.al, önlichc Einhti-
m rcn Untcmchm mit renigcr alr
20 Lohn- und Gchrlscnpfängcm

t5ll0
Abshnim C, D, E önlichc Einhcim von
Unrmchncn mit 0 [ohn- und Geheltrmp
flngem

16132
Abshninc C, D, E

15210
Abrcilungrn lfl5, 40--{1, Abrhnitt F

153t0

- Abrcilungcn 10-36, 4Hl, Unrcmch'
nm mir wcnigcr eh 20 lphn- und Gc'
hah*mpfrngcm

- Abtcilung 37

- Gruppcn aJ.l, 45.2, a5.il, 'ts.J, Unlcr'
rchmm mit woigcr els l0 Lohn. und
Gchrlmpfä4cm

- GrupF ,15.1, Untmchmcn mil wnitcr
rh J0 Lohn- md Gchelcmpfäogcm

t8120, rtt50
- Abrhnin C

- Abrciluqca lJ-l5,4Hl, Unmch'
m mir wmi6r rk 20 Lohn. und Gc-
helmmgflin3rm

ttt60
- Abduin C
- Abciluqm lS-22, 7F36, tUL

Unrrehm mir wmits tlt 20 lohn. '

uod Gchelempföqcm
20tto
- Ahchnin C

- Abrcilurgca ll-22, 24-35, Unrcmch'
m nir 0 l,ohn- und Gchrlemplin3cm

- Abrcilungm 4G-al, Uncßhlm ni:
wfcr eL 20 lohn. und Gchrlrmp
fl4m

2lll0
Abtclrninc C, D und E, Unicmchmtr nit
mi6r dr J Lohn- und GchllmplinSm
22il0,22t20
- Abshninc Q D und E Untmchm

nit wcnigcr dr l0 Lohn- und Gchdr-
mpflngcrn

- Ab*tnin F, Unrcmchmn nir wcnigcr ,

dr 50 tohn- md Gchelmpflqcm

tl 12 0 und ll 13 0 rind aur euf wcigclli.
&m NiEu dr NACE vcrfügbrr
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NIEDERLANDE

1996

lndustric und Brugcwcrbc

Vollständigc, tcilwcisc oder kcinc
Abwcichungen

Zusätzlich bcnötigtc Frist

Nicht abgcdccktc Aktivitätcn

Nicht abgedaktc Größcnklasscn

Nicht abgcdccktc Mcrkmale

Nicht abgcdccktc Mcrkmalc
(Foiltetztng)

Sonsriges

12 11 0, 12 12 0, 12 13 0, 12 
'5 

0,
12170,13 lt 0, 13 120, t3 13 l,
13 31 0, 13 32 0, 13 33 0, l8 ll 0,
18 120, l8 t50, l8'160,20 1,0
- Abtcilungcn l0-14
- Abtcilungcn 40--41, Unternch-

mcn mit wcnigcr als 20 Lohn-
und Gchalt*mpfängcrn

13213

- Abtcilungen 10-14,37

Vorläufit Ertcbnis
1996

Tcilwcisc Abwcichung

10+2für15110
10+2für12120,13110,
l3 32 0 für,Abteilungen l5-37
10+4 für 12 120, 13 ll 0,
l3 32 0 für Abtcilung F

Kcinc Bcmcrkungcn (siche nicht
abgedccktc Mcrkmalc)

Kcinc Bcmcrkungcn

12110
Abteilungen t0-14, 40-41
12120,13il0,13320
Abtcilungcn 10-14. 4O-41
16ll0
Abteilungcn C, D, E, F

Untcrnchmcnsmcrkmalc
1996

Rcgionalc Mcrkmalc
1995 t996

Tcilwcisc Abwcichung Vollständige Abwcichung Vollständigc Abwcichung

Abtcilungcn l0-36, 40--41, keinc
Bemerkungcn außcr:
16130, 16 13 I (18+6) 16 110,
16 14 0 (lE + 12)

Abtcilung 37, kcine Bemcrkungcn
außcr:
12 tl 0, 12 12
12 t7 0, 13 11
t3 31 0, 13 32
1t 12 0, 18 15
(18 + 3) 16 13
16 ll 0, 16 14 0 (18 + 12)

Abschnin F, keinc Bemerkungen
außcr:
16 130 (18+6) 16 11 0, 16 140
(18 + 12)

13 0, 12 15 0,
12 0, l3 13 1,
33 0, 18 11 0,
160,20110
13l (18+5)

0,12
0, 13
0, 13
0, t8
0, 15

Kcinc Bcmcrkungcn (siehc nicht
abgcd«ktc Mcrkmalc)

Xcinc Bcmcrkungcn (sichc nicht
abgcdccktc Mcrkmalc)

- Abicilungcn 40--41, Unrcrnch-
mcn mit wenigcr als 20 Lohn-
und Gehalrsempfängcrn

1341 I, 1521 0, t6 132, t6 150
Abschnitte C, D, E, F

21110
Abcilungcn 10-36, 40 und 41,
Untcrnchmcn mir wcnigcr als
J Lohn- und Gehaltsempfängcrn
22110,22120
Abschnittc C, D, und E, Unrcrneh.
mcn mir wenigcr als l0 Lohn. und
Gchaltsmpfängcrn

1l 12 0 und ll 13 0 sind nur auf
zwcistclligcrrr Nivcnu dcr NACE
vcrfügbor
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NIEDERLANDE

1997

Industrie und Baugcwcrbc

Vollständigc, tcilwcisc odcr
keinc Abwcichungcn

Zusärzlich bcnötigrc Fris(

Nicht abgedcckrc Aktivitärcn Kcinc Bcmcrkungcn (sichc
nicht abgcdcckrc Mcrkmale)

Keinc Bcmcrkungen (sichc
nicht abgedecktc Mcrkmalc)

Nicht abgcdccktc Größtn-
klassen

Nicht abgcdcktc Mcrkmale

Sonstiga

llcgionalc Mcrkmalc
1997

Ergchnissc für fachlichc
Einhcir.n

t997
Unrcrnchmcnsmcrkmalc

t997
Mch4ihriBc Unrcrnehmcns-

ciscl,nk*
1997

Vollsrändigc Abwcichung Vollsrändigc AbwcichungTcilwcisc Abwcichung Teilweisc Abwcichung

Abtcilungcn 10--41, kcine
Bcmcrkungcn rußcr:
.16 l3 0, 16 13 I (18 + 6),
16 ll 0, 16 14 0, 16 l5 0
(lt + l2)
Abrhnitr F, keinc Bcmcr-
kungcn außer: 16 13 0
(18 + 6), 16 11 0, 16 14 0,
16 15 0 (18 + 12)

Kcinc Bcmerkungcn

Vorläufigc Ergcbnis*
1997

Tcilwcisc Abwcichung

lO+2für11110,15110
l0+2für12110für
Abtcilungcn 1&-14
l0+2für12120,13110,
13 32 0 für Abtcilungcn
13-4J

Kcinc Bcmcrkungcn (sichc
nicht abgedcckrc Mcrkmalc)

Kcinc Bcmcrkungcn (sichc
nicht abgcdckrc Mcrkmalc)

121t0,12120,13il0,
13320

- Abtcilungcn 10-12

- Abtcilungcn 40-41,
Uncmehmcn mit wcni-
gcr als 20 [ohn- und
Gchalscmpfängcrn

16110
Abrhninc C, D, E, F

Kcinc Bcmcrkungcn

Kcinc Bcmcrkungen (sichc
nicht abgcdaktc Mcrkmalc)

Kcinc Bcmerkungcn (sichc
nicht abgcdecktc Mcrkmalc)

t2 11 0, t2 12 0, 12 13 0,
1215O,12 170,131r0,
13 12 0, 13 13 1, 16 21 3,
13 31 0, 13 32 0, 13 33 0,
18 11 0, lt 12 0, 18 15 0,
t8 16 0, 20 ll0
- Abtcilungcn lG-12

- Abteilungcn 40--41,
Untcrnchmcn mit wcni-
gc als 20 Lohn- und
Gchahscmpfängcrn

1341 1

Abtcilungcn f0-12, 23,
4V4t
16732
Abrhninc C D, E

2211 0,22720
Abrchnittc C, D und E,
Untcrnchmcn mi! wcnigcr
als l0 Lohn- und Gchalß-
cmpfängem

l5 420
75441
Untcrnchmcn mit wcnigcr
als 5 Lohn- und Gchals-
cmpfängern
20 21 0-20 3, 0

- Untcrnchmen mit
0 Lohn- und Gchahs-
cmpfdngem

- Abtcilungcn 10-14
und 37

Kcinc Bcmcrkungcn11 12 0 und 11 13 0 sind
nu auf zwcistclligcm Nivcau
dcr NACE vcrfügbar
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NIEDERT.IINDE

1998

Industric und Baugcwcrbc

Vollsrändigc, tcilwcisc odcr
kcinc Abwcichungcn

Zusätzlich bcnörigtc Frist

Nicht abgedcckre Akrivitäten

Nichr abgcdccktc Größen-
klasscn

Nichr abgedecktc Mcrkmalc

Sonstigcs 11 120 und ll 130 sind
nur auf zwcisrelligcm Niveau
dcr NACE vcrfügbar

Vorläufigc Er3cbnis
lr98

Tcilwcisc Abwcichung

l0+2für11110,15110
10+2für12110für
Abtcilungcn l3--41
l0+2für12120,13110,
13 32 0 für Abtcilungcn
l3--45

Kcinc Bcmcrkungcn (siehc
nicht abgcdecktc Mcrkmale)

Kcinc Bcmcrkungen (siehc
nicht abgcdccktc Mcrkmalc)

12 11 0, 12 12 0, 13 1l 0,
13320

,-'Abtcilungcn lO-12

- Abtcilungen 4f41, Un-
tcmchmm mir wcniger
als 20 lohn- md
Gchrlt*mpfängcm

t6 ll'0
Abshninc C, D, E, F

Kcinc Bcmcrkungcn

Untcrnchmcnrrncrkmrlc
l99t

MEhriähriBr Untcnrchnrcns-
cigchnis*

l99U
Rcgionolc Mcrkmalc

t99t
1998

ErßGbnis.. [ür f.chli.h.
Einhcircn

Tcilwcisc Abweichung Teilwcise Abwcichung Vollständige Abwcichung Vollständige Abwcichung

Abtcilungcn 10--41, keine
Bcmcrkungen außer:

16 1t 0, 15 13 0, 15 13 l,
16140,16IJ0(18+6)
Abschnitt F, kcine Bemer-
kungen außer,

15110,16130,15140,
15150(18+6)

Keine Benrcrkungen

Kcinc Bemerkungen (siehc
nichr abgedeckte Merkrnrle)

Keine Bemerkungen (siehe
nicht abgcdeckre Mcrkmclc)

Keine Bcmcrkungen (sichc
nicht abgcdeckte Mcrkmale)

Keinc Bcnrerkungen (siehe
nichr obgedcckre Mcrkmale)

12 11 0, 12 12 0, 12 13 0,
12150,12 170, 13 11 0,
13120,13131,16213,
13 31 0, 13 32 0, 13 33 0,
18 11 0, lt 12 0, 18 15 0,
18160,20110

- Abtcilungcn 10-12

- Abtcilungcn 40---41, Un-
tcrnchmcn mit wcnigcr
als 20 Lohn. und Gc-
haltscmpfängcm

1341 1

ALtcilungcn 10-12,23,
40--41
16132
Abschnittc C, D, E

t6320
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ÖSTERRETCH

lndustric und Baugcwcrbc

Kcinc Bemcrkungcn

Vorläufigc [.rgcbnis*
1995-t 998

Vollständigc AhrvcichungVollständigc, rcilwcisc od.!
kcine Abwcichungcn

Zusärzlich bcnötigtc Frist

Nichr abgedckrc Aktivitätcn

Nicht abgcdaktc Größcn-
klasscn

Nicht äbgcd«ktc Mcrkmalc

Nicht abgedckrc Mcrkmrlc
(Fort*aund

Sonstigo

1995r Keinc Bcmcrkungcn

1996t
11 120

Kcinc Bcmcrkungcn

ll 130
12130
12150
1217 0
13u0
13 120
13131
1121 3
13320
13330

MchriahriS. Untcrnchmtns-
crgcbnissc

r997-199t
Rcgionalc Merkmalc

1995-t99E
Ergcbnissc für fachlichc

Einhcirrn
't 995-r 99t

Untcrnchmensmcrkmalc
t995-199t

Kcine Abweichung Tcilrveise Abwcichung fiir

Vollsrinrligc Abrvcrchung firr

Keinc Abrveichung fur

I 995

1997-1998

1996

Tcilwcisc Abweichung für

VollstinrJige r\bwcichrrng fiir

Kcinc Abwcichung für

l 99J

1996

1997-1998

Tcilwcisc Abucichung für

Kcind Ahwcichurrg fiir
1995-1996

1997-1998

l8 + ll für 199518+1t fiir t995l8 + ll fiir 1995

1996-1998: Kcinc Bcmcr-
kungcn

Kcinc Bcncrkungcn Kcinc BcmcrkungcnKcinc Bcmerkungcn

Kcinc BcmcrkungcnKcinc Bcmcrkungcn Kcinc Benrcrkungcn

16131
t6 132
16140
16t50
lt110
It120ttt2l
18122
18150
r8160
18310
It320
20 110
2llr0
utl0
22 120

1341 I
15120
15130
15140
15r50
lJ210
IJ310

1. 1996: Außcr für das
Mcrkmal 1l l1 0 wcrdcn
allc Datcn auf zwcistclli-
gcm Nivcau dcr NACE
Rev.l übcrmittch

2. 1996r Aufglicdcrung
nach Grö&nklassn
nicht möBlich

Kcinc BcmcrkungcnKcinc Bcmcrkungcn
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,PORTUGAL

Indusrric und Beugcrcöc

Voillu68. E.ß.bnis
l99tl99t

Vollständigc AbwcichungVollständigc, tcilwcisc odcr
kcinc Abwcichungcn

Zusätzlich bcnötigtc Frist

Nicht abgedccktc Aktivitätcn

Nichr abgedecktc Größcn-
klassen

Nicht abgedccktc Mcrkmalc Für allc Unternehmen für
1995-1998:
11 120
ll 130
13131
16140
18110
21110
Für allc Untcrnchmcn für
1995:
1321 3
1341 1

15130
15140
15310
1613l
16132
15150
18120
18121
It 122
lE150

Nicht abgcdccktc Mcrkmalc
(Forrsetaudg)

Sonstigcs

Untcmchmcnsmcrknalc
1995-t998

Mrhriähri8. Unrmchnm-
c4cbni*

1997-t998
Rcgionrlc Mcrkmalc

1995-t99t
E.ßGbnirr rär f.chlichc

Einh.iEn
1995-1998

Tcilwcisc Abwcichung Tcilwcisc Abwcichung Tcilwcisc Abwpichung Teilwcisc Abwcichung

1t+J für 1995-1996
lt+4I'jr 1997-199E

18+J 18+J für 1995-1996
1t+4 für 1997-199t

lE+J für 1995-1996
'lE+4 für 1997-199t

Kcinc Bemerkungen Kcinc Bcmcrkungcn Kcinc Bcmcrkungcn Kcinc Bcmcrkungcn

Abrhnitte C, D, E: Untcr-
nchmcn mit wenigcr als
100 Lohn- und Gehaltsem-
pfängcrn

Abschni« F: Untcrnehmcn
mit wcniger als 20 Lohn-
und Gchaltscmpfängcrn (r)

Keinc Bemerkungcn Keinc Bcmcrkungcn Kcinc Bcmcrkungcn

Für allc fachlichc Einhcirm
12 120
Für fachlichc Einhcircn von
Untcrnchmcn mit renigcr
als 20 Bcrhäftigtcn
12110
t3 320
15110

Für allc Untcrnchmcn
15 420
15441
Für Untcmchmcn mit wcni-
ger als 20 Bcschäftigten
16131
16132

Für örtlichc Einhciten von
Untcrnchmcn mit wcnigcr
als 20 Bcschäftigtcn
13320
lJ110

18 160
lt310
18320
20110
22110
22 120
Für Untcrnchmcn mit wcni-
gcr als 20 Bcrhäftigtcn für
1996-1998
12130
13 120
1321 3
1341 I
15120
15130

18120
t812l
t8122
tE150
tE 160
22tt0
22 120

15 140
15150
15210
15310
t6131
t6t3z
16lJ0

CAE Rcv.l odcr NACE 70
wird anstcllc dcr NACE
Rcv.l vcrwcndd für 199J

CAE Rcv.l odcr NACE 70
wird anstcllc dcr NACE
Rcv.l vcrucndcr für 1995

CAE Rcv.l odcr NACE 70
wird anstcllc dcr NACE
Rcv.l vcNcndcr für 1995

Kcinc Bemcrkungcn
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RcAionalc McrLmalc
t99J-199t

Ergchnis* [ür fechlichc
Einh.kcn

1995-199t
MGhriähri8a UntGrnrhmcn!'

crgcbnis:c
1997-1998

Untcrnchncnsncrlmnlc
t99J-199t

Tcilwcisc Abrvcichung Vollsrändigc Abwcichungrcilwcisc Abwiäüir-ng für
1997

Kcinc Abwcichunß, für 1998

Ttilwcisc Abwcichung für
1995-1997
Kcinc Abwcichung für 1998

Keinc Bemcrkungcn 18 + 4 für 1995

Kcine Bcmerkungcn für
1996-1998

18+3 für 1995

Kcinc Bcmcrkungen für
1996-1998

Abschnitt FKcinc BcmerkungcnKcinc Bcmerkungcn

Kcinc BcmcrkungcnKcinc Bcmcrkungcn Kcinc ßemerkungcn

Kcinc Bcrnerkungcn15 42 015 13 0 für t99S-1996
15 t4 0 für
16 14 0 für
18 11 0 für
18 31 0 für
18 32 0 für
21 11 0 für
22110 für
22120 tnr

1995-1996
1995-1997
1995-1997
1995-1996
1995-1996
1996-1997
1995
1995

Kcinc BcmcrkungcnKcinc BcmcrkungcnKcinc Bcmcrkungcn

FINNLAND

Industric und Baugwrbc

Vollständigc, tcilwcisc odcr
keine Abrvcichungcn

Zusätzlich bcnötigte Frist

Nicht abgcdccktc Aktivitätcn

Nicht abgcdccktc Griißcn-
klasscn

Nicht ahgcdcckrc Mcrkmalc

Sonstiga

VorläufißG Ergcbnis
1996-199t

Tcilwci* Abwcichung für
1996

Kcinc Abwcichung für
1997-1998

10 +2 lnr 1996

v



Vollsrändigc, tcilwcisc odcr
kcinc Abwcichungen

Zusätzlich bcnötigte Frist

Nicht abgcdcckrc Akrivirären

Nicht abgcdcckrc Größcn-
klassen

Nicht abgcdcckte Merkmalc

Sonstigcs

SCHWEDEN

Industric und Baugcwcrbc

Kcioc Bcmcrkungcn

Vorläufigc Ergcbnis*
1996-t998

Vollsrändigc Abwcichung für
1996

Tcilwcisc Abwcichung für
1997-1998

10+2

Kcinc Bcmcrkungcn

Kcinc Bcmcrkungcn

Kcinc Bcmcrkungcn

Kcinc Bcmcrkungcn

15420
1544 1

15442

Untcrnehmrnsmcrkmalc
1995-t99t

Mchrjähri8c Untcrnehmcns-
crgcbnissc

1997-t998
Rcaiomlc Mcrlmalc

1995-1998
Ergcbnisrc für fachlichc

Einhcircn
1995-199E

Teilweise Abweichung Tcilweisc Abwcichung Tcilwcisc Abwcichung Vollständigc Abwcichung

Kcine Bemcrkungcn Kcinc Bcmcrkungcn Kcine Bemcrkungcn

Abschniuc E, F für
1995-1996

Abschnirre E, F Abschnitrc E, F

Kcinc Bcmcrkungcn Kcinc Bcmcrkungcn Kcinc Bcmcrkungcn

11120
11 130
ll 21 0 für 1995-1996
11 31 0 für 1995-1996
12 13 0 für 1995-1996
12140
12170 tnt 1995-1996
13131
13 21 3 für 1995-1996
13 31 0 für 1995-1996
1341 I für 1995-1996
15 12 0 für t995-1996
15 13 0 für t99S-1996
15 14 0 für 1995-1996
15 15 0 für 1995-1996
15 21 0 tür 1995-1996
l5 31 0 für 1995-1996
16 13 I für Abrchnitrc C, D
und E
16 13 2 für Abshnittc C, D
und E
16 14 0 für 1995-1996
16 15 0 für 1995-1996
lt 1l 0 für 1995-1996
l8 12 0 für 7995-1996
lt121 fnt 1995
lE 122 für 1995
It 15 0 für 1995-1996
l8 16 0 für 1995-7996
18 31 0 für Abschnin F
l8 32 0 für Abschnitt F
20t10 für 1995-1996
21 11 0 für 1996-1997
22110
22120

Kcinc Bcmcrkungcn Kcine Bcmerkungcn Kcinc Bcmcrkungcn
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VEREINICTE§ KÖNIGREICH

Industric und Baugewcrbc

Vollständige, tcilwcisc odcr
keine Abwcichungcn

Zusänlich bcnötigtc Frist

Nicht abgcdrckte Aktivitätcn

Nicht ahgcdecktc Größcn-
klasscn

Nicht abgcdccktc Mcrkmalc

Sonstiga

113t0
12130
13 12 0 für Ab*hnin F
13131
13213
13 J2 0 für Abschnitt F ftir
1995
l3 33 0 für Abshnitt F für
1995
13 41 I für Abrhnitt F
lJ120
15130
15t40
t5l5o
15310
t6 13 I für 1995-1996
15 r32
t6 140
16150Itu0rtt2l
tE122
It 15 0 für Abshnin F
18 16 0 für Abshnin F
18 31 0 für Abshnitt F
It 32 0 für Abshnin F
20 lr 0
2rlr0

13 32 0 für Abrhnin F
16 1l 0 für Abshnin F

Vorläufigc Erßcbniss.
1996-1998

Tcilweisc Abweichung

l0+4

NACE I I und t2 l* 1996

Kcinc Bcmerkunlcn

Kcinc Bcmcrkungco

Kcinc Bcmcrküngcn

Mchrjäh.iBc Untcrnchmcns-
crgchnissc

1997-199t
Rcgionrlc Mcrkmalc

r99.5-1998
Er8.hniss. fiir fichlich.

Einhcitcn
t99J-1998

Untcrnchncnsmcrkmalc
r995-199t

Teilweisc Abweichung Vollständige AbweichungTcilwcisc Abwcichung Vollständigc Abwcichung

lt + 318 + 3

NACE ll und 12 für
1995-1996

NACE 11 und 12 fü.
199s-1996

Kcinc Bcmcrkungcn Kcinc Bcmcrkungcn

Kcinc Bcmcrkungcn22 ll 0 und 22 120 sind
nur auf dcm zwcistclligcn
Nivcau dcr NACE vcrfügbrr
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DEUTSCHLAND

Dicnsrlcistungcn und Handcl

Vollstänrligc, tcilwcisc odcr kcinc
Abrvcichungcn

Zusätzlich benötigrc Frist

Nicht abgedccktc Aktivi(ärcn

Nicht abgcdrcktc Größcnklasrn

Nicht abgcdakte Ergcbnisc Für NACE Ro.l: Abreilung 64,
Klasn 6§.11, 65.72, 66.01, 66.03
und Abrhnin K:
11210
13320
16110

Vorläufigc Ergcbnissc
t996-t998

Teilwcisc Abwcichungen

Kcinc Bcmcrkungcn

Für 1996-1998 NACE Rcv.l:
50.1 (tcilwcisc), 50.2, J0.3 (tcil-
wcisc), 50.4 (:cilwcisc), 51.1, J2.7
Für 1996 NACE Rcv.l: Ab-
rhnitt I, Klasscn 65,11,65.12,
66.01,66.03 und Ab*hnitt K
Ftu l99V-199E NACE Rcv.'lr
60-63

Einzclhandclsuntcmchmcn mit
cincm Umstz von ucnigcr als
0,5 Mio. DM und
Großhandclsuntcrnchmcn mit
cincm Umer von wcnigcr als
2 Mio. DM wcrdcn nicht bcrück-
sichdtt

Für NACE Rcv.l: Abtcilung 64,
Klam 65.1 l, 65.12, 66.01, 66.03
und Ab*hnin K
12ll0
16 110

Abrhnin G
12120
12130
12150
1217 0
t3 t20
1321 I

17 320
t7 330
t7 340
Abtcilung 51
18210

Jährlichc Untcrnchmcnscrgchnis*
l99J-t 998

Mchriährigc Untcmchmcnxrgcbnisc
199?-t99t

Rcgionalc Ergcbnis*
1995-trgi

Tcilwcise Abwcichungcn Tcilwcisc Abwcichungen Vollständigc Abwcichungen für

Tcilwcisc Abrvcichungcn für
1995

1996-1998

18+3für1995
Kcinc Bcmcrkungcn für
1996-7998 außcr 18 + 3 firr
NACE Rcv.l Abteilung 64,
Klasscn 65.1 l, 65.12, 65.01,
66.03 und Abschnin K

18+6 Kcinc Bcmerkungcn

Für 1995-1998 NACE Rcv.1:
50.1 (tcilwciscl, 50.2, 50.3 (tcil.
wcisc), 50.4 (tcilwcisc), 51.1, J2.7
Für 1995 NACE Rcv.1: Ab-
*hnitt I, Klasscn 65,11,65.12,
66.01,66.03J und Abschnitt K
F& 1996-1998 NACE Rcv.1:
60.1, 60.21 + 60.22 + 60.23, 60.3,
61.1,63

NACE Rcv.l
Gruppc 52.7

NACE Rcv.l
Abschnittc G und H
Abteilungcn 60-63

Kcinc Bcmcrkungcn Kcinc Bcmdrkungen Kcinc Bcmcrkungcn
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BELGIEN

Dicnsdcistungm und Hendcl

Vo.läufiBc ErEchnirsr
t 996-1998

Tcilwcisc AbweichungcnVoltstandigc, tcilwcisc odcr kcirrc
Abweichungcn

Zusritzlich bcnötigtc Frist

Nicht nhgedccktc Aksivität.n

Nichr abgcdektc Größcnklassn

Nichr rbgcdccktc Ergcbnissc

Sorori86

Rcgionalc lirgchnirsc
t99-J-t99ß

Mch.iähriEG Untcrnchmcn*rgcbnisrc
1997-1998.ljhrli<hc UntGrn.hm.nscrgchnisr.

r995-1998

Teilwcise AbwcichunßcnTcilwcisc Abwcichungen Vollständigc Ahweichungcn

18 + 9

Kcinc Bcmcrkungcn

Kcinc Bcmcrkungcn

tl ll 0 für l99J und für
Abrhnitte G, H, I und K
(1996-t99tl
12 130
13 120
13211
15110
t5 120
15 130
1.§ 14 0
1J150
15210
15310
16 13 0 für 199J
16t31
lt 100
18130
18140
1t150

Kcinc Erfasung dc Untcrnchmm
ohnc Gcwinncziclungsabsicht
(199J)

5t



DANEMARK

Dimstlcisrungcn und Hmdcl

Vollständige, tcilweisc odcr kcinc
Abwcichungcn

Zusärzlich bcnörigte Frist

Nichr abgcdcckte Aktivitären

Nichr abgcdccktc Grö&nkhsscn

Nicht abgcdcckrc Ergcbnis*

Sonstigcs

Nicht abgcdccktc Ergcbnissc
(Fortserzung)

13310
15130
15140
1J310
16130
15131
Abschnitt H
11 11 0 für 1996 und 1998
12120
12150
13 ll 0 für 1996 und 1998
13120
1331 0
15 11 0 für 1996 und 1998
16130
KIasrc 60.24
12 120
12 150
13110
13 120
13310
16t30
Gruppc 61.2 und Abrcilung 62
12120
12150
13310
t3110
13 120
1Ju0
Abtcilung 64, Klasscn 65.11,
65.12, 66.01,66.03 und
Abschnin K
tzt20
12150
13110
13120
13310
15110
16110
16 13 O tnc 1996

Vo.läurig. EEcbnis
1995-1998

Vollständigc Abwcichungcn

RcgioMlc Ertcbni*
l99J-1998Jährlichc Untcrnchmcn*rgcbnis

l99J-r998
M.hriähri8c Unt..nchm.nadrbnis

1997-1998

Tcilwcisc AbwcichungcnTcilwcisc Abwcichungen Tcilweisc Abwcichungen

18 + 3 '18+3l8 + 3

NACE Rcv.l: 50, 51, 52.7, H,
60.22, 60.23, 60.24, 60.3, 61.1,
5t.2, 63.1-63.4, 65. I r, 65.1 2,
66.01, 66.03, K

NACE Rev.l:51,52.7 NACE Rcv.l: 50,51,52.7, H,
60.22, 60,23, 60.24, 60.3, 61.1,
61.2, 63.1 ---63.4, 65.11, 6 5.'t2,
66.01, 66.03, K

Keinc Bcmcrkungcn Kcinc Bcmerkungcn Keinc Bcmcrkungcn

13 12 0 für NACE Rcv.l Klascn
60.10, 60.21, 62.1f62.30 und
64.71--44.20
15 31 0 für NACE Rcv.l Gruppcn
52.1-52.6

17330
17340
18210
25 11 t
25112
25 113
25211
25212

17331

Aufglicdcrung nach Größcnklassen
i§. nichr möglich für NACE Rcv.l
Klasscn 60.10, 50.21,
62.10-62.30 unrl 64.1 l-64.20

Kcine Bcmerkungcn Kcine Bcmcrkungcn

Keinc Bcmcrkungcn Kcinc BcmcrkungcnAufglicdcrung nach Größcnklasrn
nicht mäglich

Sonstigcs Kcinc Bcmcrkuagcn
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GRIECHENLAND

Dimstlcirongm und Hrndcl

Vorläufi B. Ergcbnils 1996-1998

Vollständigc AbwcichungenVollständigc, teilweise odcr kcinc
Abwcichungcn

Zusätzlich bcrdtrgtc l-rist

Nicht abgcdccktc Aktivirätcn

Nicht abgedccktc Größcnklasscn

Nicht ahgcdccktc Ergcbnisc

Sonstigo

Jährlichc Untctnchmcnscrgchniss 1995-1996 Rc8ionnl. Erßcbnis3c l99J-l 995

Tcilwcisc Abwcichungcn Tcilweise Abwcichungcn

18 + lt fiir t99.5

lt + 12 tnr 1996

l8 + lll für 1995

18 + 12 (fi 1996

Abschnirtc H bis K Abschni«e H bis K

Kcinc BcmcrkungcnKcinc Bcmerkungen

Keinc BcmcrkungcnKcinc Bcmctkungcn

Kcine BcmcrkungcnKcinc Bcmcrkungcn
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Jährlichc Untcmchmmergcbnisr
t99S-t998

Mchriährigc UnErn.hm6krB!bni!$
1997-1998

Rcaionalc Erycbnis
199§-199fl

Tcilwcisc Abwcichungcn Kcinc Abwcichungen Vollständigc Abwcichungcn für
1995

Tcilweisc Abweichungcn für
1996-t998

SPANIEN

Dicnstlcismngcn und Handcl

Vollständigc, tcilwcisc odcr kcine
Abweichungen

Zusätzlich bcnörigrc F.i5r

Nichr abgcdcckre Akrivirätcn

Nicht rbgedcckre Crößcnklasserr

Nicht abgcdccktc Ergcbnissc

Sonstig6

l8 + 3 für 1995 Abschninc H-K
Kcinc Bcmcrkungcn für
r996-1998

12ll0
t2120
12150
13110
13120
l3 31 0
15110
l6 lt 0

- t995 - Dic obcn angcfiihrtcn
Merkmale fchlcn für dic folgcn-
den NACE-Rcv.l -Akrivirären:
G, H, 60.22, 60.24, 60.3,63,
65.r 1, 65.12, 66.01, 66.03, 70,
71, 73, 74.1-74.6, 74.8

- 1996 - Dic obcn angcführtcn
Mcrkmalc fchlcn für die folgen-
dcn NACE-Rcv. I -Akrivitätcn:
c, 55.2-55.5, 60.24, 60.3, 63,
70-73, 74.1-74.5,74.7

- 1997 - Dic obcn rngcführrcn
Merkmrlc fehlcn für dic folgcn-
dcn NACE-Rcv.'l -Aktivitätcn:
50, 51, 55.2-55.J, 60.2, 60.3,
63-l + 63.2 + 63.4, 64,70,
71.1-71.3, 72, 73, 74.1,
74.4-74.8

- 1998 - Dic oben angcfühncn
Mcrkmale fchlcn für dic folgcn-
dcn NACE-Rcv.l-Aktivirätcn:
50, 52, 55.1 + 5J.2, 60.2,
60.3, 63, 64,70-73,
74.2-?4.4, 74.6-74.8

Alle Mcrkmalc von Anhang 3 dcr
Vcrordnung (EG, F-uratom)
Nr. 58/97 fchlcn:

- 1996

- 1997 ftu Abmilungcn 50
und 5l

- 199t für Abtcilungcn 50
und 52

Kcine Bcmcrkungen

13320
16 ll0
- 1996 - Dic obcn angcfühncn

Mcrkmale fchlcn für dic folgcn-
dcn NACE-Rcv.l -Aktivitärcn:
55.2, 60.22,60.24, 60.3 und
64

- 1997 - Dic obcn rngcführren
Mcrkmalc fchlcn für dic fol8cn.
dcn NACE-Rcv. l-Aktivirärcn:
71.4 und 74.2 +74.3

- 1998 - Dic obcn angcführrcn
Mcrkmalc fchleo für dic
NACE-Rcv,l-Gruppc 74.1

Vorlöufigc Ergrbnisr
1996-1998

Vollstäodige Abwcichungcn für
1996

Tcilreis Abreichungcn für
199?-t998

l0+5

Sichc: Nicht abgcdaktc Ergcbnissc

Kcinc Bcmerkungcn

12il0
15 ll0
- 1996 - Dic obcn angcführrcn

Mcrkmale fchlcn für dic folgen-
dcn NACE.Rcv.l.Akrivirärcn:
G, 55.2-55.5, 60.24, 60.3, 6j,
70, 7t, 72, 73,74.1,
7 4.2-7 4.3, 74.4, 74.5, ? 4.7

- 1997 - Dic obcn angcfühmcn
Mcrkmalc fchlcn für dic folgcn-
dcn NACE-Rcv.l-Akrivirätcn:
50, 5r, 55.2-5J.5, 60.2,60.3,
63,1 + 63.2 + 63.4, 64,70,
71.1-7t.3, 72, 73, 74.1,
74.4-74.8

- 1998 - Die obcn angcfühncn
Mcrkmalc fehlcn für dic folgcn-
dcn NACE-Rcv. l-Aktivitätcn:
50, J2, 55.1 + 55.2,60.2,
60.3, 63, 64, 70, 7t, 72, 73,
?4.2:74.4, 74.6-?4.E

Kcinc &mcrkungcn

Kcinc Bcmcrkungcn Kcinc Bemcrkungcn

Kcinc Bcnrcrkungcn Kcine llcmcrkungcn

Kcinc BcmcrkungcnKcine Bcmcrkungen
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FRANKREICH

Dicnsdcisrungeo und Handcl

Vollstindigc, tcihvcisc odcr kcinc
Abrvcichungcn

Zusärzlich bcnötigtc Frisr

Nicht abgcdccktc Aktivitärcn

Nichr abgedektc Gr6ßcnklassco

Nicht abgcdccktc Mcrkmalc

Sonstiges

Vorläuligc Ergcbnissc
1996-1998

Tcilwcisc Abrvcichung

1996 l0 + 7
1997t l0 + 4
1998: l0 + 2

1996-199* 5.t.2. 50.2t. 60..3,
6J.2, 65.1 t, 65.t2. 66.01, 66.03,
70.32,73

Untemchmcn mit wcnigcr ab 6
Lohn- und Gchalcmpfängcm für
NACE Gruppen 61.1 und 61.2

Kcinc Bcmcrkungcn

Ohnc übcrecishc Dcpancmcnts

MchriähriB. Untcrnchmenscrgchnissc
1997-1998

Rcgionalc Mcrkmalc
1995-1998

Untcrnchmcnsmcrkmalc
l99J-199t

Kcinc Ahwcichung Vollständigc Ahwcichune, für 1995

Kcinc Ahwcichung fiir 1996-1998
Tcilrvcisc Ahwcichung

18+2 für 1995
18+6füt1996
It+3 für 1997

199.5-1998: Klasscn 65.1'1, 65.12,
66.01 und 66.03

Kcinc Bcmcrkungcn

15 12 0 Ab*hnin G
15 13 0 Abrchnin G
15 14 0 Abschnin G
15 15 0 Abshnin G

Kcine Bcmcrkungen
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IRLAND

Dicnsrlcisrungcn und Handcl

Vollsrändige, teilweise odcr kcine
Abweichungen

Zusatzlich heniirigtc Ijrisr

Nicht abgedeckte Akrivirätcn

Nicht abgcdeckte Größenklasscn

Nicht abgcdecktc Ergebnisse

Sonstigcs

vorläufi8. ErgcbnirE
1996-199a

Vollsrändigc Abwcichungcn für
1996

Teilwcisc Abwcichungen für
t997-1998

lO+2fnr1997
Kcine Bemcrkungcn für 1998

Klassen 65.11, 65-12, 66.01, 66.03

Kcinc Bcmcrkungcn

Kcinc Bemcrkungcn

Kcinc Bcmcrkungcn

RcSion.lc ErB.bniss
1995-1998

Mehriährig. Untcrnthmcn*rgcbnir*
t997-1998Jährliche Untcrnehmcnsctgcbnisse

1995-199t

Vollständige AbwcichungenVollständige AbrveichungenTeilweisc Abweichungen

't995
1996-1998

lll + 6 für
18 + 3 für

Abschni«e H (außcr für Gruppe
55.4) und I füt 1995

Klasscn 55.1 1, 65.12, 66.01, 66.03
ftu 1995-1998

Kcine Bemerkungen

1212O fnr 1995
12130
1277 0
13210
73277
13320
15 120
15 130
15140
15150
15210
'15 31 0
16311
18100
18 13 0.
18 140
ilt t50

Bezüglich NACE Rcv.1 Klassen
65.11, 65.12,56.01, 56.03 sollren
einige Daren von den Aufsichtsbe-
hördcn verfüBbar $in
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ITALIEN

Dicnstlcisrungen und Handcl

Vollsrändige, tcilwcise odcr keine
Ahwcichungcn

Zusätzlich bcnötigtc Frist

Nicht abgcdcckrc Aktivitätcn

Nicht abgcdrcktc Grö&nklasrn

Nicht rbgcrlcektc lirgchnissc

Sonstigm

Vorläu6gc Ergcbnis*
1996-1998

Vollständigc Abwcichungen für
1996-1997
Tcilscisc Abwcichunßcn für 1998

l0+2

Kcinc Bcmcrkungcn

Kcinc Bcmcrkungcn

Kcinc Bcnrrlungcn

Ergcbniss für Untcmchmen mit
weniger als 20 Bcshäftigtcn bcin-
hrltm Problmc bczütlich Qualität
und Gcnauigkch dcr Gcrntergeb.
nise auf 4-Srcllcn-Ebcnc, dcr Un-
tcncilung nach Größcnklasscn ruf
3.Stellcn-Ebcne und bczüglich dcr
Untcncilung nach NUT§ 2 und
NACE 2-Stcllcn

Mrhriähri8c Untcrnchmcn*rgcbnis*
1997-1998

Rcgion.lc ErF.hnisF
r99J-t99tJährlichc Untcrnchmcn*rgcbnissc

r995-t998

Tcilwcisc Abwcichungcn Tcilwcisc Abwcichungcn Tcilweise Abwcichungcn

Keinc Bemerkungen l8+9 für 1995
18+5 für 1996-1998

l8+9für1995
lE+6 fnr 1996-1998

Kcinc Bcmcrkungcn NACE Rcv.l Klassn 65.11,
65.12, 66.01, 66.03 für l99J

NACE Rcv.l Klasscn 55.11,
65.12, 66.01,66.03 für 199J

Kcinc Bcmcrkungcn Kcinc Bcmcrkungcn Kcinc Bcmcrkungcn

r82r0 Kcinc llcnrcrkungcn15 .l I 0 fiir 1995-1996

18 10 0 für Untemehmcn mit 200
odcr mchr Bcschäftigrcn

Ergcbnissc für Untcmchmcn mit
weniger als 20 Bcchäftigto bcin-
haltcn Problcmc bczüglich Qualität
und Gcrauigkcit dcr Goamtcrgcb-
nisrc auf 4-Srcllcn-Ebcnc, dcr Uo-
tcneilung nach Größcrklam auf
3-Stcllco-Ebcnc und bczüßlich dcr
Untcnilung n.ch NUTS 2 und
NACE 2-Stcllcn

Kcine Bcmcrkungcn Ergcbnis* für Untcrnchmm mit
wniger als 20 Bcrhäftiglcn bcin-
halten Problcmc bczüglich Quolität
und Gcnauigkcit dcr Gcmmrcrgeb,
nis auf 4-Stcllen-Ebenc, dör Un-
tcncilung nach Größcnklasen euf
3-Stcllcn-Ebcnc uod bczüglich dcr
Untcncilung nach NUTS 2 und
NACE 2-Srcllcn
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LUXEMBURG

Diensdeistungcn und Handcl

Vorläufit. E.EGbni3*
1996-199t

Tcilwcisc AbwcichungcnVollsründige, reilweisc oder kcine
Abwcichungcn

Zusätzlich benötigre Frist

Nicht rbgcdecktc Aktivirärcn

Nicht abgcdccktc Größenklassn

Nichr abgcdccktc Ergcbnissc

Soostigcs

1O +7 lnr 1996
l0+6 ftu 1997
10+5 für 1998

Kcinc Bcmcrkuogcn

Kcinc Ecmcrkun6cn

Kcinc &mcrkungcn

Kcinc Bcmcrkungcn

Jrihrlichc Untrrnchmcnscrgcbnissc
1995-1998

RcgionalE ErSchnis
t 99J-1998

Teilweisc Abweichungcn Vollsrändigc Abwcichungcn

18+9 für
lE+8für
18 +7 tur
lt+6 für

995
996
997
99t

Kcinc Bcmcrkungcn

Kcinc Bcmcrkungcn

Kcilc Bcmcrkungcn

Kcinc &mcrkungcn
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NIEDEITLANDE

r995

Dienstlcistungcn und Handcl

Vollsrändigc, tcilwcisc odcr kcinc
Abrvcichungcn

Zusätzlich bcnörigre Frist

Nicht abgcdccktc Aktivitätcn

Nicht abgcdccktc Größenklasscn

Nicht abgcdccktc Ergcbnisc

Son*igc

NACE Rcv.l Abrcilung 74 (siehe: Nicht
abgcdcckte Ergcbnisse)

NACE Rev.1 Abteilung 74 (sichc: Nicht
abgcdecktc Ergcbnissc)

Vorcrßcbniss
1996

Tcilwcisc Abwcichungcn

10+10

Kcinc Bcmrrkungm

16110

Xcinc Dcmcrkungcn

NACE Rcv.1: Abtcilungcn 50, 51, 52.31,
55, 60, 61, 62, 63, 64, 65, 66.02, 67,70,
71,72,71, 74

Rcgio-rieli Ergcbnis
t99J

Jährlichc Untcrnchmcnscrgcbnis
1995

Tcilwcise Abwcichungcn Tcilwcisc Abwcichungcn

18+6
Mehr als l8 + 5: 16 11 0

18+6
Mchr rls 18 + 6: t6 11 0

Keinc DcmcrkungcnKcine Bcmcrkungcn

13 32 0: Nicht abgcdcckt NACE Rcv.l 51.
52, 64, 6s.1, 66.01, 66.03, 70, ?3,74- t2 1l 0: Nicht abgcdrki. NÄtE Rcv.1

51.1, 52.31, 64, 65.1,70, 73, 74.15,
74.6

- 1212ü Nicht abgcdckt 51.1, 52.31,
64,70,73, ?4.15,74.6

- 12 13 0: Nicht abgcdckt 51.1 und 52.31

- 12 15 0: Nicht abgcdakt 51.1, 52.31,
64,70, 73, 74.15, 74,6

Erhcbung rllc 3 Jahrc für 74.6

- 1217$ Nicht abscdckt 5l.l und 52.31

- 13 l1 0: Nicht abgcdekt 51.1, 52.31,
64,70, 73, 74.15, 74.6

- 13 12 0: Nicht abgcdcckt 51.1' 52.31,
61,70,73,74.15,74.6

- 13 21 1: Nicht abgcdakt 50, 51.1 und
52.31

- l3 31 0: Nicht abgcdcckt 5t.l' 52.31,
64, 70,73, 74.15t 74.6

- 15 l1 0: Nicht abgcdckt 51.1, 52.31'
61,70,73, 74.15, 74.6

74.6: Erhcbung allc 3 Jahrc

- 15 120, 15 13 0, 15 140, l5 150,
15 21 0: Nicht abged«kt 51.1 und 52.31

- 15 31 0, 18 10 0, l8 14 0, 1t 15 0: Nicht
ehpdckt 50, 51' 52

- 18 13 0: Nicht abgcdakt 51'1 und 52.31

Kcinc BcmcrkungcnProblemc bctehcn, dic Untcmcilungcn auf
NACE Rcv.l 4-Stcllcn-Ehcnc für bsrißmrc
Ergcbnis (insbcondcrc für I I t2 0 uod
11 13 0) zu crchncn

6



Vollständigc, tcilwcisc odcr kcinc Abweichungcn

Zusänlich bcnörigrc Frist

Nicht abgcdaktc Aktivitätcn

Nicht abgcdcckte Grö&oklesscn

Nicht abgcdcckri Ergcbnissc

SonstiS6

NIEDERLANDE

1996

Dicnstlcistungcn und Handcl

NACE Rev.l 50: 13 21 0, 13 21 1, 15 31 0, 18 14 0, 18 15 0

NACE Rcv.1 Jl.l: '12 11 0, 12 12 0, ,2 13 0' 12 15 0'
12 17 0,13 11 0, l3 12 0, 13 21 0, 13 21 1, 13 31 0,
13 32 0, lJ 11 0, 15 12 0, 15 13 0, 15 14 0, 15 15 0,
1521 O, 1531 O, 18 10O, lt 130, 18 140, 18 150
NACE Rcv.l 51,2-51.7,52 (außcr 52.31): 13 21 0,
1531 0, 18 100, 18 140, 1t 150
NACE Rcv.l 52.31: 18 10 0' 18 13 0' 18 14 0' lt 15 0

NACE Rcv:l'6J:1! 12 11 0
NACE Rcv.l 70 und 73: 12110, 12120,12 15 0, 13 11 0'
13 120, 13 31 0, 13320, t5 11 0
NACE Rcv.l 74.11 lnd 74.60: 12 15 0, 13 120

Rcgionalc Ergcbnis
t996

Volls:ändigc Abwcichungcn

Jährlirhc Untcrnchmcn*rgcbois
1996

Tcilwci* Abwcichunicn

Kcinc Bcmcrkungcn außcr:
NACE Rcv.l 50,51.1:

- lt+12für15110
- l8+6 für 16 130 und 16131
NACE Rev.1 51.2-Jl.7r

-18+12für16110
- l8 + 6 für 12 11 0, 12 12 0, 12 1.3 0, 12 15 0, 12 170,

13 11 0, r3 120,1321 0, 13 21 I, 13 31 0, 13 12 0,
lJ lt 0, l5 120, ts 13 0, 15 140, l5 15 0, 1521 0,
16130,1613l,l8ll0

NACE Rcv.1 52 (außcr 52.31):

-18+12für15ll0
- 18+5 für 12110, 12120, 12130, 12150, 12170,

13 ll 0, 13 12 0, 13 21 1, 13 31 0, 13 32 0, 15 ll 0,
15 12 0, 15 13 0, 15 14 0, 15 15 0, 15 21 0, 16 13 0,
15 13 I, l8 13 0

NACE Rcv.l 52.31:

-lt+12für16110
- l8+6 für 12110, 12 120, 12130, 12150, 12170,

13 ll 0. 13 120, 1321 0, 1321 1, 133l 0, 13320,
l5 11 0, t5 12 0, 15 13 0, 15 t4 0, 15 15 0, 15 2t 0,
153t0,16130,t6t3l

NACE Rcv.l 55-64, 65.1, 7f74:
-18+12für16110
- 18+6für16130
NACE Rcv.1 66.01, 66.03:

- lt+ 12 für 16 1l 0

Kcinc Bcmcrkungcn (siehc: Nicht abgcdrcktc Ergcbnis*)

Kcinc Bemcrkungcn

Kcinc Bcmcrkungcn
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MEDERLANDE

1997

Dicnstleisrun3cn und Handcl

Vollsändige, tcilweisc odcr kcinc
Abwcichungcn

Zirsäzlich bcnötigtc Frist

Zusäelich bcnötigrc Frist
(Fottsctaudg)

Nicht abgcdakrc AktivitäEn

Nichr abgcdrcktc Größcnklasn

Nichr abgcdcckrc Ergcbni*

Somriga

NACE Rcv.l 52.31:

-18+12für16ll0
-18+6für12110,12120,12 l3 0, 12 15 0, 12 17 0,

13 11 0, 13 12 0, 13 21 0,
13 21 1, 13 31 0, 13 32 0,
15 11 0, 15 12 0, 15 13 0,
15 14 0, 15 l5 0, 15 21 0,
15 3l 0, 16 130, 15 13 I

NACE Rev.l J5-64,65'1,
70-74t

-lt+12für15110
-18+6für16130
NACE Rcv.l 65.01 und 65'03

l8+12für16ll0

Vorläufi8c Ert.bnis*
1997

Tcilwcisc Abweichungcn

Kcinc Bcmcrkungen außer:

NACE Rcv.l 50, 51, 55-64, 71,
72,74t
10+2 für 12110

Kcinc Bcmcrkungcn (sichc .Nicht
ebgcd«ktc Ergcbnis")

Kcinc Bcmerkungcn

NACE Rcv.l 50-52, 55-64'
65.1, 66.01, 66.O3, 70-74t
t6110
NACE Rcv.1 65.1,70'732 12llo

Rctional. Ert.bnissa
1997

MehriähriB. Unttrnchmcn*rgebnis*
1997

Jährlichc Untcrnchmcn*rgchnissc
r997

Vollstindigc AbwcichungcnTcilwcise AbweichungcnTeilwcisc Abwcichungen

Kcine BemcrkungcnKcine Bcmcrkungcn au&r:
NACE Rcv.l 50' Sl.2-51.7' 52
(außcr J2.31):

-18+12für16110
- l8+6 frir'16 130 und 15 13 I
NACE Rcv.l 51.1:

-18+12für16110
- 18+6 für 12110, 12120.

12 13 0, 12 15 0, 12 17 0,
13 11 0, 13 12 0, 13 2t I,
13 31 0, 13 32 0, 15 11 0,
15 12 0, 15 13 0, 15 !4 0,
15 l5 0, l5 21 0, 16 13 0,
16 13 l, lt 130

Kcinc Bcmcrkungcn (sichc "Nichtabgcd(kte Ergcbnis*")
Kcinc Bcmcrkungcn (sichc .Nicht
rbgcdcktc Ergcbnis')

Kcinc BcmcrkungcnKcinc Bcmcrkungcn

NACE Rcv.l 52r 17 340
NACE Ro.l 52 rhlicßt aus:
52.31 für 17 32 0, 17 33 0,
lt210

NACE Rcv.l 50: 13 21 0, 13 2l I'
153t0,rE140,18lJ0
NACE Rcv.l 51, J2 (au&r 52.31h
13 21 0, 15 31 0, lt 10 0, 18 14 0,
It150
NACE Rcv.l 52.31: 18 10 0'
18130,18t40,18150
NACE Rev.l 55.1: 12 ll 0
NACE Rcv.l 70 und 73: 12 li 0,
12t20, t2 15 0, 13 11 0, 13 12 0,
ti3lo,13320, 15llo
NACE Ro.l 74.11 std 74.60t
12IJ0,t3120

Kcioc Bcmcrkungcn
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NIEDERLANDE

' t»t

Diostlcisrungcn und Hendcl

Vollständigc, tcilweisc odcr kcine
Abwcichungcn

Zusärzlich bcnötigtc Frist

Nicht abgcdakte Aktivitätcn

Nicht abgedcktc Größcnklasscn

Nicht abgcdcktc Ergcbnissc

Sonstiges Keinc Bemerkungm

Voiläufisc Er8.bnis
1998

Tcilmi* Abweichungen

Kcinc Bcmcrkungcn

Kcinc Bcmcrkungcr (sichc ,Nicht
rbgedeckrc Ergcbnis')

Kcinc Bcmerkungcr

NACE R«,l 50-J2, 55-64,
65.1, 65.0t, 66.03. 70-712
16il0
NACE Rcv.l 65.1,70r 12 ll 0

Kcine Bcmcrkungcn

Jährlichc Unrmchmmrrgcbni*
t99t

Mehrjlhrigc Untmhmocrgcbni*
l9rt

Rctioml. Ertcbnis
1998

Tcilwcisc Abwcichungcn Keinc Abwcichungcn Vollständigc Abwcichungm

Kcinc Bcmcrkungcn außcr:
NACF- 50-52 (außcr 52.31)r
l8+6für16tl0,16130,
16131
NACE Rcv.l 52.31:
It +6 für 12 l1 0,12120,

t2 t5 0, t2 t7 0,
t3 21 0, 13 2l t,
l5 11 0, 15 12 0,
15 l5 0, 15 21 0,
t6130,1613l

NACE Rcv.l 55---64, 65.1,
70-74t
18 + 5 für 16 ll 0, 16 13 0
NACE Rry.l 66.01,66.O3t
18+6für16110

0,
0,
0,
0,
0,

li r3
13 l2
13 32
15 14
16 lt

13 lt 0,
13 31 0,
15 13 0,
15 31 0,

Keinc.Bcmcrkungcn (sichc "Nichtabgcdakte Ergcbnissc")

Kcinc Bcmerkungm

Keinc Bcmcrkungcn außcr:
NACE Rcv.l 51 und 52 (außcr
52.31): 15 31 0
NACE 52.31: 18 10 0, 18 13 0,
18 14 0,,18 t5 0
NACE 5J.l: 12 l1 0
NACE Rcv.l 74.11 wd 74.60t
12150,13120
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ÖSTERRETcH

Dicnstleistungcn und Handcl

Vorläufi8c E tcbni...
t996-199E

Vollständigc AbwcichungcnVollständigc. rcilwcir odcr kcinc
Abwcichungcn

Zusärlich bcnötigrc Frist

Nicht abgcdakrc Aktivitäten

Nichr abgcrlelrc Grö&nklascn

Nich: abgcdck:c Ergcbnis

Sonsrigcs

M.hriährigc Unr*nchmcn*rgtbnis
t997-t99t

R.Bionilc E Srbnisl99J-tr9tlährlichc Untcmchmcn*rgcbnissc
r995-1998

Kcine Abwcichungcn Tcilwcise Abwcichuntcn Iür 1995

Vollständigc Abwcichungcn für
t996
Kcinc Abwcichungcn für
1997-1998

Tcilwcir Abwcichungcn für
1995-1996
Kcinc Abwcichungcn für
1997-1998

18+llfür199518 + tl für 1995
1996-199* kcinc Bcmcrkungcn

Keinc BcmcrkungcnKcinc Bcmcrkungcn

Kcinc llcrncrkungcnKcinc Bcmcrkungcn

1995: kcinc Bcmcrkuogcn
1996t
Ab*hnip G: 12 13 0, 12 15 0,

13u0,t3120,13210,

l8 13 0, l8 14 0, lt 15

Abrhnittc H bis K: 12 15 0,
13 110, 13 120, 1331 0, l5 11 0

0,
0,
l,
0

12 l? 0,
13 21 1,
15 12 0,
15 21 0,

13 31 0; 13 32
lJ 13 0, l5 14
15 31 0, t6 13

15110,
lJ 15 0,
l8 100,

Kcinc Bcmcrkungcn

1. 1996: Außer für Mcrlmal
ll ll 0 werdcn rllc Zahlen uuf
2-Stclltn-Ebcnc dcr NACE
Rcv.l gclicfcrr

2. 1996: Aufglicdclung nach Grö-
ßenklasn nicht mäglich

Kcinc Dcmcrkungcn
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FORTUGAL

Dimsrlcirtungcn und Hmdcl

Vodäu66 Er3chnic
t99t-199t

Vollständigc AbwcichungoVollständigc, tcilwcise (rdcr kcin.
Abwcichungcn

Zusätzlich bcnötigtc Frisr

Nicht ahgctlccktc Aktiviritcn

Nicht abgcd«ktc Größcnklasscn

Nicht abgedakrc Ergcbniss

Sonstigcs

Jährlichc UnEd.h6cn*.ßchnir*
!r95-199t

Mch.iäh.iß. Unrmhncnrr6chnis*
1997-t998

Rqionolc Ergchnis
t99S-t99t

Vollständigc Abwcichungen für
1995

'Tcilweise Abwcichungcn für
1994-1998

Tcilwcisc Abwcichungcn Vollständigc Abwcichungcn für

Tcilwci* Abwcichungm für
1996-1998

7995

18+5 für 1996
t8+4für1997-1998

18+4 lt+5 ftir 1996
lt+4 ftir 1997-1998

Kcinc Bcmcrkungcn Kcinc Bcmcrkungm Kcine Bcmcrkungcn

Kcinc Bcmcrkungcn Kcinc Bcmcrkungen Kcinc Ecmcrkungm

Untcmchmcn mit wniger als
20 Bcshäftigtcnr
12 t30
t-r t.:0
IJ2IO
t321 I
15120
15130
15140
t5150
15210
15310
16131
,8 100
18 130
18t40
18150

t7 330 Kcinc Bcmcrkungcn

Kcinc Bcmcrkungcn Kcinc Bcmerkungen Kcinc Bcmcrkungcn

7l



Jährlicha [Jn!.rnchnleilscrgcbnis
r995-t998

Mchriährigc Untcrnchmcn*rgcbnis*
1997-1998

Rcgionrlc Erycbnissc
l99J-'998

Tcilwcisc Abweichungcn Vollsrändigc Abwcichungcn Tcilwcisc Abwcichungcn für 1995

Keinc Abwcichungcn für
1996-1998

18+3 für 1995

Kcinc Bcmcri<ungcn für
1996-1998

18+4

Kcioc Bcmcrkungcn Kcinc Bcmcrkungcn

Kcinc BcmcrkungcnKcinc Bcnrcrkungcn (sichc 
"Nichtabgcdaktc Ergcbnisse" untcn)

12130
13120
1321 1

15130
15140
lJ310
Für Untcmchmcn mit wcnigcr als
50 Bcshäftigcn:
lJ120
Für Untcrnchmcn mit wcnigcr als
20 Bc*häftigtcn:
16131
18 100
rt130
18 t40
18150

Kcinc Bcmcrkungcn

Kcinc Bcmckungm Kcinc Bcmcrkungm

FINNLÄND

Dicnsdcistungcn und Handcl

Vollständigc, rcilwcisc odcr kcinc
Abwcichungcn

Zusänlich bcnötigtc Frist

Nicht abgcdcckrc Aktivitäten

Nichr abgcdakrc Größcnklas*n

Nicht rbgcdccktc Ergcbnis*

Sonsdg6

VorliiufiB. ErßGbnis
r995-199t

Tcilwcisc Abweichung4 für 1996

Kcinc Abwcichungcn für
1997-1998

l0 +2

Kcinc Bcmcrkungcn

Kcinc Bcmcrkungen

Kcinc Bcmcrkungcn

Kcine Ecmcrkungcn
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, SCH§I/EDEN

Dimsrlcistungm und Hendcl

Vollständige, teilwcisc odcr kcine
Abwcichungcn

Zusätzlich brnötigte Frist

Nicht abgcdcckte Aktivitätcn

Nicht abgcdaktc Größcnklasscn

Nicht abgcdaktc Ergcbnis

Sonstig6

Vorläufi3c E4cbnie
1996-199A

Tcilwcic Abweichungcn

10+2

NACE Ro.l Abrcilung 70
Klassctr 65.11, 65.12, 66.01, 66,03

Kcinc Bcmcrkungcn

Xcinc Bcnakungm

Kcinc Bcmcrlungct

Jährlichc Unrcmchmcnscrgcbnic
1995-1998

Rcgionrlc Ergcbnie
,99J-t99t

Tcilwcisc Abweichungen Vollständigc Abwcichungcn lt 1995-1997
Kcinc Abwcichungcn für l99t

Kcinc Bcmcrkungcn

Klasscn 65.11, 65.12, 66.01, 66.03 fnr

Abtcilung 70 ftu 1995-1996
1995-1998

Kcinc Bcmcrkungcn

Ffi 1995-1996:
12120
12130
,3il0
13120
132r I
t5 120
15130
15 liO
15310
16 11 0'
16131
18 100
lE130
18 140
18150
Für 1997-1998:
16t31

Kcinc Bcmcrkungm

?3



VEREINIGTES KÖNIGREICH

Dim*lcis3urgd und Hendd

Voiläufigc E4cbnie
r996-1r98

Vollständigc, tcilweisc odcr kcinc
Abwcichungcn

Tcilwci* Abwcichungcn

Zusärzlich bcnötigtc Frist 10+4

Nicht abgcdccktc Aktivitätcn NACE Rcv.l Klren 64.11,
65.1 1, 65.t2, 66.01, 66.03

Nicht rbgcdekrc Grö&nklasn Kcinc Bcmcrkungcn

Nicht abgcdmkrc Ergcbniss 16 ll 0 für 1996

Sonrrigo Kcinc Bcmcrkungcn

Mchriähri8. Unt..nchßuqcbni*
1997-t99e

Regionalc E4cbnic
l99J-1998Jähtlichc Untcrnchmcn*rgcbni*

l99J-199t

Vollständigc AbwcichungenTcilwci* Abwcichungcn Vollständigc Abwcichungcn

18+6 für 1995

lt+3 für 1996-199t

NACE Rcv.l 60.1, 61.1, 61.2, 62
für 1995

NACE Rcv.l 64.11, 55.11, 65.12,
66.01, 66.03 für 1995-1998

Keinc Bemcrkungcn

11210
12120
12130
12150
1321 1

r5 120
15 130
15140
15150
15 3t 0 für'1995-1997
15 ll 0 für 1995-1996
15 tJ 0 für 1995-1996
16 13 I für 1995-1996
18 100
18130
18 140
lt150

Kcinc Ecmcrlungcn
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BELGIEN

Indunic und Brugcwabc

Vorläufigc Ergcbni*
1996-1998

Vollständigc, tcilwcisc odcr
keinc Abwcichungcn

Vollständigc Abwcichung

Zusätzlich bcnötigtc Frist

Nicht abgcdccktc Aktivitätcn

Nicht abgcdccktc Größcn-
klasrn

Nichr abgedccktc Mcrkmalc

Nicht abgcdal:c Mcrkrolc
(Fo'r*ta.nt)

Somrigs

Untcrnchncnsmcrkmalc
1995-1998

Mch!iäh,itG Untcrnchmcns-
cigcbnis*

1997-t998
Rcgionali Mcrkmalc

1995-1998
E€Gbnis für f.chlichc

Einh.il.tr
1995-1998

Tcilwcile Abwcichung Vollständigc Abwcichmg Tcilwcisc Abwcichung Vollständigc Abweichung

18 + 918+9

Kcinc Bemcrkungcn NACE 40

Kcinc Bcmcrkungcn 1995: Untcrnchmcn mit
wcnigcr als J0 Lohn- und
Gchaltscmpfängcrn
1996-7998: Örtlichc Ein-
hcitcn von Untcrnchmcn mit
wcnigcr als 20 Lohn- und
Gchaltrmpfängcrn

ll2'l 0
15 ll0

11110
11 !20
11130
12130
13120
13 131
1341 1

15 120
15130
l5 140
15150
15210
r5310
16131
16132
16 t40
16IJ0

l8ll0
18120
18t2l
18 122
rtl50
lEl60
18310
18320
21110

Kcinc Unrcrnchmcn ohnc
Gcwinncziclungrbsichr

1. Kcinc Untcrnchnrcn ohnc
Gcwinncniclungsabricht
für 1995

2. Aufglicdcrung nach
Eigcn:umsform nicht
möglich
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DANEMARK

lndu*ric und Brugocrbc

Kcine Bemcrkungcn

Votläufi3c Ergcbnisrc
1996-199t

Vollständigc AbwcichungVollständigc, tcilwcis odcr
kcinc Abwcichungcn

Zusäalich bcnötigc Frist

Nicht rbgcdcktc Akrivitätcn

Nichr abgcdckre Grö&n-
klasn

Nicht abgcdccktc Mcrkmalc

Sonstiga

11 120
r1 130
11310
12 13 0 für Abshnin E
13 t2 0 für Abrhnin E
1313t
13 21 3 für Abrhnin E
13 4l I für Abrchninc C,

15420
15441

Kcinc Bcmcrkungcn

16131
16132

D,
15

F
31 0 für Ab*hninc C,
FD,

16132
16135
16150
ltll0
18t20
1812r
78 122
18150
18150
20110
für 1995
2rlr0
22r10
22 tlo

für 1995
für 1995
für 1995
für 1995

6r Abrhninc C, F

E4cbni* f\ fachlichc
Enh.ir.n

t99l-r99g
Unrcmchmcnsmctkmalc

t99J-1998
M.hriährigc Untcmchmcns-

crgcbnisc
t99?-1998

Rcaionrlc Mcrlnelc
1995-r9r8

Tcilwcir AbwcichungTcilwcir Abwcichung Tcilwcir AbwcichungTcilwcisc Abwcichung

lt+3 tt+318+318+3

NACE IT NACE tINACE 11 NACE 1I

Kcinc Bcmcrkungcn Keinc BcmcrkungcnKcinc Bcmcrkungcn Kcinc Bcmcrkungcn

Kcinc RcmcrkungcnKcinc BcmcrkungenKeinc Bcmcrkungcn1995 - NACE Rcv.l Ab'
*hnitr E: Aufglicdcrung
noch Größcnklasscn nicht
mii'tlich
1996 - NACF. Rcv.l At>
rhnitt 40: Aufglicdcrung
nrch Größcnklasscn nicht
mötlich
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DEUTSCHUIND

lndusnic und Baug*rbc

Vorläufi3c Eqcbnis*
1996-t998

Vollsrändigc, tcilweisc odcr
kcinc Abwcichungcn

Tcilwcir Abwcichung

Zusätzlich bcnötigic Frist Kcinc Bcmcrkungcn

Nicht ubgcdcckte AkriYirärcn Abrhnitte E,F (üt 1996
Kcinc llcmcrkungcn für
1997-199t

Nicht abgcdaktc Größcn-
klasscn

Untcrnchmcn mit wcnigcr
rb 20 Ecchäftigtcn

Nicht abgcdakrc Mcrkmalc 12 11 0 für Abshnin E
t2 120
13110
15u0

Soostigcs Kcinc Bcmcrkungcn

Unrcmclmcromcrkmalc
l99J-199r

M.hriähri8. Untcrnchncns-
ctgcbnir*

t9r7-1998
Rcgionrlc Mcrkmalc

1995-t998 Einhcitm
1995-tr98

Ergcbnie für frchlichc

Tcilwcisc Abwcichung Vollständigc Abwcichung Tcilwcise Abwcichung Tcilwcisc Abwcichung

1995: l8 + 3
1996-1998: Kcine
Bcmcrkungcn außcr
18+4für21ll0

1995: lE + 3

1996-1998: Kcinc Bcmcr-
kungcn

Kcinc Bcmcrkungcn

Keinc Bcmerkungcn Kcinc Bcmcrkungcn Kcinc Bcmcrkungcn

Untcrnchmcn mit wcniger
alr 20 Bcshäftigtcn

Örtlichc Einhcitcn von
Un:crnchmco mit wcnigcr
als 20 Bc$häftittcn

Fachlichc Einhcitcn von
Untcrnehmco mit wcnigcr
rls 20 Bcchäftig:cn

11 120
11 130
13131
1341 1

r5310
16131
16132
15140
15i50
18110
It120
18121
18122
18150
18160
18310
18320
20110
22Lt0
22120

Kcinc Bcmcrkungcn Keinc Bcmcrkungcn

Aufglicdcrung nach Eigcn-
tumsform nicht möglich

Kcinc Bcmcrkungcn Kcinc Bcmcrkungcn
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R.ßi0nalc Mcrlmila
t 995-1998

ErßchnhG fü. t.chlich.
t:irh(ircn

r99J-t998
M.hriahrißc Untcrnchn.nt.

cigcbnisr
1997-199t

Untcrnchncnsmcrhmolc
l r9J-t 998

Tcilwcisc AbwcichungTcilwcisc AbwcichungTcilwcisc Abweichung Vollsrändige Abwcichung

18+6 für 1995

lt+4 für 1996-1998
18+6 für 1995

18+4 fär 1996-1998
18+6 füi 1995
18+4 für 1996

Abschnht F Ifi 1995-1996Ab*hnim F fnr 1995-1996Abschnin F ftt 1995-1996
Kcine Bcmcrkungcn für
1997-1998

Önlichc Einhcitcn von Un-
tcrnchmcn mit wnigcr als
10 Lohn- und Gchaltsmp
fängcm

Fachlichc Einhcitm von Un-
tcmchm.n mit wcnigcr elr
l0 Lohn- und Gchaltscmp
flngcrn

wcnigcr
Gchrls-

Untcrnchmen mit
als 10 Lohn- und
cmpfängcm

Kcinc Bcmcrkungcn' Kcine Bmcrkungm13 13 1 füt 1995-1996
15 13 I für 1995-1996
15 13 2 fin 1995-1996
22 11 0 für 1995-1996
Xll20 ftn 1995-1996

Kcim Dcmcrtungcn Dic Datcn wrdm ruf Brdr
dcr önlichm Einhcit und
nicht auf B.si3 dcr hchli-
chcn Einhcit übcrminelt

Für 1995, dic Detcn rerdm
euf Basis da önlichm Ein-
hch und nicht auf Besir d«

GRIECHENLAND

Iodustric und Baugcwcrbc

Vollständigc, tcilwcisc odcr
kcirc Abwcichungcn

Zuiärzlich btnötigte Frist

Nicht abgcdccktc Aktivitätcn

Nicht abgcdcktc Größcn-
klasn

Nicht abgcd«kte Mcrkmalc

Soßtitpr

Vorläufiß. Erßcbnirs
I 996- I 99t

Vollständigc Abwcichung für
1996
Tcilwir Ab*cichung für
t99?-199t

l0+2

Abshnitt F

Untmchmo mir
alr l0 Lohn- und
mpfäntcm

Kcine Bcmerkungm

Kcinc Bcncrkungcn

wmiger
Gchala-

7t



Vollstdndigc, teilweisc odcr
kcinc Abwcichungcn

Zusätzlich bcnötigtc Frist

Nicht abgcdccktc Aktivitä:cn

Nich: abgedcckte Grö&n-
klasn

Nicht abgcd«ktc Mcrkmalc

SPANIEN

Indusric und Beugoabc

Kcinc Bcmcrkungcn Kcinc Bcmcrkungcn

Vorläu66 Ergcbnie
t 196-1998

'1996: Vollständigc
Abwcichung
1997-1998: Tcilwcisc
Abwcichung

Abshnirc C, D, E -10+4tfi1997
Abshninc C, D, E -10+2 für 1998

Abrhnin F

Untcmchmm mit 0 Lohn-
und Gchelmmpfängcrn

(cinc Bcmcrkungcn11 120
11 130
12 13 0 für Abrhnitt F
13 12 0 für Abrhnht F
13 13 l
134t 1

15130
15140
15 31 0 für Abrhnitt F
1513r
16t32
t6 14 0 für Abschoinc C,
D,E
18110
1t120
18 12 1 für Abshnin F

Unrcrnchmcnsmcrkmalc
l99J-trrE

Mch.iirh.igG Untcrnchmcns-
crßcbnisr

1997-199t
Rcgiomlc Mcrlmalc

l99J-1998
E S.bnis lü. ,.chlichc

Einhcircn
t995-1998

Tcilweisc Abwcichung Vollständigc Abwcichung Tcilwcisc Abwcichung Tcilwcisc Abwcichung

Abschnittc C, D, E -t8+lfür'1995
Abrhnirtc C, D, E -Kcinc Bcmcrkungcn für
1996-1998
AbshninF-18+l

Abshnirtc C, D, E -tE+lfür1995
Abschnittc C, D, E -Kcinc Bcmcrkungcn (ür
t996-t998

Abschnitrc C, D, E -lE+lfürl99J
Abrhnirrc C, D, E -Kcinc Bcmcrkungcn für
t996-1998

Kcinc Bcmcrkungcn Abrchnin F Abshnitt F

Abshnittc C, D, E -Untcrnchmcn mit 0 Lohn-
und Gchaltsmpfängcrn
Ab*hnin F -Kcinc Bcmcrkungcn

Untcrnchmcn mit 0 Lohn-
und Gchaltscmpfängcrn

Unternchmcn mit 0 Lohn-
und Gchaltrmpfängcm
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FRANKREICH

lndustric und Baugocöc

Vorläufigr Ergcbni*
1996-1998

Vollständigc, tcilwcisc odcr
kcinc Abwcichungcn

Tcilweiri Abwcichung

Zusätzlich b.nötigtc Frist 10+7für1996
lO+4 lfi 1997
10+2 für l99t

Nicht abgedakrc Aktivitätcn NACE 29.6 und 37

Nicht abgcd«ktc Grö&n-
klascn

Untcrnchmcn mit
els 20 Lohn- und

wcnrSct
Gchalts-

cmpfängcrn für 1996
Untmchmm mit
als 20 Lohn- und

wenitcr
Gehalts-

cmpfän8cm fnr 1997-1998
für Abshninc C, D,.E

Nicht ebgcdcktc Mcrkmalc rr 120 fü 1995
11 13 0 für rr95
11 21 0 für Abschnia F für
1995

15420 Kcinc Bcmcrkungm 15110

13,tl I
15120
15130
r5140
15150
15 31 0 für Ab*hoin F für
1995-t997
1613l
16r32
16 40 0 für Ab*hnin F für
1995
16tJ0
20 1l 0 für Ab*hnin F für
1995-t997
22 1l 0 für 1995
x2tzo tü 1995

Somigcr Ohnc übcreirhc Dcprnc-

Rcgionalc Mcrkmolc
l99J-t998

Ergcbnic für fochlichc
Einhchcn

l99J-199t
Untcmchncnsmcrkmrlc

1995-199t
Mchriäh.iB. Untcrothmcnl-

cigcbnisx
1997-1998

Tcilweisc Abwcichung Tcilwcisc Abwcichung Tcilweisc AbwcichungTcilwcisc Abwcichung

18 + 3 18+6 l8 + 618+6 für 1995-1996
18+3für1997

NACE 37 NACE 37NACE 37 NACE 37

Untcrnchmcn mit
als 20 Lohn- und
cmpfängcrn

wcnigcr
Gchahs-

Önlichc Einhcitcn von Un-
tcrnchmcn mit wcnigcr als
20 Lohn- und Gchaltscmp-
fängcrn

Fachlichc Einhcitcn von Un-
tcrnchmcn mit wcnigcr els
20 Lohn- und Gchaltscmp-
fängcrn

Untcrnchmcn mit
als 20 Lohn- und
cmpfängcm

wcnigcr
Gchalts-

13 32 0 fur Abschnia F
16 ll 0 für Ab*hnitt F

Kcinc Bcmcrkungcn Kcinc Bcmcrkungcn Kcinc Bcmcrlungcn199F1998: 22 110 und
22 12 0 cind nw rul Mi-
mlliBcm Niveu ds NACE
rfügbor
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IRIAND

Indusnic ud B.utryEbc

Vollständigc, teilwcir odcr
kcinc Abwcichungen

Zusärzlich benötigtc Frist

Nicht abgcdcckte Aktivitären

Nicht abgcdecktc Größcn-
klasscn

Nicht abgedccktc Merkmalc

Sons:igs

Vorltufigc Ergebnis*
1996-199t

Vollsrändigc Abwcichung für
1996
Tcilrei* Abwcichung für
1997-199t

Abrhninc C, D, E -l0+5 für 1997
Abrhnirc C, D, E - Keinc
Bcmcrkungcn für 199t

Ab*hnin F

Untcmchmcn mit wcnigcr
als 3 Be*häftigten für
1997-1998

Keinc Bcmcrkungcn

Kcinc Bcmcrkungcn

Untcochmmsmcrlmalc
lt95-1998

Mchriährigc Untcrnchnenr-
crgchnirs

1997-1998
Rcgionalc Mcr!mah

t99S-t99t
Ergehnic ftr fachlichc

Erhcho
l99J-t99t

Tcilwcisc Abwcichung Vollständigc-Abwcichung Tcilweisc Abwcichung Tcilwcisc Abwcichung

Abrhnittc C, D, E -l8+4 für 1995
Abschninc C, D, E -It+3für1996
Abrhnimc C, D, E -Kcinc Bcmcrkungcn für
1997-1998
AbschnittF-18+4für
dic wichtigstcn Ergcbnisc
AbrchnittF-lt+l0für
dic Aufglicdcrung nach
Größcnklasscn

Abschninc C, D, E -lt+4 für 199J
Abschnittc C, D, E -lE+3 für 1996

Abshnittc C. D. E -Kcinc Dcmcrkungcn für
1997-1998
Abrhnin F- 18+4 für
1996-199E

Abrhnittc C, D, E -18+4 für 1995
Abschnittc C, D, E -18+3 für 1996
Abrhnittc C, D, E -.Kcinc Bcmcrkungcn für
t997-1998

Kcinc Bcmcrkungcn Abrhnitt F für 199J Abrhnim F

Abschnitre C, D, E: Unter.
nchmen mir wcnigcr als
3 Bcschäftigtcn
Abschnin F: Untcrnchmcn
mit wcnigcr als 20 Bcschäf.
tigtcn

Önliche Einhcir mit wcnigcr
rls 3 Bcrchäftigtcn
Abshnitt F: Unrcrnchmcn
mit weniger als 20 Beschef-
tigtcn

Önlichc Einheir mit wenigcr
als 3 Beschäftigtcn

11 12 0 für t995
11 13 0 für 1995
13 13 I für 1995
15 31 0 für 1995
16 13 I für 1995
16 74 0 tur 1995
16 15 0 für 1995
18110
18150

11 21 0 für Abschnitt F Kcinc Bcmcrkungcn

l.'AbshninF-Öflcndi-
che Untcmchmcn ausBc-
rhloscn

2. Aufglicdcrung nach Ei-
gcntumsform nicht mög-
lich für 1995

Kcinc Bcmcrkungm Dic Drtcn wcrdcn euf Basis
dcr önlichcn Einhcit und
nicht auf Basis dcr fachli-
chcn Einhci: übcrmircll
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Vollsrändigc, teilwcisc oder
keinc Abweichungcn

Zusärzlich bcnötigte Frist

Nicht rbgcdaktc Aktivitätcn

Nichr abgcdckrc Grö&n-
klasrn

Nicht abgcdaktc Mcrkmalc

Sonstigcr

TTAUEN .

lndusnic und Brugmrbc

Kcinc Bcmcrkungcn 11 31 0 für 1995

Vorläufigc Ergcbnisa
1996-199t

Vollständigc Abwcichung frir
1996-1997
Tcilwcisc Abwcichung für
1998

10+2 für 1998

Keinc Bcmcrkungcn

Kcinc Bcmcrkungen

Kcinc icmcrkungm

Ergrbnis für Untcrnchmcn
mit wenigcr als.20 Behäf-
tigtm bcinhalto Problcmc
bczfulich Qualität und Gc-
neuigkeit dcr Gaamtcrgeb-
nis euf tStcllcn-Ebcrc,
dcr Untencilung nach Grä.
&oklassn auf 3-Stcllcn-
Ebmc und hczüglich dcr
Unrcrtcilung nech NUTS 2
und NACE 2-Stcllm

11 12 0 für 1995
11 13 0 für 1995
13 14 1 für 1995-1996
15 31 0 für 1995-1996
16 13 2 ftir Untcmchmcn
mit woiter odcr mchr alc
20 Bcrhäftigtm ftir 1995
16 132 frh t?96
1t 11 0 ftir 1995
It 11 0 für Untcrnchmcn
mit wcnigcr als 200 Bcshaf-
tiBcn
18 31 0 für 1995-1997
It 32 0 für 1995-1997
21 11 0 für 1995,1996,
1998
Zl 11 0 für 1995
22 120 fk 1995

Rcgionzle Mcrkmalc
t995-t99E

ErBcbnis für f.chlich.
Einhcitcn

t 99J-t 998
crgchnisc

199?-1998
Untcrnchmcnsmcrkmalc

l9r5-l9rE

Kcinc Abrveichung Tcilwcisc Abwcichung Tcilwcisc AbwcichungTcilwcisc Abwcichung

18+9 für 1995

l8+6 für 1995-1998
18+9für1995
l8+5 für 1996-1998

18+9für1995
l8+6;rir 1996-199t
außcr:
rB +9 tür 22 ll 0, 22 12 0
für 1996
lE+8für22110,22120
lk 1997
18+7 tnr 2l ll 0,22 120
für 1998

Kcinc Bcmcrkungcn Kcinc BcmcrkungcnKcinc Bcmcrkungcn

Kcinc Dcmcrkungcn Unrcrnchmen mit wcnitcr
als 200 Bcshäftigtcn

Kcinc Bcmcrkungcn (sichc
nich: abgcdcktc Mcrkmalc)

Kcinc DcmcrkungcnEqcbnissc für Untcmchmcn
nit wmiger als 20 Bc$häl-
tigen beinheltcn Problcme
bezüglich Qualhät und Gc-
nauiglcit dcr Gcamrcrgcb-
nisr auf 4-Stdlm-Ebcnc,
dcr Untcmilung nach Grti-
ßcnkhm auf 3-Srcllcn-
Ebcnc und bczüglich dcr
Unrcncilung nach NUTS 2
und NACE 2-Stcllcn

Ergcbnissc frir Untmchmm
Bir wdigtr.h 20 Ecshäf-
rigm bcinhahcn Prcblcm
beüglich Qualität und Gc.
nruigkcit dcr Gcamargcb-
nis auf .t-Srllen-Ebcnc,
da Unrncilung mch Gtä.
ßsrklasg euf 3-Srcllm-
Ehcoc und beüglich dcr
Unrcneilung nech i.IlJTS 2
und NACE 2-Sallen
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LUXEMBURG

Industric und Baugewcrbe

Vollständigc, tcilwcisc odcr kcinc
Abwcichungcn

Zusätzlich bcnötigtc Frist

Nicht abgcdccktc Aktivitätcn

Nicht abgcdccktc Größcnklassn

Nicht abgcdccktc Mcrkmalc

Sonsrigcs

Vorläufige Ergcbni*
1996-199t

Tcilwcir Abwcichung

1O+6fiir1997
10+5 für 1998

Kcinc Bcmcrkungcn

Kcinc Bcmcrkungcn

Kcinc Bcmcrkungcn

Kcinc Bemcrkungcn

Untcrnchmcnsnerkmalc
1995-199t

Rcgionalc Mcrlnalc
1995-199t 1995-1998

Tcilwcis Abweichung Vollständigc Abwcichung Tcilweisc Abweichung

9
8
7
6

für
für
für
für

18
18
18
18

99s
996
997
998

+
+
+
+

1995
7996
1997
1998

1t+9für
18+8 für
l8+7für
18+6 für

Kcinc Bcmcrkungcn Kcinc Bcmcrkungcn

Untcrnchmcn mit wenigcr als
20 Bc$häfrigrcn für 1995

Fachlichc Einhcitcn von Unrcrnch-
mcn mit wcniger cls 20 Bcschäftig-
tcn für 1995

für
für
für
für
für

für

für
für
für
für
für
für
für
für

I 995

11 t2
11 13
13 13
13 41
15 31

199s
1995
1995
t995
7995

l8 160
18310
18320
20 ll0

16 13
16 13
16 t4
l6 15
18 11
It 12
It 12
It 12
t8t5

1995
1995
1995
1995
1995
1995
t995
1995

Kcinc Bcmcrkungcn

Kcinc Bcmcrkungcn Kcinc Bcmcrkungcn
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NIEDERLAI\IDE

r995

lndurmc und Brugcwctbc

Vollstindrgc. tcilu eisc odcr
kcinc Ahwcichungcn

Zusäalich bcnötigte Frist

Nrchr abgedcckte Aktivhä!.n

Nrcht ebgcdccktc Grö&nklasscn

Nicht rbgedcckte Merkmalc

i.-ich( .bt.d.ckr. Mcrkmrl.
lForßdaurt)

12 lr 0, 12 12 0, 12 ll 0, 13 ll 0, 13 12 0,
l8 lt 0

- Abtcilungen 10-14

- Abtcilungcn 15-36, Untcrnchmen mir
0 Lohn- und Gchakscmpfängern

- Abtcilung 4Hl, Untern.hmcn mit w.-
niglr .li 20 Lohn- und Gchaltscmpfän.
8m

t2 l5 0, 12 17 0, 13 13 1, t3 31 0, 13 32 0,
13213,13320,13330

- Abtcilungco lG-t4
- Abrcilungen l5-22, 24-36, Untmch-

frcn mir 0 Lohn- und Ccheltscmpfangcrn

- Abttilongcn 23, 4f4 t, Untcrnchmcn
mrr wrnig.r els 20 Lohn- und Gchahs-
cmpfängcrr

t5 ll 0, 15120, 15 130, lJ 140, rJ 150
Abshninc C, D, E. F, Untrmchmcn mit
0 Lohn- und Gchalt*mpfängcrn
13411,t6150
AbxhnincCD.EF

tJ320

- Abtcilungen lO--l,f

- Abrcilungcn l5-22, 2.+-36, ö(lichc
Einh.iran von Unrcrnchmcn mit 0 Lohn-
und Gchrlt*mpfengcrn

- Abtcilungen 23,40-J1, önlichc Einhci-
rcn von Unrcmchmcn mit waniSar alr
20 Loho- und Gthrksemplängcm

l5 lt 0
Abrhnint C, D, E. önliche Einhciten von
Untemchmcn mit 0 Lohn- und Gchaltscmp-
fän8crn

Srrh*'k!n dcr f.(hhch.n E,nh.rr.n l9e(

Tcrlwrisc Ahucichung

l8 + 6 1ür Ab*hninc C, D, E
l8 + I fur Abrhnin F
Mchr els lE + 5: 16 lt 0

Kcrnc Bcmcrkungcn

Kcint B<mcrkungo

121t0,t2120
- Abt.ilun8cn lfl4
- Abtcilungcn l5-16, hchliche Einhciten

von Untcmthmcn mit 0 Lohn. und Gc.
hrlcmgfängcrn

- Abtcilung 4f4l, fechlichc Einhriten
von Untmchmm mit ricnigcr rls
20 Lohn- und Gchrlscmpfangcm

13320

- Abtrilungcn lG-ltt
- Abtcilungcn l5-22, 2,1-36, frchlichc

Einhcitcn von Untcmrhmcn mit 0 Lohn.
und Gthaltscmp[ängern

- Abtcilungcn 23, 40-41, flchlichc Einh.i.
tcn von Untcrnchncn mit wcniga. .l!
20 Lohn- und Gchrltampfän3crn

l5 ll0
Abrhninr C, D, L F, Einhcitm mit
0 Lohn- und Gchrltstmpfängem

UnrGm.hm.nsm.r!nrlc | 99J R.E,onil( Il.rlmal! l99J

Tcilwcise Abu'eichung Tciluersc Ahweichung

l8 + 5 für Abschnittc C, D, E

Mchr rls 18+6: l5 ll 0,16 140

l8 + 6 fur Abschnine C, D, E
18 + I [üt Ahschnrn F
Mcht rls 18 + 6: 16 ll 0

Kcinc Bcmtrkungcn (sichc nrcht rbgcdakte
Mcrkmrlc)

Kcine Bemctkungen

Kcinc Bcmcrkungcn (ii.hc nichr rbgcd<ktc
Mcrknelc)

Kcrnc Bcmcrkungcn

16132
Abshninc C, D, E

15210
Abrcilungcn 10-36, 40-41, Ab*hnitr F

15310

- Abrcilunßcn l0-36, 4Hl, Unr.rnch'
mn frir wcniScr rls 20 Lohn- und Gc-
hrltscmpfangcm

- Abtcilung 17

- Gruppcn 4J.1, /t5.2, 45.it, '15.5, Unrcr-
mhncn mir wcoigcr rk t0 Lohn- und
Gchrlucm pfängcrn

- Gruppc 1J.3, Untcrnchmm nir ffiigcr
elr 50 [chn- und Gch.lt$mpfän6m

Itt20,It150
- Abßhnin C

- Abrcilun8cn 15-16,,1&-{1, Untcmch-
m nir emilr! rlr 20 tohn- und Gc-
hrltmpfäagrm

lt 150

- Ahrchnir C

- Abrcilungm l5-»,2116, 10-ll,
Uumchmm nir Enitr rb 20 Lohn-
uad Gchrlmpfärycm

20u0
- Ahüchnir C

- Abrcilugcn lJ-22,2,1-36, Unmch-
m mi. 0 Loho- und Gch.leop{äntm

- Abailurgm.tO-{I, UrrcGhtffi nit
migcr dr 20 Lohn- und Gchelmp
fin3cm

2tll0
Abrdrninc C, D ud E Untcrehffn mil
wigr dr 5 Loha- und Gchrlmpfi4cm
uil0,22120
- Abrchninc C, D und B Uarcmchmn

Dir soigGr eb l0 Lpho- und Cchrl§-
cmP[äa8cn

- Abrhnin F, Unrcrnchmn mir wbnitcr
rls J0 Lphn- und Gch.lcmp(än3rm

ll 12 0 und ll lJ 0 sind nur ruf r*irrlli.
tcm Nivcru dcr NACE vcrfügber

t4

Sonrtigc



NIEDERLANDE

1996

Indusrric und Baugcwrbc

Vollständigc, tcilwcise odcr keinc
Abwcichungcn

Zusätzlich bcnörigtc Fris(

Nicht abgcdcktc Aktivitätcn

Nicht abgcdcktc Größcnklascn

Nicht abgcdaktc Mcrkmalc

Nicht abgcd«ktc Mcrkmalc
( Fottsetntng)

Sonstigcs

Vodäufifc Etllbni*
lt96

Tcilwci* Abwcichung

l0+2für15110
l0+2für12120,13ll0,
l3 32 0 für Abtcilungcn t5-37
10+4für12120,131r0,
13 32 0 für Abtcilung F

Kcinc Bcmcrkungcn (sichc nicht
.hsdcktc Mcrkmalc)

Kcinc Bcrnerkungen

12r10
Abteilungcn l0-t4, 4f4l
12120,13110, t3J20
Abtcilungcn 10-14, 40-4,
16110
Abtcilungcn C, D, E, F

Untcrnchmcnsmcrkmalc
1996

Rcgionale Mckmalc
1996

Ergcbnirx für frchlkhc Einhcitcn
1996

Tcilwcir Abweichung Vollständigc Abwcichung Vollständigc Abwcichung

Abtcilungen l0-36, 40-41, kcinc
Bcmerkungcn außer:
16130, 1613t (18+6) l5ll0,
16 14 0 ('18 + 12)

Abteilung 37, kcinc Bcmcrkungcn
außcr:
12110,12 12 0, 12 13 0, l2 15 0,
12 17 0, 13 11 0, 13 12 0, 13 13 l,
13 31 0, 13 32 0, 13 33 0, l8 11 0,
lt 120, 18 lJ0, lt 160, 2011 0
(18+3) 16 130, 16 13 I (18+6)
15 ll 0, 16 14 0 (18 + l2)
Abrhnht F, kcinc Bcmcrkungcn
außcr
16 130 (18+6) 16 11 0, 16 140
(18 + 12)

Kcinc Bcmcrkungcn (sichc nicht
abgcdcktc Mcrkmalc)

Kcinc Bcmcrkungcn (sichc nicht
ebgcdcktc Merlmalc)

12110,12 120, 12 130, 12 r50,
1217O,13 lt 0, 13 120, 

'3 
r3 I,

13 31 0, 13 32 0, 13 33 0, lt t' 0,lt t20, 18 rJ0, 18 160, 20 r1 0

- Abtcilungcn 10-14

- Abtcilungcn 40-41, Untcmeh-
mcn mit weniger als 20 Lohn-
und Grhalt*mpfängero

1321 3

- Abrcilun8cn 10-14, 37

- Ab:cilungcn 40-41, Untcrnch.
mcn mit wcnigcr als 20 Lchn-
und Gchaltscmpfängem

1341 l, 15 21 0, 16 132, 16 150
Ab*hninc C, D, E, F
21110
Abtcilungen lG-36, 40 und 41,
Untcrnchmen mir wenigcr als
5 Lohn- und Gchaltsmpfängcrn
22110,22120
Abshninc C, D, und Er Untcrtrch-
mcn mit wcnigcr als l0 Lohn. und
Gchaltrmpfängcrn

I I 12 0 und I I 13 0 sinrl nur auf
zwcistclligcnr Nivcru dcr NACE
vcrfügbrr

t5



NIEDERLANDE

1997

lndustric unrl Baugoerbc

Vollstindigc, tcilwcisc odcr
Lrinc Abwcichungcn

Zirsäelich bcnötigtc Frist

Ntht abgcdcckrc Aktivitä!.n Kcinc Bcmcrkungcn (sichc
nicht abgcd«ktc Mcrkmale)

Kcinc Bcmcrkungcn (sichc
nicht abgcdecktc Mcrkmalc)

Vo.läufrgc E.B.bnis$
t997

Tcilwcir Abweichung

1O+2 für ll 11 0' 15 11 0

l0+2für12ll0für
Abtciluntm lJ-14
l0+2 für 12120, 13 ll 0,
13 32 0 für Abrcilungcn
13-45

Kcinc Bcmcrkungcn (sichc
nicht abgcdccktc Mcrkmalc)

Kcinc Bcmcrkungcn (sichc
nicht ab3cdcktc MGrIn.le)

12110,12 120,13110,
13320

- Abtcilungcn 1(F12

- Abtcilungcn 40-tl,
Unrcmhmcn nit wmi-
8ct .lr 20 Lohn- und
Gchelmpfingern

,6tt0
Abrhnire C, D, E F

Kcinc Bemcrhungm

Nicht abgcd«ktc Größcn.
klisn

Nicht abgcd«ka Mcrkmalc

§6rtigc

Rcgionalc Mcrkmalc
1997

Erßcbnis fü. f.chlichc
Einhctcn

199?
Unrcrnehmmrmcrknalc

1997

Mch4ihngc Unrcrnehmcns.
cigcbnirsc

1997

Vollsrindigc AbwcichungTcilwcisc Abwcichung Vollständigc AhwcichungTcilwcisc Abwciclrung

Abtcilungcn 10-41, kcinc
Bcmcrkungcn außcr:
.16 13 0, 16 13 t ll8 + 6),
15 ll 0, 16 l/t 0, 16 15 0
(18 + 12)

Abcchnin F, kcinc Bcmcr-
kungcn außcr: 16 13 0
(lt+6), 16ll0' 16140'
16 15 0 (lt + 12)

Kcinc Bcmcrkungen

Kcinc Bcmcrkungcn (richc
nicht abgcdecktc Mcrkmalc)

Kcina Bcmcrkungcn (sichc
nicht abgcdaktc Mcrkmalc)

15420
15441
Untcrnehmcn mit wcnigcr
als J Lohn- und Gchals-
cmpfängcrn
20 21 0-20 31 0

- Unternchmcn mit
0 Lohn- und Gchrlts-
cmpfängcm

- Abtcilungcn 1fl4
und 37

12 li 0, t2 12 o, 12 13 0,
12 15 0, 12 17 0, 13 11 0,
13 12 0, 13 13 1, 16 21 3,
13 31 0, 13 32 0, 13 33 0,
18 1l 0, rE 12 0, lt 15 0,
18 t6 0, 20 r10

- Abailungcn 10-12

- Abtcilungcn 40-41,
Untcmchmo mit wcni-
gcr alr 20 Lohn- und
Gchrlmmpfängcm

t3.lt I
Ab:cilungcn 1f1}23,
4r4t
16132
Abschnine G D, E
22 1l 0,2212O
Ab:chnincGDundE,
Unrcmchm mit wcnigcr
als l0 Lohn- und Gchah-
cmpfängcm

Kcinc Bcmcrkungcn11 12 0 und 11 13 0 sind
nur auf mistclligm Nivcau
dcr NACE vcrfügbar

&



NIEDERUINDE

1998

Indus:ric und Beugocrbc

Vollsrindigc, tcilwci* odcr
Lcinc Abwcichungen

Zusärzlich bcnötigrc Frist

Nichr abgcdccktc Aktivitätcn

Nicht abgcdaktc Größcn-
klasrn

Nicht abgcdckrc Mcrkmalc

Sonstigc

Vodäufigc Ergcbnis
I 99t

Tcilwci* Abwcichung

l0+2 für ll tl 0,15 ll 0
10+2 fiir 12 11 0 für
Abtcilungcn l3-41
l0+2fürl2120,13110,
13 32 0 für Abtcilungcn
13--45

Keinc Bcmrkungcn (sichc
nicht abgcdcckrc Mcrkmalc)

Kcinc Bcmerkungcn (sichc
nicht rbgcdcktc Mcrkmalc)

12 l1
13 32

12 120, 13 ll 0,0,
0

-'Abtcilungcn lf12
'- Abr.il-gcn 4O-41, Un-

rcmchmm mit wnigcr
rlr 20 Lohn- und
Gchaltrmpfängcm

16ll0
Abschninc q D, E, F

I 11 120 und 1l t3 0 sind I I I I Kcinc Bcmcrkungcn
I nur auf acistclligcm Nivcau I I I I

I dcr NACE vcrfüebar I I | |

Mahriährit. Untcrnchmcns-
crgrhnis*

1998

Rcgionrlc Mcrkrolc
1998

Ertcbris für ,ßhlich.
Einhcircn

tr9r
Unrcmchmcnrmcrkmllc

l99t

Tcilwcisc Abwcichung Tcilwci* Abwtichung Vollständigc Abwcichung Vollsrändigc Abwcichung

Abtcilungcn lG-41, keinc
Bcmcrkungcn außcr:

16 11 0, 16 l3 0, 16 13 I,
16140, 15150 (18+6)
Abschnitt F, kcinc Bcmcr-
kungcn außcr:
15110,16t30,16140,
16150(lt+6)

Keinr Bcnrcrkungen

Kcinc Bamcrkungcn (siehc
oicht abgcdaktc Mcrkmalc)

Kcinc Bcmcrkungcn (sichc
nicht abgcdccktc Mcrkmalc)

Kcinc Bcmcrkungcn (sichc
nicht abgcdckrc Mcrkmlc)

Kcinc Bcmcrkungcn (siehc
nicht abgcdccktc Mcrkmlc)

- Abtcilungcn 1G-12

- Abtcilungcn 40-{1, Un-
ternchmcn mit wcnigcr
als 20 lohn- und Gc-
halmmpfängcrn

ll4t I
Abtcilungcn lO-12,23,
40-41
16132
Abschninc C, D, E

0,
I,
0,
0,
0

12 0, 12 13 0,

It 16 0, 20 tl

12 ll 0, t2
l2 t5 0, 12
13 12 0, 13
13 31 0, 13
lE 11 0, lt

17
t3
32
tz

13 ll 0,
162t 3,
13 33 0,
18 l5 0,

16320

t

t7



ÖSTERREICH

Indurtric und Baugcwcrbc

Vorläufigc E.Echnis*
t996-1998

Vollständigc, tcilwcisc odcr
kcinc Abwcichungcn

Vollstdndigc Abrvcichung

Zusäelich bcnötigtc Frisr

Nicht alrgcdecktc Aktivitärcn

Nicht abgcdcktc Größcn-
klasscn

Nicht abgcdcktc Merkmalc 1995: Kcine &merkungcn Kcinc Bcncrkungcn Kcinc Bcmcrkungcn

1996t
rl 120
lt130
12130
12lJ0
1217 0
t3110
13120
1313l
1321 3
13320
13330

Nicht ebgcdcktc Mcrkmrlc
(Fo.t*r$nt)

Sonstigo

Regional. Mcrlmrh
t995-199t

E B.hni.!G für fachli(hc
Einhcircn

t99J-199t
Untcrnchmcnsmcrlmrlc

1995-1998
MchriäIriß. Untcrnchmcns-

crgcbnissc
1997-1998

Tcilrvcisc Abwcichung fiir
I 995
Vollständigc Ahwcichunß {iir
1996
Keinc Abrveichung für
1997-t998

Tcilwcisc Ahwcichung für

Vollständigc Abwcichung für

Kcine Abwcichung für
1996

1997-1998

1995
Tcilwcisc Abwcichung für
1995-1996
Kcinc Ahwcichung fiir
t997-1998

Kcinc Abwcichung

'18 + ll ftrr 1995 l8 + ll für 1995t8+ tl für 1995

1996-1998: Keinc Bcmcr-
kungcn

Kcinc BcmcrkungcnKcine BcnrcrkungenKcinc Bcmcrkungen

Kcinc BcmcrkungcnKcinc BcmcrkungcnKcinc Bcmcrkungen

13 ,11 I
15 120
15110
15 l,t 0
15150
lJ210
15310
16131
t5t3z
16140
16r50
18lr0
18120
18121
tt 122
18lJ0
18160
1t310
rt320
201r0
21110
22U0
22120

l. 1995! Außd für das
Mcrkmel 11 1l 0 wcrdcn
allc Dercn auf zwcirtclli-
tm NiYG.u dcr NACE
Rw.l übcrmittclt

2. 1996: Aufglicdcrung
nach Grö&nklaso
nichr möglich

Kcinc Bcmcrkungcn Kcinc Bcmcrkungcn

tt



.PORTUGAL

Indusnic und Beugccrbc

Vorläufigr Ergcbnir*
t9t6-t99t

Vollständigc, teilwcisc oder
kcinc Abwcichungcn

Vollständigc Abwcichung

Zusätzlich bcnötigtc Frist

Nicht abgcdccktc Akrivitärcn

Nicht abgcdecktc Größcn.
klasscn

Nicht abgcdccktc Mcrkmalc

Nicht abgcdcktc Mcrkmalc
(Fortsetü.nt)

Sorotigcs

Untamahh.nsfra,kmrla
1995-199t

Mchriähritc Untcrnchmcnr-
crßcbnirsc

1997-1998
Rcgionah Mcrlnalc

1995-1998
E6chni* für fichlichc

Einhcitcn
1995-t998

Tcilwcisc Abweichung Teilweise Abwcichung Tcilwcisc Abwcichung Tcilwcisc Abwcichung

18+J für 1995-1996
lt+4 tk 7997-1998

It + 5 18+J für 1995-1996
18+4 für 1997-1998

18+5 für 1995-1996
It+4 für 1997-1998

Kcinc Bcmcrkungcn Kcinc Bcmcrkungcn Kcinc Bcmcrkungcn Kcinc Bcmcrkungcn

Abr\nittc C, D, E: Untcr-
nchmcn mit wcniger els
100 Lohn- und Gcheltscm-
pfängern
Abrchnitt F: Unrcrnchmcn
mir wcnigcr als 20 Lohn-
und Gchalt*mpfängcrn (r)

Kcinc Bcmcrkungcn Kcinc Bcmcrkungcn Kcine Bcmcrkungcn

Für allc fachlichc Einhcitcn
12120
Für fachlichc Einhcitcn von
Untemchmcn mit wcnigcr
als 20 Bcshaftigtcn
12110
13320
15110

Für allc Unrcrnchmcn
15 420
15441
Für Untcrnchmcn mit wcni-
gcr als 20 Bc$häfti$cn
16131
16132

Für ö(lichc Einhcitcn von
Untcrnchmcn mit wenigcr
als 20 Bcshäftigtcn
13320
15 lt 0

Für allc Untcrnehmcn für
1995-199t:
lt 120
11130
13131
16140
18110
21110
Für allc Untcmchmcn für
1995:

.13213
t34l I
15130
15t40
15310
1513r
16t32
t6 150
lt120
lt121
18 122
lt150

rt150
18310
1t320
20110
22r10
22120

' Für Untcmchmcn mit wcni
gcr rls 20 Bcschaftigtcn für
1996-199t
12130
13 120
13213
1341 1

15120
15130
15 140
15150
15210
15310
16131
15132
15150
It120
lt12l
It tzz
18150
1t 160
22110rttto

CAE Rcv.l odcr NACE7O
wird rn*llc dr NACE
Rcv,l vwcnda fiir 1995

CAE Rcv.l odcr NACE 70
vird ensrcllc dcr NACE
Xrv.l vcrumda ftir 1995

CAE Rw.l odcr NACE7O
wird arotcllc dcr NACE
Rcv.l vwcndct für 1995

Kcinc Ecmcrkungcn

(r) Fü, di. Uorcm.hm.o un@rh.lb di*r Schwcllc wcr&t cinigc D..6.n Eul6r.t tcli.f.d, Ein. Zwmmcrellung dcr MG.km.lG, di. übcmimlt wdm, witd von Euto§t und INE trmins rcUt.

t9



'FINNLAND

lnduric rnd Brugcrbc

Volkrändigc, tcilwcisc odcr
kthr Abwcichungcn

Züsätzlich bcnötigtc Frist

Nüht abgcdccktc Aktivitätco

Ntht abgcd«krc Größcn-
Llascn

Blichr abgcd«krc Mcrkmalc

Sönstigcs

Vorlru6!. E tcbnistr9Ft998

Tcilrei* Abreichung für
r996
Kcinr Abwcichung für
1997-199t

10+2 für 1996

Rcjkrnalc Mctlnalc
t99S-t99t

Ertcbni* fiIr hhlichc
Enl*im

t195-199t
Mchrlährigc Unrcrn.hffi

cigcbni*
1997-1998

Untcmchmcmcrlmelc
r995-1998

Tcilwcisc Abwcichung Vollrtändigc AbwichungTcilwcir Abwcichung für
7995-1997
Kcinc Abwcichun8 für 1998

Tcilwchc Abääiilirl' für

Kcinc Abwcichun8 für 199t
1997

Kcinc Bcmcrkungcn lE+4 Iür 1995

Kcinc Bcmcrkungcn für
199t1998

18+3 für 199J

Kcinc Bcmcrkungcn für
r996-1998

Kcinc Bcmcrkungcn Abschnitt FKcinc Bcmcrkungcn

Kcinc BcmcrkungcnKcinc RcmctkungcnKcinc Bcmerkungcn

Kcinc Bcmcrkungcnt5 13 0 für
15 14 0 für
16 14 0 für
It 11 0 für
18 31 0 für
lt 32 0 für
21 11 0 für
22 11 0 für
22120Int

1995-1996
1996-1997
t995
7995

1995-t9r7
199s-19§6

1995-1996
1995-1996
1995-t997

t5420

Kcinc BcmcrkungcnKcinc BcmcrkungcnKcinc Bcmcrkungcn

ffi



E4tbnie ßr lachlkk
Einhcirco

r99J-r99t
Unrcrnchmcnsmcrknolc

1995-t99t
Mchriäh.iB. Unr.rßhmnt-

crfbnis
1997-1998

RcAiomlc Mcrlmlc
r995-199t

Vollständigc AbwcichungTcilwcisc Abwcichung Tcilwci* Abwcichung Tcilwcir Abwcichung

Kcinc Bcmcrkungcn Kcinc BcmcrkungcnKcinc Bcmcrkungcn

Abrhnitrc E, F Iür
t995-1996

Abcchnittc E, F Abshnittc E, F

Kcinc Bcmcrkungcn Kcinc Bcmcrkuntm Kcinc Bcmcrlungcn

t5 420
lt44 I
15442

Kcinc Btmcrkungcn Kcinc Bcmcrkungcn Kcinc Ecmcrkungcn

Vollständige, tcilwcisc odcr
kcinc Abwcichungcn

Zusätzlich bcnörigrc Frist

Nicht abgcdccktc Aktivirärcn

Nicht abgcdckrc Grö&n-
klarg

Nicht abgdche Mcrkmalc

Sonstigc

SCH§'EDEN

lndusric und Beugocbc

Kcinc Bcmcrkungcn

Vorläufi9. E4cbnis
t996-1998

Vollsrändigc Abwcichung für
1996

Tcilwcir Abwcichung für
1997-1998

l0+2

Kcinc Bcmcrkungcn

Kcinc Bcmcrkungm

Kcinc Lmrkungcn

Kcinc Bcmkungm

ll 120
1l 130
ll 21 0 für 1995-1996
11 31 0 fär 1995-1996
12 13 0 Iür 1995-1996
12140
12 17 0 lt 1995-1996
13t31
13 21 3 für 1995-1996
13 31 0 für 1995-1996
134l I für 1995-1996
15 12 0 für 1995-1996
l5 l3 0 für 1995-1996
15 t4 0 für 1995-t996
15 15 0 Iür 1995-1996
15 2l O filr 1995-1996
l5 31 0 lür 1995-1995
15 13 I für Ab*hninc C D
und E
16 13 2 für Abrhoittc C, D
und E
16 14 0 für 1995-1996
15 15 0 für 1995-1996
18 1t 0 für 1995-1996
lt 12 0 für 1995-1996
1t121ifi 1995
1t 122 lnt 1995
lE 15 0 liir t99S-1996
18 15 0 für 1995-1996
l8 31 0 für Ab*hnin F
t8 32 0 für Abrhnin F
20 1l 0 für 1995-1995
21 ll 0 für 199t1997
22110
22 120

9r



VEREINIGTES KÖNIGREICH

Indusrrie und Baugoverbc

Vollständigc, teilwcisc odcr
kcinc Ab*cichungen

Zusänlich bcnötigtc Frist

Nicht abgcdccktc Aktivitätcn

Nicht abgcdeckte Größen-
klnsscn

Nicht abgcdaktc Mcrkmalc

Sonstigo

113t0
12130
13 12 0 für Abshnitt F
1313t
13213
13 32 0 für Abschnirt F für
t995
13 33 0 für Abshnin F für
1995
13 41 I für Abshnir F
15120
t5130
15 140
15150
lJ310
16 13 I für 1995-1996
t6 t}2
16 140
16150
Itll0
It!2r
,t t22
18 15 0 für Abrhnin F
l8 16 0 für Ab*hnirt F
18 31 0 für Abrchni:t F
It 32 0 für Ab*'hnitt F
20 ll0
2l tl0

13 32 0 für Abachnitt F
16 11 0 für Abrhnin F

Vorläufigr Ergcbnissc
1996-t998

Teilweisc Abwcichung

l0+4

NACE ll und 12 lnr 1996

Kcinc Bcmerkunlcn

Kcinc Bcmcrkungcn

Kcinc Bcmcrltüngcn

Untcrnchmcnsncrkmalc
l99J-r 99t

M.hriährig. Untcrnchmcns-
rigchnissc

1997-t99t
Rc8ionil. Mcrkmnlc

1995-199t
Ergchnissc für fachlichc

Einhcitcn
r 995-r 998

Teilweisc Abweichung Vollständrge Abrvcichung Tcilwcise Abweichung Vollsrändigc Abwcichung

18 + 3 lt + 3

NACE 11 und 12 für
199s-1996

NACE tl und 12 für
1995-1996

Keinc llcmcrkungenKcinc Bemcrkungcn

22 11 0 und 22 12 0 sind
nur auf dcm zwcistclligcn
Nivcau dcr NACE vcrfügbar

Kcinc Bcmcrkungcn

gt



DETJTSCHLAND

Dicnsdcistungcn und Handcl

Vollständigc, tcilwcisc odcr keinc
Abrvcichungcn

Zurätzlich bcnötigtc Frist

Nicht abgcdccktc Aktivitätcn

Nicht abgcdcktc Größcnklasscn

Nicht abged«kte Ergcbnis Für NACE Ra.lr Abtcilung 64,
Klam 65.11, 65.11, 66.01, 66.0t
und Abrhnin K:
1r210
13320
15It0

Vorläufigc Erjchnissc
1996-199E

Tcilwcisc Abwcichungcn

Kcinc Bcmcrkungcn

Für 1996-199t NACE Rcv.l:
50.1 (tcilwcisc). 50.2, 50.3 (tcil-
wcisc), J0.4 (tcilwcisc), 51.1, 52.7
Für 1996 NACE Rcv.l: Ats
rhnitt I, Klas*n 65.11, 65.12,
66.01,65.03 und Abshnitt K
Fü l99V-199t NACE Rcv.l:
6H3

Einzelhandclsuntcrnchmcn mit
eincm Umrtz von wenigcr als
0J Mio. DM und
Großhrndclsuntcrnchmcn mit
cincm Umsn von wcnigcr rlt
2 Mio. DM wcrdcn nicht bcrück-
3ichd8r

Für NACE Ra.lr Abrcilung 64,
Khrrn 65.11, 65.12, 66.01, 66.03
und Abrhnin K
t2 lt 0
t6110

Abschnin G
12120
12130
12150
1217 0
13 120
1321 r

17 320
t7 330
t7 340
Abtciluog 5l:
18210

Mchr jährigc Unttrmhmcn*rgcbnisc
199?-t99E

Rqionalc Ergcbnirc
r99J-r99tJihrlichc Untcrnchmcnrrßchnis

| 995-199t

Tcilwcise Abweichungcn Tcilwcisc Abwcichungcn Vollständigc Abwcichungcn für
1995
Tcilwcisc Abwcichungen für
1996-1998

18+3für1995
Kcinc Bcmcrkungcn für
7996-1998 außer: 18 + 3 für
NACE Rcv.l Abtcilung 64,
Klasscn 65.1t. 65.12, 66.01,
66.03 und Abschnirt K

18+6 Kcinc Bcmcrkungcn

Für 1995-1998 NACE Rcv.l:
50.1 {tcilwcis), 50.2, 50.3 (tcil-
weis), 50.4 (tcilwcisc), Jl.l, 52.7

Für 1995 NACE Rcv.l: Ab-
rhnitt I, Klasscn 65.11, 65.12,
66.01,66.031 und Abschnitt K

Fnr 1996-199t NACE Rcv.l:
60.1, 60.21 + 60.22 + 60.23, 60.3'
61.1,63

NACE Rcv.l
Gruppc 52.7

NACE Rry.l
Ab*hnittc G und H
Abtcilungcn 60-63

Kcinc Bcmcrkungcn Kcinc Bcmirkungcn Kcinc Bcmcrkungcn
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BELGIEN

Dicnstlcirrungcn und Handcl

Vorl:iufißc E g.hni!*
| 996-199t

Teilwcisc AbweichüngcnVollständige, tcilwcisc odcr keinc
Abwcichungen

Zusitzlich benötigtc Frist

Nichr ahgedeckte Aktivirätcn

r'ichr r bgcdccktc Größcnkhssen

Nicht rbgcdccktc Etgcbnissc

Sonstigo

Rcgionalc Ergchnirx
199.J-1998Jährlichc Untcrnchnm*qchni*

1995-1998
Mcluiährigc Unrcmchmcn*tgcbnirc

1997-1998

Teilwcisc Abweichungcn Vollständige Abwcichungen Teilwcisc Abwcichungcn

18+9

Kcinc Bcmcrkungcn

Kcinc Bcmcrkungen

ll ll 0 für 199J und für
Abschnittc G, H, I und K
i'1e96-19981
12t30
13120
132t 1

15110
15 120
lJ 130
l.§ 14 0
l5 150
15210
15310
16 13 0 für 1995
16131
1t100
18 130
18 140
It150

Erfassung dcr Untcrnchmcn
Gcwinneaiclungsabsicht

(1995)

Keinc
ohnc t
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DANEMARK

Dicnsrlcistungcn und Handcl

Vollständige, tcilwcisc odcr kcinc
Abwcichungcn

Zusä(zlich bcnörigrc Frisr

Nicht abgcdeckte Aktivirären

Nichr abgcdcktc Grö&nklassn

Nicht abgedrktc Ergcbniisc

Sororigc

Nichr abgcdrktc Ergcbnis
(Fotttctung)

Vorläufgc Ergcbnirx
t996-1998

Vollständigc Abwcichungcn

Jäh.li.hr UnrGrn.hm.nscrBGbnis
r995-r998

Mchriährigc Unrcrnchmcn*rgcbnic
1997-1998

Rcgionalc &gcbni*
1995-r998

Tcilwcisc Abwcichungcn Tcilwcisc Abwcichungcn Tcilwcisc Abwcichungen

l8 + 3 18+3 '18+3

NACE Rcv.l: 50, 51, 52.7, H,
60.22, 60.23,60.24. 60.3, 51.1,
6t.2, 63.t-63.4, 65. r t, 65.12,
66,.01, 66.03, K

NACE Rcv.1: 51, 52.7 NACE Rcv.l: 50,51,52.7, H,
60.22, 60.23, 60.24, 60.3, 61.1,
61.2, 63.1--.63.4, 65.1 l, 65. I 2.
56.01,56,03, K

Kcine Bcmcrkungcn Keinc Bcmcrkungcn Keinc Bcmcrkungen

13 12 0 fü! NACE Rcv.l Klas*n
60.10, 60.21, 62.1G--62.30 und
u.1144.20
15 31 0 für NACE Rcv.1 Gruppcn
52.r-52:6

17330
17340
18210
25 11 I
25112
25113
u 211
25212

17331

Aufglicdcrung nich Größcnkla$cn
ist oichr möglich fiir NACE Rcv.1
Klasen 60.10, 60.21,
62.10--42.30 und 64.1 1-64.20

Kcinc Bcmerkungcn Kcinc Bcmcrkungcn

13310
15110
15 140
15310
16130
16131
Abschnin Hll 11 0 für 1996 urd 1998
12120
12150
13 11 0 für 1996 und 1998
13120
13310
15 ll 0 für 1996 und 1998
16130
Klasr 50.24
12 120
t2 t50
13110
13 120
133t0
16130
Gruppc 61.2 und Abrcilung 62
12120
12150
13310
13il0
13 120
1Jll0
Abtcilung 64, Klas*n 65.11,
65.12, 66.01,66.03 und
Abrhnin K
12 120
12150
13110
13120
13310
15 lr 0
l5lr0
16 13 0 für 1996

Aufglicdcrung nach Größcnklassn
nicht möglich

Keinc Bcmcrkungen Kcinc BcmcrkungcnSonsrigs Kcinc Bcmcrkungcn
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GRIECHENUIND

DimtrlcitmtrScn und Hmdcl

Vorläufigc Ergcbnir* 1996-1r98

Vollständigc Abwcichungcn
Vollständigc, tcilweise odcr keinc
Abwcichungcn

Zusätrlich lrrötigtc l;rist

Nicht abgcdccktc Aktivitätcn

Nichr abgcdcckte Größcnklasscn

Nicht ahgcdccktc Ergcbnis*

Sonstigcs

Rcgionnl. E4.bnisk 1995-1996Jährlichc Untcrnchmcnscrgchni* 1995-1995

Tcilweise AbwcichungenTeilwcise Abwcichungcn

l8 + l8 für 1995

18 + 12 für 1996
18 + l8 fiir 1995

lE + 12 für 1996

Abrhninc H bis KAbschnhte H bis K

Keinc BcmcrkungcnKcinc Bcmcrkungcn

Kcinc BemctkungcnKcinc Bcmcrkungcn

Kcinc BemcrkungenKcinc Bcmcrkungcn
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Jährlich. UnEm.hmcn*rg.bnis
r995-r 998

Mchrjährfuc Unrcrnchncnrtgrbnisc
1997-199t

Rqionrlc E4ebnis
199J-199t

Teilwcisc Abwcichungen Kcinc Abwcichungcn Vollständigc Abwcichungcn für
1995

Tcihvei* Abweichungcn für
1996-1998

SPANIEN

Dimdcimr4cr und Handcl

Vollständigc, tcilwcisc odcr kcinc
Abwcichungen

Zusärzlich b.nötigrc Frist

Nicht abgcdccktc Akrrvitärcn

Nicht abgcdcckrc Größcrkhssen

Nichr abgedccktc Ergcbnissc

Sonstig6

18 + 3 für 1995 Abschniac H-K
Kcinc Bcmcrkungcn für
1996-1998

12110
12 120
12150
13110
13 120
13310
15110
15lt0
- 1995 - Dic obcn angcführrcn

Mcrkmalc fchlcn für die folgcn-
dcn NACE-Rcv.l.Akrivitärcn:
c, H, 50.22, 60.24, 60.1, 63,
65.1 1, 65.12, 66.01, 66.03, 70,
71, 73,74.t-74.6, 74.8

- 1996 - Die obcn angcführtcn
Mcrkmalc fchlcn für dic folgcn-
dcn NACE-Rcv.l -Akrivitärcn:
G, 55.2-55.5, 60.24, 60.3, 63,
70-73, 74.t-74.5,74.7

- 1997 - Dic obcn angeführrcn
Mcrkmclc fchlcD für die folgcn-
dcn NACE-Rcv.t.Akrivitärcn:
50, 51, 55.2-5J.5, 60.2, 60.3,
63.1 + 61.2 + 63.4, 64, 70,
71.1-71.3, 72, 73, 74.t,
?4.4-74.t

- t99t - Dic obcn angcführtcn
Mcrkmalc fchlcn für dic folgcn-
dcn NACE-Rw.l-Akrivitäten:
50,52,55.1 r J5.2, 50.2,
60.3, 63, 64,70-73,
74.2-74.4,74.6-74.8

Allc Makmalc rcn Anhrnt 3 dcr
Vcmdnung (EG, Eirratom)
Nr. 58/97 fchlcn:

- 1996

- ß97 l& Abcilungm 50
und 5t

- l99t ftir Abailungcn 50
und 52

Kcioc Bcmcrkungcn

13320
16u0
- 1996 - Dic obcr angcfühncn

Mcrkmalc fchlcn füs dic folgcn-
dcn NACE-Rcv. l -Aktivitäro:
55.2, 60.22, 6024, 50.3 und
64

- 1997 - Dic obcn angcführtcn
Mcrkmlc fchlcn für dic fölgen-
dcn NACE-Rcv.l -Akrivirätcn:
71.4 uod 71.2 + 74.3

- 1998 - Dic obcn angcfühncn
Mcrkmelc fchlcn für dic
NACE-Rcv.1-Gruppc 74.1

Volläufißc Ert.bnis
t996-1998

Vollständigc Abwcichungcn für
1996

Tcilwci* Abwcichungcn für
1997-1998

l0+5

Sichc: Nicht abgedektc Ergcbnisr

Kcinc Bcmcrkungcn

12 110
16u0
- 1996 - Dic obcn rngcfühncn

M«kmalc fthlm für dic folgcn-
dcn NACE-Ro.l-Aktivitärcn:
G, 55.2-5J.r, 60.24, 60.3, 63,
70,71,72,73,74.t,
7 4.2-7 4.3, 7 4.4, 7 4. S, 7 4.7

- 1997 - Dic obcn angcfühncn
Mcrkmrlc fchlcn für dic folgco.
dcn NACE.Ro.l-Akrivitätcn:
J0, 51, 55.2-55.J, 60.2, 60.3,
6l.l + 63.2 + 63.4, 64,70,
7t.t-7 1.3, 72, 73, 74.1,
74.4L74.8

- 1998 - Dic obcn engcführcn
Mcrkmrlc fchlcn fü! dic folgcn.
dcn NACE-Rw.l-Altivitärcn:
50, 52, 55., + 55,2,60.2,
60.3, 63, 64, 70, 7t, 72, 73,
74.2-71.4,74.6F74.t

Kcinc Bcm«kungcn

Kcinc Bcmcrkungen Kcinc Bcmcrkungcn

Kcinc Bcntcrkungcn Kcinc Bcmcrkungcn

Kcinc Bcmcrkungcn Kcinc Bcmcrkungcn
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FRANl(REICH

Dicnstlcisrungcn und Handcl

vorläufigG Erg.bni3$
1996-199t

Tcilwcir AbrvcichungVollständige, tcilweisc odcr keinc
Abrvcichungcn

Zusätzlich bcnötigtc Frisr

Nicht atrgcdccktc Ak(ivitätcn

Nicht abgcdccktc Grö(hnklasscn

Ificht abgedcktc Merkmalc

Sonstigcs

1996: lO + 7
1997 l0 + 4
1998: l0 + 2

1996-t99tr 55.2, 60.21, 60..1,
63.2, 65.t r, 65.t2, 66.0t, 6tr.03,
70.32,73

Untcmchmcn mit wmigcr als 6
lohn- und Gchalmnpfäogem ftir
NACE Gruppen 6l.l und 61.2

Kcinc Bcmcrlungcn

Ohnc übcrelshc Dcparemcns

Mrhriährigc Untcrnchmcn*rgcbnis*
1997-1998

Rcaionelc Mcrkmalc
l99J-1998Untcrnchmcnsmcrkmrlc

r99S-1998

Kcine Abwcichung Vollständigc Abwcichung für 1995

Kcinc Abwcichrrng, für 1996-1998
Tcilwcisc Ahwcichung

995
996
997

It+2für
l8 + 6 für
18+3 für

1995-1998: Klasscn 65.1'1. 65.'12'
66.01 unrl t(6.03

Kcinc Bcmcrkungcn

15 12 0 Ahchni:t G
15 13 0 Abschnitt G
15 14 0 Abshnin G
15 t5 0 Abshnin G

Kcinc Bcmcrkungm
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IRLAND

Dicnsrlcisruogcn uod Handcl

Vollsrändige, teilwcise odcr keine
Abweichungen

Zusärzlich benörig(e Frist

Nicht abgcdecktc Aktivirärcn

Nicht abgcdak:c Größcnklasscn

Nicht abgcdeckte Ergcbnisse

Sonstig6

Vo.läufiac Eßbni.E
1996-199A

Vollständigc Abwcichungcn für
1996

Tcilwcisc Abwcichungcn für
1997-199t

1O+2inr1997
Kcin. Bemerkungcn für 1998

Klasscn 65.1 l, 65.12, 66.01, 66.03

Kcinc Bcmcrkungcn

Keinc Bcmcrkungcn

Kcinc Ecmcrkungcn

JährlichG UnrcrD.hmcn$rgcbnissc
r995-199t

Mchriährige Untcrnchmcn*rgcbnis*
1997-199t

RcSioralc Er8cbniss
r9rJ-r99t

Vollständigc AbwcichungenTeilweise Abwcichungcn Vollständige Abrvcichungcn

18+5 für 1995
18+3tfi7996-1998

Abrhninc H (au&r für Gruppc
55.4) und I für 199J

Klascn 65.1 1, 65.12, 65.01, 66.03
für 1995-199t

Kcinc Bcmcrkungcn

12120 fnt 1995
12130
1217 0
13210
13211
13320
15 120
15130
15 140
15150
'15 21 0
15310
1631 1

18100
18 13 0.
18 140
18150

Baüglich NACE R«.l Klas*n
6 5.71, 65.12, 66.01, 66.03 solltcn
cinigc Datcn von dcn Aufsichtsbc-
hördcn vcrfügba. *in
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ITALIEN

Dicnsrlcisrungcn und Hrndcl

Vollständige, tcilwcisc odcr kcine
Abwcichungcn

Zusärzlich bcnötigtc Frist

Nicht abgcdccktc Aktivitätcn

Nicht rbgcdckrc Grö&nkbsm

Nicht rbgrtlccktc lirgchnissc

Sonstigcs

vo.läu68. Ert.bnir*
1996-1998

Vollständigc Abwcichungen für
1996-1997
Tcilwcis Ahwcichunßcn fii. 1998

l0+2

Kcinc Bcmcrkungcn

Xcinc Bcmcrkungm

Kcinc Bcmrkun6cn

Ergcbnis für Untcmchmm mit
wmigcr alr 20 Bcshäftigrcn bcin-
haltcn Prcblcmc bczüglich Qualität
und Gcnruigkcit da Gcsrmtcrgcb-
nire auf 4-Stcllcn-Ebcnc, dcr Un-
tcncilung nach Größcnklasrn ruf
3-Stcllcn-Ebcnc und bczüglich dcr
Untcncilung nach NUTS 2 und
NACE 2-Stcllcn

Rcgionalc Ergrhnirs
l99J-t 998

Jährlithc Untrnchmcncrgcbnisc
r995-t998

Mchrjährigc Untcrnchnrnsrgcbnis*
1997-1998

Tcilwcise AtrwcichungcnTeilwci* Abwcichungcn Tcilwcisc Abwcichungen

It+9für1995
l8+6 für 1995-199t

l8+9 für l99J
18+6 für 1996-199E

Keinc Bcmcrkungcn

NACE Rcv.l Klasrn 65.1I,
65.12, 66,01, 66.03 für l99J

NACE Rcv.l Klasrn 65.11,
65.12, 66.01, 66.03 für 1995

Kcinc Bcmcrkungcn

Kcinc BcmcrkungcnKcinc Bcmcrkung€n Kcinc Bcmcrkungcn

t8 2r 0 Kciuc llcnrcrkungcn1.5 Jt 0 fiir 1995-1996

lt l0 0 für Untemchmcn mit 200
oder mchr Bcshäftigtcn

Kcinc Bcmcrkungcn Ergcbnisr ftir Untcmchmcn mit
wcnigcr als 20 Bcschäftigtcn bcin-
haltm Problcmc bczüglich Qualität
und Gcnauigkcit dcr GcumtcqcL
nisr auf 4-Stcllm-Ebcnc, dcr Un-
tcncilung nach Grö&nklasn auf
3-Stcllcn-Etrnc und tEüBlich dcr
Untcncilung nach NUT§ 2 und
NACE 2-Stcllcn

Ergcbnissc für Unrcmchmcn mit
wcnigcr rls 20 B«häftigrcn bcin-
haltcn Problcmc tczüglich Qualkät
und Gcnauigkcit dcr Gcsmtcrgcts
nis euf ,l-Sellm-Ebcnc, dcr Un-
tcncilung nach Größcnklas*n auf
3-Stcllcn-Ebcnc und bczüglich dcr
Untcreilung nach NUT§ 2 und
NACE 2-Stcllm
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LUXEMBURG

Dio::lcismngcn uad Handcl

Vo,läufitc Er8cbnie
1996-199A

Tcilwcie AbwcichuogcnVollsrändigc, rcilweirc odcr kcinc
Abwcichungcn

Zusäulich bcnötigtc Frin

Nich: abgcdckrc Aktiviräicn

Nicht abgcdakrc Grö&nklarscn

Nicht abgcdcktc Ergcbni*

Son*igr

996
997
99t

Iür
tür
für

+6
+5

l0
l0
10

Kcinc Bcmerkungcn

Kcinc Bcmcrkungcn

Kcinc Bcmcrkungcn

Kcirc Bcmkungcn

JährlichG Uritcrnchmcn*rgcbnie
t995-199t

Rction.lc E Ecbnist995-199t

Tcilwcis Abwcichungcn Vollständigc Abwcichungcn

9
t
7
6

für
für
für
für

t99S
1996
1997
t998

+
I +

+

Kcinc Bcmcrkungcn

Kcinc Bcrcrkungcn

Kcine Bcmcrkungco

Kcinc Bcmcrtungcn

l0t



NIEDERLANDE

t»5
Dicnsrlcistungcn und Hendcl

Vollsrändigc, tcilwcisc odcr kcinc
Abrvcichungtn

Zusätzlich bcnörigtc Frist

Nicht abgcdakte Aktivitäten

Nicht abgedccktc Grö&nklrsscn

Nicht abgcd«ktc Ergcbnissc

Sonstigo

NACE Rcv.l Abtcilung 74 (sichc: Nicht
abgcdcckte Ergcbnissc)

NACE Rcv.l Abtcilung 74 (sichc: Nicht
abgcdccktc Ergcbnisc)

VoE€Gbnis
1996

Tcilwci* Abwcichungcn

l0+10

NACE Rcv.l: Abtcilungcn 50,51, 52.31,
55, 60, 51, 62, 63, 64, 65, 66.02, 67, 70,
71,72,73,74

Kcinc Ecmcrkungm

16r10

Kcine Bcmctkungcn

Rcgioäili E;Bcbnis
t995

Jährlichc Unrcmchmcn*rgebnic
t99S

Tcilwcir Abweichungcn Tcilwci* Abwcichungcn

18+6
Mchr als 18 + 6: 16 11 0

l8 + 6
Mcluals lt+6:16 ll0

Kcinc &mcrkungcn Kcinc Bcmcrkungcn

13 32 0: Nicht abgcdcckt NACE Rcv.t 51,
52, 64, 65.t, 66.01, 66.03, ?0, 73,74- 12 1l 0: Nicht abgcdckiNfÖE Rcv.l

51.1, 52.31, 64, 65.1,70, ?3,74.15,
?4.6

- 1212O2 Nicht ahgcdcckt 51.1, 52.31'
64,70, 73, 74.15, 74.6

- 12 13 0: Nicht abgcdakt 51.1 und 52.31

- 12.15 0: Nicht abgcd*kt 51.1' 52.31'
64, 70, 73, 74.15, 74.6

Erhcbung rllc 3 )ahrc til 74.6

- 12170: Nicht abgcdcltt 51.1 und 52.31

- 13 ll 0: Nicht abgcdekt 51.1, 52.31'
64,70,73,74.15, 74.6

- 13 120: Nicht abgcdcckt 51.1' 52.31'
64, 70, 73, 74.15, 74.6

- 132l k Nicht abgcdakt 50, 51.1 und
52.31

- l3 31 0: Nicht abgcdcckr 51.1, 52.31'
64, 70, 73,74.15, 74.6

- 15 l1 0: Nkht abgcd«kt 51.1, 52.11'
61,70, 73, 71.1t 74.6

74.6: Erhcbung allc 3 Jahr

- 15 120, 15 t30, l5 140, l5 150,
15 21 0: Nichr ebgcdekt 51.1 und 52.31

- lJ 31 0, lt 10 0, 18 14 0, lt 15 0: Nicht
.hcdekt 50, 51' 52

- 18 13 0: Nicht ebgcdckt 51.1 und 52.31

Kcinc BemcrkungmProblcmc bcstchcn, dic Untcreilungcn auf
NACE Rcv.l 4-Stcllcn-Ehcnc für bctimmtc
Ergcbnis (inrbcrcndcrc für 11 12 0 und
11 13 0) zu crffihncn
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NIEDERLANDE

l»6

Vollständigc, :cilwci* odcr kcinc Abwcichungcn

Zusärzlich bcnörigrc Frisr

Nicht rbgcdcktc Akrivitätm

Nicht ebgcdcktc Grö&nllrs

Nicht ebgcdcktc Ergcbniw

Sonstigr

Dicurlcisrungcn und Hmdcl

NACE Rcv.l 50: 13 21 0, 13 21 l, 15 31 0, 18 14 0' 18 15 0
NACE Ra.t 51.t: 12 ll 0, 12120,12 13 0, 12 lJ 0,
1277 0, t3 11 0, 13 12 0, 13 21 0, 13 zl I, 13 lt 0,
13320, 15 fl 0, 1' 120, l5 130, 15 140, 15 150,
15 2l O. 15 31 0, 18 10 0, tt 13 0, t8 t,l 0, 18 1, 0
NACE Rcv.1 5l.2-51.7,52 (eußa 52.31): 13 2l O
1, 31 0, 18 r0 0, lt l.t 0, 18 l5 0
NACE Ra.l 52.3r: lt t0 O t8 13 0' t8 14 0, 18 15 0
NACE Rer:1-65'l: 12 rl0
NACE Ro.l 70 und 73: 12170,12120' 12 rS 0' 13 1l 0'
13 120, 1331 0, 13320, tt lt 0
NACE Re.l 74.t1 und 7,t.6G 12 15 0, 13 12 0

Rcgiomh Ergcbnie
t9

Vollständigc Abwcichungcn

Jährlkhc Untcmchncuryebnic
1996

Tcilweir Abwcichunlcn

Kcinc Bcmcrkungcn außcr:
NACE Rcv.l 50, 51.1:

-18+12für16ll0
- l8 + 6 für 16'13 0 unrl 16 13 1

NACE Rcv.l 51.2-51.7t

-18+12für16110
- 18+6 für 12110, 12120, 12130, 1215O,12170,

13 ll 0, 13 120, 13210, 132l r, 13310, 13320,
lJ r1 0, 15 120, t5 130, r5 140, l5 150,1521 0,
16130,1613l,lt130

NACE Rcv.l 52 (außcr 52.31):

-18+12für15110
- 18 + 6 fär 1211 0,12120, 12 13 0, 12 15 0, 12 17 0,

t3 11 0, 13 12 0, 13 21 l, l3 3t 0, 13 32 0, t5 ll 0,
l5 t2 0, 15 13 0, 15 14 0, 15 15 0, r5 2t 0, 16 13 0,
16131,18130

NACE Rcv.l 52.31:

-t8+12fur15110
- 18+6 für 1211 0, 12 120, 12r30, 12150, 1217 0,

13 u 0, l3 120, t32l 0, 132t 1, t331 0, 13320,
15 11 0, l5 12 0, l5 13 0, l5 14 0, l5 15 0, rJ 21 0,
t53t0,16t30,t6t3t

NACE Rcv.l 55-64, 65.1, 7O-74t

-18+12füt16l10
-lt+6für16130
NACE Rcv.l 66.O1, 66.03:

-18+12für16110

Kcinc Bcmcrkungcn (richc: Nicht .btcdcltc Ergcbniu)

Kcinc Bcmckungm

Kcinc Bcmcrkungsn
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NIEDERLANDE

l»7
Dimrdcismngcn und Hendcl

Vollstindige, tcihicis odcr kcinc
Abwichungcn

Züsärzlich bcnötigtc Frist

Zu$nlich bcnöti$c Fsiit
(Fotltctuit)

Nich: rbgcrlektc AktivitäGn

Nichr abgcdcktc Grö&nllasn

Nichr ebgcdekte Ergrbois

Sorotigc

NACE Rcv.l 52.31:

-lt+12für16l10
-18+6für121r0'12120'12 13 0, 12 15 0, 12 17 0,

rt ll 0, t3 12 0, 13 2t 0,
13 21 I, 13 3l o, 13 32 0,
15 ll o, l5 120, t5 13 0,
15 l/t 0, 15 t5 0, 15 21 0,
t5!10,16130,t6131

NACE Rcv.l 55-{4,65.r'
70-71t

-lt+12für16ll0
-18+6für16130
NACE Rcv.l 66.01 uud 65.01

Ito12tür16ll0

vdlruliS. E,t.bnis*
199?

Tcilwci* Abwcichungcn

Kcinc Bcmcrkungcn au&r:
NACE Rw.l 50, 51, 55--{.1, 71,
72, ?4t
l0+2für12110

Kciuc Bcmcrlungcn (sichc "Nichtabgcdccktc Ergcbnis*' )

Kcioc Bcmcrkungcn

NACE Rw.l 5(F52,55{4,
5J.r, 66.01, 66.03, 7r74t
t6ll0
NACE Rd.r 65.1,70,73t t2ll0

R.!ioml. Ert.bnis
1997

M.h.iährig. Uncmchmm*4cbnir*
1997

Jöhrlichc Unrcmhm*rtcbnis
1997

Vollständigc AbwcichungcnTeilwcis Abwcichtngcn Tcilwcisc Ahwcichungcn

Kcinc BcmcrkungcnKcinc Bcmcrkungcn au&r:
NACE Rcv.1 J0, 51.2-51.7' 52
(außcr 52.31):

-18+12für15tl0
- 18+6 für 16130 und 16 13 1

NACE Rcv.l 5l.l:
-lE+12für16110
-'18+6 für 12 ll 0, 12 120.

12 l3 0, 12 15 0, 12 17 0,
13 11 0, 13 12 0, 13 2l I,
13 31 0, l3 32 0, lJ 11 0,
15 12 0, 15 13 0, 15 14 0,
15t50,15210,16130,
16 13 r, lt 130

Kcirrc Bcnrcrkungcn (richc -Nicht
abgcd«krc Ergebnis*")

Kcinc Bcmcrkungcn (sichc .Nicht
ebgcdektc Ergcbnis*')

Kcinc BcmcrkungcnKcinc Bcmcrkungm

NACE Ra.l 50: 13 21 0, 13 2l I'
l5 3l 0, lt t,l 0, 18 15 0
NACE Rcv.l 51,52 (eußa 52.31):
13 21 0, 15 31 0, lt lo 0, l8 14 0,
ltlr0
NACE Rcv.r 52.31: 18 100,
rtlt0,18140,rtl50
NACE Rcv.l 65.1: 12 ll 0
NACE Rcv.l 70 und 73: 12 1l 0'
12 120, 12 rJ0, 13 u0, 13 120,
li310, 13320, rJu0
NACE RGv.l 74.11 und71.60:
12tJ0,13120

NACE Ra.l 52t 17 340
NACE Rfl.l 52 shlicßt ru:
J2.31 für 17320,17330.
rt21 0

Kcinc Bcmcrkungco

tß



NIEDEßIJINDE

, 1198

Dimnlcirongo und Hendcl

Vollständigc, teilwcisc odcr kcine
Abreichungcn

Zusätzlich bcnötigtc Frist

Nicht abgcdaktc Aktivirätcn

Nicht abgcdcktc Grö&nklessen

Nicht abgcdaktc Ergcbnis

Sonstigc

Vorläufigc E4cbnirrc
1998

Tcilwcisc Abrcichungcn

Kcinc Bcmcrkungen

Kcinc Bcmrkungcn (sichc 
"Nichteb6cdcla E4sbnis"l

Kcinc licmrkungm

NACE Ra.l 50-J2, 55-64,
65.1, 66.0r, 66.03. 70-71:
16lr0
NACE Ro.l 65.1, 70: t2 ll 0

Kcirc Bcmcrlunger

Jährlichc Untcmchmcn*rgcboi*
199E

MGhriährig. Unrcmchmcn*4cbniu
t99t

Rcgionrlc Erycboie
l99g

Tcilwcise Abwcichungcn Kcinc Abwcichungcn Vollständigc Abreichungcn

Kcinc Bcmcrkungcn außcr:
NACF, 50-52 {außcr 52.31):
'18 + 6 für 15 ll 0, 16 13 0,
16l3t
NACE Rcv.l J2.31r
18+6 für 12rt0,12120,
1213 0, 12 t5 0, t2 170, 13 11 0,
t3 t2 0, t3 21 0, t3 2l I, t3 31 0,
t3320, l5lr0, t5120, tJ130,
15 14 0, 15 15 0, t5 21 0, l5 3t 0,
16 110, 16 13 0, 1613'l
NACE Rcv.'l 55-64, 65.1,
7O-74t
18 + 6 für 16 lt 0, t6 l3 0
NACE Rcv.l 56.01, 66.03:
18+5für16ll0

Kcinc Bcmcrkungcn (sichc 
"Nichtabgcdaktc Ergcbnisr')

Kcinc Bcmcrkungcn

Kcinc Bcmcrkungcn arßcr:
NACE Rcv.l Jl und 52 (außcr
52.31): 15 31 0
NACE 52.31: l8 l0 0, lt I3 0,
l8 t4 0,,18 t.t 0
NACE 65.1: 12 1l 0
NACE Rcv.l ?4,11 utd 74.60:
12150, 13120

Kcinc Bcmakungcn
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ÖSTERREICH

Dicnrrlci*ungo und Hrndcl

Vorltufitc E g.bnis
1996-1998

Vollsdndigc AbwcichungcnVollsrändigc, tcilreir odcr kcim
Abwcichungcn

Zusänlich bcnötigtc Frist

Nicht abgcdcktc Ak:ivitätcn

Nichr rbgcde-kc Grö&nklasn

Nicht abgcdrl:c Ergpbnis

Sonsti86

Mchriäh,i!. Untcruhmrrgcboi*
1997-t»A

Rcgionalc Ergcbni*
tr95-t99tJährlichG Unrcmchft eryGbni*

r99J-1998

Kcinc Abwcichungcn , Tcilwcir Abwcichurycn fur 1995

Vollständigc Abwcichungcn fur
1996
Kcine Abwcichungcn für
1997-1998

Tcilwcir Abwcichungcn f ür
199s-1996
Kcinc Abwcichungcn für
1997-1998

18 + 1l für 1995lt + ll für 1995
199 6.-199t: kcinc Bcmcrlungcn

Kcinc BcmcrkungcnKcinc Dcmerkungcn

Kcinc llcmcrkungcnKcinc Bcmcrkungcn

Kcinc Bcmcrlungcn1995: kcinc Bcmcrkungcn

1996t
Abschnin G: 12 13 0, t2 15 0,
12t7 O, t3 il 0, 13 120, 132l
13 21 r, t3 31 0, 13 32 0, l5 ll
l5 t2 o, 15 13 0, t5 14 0, 15 15
t5 21 0, 15 31 0. l5 13 1, tt l0
It 130, lt 140,lt 150
Ab*hninc H bir K: 12 15 0,
l3 ll 0, t3 120, 1331 0, 15 1' 0

0,
0,
0,
0,

Kcinc Bcmcrkungcnl. 1996: Außcr für Mcrkmal
1l 11 0 wcrdcn rllc Zahlcn rul
2-Srcllcn.Ebcnc rlcr NACII
Rcv.l gclicfcrt

2. 1996r Aufglicdcrung Ech Grö-
ßcnklascn nicht möglich
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PORTUGAL

Dicnsrlcirtungcn und Hrndcl

Voiläufigc E4clni*
tvr5-1998

Vollständigc AbwcichungmVollstrindigc, tcilwcisc t>dcr keine
Abweichungcn

Zusätzlich bcnötigtc Frist

Nicht abgctlccktc Aktivirätcn

Nicht abgcdcktc Grö&nklassn

Nicht abgcdcckte Ergcbniss

Sonsrigcs

Mchriähri8c Uncrnchtunr4chni*
t99?-199A

Rqionolc E6chni*
t 99J-t998JährlichG Untrmhmcn*?ßchnir*

t99J-199t

Tcilweisc Abwcichungm Vollständigc Abwcichungen für

Tcilwcisc Abwcichungcn für
1995

1996-199E

Vollstänrligc Abweichungcn für

'Tcilwcise Abwcichungcn für
1995

t996-1998

1t+4 18+5 für 1996
18+4 ftir 1997-199t

lt+5 für 1996
18+4 ftir 1997-1998

Kcinc Bcmcrkungcn Kcinc Bcmcrkungcn Kcirc Bcmcrkungcn

Kcinc Bcmcrkungcn Kcinc Bcmcrkungcn Kcinc Dcmcrkungcl

Uotemehmcn mit wcnigcr als
20 Bc*häftigtcn:
12 130
t-r t:0
li21 0
132t 1

15120
15130
l5 140
15150
15210
15310
16131
lt 100
lt130
lE l,l 0
t8150

77 330 Kcine Bcmcrkuntm

Kcinc Bcmcrkungcn Kcinc Bcmcrkungcn Kcinc Bcmrkungcn
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FINNUIND

Dicnsrlcisrungcn und Handcl

Voltständigl, rcilwcis odcr kcinc
Abwcichungcn

Zusäelich bcnötigtc Frist

Nichr abgedaktc Aktivitätcn

Nich: rbgcdaktc Grtißcoklasn

Nichr ebgcdcla Erg.bnis

Sort186

Vorläufi8. E.tcbnis
l99J-t998

Tcilwcir Abwcichungcn für 1996

Kcinc Abwcichungcn für
t997-t998

r0+2

Kcinc Bcmcrkungcn

Kcinc Bcmcrkungm

Kcinc Bcmcrkungo

Kcim Bcmrtungcr

Mrh,iäh.iBG UntGm.h@n*,BGbnis
1997-1991

RcSion.lc ErBcbnir$
1995-199tJährlich. Unrc.n.hnrnsrtcbnis

l99J-r998

Vollsrändige Abweichungcn Tcilwcise Abwcichungcn [ür 1995

Kcinc Abwcichungcn für
1996-199t

Tcilwcis Abwcichungcn

l8 + 4l8+3 für 1995

Kcinc Bcmcrkungcn für
t996-1998

Kcinc BcmcrkungcnKcinc Bcmcrkungcn

Kcinc BcmcrkungcnKcinc Bcmcrkungcn (sichc "Nichtebgcdccktc Ergcbniss' uotcn)

l32l r
u130
t5 1{0
15310
Für Untcmchm mit migr els
50 Bacbiftigcf,r
r5120
Für Unarnchrncn mit wn[er rls
20 Bcshäfrigtcn:
16131

12130
13120

l8 r00
It t30
It t{0
18150

Kcinc Bcmcrkungcn

Kcinc BcmrkungcnKcim Bcmkungcn

rot



' SCH§VEDEN

Dimstlcirtungcn und Hrndcl

Vollständigc, teilwcisc odcr kcinc
Abwcichungcn

Zusätzlich bcnö(itrc Frist

Nicht abgcdccktc Aktivitätcn

Nicht abgcdaktc Grö&nklasscn

Nicht rbgedaktc Ergcbnis

Sonstiga

Vodfufig. EJS.bnis
1996-199A

Tcilwcir Abwichungcn

l0+2

NACE Ro.t Abrcilung 70
Klasrn 65,11, 65.12, 66.01, 66,03

Kcinc Bcmcrkungm

Kcinc Bcmcrkungcn

Kcinc Bmcrkungm

Jähtlichc Unrcrnchmcnrcrjcbnie
1995-1998

R4ionalc Eqcbnis
r 99J-r998

Tcilwcisc Abwcichungcn Vollsrändigc Abwcichungcn lil 1995-1997
Kcinc Abwcichungcn für t998

Kcinc Bcmcrkungcn

Klasscn 65.11, 65.12, 66.O1, 66.03 fnr
1995-t99t
Abtcilung 70 lnt 1995-1996

Kcinc Bcmcrkungcn

Für 199J-1996:
12 120
12130ßil0
13 120
132r r
t5 120
15130
15110
15310
161lo
16131
lt 100
18130
18 140
18150
Ftu 1997-1998t
16131

Kcinc Bcmcrkungm
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VEREINIGTES KÖMGRETCH

Diordcistuogcn und Handcl

Vollstdndigc, tcilweisc odcr keinc
Abwcichungcn

Zusitzlich benötigtc Frist

Nrchr abgcdcckte Aktivirätcn

Nichr rbgcdcckre Größcnklasscn

Nicht abgcdccktc Ergcbnis*

Soßrit6

Vorlöufigc E4cbnie
r 9116-1 998

Tcilwcir Abwcichungcn

l0+4

NACE Rcv.l Klasn 54.11,
65.11, 65.t2, 66.01, 66.03

Kcinc Bcmcrkungcn

15 ll 0 für 1995

Kcirc Bcmcrkugo

Rcgionalc Ergcbnie
r995-1998Jährlichc Untctnchmcnxrgcbni*

r995-r 998
MGhriäh.it. Untcruhmcn*rgcbni*

199?-1998

Tcilweisc Abweichungcn Vollständigc Abwcichungco Vollständigc Abwcichungcn

lt+6 für 199J

18+3 für 1995-1998

NACE Rcv.1 60.t, 61.1,67.2,62
für 1995

NACE Rev.l 64.1 l, 65.1t; 65.12,
66.01, 66.03 für'1995-1998

Kcirrc Bemcrkungcn

11210
12120
12 130
12150
132l I
15120
15130
15140
15150
15 31 0 für 1995-1997
16 ll 0 für 1995-1996
16 l3 0 für 1995-1996
16 13 I für 1995-t996
lt100
18130
r8 1,1 0
18150

Kcinc Bcmrkungcn
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VERORDNLJNG (EG) Nr.2700198 DER KOMMISSION

vom 17. Dezember 1998

betreffend die Definitionen von Merkmalen der strukturellen Unternehmensstatistik

(Text von Bedeutung ftir den EWR)

(ABl. EG Nr. L 344 S. 49)

DIE KOMMISSION DER EUROPfuSCHEN GEMEINSCHAFTEN _ 
I

gestürzt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EG, Euratom) Nr. 58/97 des Rates vom 20. Dezember 1996 iber
die strukturelle Unternehmensstatistik(t), insbesondere auf Artikel 72 Ziffer 12 iii),

in Erwägung nachstehender Gründe:

Mit der Verordnung (EG, Euratom) Nr. 58/97 wurde ein gemeinsamer Rahmen für die
Erstellung von Gemeinschaftsstatistiken über die Struktur, die Tätigkeit, die Wettbewerbsfähig-
heit und die Leistungen der Unternehmen in der Gemeinschaft geschaffen.

Es ist erforderlich, gemeinsame Definitionen für die Merkmale der strükturellen Unternehmens-
statistik einzuführen.

Die vorgesehenen Maßnahmen stimmen mit der Auffassung des Ausschusses für das Statistische
Programm überein -

HAT FOLGENDE VERORDNIJNG ERLASSEN:

Artikel 1

(1) Die Merkmale, auf rvelche in Artikel 4 der Verordnung (EG, Euratom) Nr. 58/97 über die
strukturelle Unternehmensstatistik Bezug genommen wird, sind im Anhang zu dieser Verord-
nung definiert.

(2) In diesen Definitionen rverden bei Verweisen auf Firmenabschlüsse diejenigen Posten
verwendet, die in Artikel 9 (Bilanz), Artikel 23 (Gewinn- und Verlustrechnung) oder Anikel 43
(Anhang zum Jahresabschluß) der Richtlinie 78l660tEWG des Rates(2) festgelegt sind.

Artikel 2

(1) Die Mitgliedstaaten sollen diese Definitionen für die Daten des Referenziahres 1999 und
der nachfolgenden Jahre verwenden.

(21 Die Mitgliedstaaten sollen diese Definitionen ebenfalls für die Daten der Referenzjahre
1995, 1996, 1997 und 1998 venvenden, soweit dies den existierenden nationalen Gegebenheiten
entspricht.

Artikel 3

Diese Verordnung tritt am zrvanzigsten Tag nach ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der
Europäischen Gemeinschaftez in Kraft.

(r) ABl. L 14 vom 17.1.1997,5. 1.
('1) ABl. L 222 vom 14.8.1978, S. 11

ill



Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in iedem Mitglied-
staat.

Brüssel, den 17. Dezember 1998

Für die Kommission
Yves-Thibault de SILGUY

Mitglied der Kommission
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Auszählung der Unternehmen, die als ieweilige Grundgesamtheit im Untcrnehmensregister cnthaltcn sind,
bcreinigt um Fehler, insbesondere im Register. Ruhende Einheiten werden nicht erfaßt. Diesc Variable rcllte
alle Einheiten umfassen, die zumindesr während eines Tcils des Berichtszeitraums aktiv waren.

Code:

Bezeichnung:

Definition

Code:

Bezeichnung:

Definition

Code:

Bezeichnung:

Definition

ANHÄNG

DEFINITION DER VARTABLEN

11110
7-ahl der Unternehmen

tt 120

Zahl der Unternehmensentstehungen

11130
Zahl der Untcrnehmensschließungen

tt2to
Zahl dq örtlichen Einheiten

11310
Zahl der fachlichcn Einhciten

Ausählung der Entstehungen von Unternehmen, die als ieweilige Grundgesamtheit im Unternehmcnsregistcr
enthalten sirrd, bereinigt um Fehler. Einc Unrernehmcnsentstehung bedeutet dic Kombination von Produk-
tionsfaktoren mit der Einschränkung, daß dahei keinc anderen Unternehmen involvien sind. Nicht als
Entstehung gilt ein Zuwachs durch Fusion, Auflösung, Abtrennung oder Neustrukturieru.ng einer Gruppe
von Untcrnehmen. Ebenfalls nicht mitgezählt wird ein Ansteigen der Anzahl durch den Eintrin in eine
Teilgesamtheit, wenn dies nur durch einen Wechsel der Tätigkeit geschieht.

Verbindung zu anderen Variablen

Bestdndteil der Zahl der Unternehmez (11 l1 0)

Auszählung der Schließungen von Unternehmen, die als ieweilige Grundgesamtheit im Unternehmensregister
enrhalren sind,. bereinigt um Fehler. Eine Schließung bedeutet die Auflösung der Kombination von
Produktionsfakroren mit der Einschränkung, daß kein anderes Unternehmen in das Ereignis involvien ist.
Nicht als Schließung gilt ein Rückgang durch Fusion, Übernahme, Auflösung oder Neustrukturierung einer
Gruppe von Unrernehmen. Nichr mitgezählr werden weiterhin Austritte aus einer Tcilgesamtheit, wenn sie
lediglich durch einen '§üechsel der Tätigkeit hervorgerufen sind.

Code:

Bezeichnung:

Definition

Auszählung der örtlichen Einhciten, die als ieweilige Grundgesamtheit im Unternehmensregister enthalten
sind, bereinigr um Fehler, insbesondere im Register. Örtliche Einheiten müssen enthalten sein, selbst wenn
sie keine bezahlten'Lohn- und Gehaltsempfänger haben. Diese Sratistik sollte alle Einheiten enthalten, die
zumindest rvährend eines Teils des Berichtszeitraums aktiv waren.

Code:

Bezeichnung:

Definition

Auszihlung der fachlichen Einheiten, die als jeweilige Grundgesamtheit im Unternehmensregister enthalten
sind, bereinigr unr Fehler, insbesondcre iur'Rcgister. Der Wen kann auch geschätzt werden, wenn diese
statistische Einheit nicht registriert ist. Diese Staristik sollte alle Einheiten enthalten, die zumindest während
eines Teils des Berichtszeitraums aktiv waren.
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Der Umsatz umfaßt die von der Erhebungseinheit während. des Berichtszeitraums insgcsamt in Rechnung
gestellten Beträgc, die den Verkäufen von Varen und Dienstleisrungen an Dritte entsprechen.

Der Umsatz schließt alle Steuern und Abgaben ein, die auf den von der Einheit in Rechnung gestellten
'Waren odcr Dienstleistungen liegen, mit Ausnahme der Mehrwertsteuer, die von der Einheit den Kunden in
Rechnung gestellt wird, sowie sonstiger, in ähnlicher Veise absetzbarer, direkt mit dem Umsatz verbundener
Steuern. Außerdem umfaßt er alle berechneten Nebenkosten (Transport, Verpackung usw.), die an die
Kunden weitergegeben werden, selbsr wenn diese Kosten tetrennt in Rechnung gestellt werden. Preisnach-
lässe, z. B. Rabatte und Boni, sowie der Wen der zurückerstatteten Verpackung sind abzusctzen.

Erträge, die im Rahmen der Rechnungslegung als sonstige betriebliche Erträge, finanzielle Errräge oder
außerordentliche Erträge eingesrufr sind, zählcn nicht als Umsatz. Nicht einbez<.rgen rverden die vom Staat
oder der Euiopäischen Union erhalrenen Berriebssubventionen.

Für die NACE Rev.l Klassen 56.01 und 66.03 wird die Mcrkmalsbezeichnung für den Umsatz als

.Gebuchte Bruttobeiträge* festgelegt.

Anmerhung: Indirekte Steuern können in drei Gruppen unterteilt werdcn.

i) Die erste bcinhaltet die Mwst. und andere absetzbare Steuern, die direkt mit dem Umsatz in
' Verbindung stehen,4ber nicht darin enthalten sind. Diese Steuern werden in verschiedenen Phasen von

Unternehmen vereinnahmt und vollständig vom Endverbraucher teüaten.
;ii) Die zweite Gruppe berrifft alle anderen mit Produkten verbundenen Steuern und Zöllc, die ehrweder

1. mit dem Umsarz vcrbunden und nicht abcczbar sind oder 2. Steuern auf Produkte sind, dic nicht mit
dem Umsae verbunden sind. Einzubcziehen sind hier Steuern und Zölle auf Import und Steuern auf
Produktion, E*pon, Verkauf, Transport, Lcasing oder die Liefcrung von Gütern und Dienstleistungen
odcr als ein E"rgcbnis ihrcs Gebrauchs für cigcncn Verbrauch oder eigene Kapitalbildung.

iii) Dic drittc Gruppe betrifft Steuern und Zillc in Verbindung mit dcr Produktion. Dies sind obligatorischc
Zahlungen in bar oder Naturalleistungen, die von dcr Regierung oder den Institutionen der Europäi-
schen Union crhoben werden bezüglich der ProCuktion oder des Imports von Gütern oder Dienstlci-
$unten, der Bcschäftigunt von Arbeitskräften, des Besitzes oder des Gebrauchs von Grundstücken,
Gcbäuden odcr anderer Vermögenswerte, die in der Produktion eingesetzt werden, unabhringig von
Menge und lVert der produzierten oder verkauften Güter und Leistungen.

Verbindung zu den Unternehmensabschlüssen

Der Umsaa gemäß der vorstehenden Definition für statistische Zwecke umfaßt in den Unternehmensab-
schlüsscn die

Natoamsatznlösc.

Yerbindung zu anderen Variablen

- Dcr Umsarz dient der Berechnung da Produhtionsuerts 1121201 und anderer aggregierter Größen,

- Der Umsatz kann nach Tätigkeitcn aufgeschlüssclt werden: lJmsatz aus i) der Hanpttätigkeit, ii)
industriellea Tätigkeiten, iii) Handel (Ankauf und Wiedenterkaufl, iu) Vermittlungstätigkeiten, u) Dienst'
lcistungstätigh.eiten ll8 11 0 bis 18 15 0).

- Der Umsatz kann nach der Produktan aufgerhlüssclt werden: Aufschlüsselung des Umsatzes nach
Produku* (18 21 0).

- Der Umsatz kann nach Kundenryp aufgeschlüsselt wcrden: Prozentanteil des lJmsatzes für il Einzelhänd'
ler 125 ll ll, äl geuerbliche Kanden 125 11 2), täl Endabnehmer {.25 11 31.

Code:

Bezcichnung:

Definition

Code:

Bczeichnung:

Definition

12110
Umsatz

12120
Produktionswert

Der Produkrionswert mißr den tatsächlichen Produktionsumfang der Einheir auf der Grundlage dcr
Umsatzerlöse, inklusive der Vorratsveränderung und des Wiedcrverkaufs von §7aren und Dienstleistunten.

Der Produktionswert ist definiert als Umsarz plus/minus Vorratsveränderungen bei fertigen und unfertigen
Erzeugnissen und zum §üiederverkauf erworbencn Waren und Dienstleistungen in unverändertem Zustand
minus Käufe von Waren und Diensrleisrungen zum Vicderverkauf in unverändertem Zustand plus
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selbsterstellte Anlagen plus andere betriebsbedingtc Enräg,e (außer Subventionen). Finanz- und außerordent-
liche Enräge und Aufwendungen werden nicht in den Produktionswen einbezogen.

In den Käufen von §üraren und Dienstleistungen zum Wiederverkauf sind die Käufe von Dienstleistungen
zum Wiederverkauf in unverändertem Zustand an Drice enthalten.

Für die NACE Rev.l Klassen.66.0l und 66.03 wird eine gesonderte Berechnungsmethode verwendet.

Anmerkung: Die selbsterstellten Anlagen beinhalten alle Güter des Anlagevermögens, die von ihren
Produzenten aktiviert werden. Hierzu zählt die Produktion von Sachanlagen (Gebäude usw.) sowie von
immateriellen Vermögensgegenständen (Enrwicklung von Software usw.). Bci den selbsterstellten Anlagen
handelt es sich um nicht veräußene Produktion, dic auf der Grundlage der Herstellungskosten bewertet
wird. Dabei ist zu beachten, daß diese Anlagegüter auch in die Investition einzubcziehen sind.

Anmerkung: Andere betriebsbedingre Enräge sind Tcil der sonstigen betrieblichen Eruäge in der Rechnungs-
legung des Unternehmens. Der Inhalt dieses Postens kann zwischen Sektoren und im Zeitablauf schwanken
und kann in der Regel für statistische Zwecke nicht prdzise definien werden.

Verbindung at den Untenrehmensabschlüssen

Die Komponenten des Produkrionswerts sind in den folgenden Posten der Unternehmensabschlüsse
enthalten:

- Nettoumstzeilöse

- Sonstige betriebliche Erträge Teilbetrag - ohne Subvcntionen

- Veränderung des Bestands an fertigen und unfertigett Erzeugnissen

- Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe, die sich auf die Käufe und Vorratsveränderunten von Varcn zum
Wiederverkauf beziehen, Teilbetrag

- Andere aktivicne Eigenleistungen.

Vcrbindung zu anderen Variablen

Der Produktionswert hruht auf dem Umsatz (2 11 0)

+l- Vonatsueränderungen bei fertigen und unfertigen Erzeugnissen aus der Produktion der Einheit
(13 2l 3)

+l- Vonotsveränderungen ,ton zum Wiederuerkauf in unuerändertem Zustand gehauften Waren wtd
Dienstleistungen {'73 2l ll

- Käufe uon Ularcn und Dienstleistungen ulm Wiederuerkauf in unuerändertem Zustaad (13 12 0)

+ SelbsterstellteAnlagen

+ Andere betriebsbedingte Enräge (ohne Subventionen)

- Der Produktionswen dient dcr Bercchnung der Bruttoutertschöpfung u Foktorkostez (12 15 0) und
anderer aggregiener Größen.

Code:

Bezeichnung:

Definitiott

12130

Bruttogewinnspanne bei Handelswarcn

Die Brumogewinnspanne bei Handelswaren entsprichr den Enrägen aus der Aktivität von Kauf und
Wiederverkauf ohne weitere Be- und Verarbeitung. Sie berechnen sich aus dem Umsarz und den Käufen und
Vorratsveränderungen von zum Wiederverkauf in unverändertem Zustand erworbenen Varen und Dienst.
leistungen.

Enthalten in den Positionen Umsatz, Käufe und Vorratsveränderungen von zum Viederverkauf in
unverändertem Zustand erworbenen Waren und Dienstleistungen sind dei Umsatz, die Käufe und Vorrats-
veränderungen von Dienstleistungen, die erwortxn werden, um in unverändertem Zusmnd wiederverkauft
zu werden.

Die Brurtogewinnspanne bei Handelswaren wird auch als Bruttohandelsspanne bezeichnet.

Yerbiudung zu .den Untentebmensabschlüssen

Diese Zahlen werden in den Urrternehmensabschlüssen nicht getrennt ausgewiesen. Sie sind Teil der Posten
Nettot,rflsatzel/ösc und Roh-, Hilfs- und Buriehsstoffe.
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Verbindung zu qnderen Variablen

Die Bruttogewinnspanne bei Handelsrvaren berechnet sich aus:

Umsatz aus Handel (Ankauf und Wiederuerkaufl (18 13 0l

- Käufe uon Waren und Dienstleistuilgen zum Wiederuerkauf in unuerändertern Zustdnd (13 120)

+/- Vorratsveränderungen von zunr Wiederverkauf in unverändertem Zustand erworbenen Wlren und
Diensrleistungen (13 2l I )

- Die Brurrogewinnspanne bei Handelswaren ist Bestandteil des Produktionswerts (12 1201.

Codc:

Bezeichnung:

Definition

12740
Bruttowenschöpfu ng zu Basispreisen

Die Bruuowertschöpfung zu Basispreisen berechner sich aus dem Produktionswert einschlicßlich Gütersub.
venrionen abzüglich der Käufe von Waren und Dienstlcistungen (sofern diese nicht für den §Ticdcnerkauf in
unverändertem Zustand erworb.en wurden) zu- oder abzüglich der Vorrasveränderungen bei den Roh-,
Hilfs- und Betriebsstoffen abzüglich anderer Steuern auf Produkte, die mit dem Umsatz verbunden, aber
nicht absetzbar sind. Sie entspricht der durch den unterschiedlichen Faktoreinsatz in der betrieblichen
Tätigkeit der betreffenden Einheit erzielten Vertschöpfung.

Finanz- und außerordentliche Errräge und Aufwendungen sind nicht in der Bruttowertschöpfung enthal-
ten.

Die §fertschöpfung zu Basispreisen rvird .bruno' ausgewiesen, da Wenberichtigungen (2. B. Absclireibun-
gen) nicht abgczogen werden.

Anmerkung: Berriebssubventionen lassen sich in zwei Gruppen aufteilen:

i) Gütersubventionen sind Subventioncn, die pro Einheit einer Ware oder Dienstleistung gclcistct werden.
Sie können entweder als ein besrimmter Gcldbetrag pro Mengeneinheit einer Ware oder'Dienstleistung
oder wertbezogen festgesetzt rverden, d. h. als bestimmter Prozentsarz des Preises pro Einheit.
Gütcrsubventionen sind in der Regel zahlbar, wenn die Ware oder Dienstleistung produzien, vcrkauft
oder eingefühn wird, aber gelegentlich auch unrer andcren UmständEn, etwa wcnn die Vare übenragcn
oder geleast wird oder wenn sie zum Eigenverbrauch oder zum Aufbau des eigencn Anlagevermögens
verwendet wird.

ii) Mit dcr Produktion verbundene Subvenrionen sind die Subventionen, die einc Einheit ohnc Verüindung
zu Menge oder Wert der produzienen oder verkauften Güter erhalten hat. Diese Subventionen sind
hauptsächlich Subventionen auf die Lohnsummc oder für dic Bcschäftigten, Subvendoncn für Umwelt-

. schutz und Zinssubventionen. Subventionen bezüglich des Vermögens sind hier nicht erfaßt.

Für die NACE Rev.l Klassen 66.01 und 66.03 wird eine gcsonderte Bcrechnungsmethode verwendet.

Anmerkung: Indirektc Steuern können in drei Gruppen unterteilt werden.

i) Die erste beinhalret die MwSr. und anderc abserzbare Steuern, die dirckt mit dem Umsarz in
Verbindung stchen, aber nicht darin enthalten sind. Diesc Steuern wcrdcn in verschiedenen Phasen von
Unrernehmen vereinnahmt und vollständig vom Endverbraucher getragen.

ii) Die zweite Gruppe berrifft alle andcrcn mit Produkten verbundenen Steuern und Zölle, die enrweder
1. mit dcm Umsatz verbunden und nichr abserzbar sind oder 2. Steuern auf Produkte sind, die nicht mit
dem Umsarz verbunden sind. Einzubeziehen sind hier Steuern und Zölle auf lmport und Steuern auf
Produktion, Export, Verkauf, Transpotl, Leasing oder die Lieferung von Gütern und Dienstleistungen
oder als ein Ergebnis ifues Gebrauchs ftir eigenen Verbrauch odereigene Kapitalbildung.

iii) Dic drine Gruppe betrifft Steuern und Zölle in Verbindung mit der Produktion. Dies sind obligatorischc
Zahlungen in bar oder Naturalleistungen, die von der Regierung oder den Institutioncn der Europäi-
schen Union erhobcn werden bczüglich der Produktion oder des Impons von Gürern odcr Dicnstlci-
stungen, der Beschäfrigung von Arbeitskräfren, des Bcsirzes oder des Gebrauchs von Grundstückcn,
Gebäudca oder anderer Vermtigcnswertc, die in der Produktion eingeserzt werden, unabhängig von
Menge und 'Wen der produzienen oder verkauften Gütcr und Lcistungen.

Verbindung zu den Unternehmensabschlüssm

Die Komponenten der Bruttowertschöpfung zu Basispreisen sind in den folgenden Posten dcr Unterneh-
mensabschlüsse enthalten:

- Nettoumsatzerlöse

- Veränderung des Bestands an fertigen und unfertigen Erceugnissen

- Andere aktiuierte Eigenleistungen
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- Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

- Sonstige externe Aufwendungen

- Sonstige betrieblicbe Aufwendungen, Teilbetrag - ohne produktionsbezogene Steuern und Abgaben

- Sonstige betriebliche Erträge, Tcilbetrag - ohne produktionsbezogene Betriebssubvenrionen.

'Verbindung zu anderen Variablen

Die Brunowertschöpfung zu Basispreisen wird wie folgt berechnet:

Umsatz (12 11 0l

- 'Waren- tnd Dienstleistungskäufe insgesamt (13 110)
+l- Vonatsueränderungen bei Waren und Dienstleistungm (13 21 Ol

+ SelbsterstelltcAnlagen

+ Andere betriebsbedingte Enräge (ausgenommen produktionsbezogene Subventionen)

- Andere Steuern auf Produkte, die mit dem Umsatz verbunden, aber nicht absetzbar sind.

Code: 12 15 0

Bczeichnung: Brunowenschöpfung zu Faktorkosten

Definition

Die Brumowenschöpfung zu Faktorkosten beinhaltet dic Brunoerträge durch betriebliche Aktivitäten hach
Anpassung bezüglich der betrieblichen Subvcnrionen und indirekten Sreuern.

Sie kann errechnet werden aus: Umsae plus selbsterstellte.Anlagen plus andere betriebsbedingte Enräge plus
oder minus Vorratsveränderungen minus Kauf von Gütern und Dienstleistungen minus andire Steuein-aüf
Produkte, die mit dem Umsatz verbunden, aber nicht absetzbar sind, minus Zölle und Sreucrn, die mit der
Produktion verbunden sind. Alternativ kann sie berechnet werden durch Addition des betricblichen
Bruttoüberschusses und der Personalkosten.

Finanz- und außerordentliche Enräge und Aufwendungen werden in die Brunowertschöpfung nicht
einbezogen.

Die lTenschöpfung zu Faktorkosten wird -brumo' ausgewiesen, da Wenberichtigungen (2. B. Abschreibun-
gen) nicht abg€zogen werden.

Anmerking: Die indirekten Steuern lassen sich in drei Gruppen unterteilen.

i) Die erste beinhaltet die MwSt. und andere absetzbare Sreuern, die direkt mit dem Umsatz in
Verbindung stehen, aber nicht darin enthalten sind. Diese Steuern werden in verschiedenen Phasen von
Unternehmen vereinnahmt und vollständig vom Endverbraucher gerraten.

ii) Die zrveite Gruppe betrifft alle anderen mit Produkten verbundenen Steuern und Zölle, die entrlIeder
1. mit dem Umsatz verbunden und nicht absetzbar sind oder 2. Steuern auf Produkte sind, dic nicht mit
dem Umsatz verbunden sind. Einzubeziehen sind hier Steuern und Zille auf Impon und Steuern auf
Produktion, Export, Verkauf, Transport, Leasing oder die Lieferung von Gütern und Dienstleistungen
oder als ein Ergebnis ihres Gebrauchs für eigenen Verbrauch oder eigene Kapitalbildung.

iii) Dic dritte Gruppe betrifft Steucrn undTälle in Verbindung mit der Produktion. Dies sinil obligatorische
Zahlungen in bar oder Naturalleistungen, die von der Regierung oder den Institutionen der Europäi-
schen Union erhoben werdcn bezüglich der Produktion oder des Imports von Gütern oder Dienstlei-
stungen, der Beschäftigunt von Arbeitskräften, des Besitzes oder des Gebrauchs von Grundstücken,
Gebäuden oder andere Vermögenswerte, die in dcr Produktion eingesetzt werden, unabhängig von
Menge und §flerr der produzienen oder verkauften Güter und l-eisrungen.

Für die NACE Rev.l Klassen 66.01 und 66.03 wird cine gesondene Berechnungsmethode verwendet.

Verbindung zu den Unternehmensabschlüssen

Die Komponenten der Bruttowertschöpfung zu Fakrorkosten sind in folgenden Posren der Unternehmensab-
schlüsse enthalten:

- Nettoutnsatzerlöse

- Veränderurtg des Bestands an fertigen und unfertigen Erzeugnissen

- Antlere aktiuierte Eigcnleistungen

- Roh-, Hilfs- und Betricbsstoffe
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- Sonstige externe Auftuendtngen

- Sonstige betriebliche Aufwendungen

- Sonstige beniebliche Erträge

Verbi»dung zu anderen Variablen

Die Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten errechnet sich wie folgt:

Umsatz (12 11 0)

+/- Vorratsveränderungen bei Waren und Dienstleistungen (13 21 0)

+ SelbsterstellteAnlagen

+ Andere betriebsbedingte Erträge

- Erwerb von Gürern und Dienstleistungen (13 110)

- Andere Steuern auf Produkte, die mit dem Umsatz verbunden, aber nicht absetzbar sind

- Produktionsbezogene Abgaben und Steuern.

- Die Bruttowenschöpfung zu Faktorkosten dient der Berechnung des Bruttobelriebsüberscbusses
ll2 17 0l und andere aggregierter Größen.

Der Bruttobetriebsüberschuß ist der durch die betriebliche Geschäftstätigkeit geschaffene Überschuß nach
erfolgter Vergütung dcr eingesctzten Menge des Produktionsfaktors Arbeit. Er läßt sich aus der Brumowert-
schöpfung zu Faktorkosten abzüglich der Personalaufwendungen ermittcln. Es ist der für die Einh€ir
verfügbare Saldo, der es den Eigen- und Fremdkapitalgebern ermöglicht, Steuern zu zahlen und u. U. ihre
Investitioncn ganz odcr teilweise zu finanzieren.

Finanz- und außerordentliche Erträge und Aufwendungen werden nicht in den Bruttobetriebsüberschuß
einbezogen.

Verbindung zn den U nternehmensabschlüssen

Die Komponenten des Bruttobetriebsüberschusses sind in folgenden Posten der Unternehmensabschlüsse
enthalten:

- Nettournsatzerlöse

- Yeränderung des Bestands an fertigen und unfertigen Erzeugnissen

- Andere aktiuiele Eigenleistungen

- Rob-, Hilfs- nnd Betriebsstoffe

- Sonstige extetne Aufuendungen

- Sonstige betiebliche Aufwendungen

- Sonstige betriebliche Erträge

- Pasonalaufwand.

Verbindung zu anderct Variablen

Der Bruttobctriebsüberrhuß errechnet sich wic folgt:

Bruttowertscböpfung zu Faktorkosten (12 15 0l

- Personalaufwendungen (13 31 0).

Code:

Bezeichnung:

Definition

Codc:

Bezeichnung:

Definition

12t70
Brunobetriebsüberschuß

13110

Waren und Dienstleistungskäufe insgcsamt

Die Waren und Dienstleistungskäufe umfassen alle rVaren trnd Diensrleistungen, die rvährend des Berichrs-
zeitraums für den Wiederverkauf oder die Verrvendung im Produktionsprozeß gekauft werden, mit
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Ausnahme von Anlagegütern, deren Verwendung als Verbrauch von Anlagevermögen erfaßt rvird. Die
rJüaren und Dienstleistungen können entwcdcr in unverärrdenem Zustand oder nach entsprechender Be- und
Verarbeitung wiederverkauft, im Produktionsprozeß voll verbraucht oder aber gelager( rverden.

Zu den riüaren- und Dienstleistungskäufen gehören Materialien, die direkt in die erzeugten Produkte
eingehen (Rohstoffe, Zwischenprodukte, Bauteile) sowie nicht aktiviene Werkzeuge und Arbeitsmittel von
geringem ttert. Gleichermaßen schließen sie den Wert von Hilfsgütern (Schmierstoffen, Wasser, Verpackun-
gen, Reparatur- und Instandsetzungsmaterial, Büromaterial) sowie den Energieeinsatz mit ein. Unter dieser
Variablen werden auch die von der Einheit getätigten Materialkäufe zur Produktion von selbstersteltten
Anlagen erfaßt.

Zudem sind in diesem Posten die in den Berichtszeitraum fallenden Käufe von industriellen und nichtindust-
riellen Dienstleistungen erfaßt. Weiterhin enthalten sind alle Beträge, die für im Auftrag der Einheit von
Dritten ausgefühne Arbeiten einschließlich laufender Reparatur- und Instandsetzungsarbeiren, Installations-
arbeiten und technischer Untcrsuchungen aufgewendet wurden. Nicht erfaßt werden die Kosten für die
lnstallation von Anlagegütern und der Ven von aktivierten Gütern. Darin enthalren sind iedoch die Kosten
für nichtindustrielle Dienstleistungen wie Rechts- und Beratungskosten, Patent- und Lizenzgebühren (sofern
nicht aktiviert), Versicherungsbeiträge, die Kosten für Zusammenkünfte der Anteilseigner und Leitungsgre-
mien, Beiträge zu Unternehmens- und Berufsverbänden, Post-, Telefon- und Faxgebühren, die Kosten für
elektronische Kommunikation und tclegrafische Dienste sowie für den Güter- und Personentransport,
Werbeaufwendungen, Provision (sofern nicht unter Lähnen und Gehältern erfaßt), Mietzahlungen, Bankge-
bühren (ohne Zinsaufwendungen) sowie die Kosten für alle weiteren Unternehmensdiensrleistungen durch
dritte. Unter diesen Posten fallen auch Dienstleistungen, die von der Einheit umgervandelt und als
Eigenproduktion aktiviert werden.

Finanz- und außerordentliche Aufwendungen, wie in der Rechnungslegung ausgerviesen, .n.rj.n nicht in die
Gesamtsumme der Varen- und Dienstleistungskäufe einbezogen.

Die Käufe von lVaren und Dienstleistungen werden zu den Anschaffungskosten ohne absetzbare MrvSt. und
andere absetzbare und direkt mit dem Umsatz verbundene Steuern erfaßt. Dagegen rverden alle anderen
Steuern und Abgaben auf die Produkte bei der Bewenung der erworbenen Güter- oder Dienstleistungen
nicht abgezogen. Die Behandlung von Steuern auf die Produktion ist bei der Bervertung dieser Käufe ohne
Bedeutung.

Für die NACE Rev.l Klassen 66.01 und 66.03 wird eine gesonderte Berechnungsmethode vcrwendet.

Verbindung zu det Unten ehmensabschlüssen

Die 'Waren- und Dienstleistungskäufe sind in den folgenden Posten der Unternehmensabschlüsse enthalten:

- Roh-, Hilfs- und Bctriebsstoffe (vor Berücksichtigung der Vorratsveränderungen bei I9arcn und
Dienstleistungen)

- Sonstige exterrrc Aufwendungen (vor Bcrücksichtigung der Vorratsveränderungen bei Waren und
Dienstleistungen)

- Sonstige betriebliche Aufutendungen, Teilbetrag - Der einzubeziehende Teil betrifft Aufwendungen ftir
Gütcr und Dienstleistungen, die nicht in den beiden vorangegangenen Posten enthalten sind (Rohstoffe,
Verbrauchsgüter und andere externe Aufwendungen). Der hier nicht erfaßte Teil betrifft den Steuerauf-
wand in Verbindung mit der Produktion.

Verbindung iu andercn Variablen

Die Varen- und Dierrstleistungskäufe insgesamt dienen der Berechnung der Bruttowertschöpfung at
Faktorkosten (12 15 0) und anderer aggregierter Größen.

Viele der in den Iüaren und Dienstleistungskäufen insgesamt enthaltenen Posten rverden getrennt erfaßt:

- Käufe von Waren.und Dienstleistungen aum Vliederuerhauf in unuerändertert, Zustarrl (13 120)

- Betriebsaufutendungen für Gebäude und Einrichtungen (1341 01, Vertriebskosten 1134201, Sonstige
Betriebsaufuendungen (13 43 0). Anmerkung: Diese drei Merkmale sowie das uorbergehende Merkmal
(13 120) stellen eine uollständige Untergliederung der Waren- und Dienstleistungskäufe insgesamt für
Unternehnen des Gro$- und Einzelbatdels dar.

- Aufuendungen far Leiharbeitnebmer (13 13 1)

- Zahlungen fär langfristig gemietete und mit Operating-Leasing heschaffte Produktionsanlagen
(13 4l 1)

- Käufe uon Energieprodukten (20 110 und 2021 0 bis 2031 0)

- Prozentualer Anteil an den Käufen uon Grcl|händlern und Einkaufsuercinigungen |'25 2'l 'll und
prozentualer Atttcil an den Käufen uon Erzeugern .25 21 2l
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Code:

Bezeichnung:

Definition

Dabei handelt es sich um Käufe von Waren und Dienstleistungen, die ohne weitere Be- oder Verarbeitung
zum Wiederverkauf an Dritte bestimmt sind. Darin enlhalten sind auch Kriufe von Dienstlcisrungen, die
Dienstleistungsanbietern ,in Rechnung gestellt werden', d. h. Unternehmen, deren Umsarz sich nicht nur
aus Vertreterprovisionen für eine Dienstleistung (wie z. B. bei Immobilienmaklern), sondern auch aus den
tatsächlichen Aufrvendungen für die Dienstleistung zusammensetzr, z. B. Käufe von Transportleistungen
durch Reisebüros. IWaren- und Dienstleistungen, die an Dritte auf Provisionsbasis verkauft werden, sind
nicht erfaßt, da diese rü(/aren vom Vernrittler, der die Provision erhält, weder gekauft noch verkauft
werden.

Wenn in diesem Zusammenhang auf Dienstleistungen zum Viederverkauf verwiesen wird, sind die
betroffenen Dienstleistungen das Ergebnis von Dienstleistungstätigkeiten, betreffen Nutzungsrechte vorher
festgclegter Dienstleistungen oder die physische Unterstützung für Dienstleistungen.

Die zum Viederverkauf in gleicher Form bestimmten Güter und Dienstleistungen werden zu Anschaffungs-
kosten bewenet, abzüglich der absetzbaren MwSt. und anderer absetzbarer Steuern, die direkt mit dem
Umsarz verbund€n sind. Alle anderen Steuern und Abgaben auf die Produkte werden daher bei der
Bewertung der Güter- odcr Diensrleistungen nicht abgezogen. Die Behandlung von Steuern auf die
Produkrion ist für die Bewenung dieser Käufe ohne Bedeutung.

Verbindung zu den U nternehme»sabsch lüssen

Die Käufe von Waren- und Dienstleistungen zum rViederverkauf in unverändertem Zustand werden in den
Untemehmensabschlüsscn nicht getrennt ausgewiesen. Sie sind Bcstandteil der Posten:

- Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

- Y*rtg exrene Aufuendungen

- Sonstige betriebliche Aufwendungen

Vefiindung ar anderen Variablen

Bcstandteil der Waren und Dienstleistungskäufe insgesamt (13 ll0).
Die Käufe von Waren und DienstleistunBen zunr Wiederverkauf in unverändertem Zusrand dienen der
Berecbnung der Bruttogeuinnspanne bei Handelswaren (72 13 0), des Produktionswerts (12 12 0) und
anderer aggrcgiener Grö&n.

13120
Käufe von Waren und Dienstleistungen zum Wicderverkauf in unvcrändertem Zustand

13131
Aufwordungen für Leiharbeitnehmer

t32to
Vorratsverändenrngen bei Waren und Dicnstleistungen

Code:

Bczeichnung:

Definition

In diescr Zahl cnthalten sind AufwendunBen an Arbeitsvermittlungsagenturen und ähnliche Einrichtungen
für die Bcreitsteltung von Personal. Berücksichtigt werden allerdings nur Aufrvendungen für die Bereitstel-
lung von Personal, die nichr mit der Erbringung einer bestimmten industriellen oder nichtindustriellen
Dienstleistung in Zusammenhang steht.

Verbindung zu den Unteraehmensabschlüssen

Die Aufwendungcn für Lciharbcitnehmer werden in den Unternehmensabschlüssen nicht Betrennt ausgewie-
sen, Sie sind Teil dcr sozstigen externen Aufutendungen und sonstigen betrieblichen Aufruendungen.

Verbindung at anderqt Variablen

Bcsandteil der Varen und Dienstlcistungskäufe insgesamt (13 11 0).

Code:

Bczeichnung:

Definition

Die zwischen dem crsten und dem lerzten Tag des Berichtszeitraums eingetretenen (positiven odcr negativen)
Veränderungen dcr Bestände werden als Vorratsveränderungen bei Waren und Dienstleistungen erfaßt'
Vorratsveränderungen können als Wert der Lagereingänge mintrs Wert der Lagerausgiingc unrl Wert
üblichcr Lagerverluste gemess€n werden. Die Vorräte werden zu Anschaffunplskosten ohne MrvSt. erfaßt'
sofern sie von einer andcren Einhcit gekauft wurden; andernfalls werden sie zu Herstellungskosten erfaßt.
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Vorräte (und Vorratsveränderungen) werden folgendermal3en untergliedert:

- Vorrat an Fertigerzeugnissen

- Vorrat an unfertigen Erzeugnissen

- Vorrat an 7-um §üiederverkauf in unverändenem Zustand erworhnen Waren und Dienstleistungen

- Vorrat an Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen.

Dazu zählen Fertigerzeugnisse oder in der Fertigstcllung befindliche Erzeugnisse, die in der Einheit hergestellt
und noch nicht verkauft wurden, sowie unfertige Erzeugnisse, die Eigentum der Einhcit sind, selbst wenn
sich die enrsprechenden Erzeugnisse im Besitz Driner befinden. Erzeugnisse, die sich im Besitz der Einheit
befinden, iedoch Eigentum von Dritten sind, fallen nicht hierunter.

Zu dieser Position zählen auch Vorräte an nur zum Wiederverkauf in unvcrändertcm Zustand erworbenen
§(raren und Dienstleistungen. Vorräte an Gütern und Dienstleistungen, die auf Provisionsbasis an Dritte
verkauft werden, fallen dagegen nicht hierunter. Zu den Erzeugnissen, die zum Viederverkauf erworben und
von Dienstleistungsunternehmen vorrätig gehalten werden, können auch Warcn (lndustricanlagen im Fall
von tngenieurverträgen für schlüsselfenige Lieferungen oder Gebäude im Fall von Grundstückserschließun-
gen usrv.) und Dienstleistungen (Nutzungsrechte von Verbeflächen, Befördcrung, Unterbringung usw.)
gehören.

\Uerden Dienstleisrungen vorrätig gehalten, sind die betroffenen Dienstleistungen das Ergebnis von Dienstlei-
stungstätigkeiten, betreffen Nutzungsrechte vorher festgclegter Dienstleisrungen oder die physische Unter-
srürzung für Dienstleistungen. Dazu zählen auch Vorräte an Roh- und Hilfsstoffen, Zwischenerzeugnissen,
Bauteilen, Energie, nicht aktivierten Kleinwerkzeugen und Dienstleistungen, die der Einheit gehören.

Verbindung at den U ntentehmensabsch lüssen

Die Vorratsveränderungen bei Waren und Dienstleistungen sind in den folgenden Postcn der Unternehmens-
abschlüsse enrhalten:

- Veränderung des Bestards an fertigen und unfertigen Eizeugnissen

- Roh-, Hi{s- und Betricbsstoffe, Teilbetrag

- Sonstige eatertte Aufwendungen, Teilbetrag

- Sonstige betriebliche Aufutendungen Teilbetrag.

Verbindung zu anderen Variablen

- f)ie Vorratsveränderungen bei \üüaren und Dienstleistungen dienen der Berechnungder Bruttoue*chöp-
fung u Basispreisen (12 14 0) und anderer aggregiener Größen.

- Vorratsveränderungen bei \üaren und Dienstteistungen werden nach Vorratsarten unterglieden ilVor-
rdsueränderungen bei zum Wiederuerkauf in unueränderten Zusttnd erutorbatn Waren und Dienstlei-
stunger, (1.3 21 1), ülVorratsueränderungen bei fertigen und unfertigen Erzeugnissen aus der Produktion
dcr Einheit (1321 3) und iii) Vonatsueränderungen bei Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen.

Code:

Bezeichnung:

13271
Vorratsverändenrngen bei zum Viederverkauf in unverändertem Zustand envoöönen
Varen und Dienstleistungen

Defirition

Diese Variable u'ird definiert als die zwischen dem ersten und dem letzten Tag des Berichtszcitraums
eingerretenen \reränderungen der Bcstände, bewertet zu Anschaffungskosten ohne MwSt. Vorratsverände-
rungen werden gemessen als Wert der Lagereingänge von zum \Wiederverkauf in unverändertem Zustand
envorbenen Erzeugnissen minus !/ert der Lagerausgänge und \trüert üblicher [agerverluste.

Zl den Vorrären zählen zum Wiederverkauf in unverändertem Zustand erworbene rüaren und Dienstlei-
stungen. Vorräre an Gürern und Diensrleisturrgen, die auf Provisionsbasis an Dritte verkauft werden, fallen
nicht hierunter.

Zu den Erzeugnissen, die zum IViederverkauf erworben und von Dienstleistungsunternehmen vorrätig
gehalren u'erden, können Waren (lndusrrieanlagen im Fall von Ingenieurverträgen für schlüsselfertige
Lieferungen oder Gebäude im Fall von Grundstückserschließungen usw.) und Dienstleistungen (Nutzungs-
reclrre von \\'ertrcfl ächen. Beförderung, Untcrbringung usw.) gehören.

rf(/erden Dienstleistungen vorrärig gehalren, sind die betroffenen Dienstleistungen das Ergebnis von Dienstlei-
srungsrätigkeiren, bcireften Nutzungsrechtc vorher fesrgelegter Diensrleistungen oder die physische Unter-
stützunB für Dienstlcistungcrr.
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Vefiitdung zu dcn Untertrcbmensabschlüssen

Die'Vorratsvcrändcrungen bei zum lü(/iederverkauf in unverändertcm Zusrand eru,orbcnerr 'Warcn werden in
den Unrcrnehm€nsabschlüssen nicht gesondert ausgewiesen. Sie fallen unter die Posten Roä-, Hilfs- und
Betriebsstolfc, Sonstige extertte Aufwendungen, Sonstige betriebliche Aufiucndwtgen.

Verbindung zu a,rderen Variablen

- Der Posten Vorrarsveränderungen bei zum Wiederverkauf in unuerändertent Zustand etworbenen Waren
dient der Bcrechnung der Bruttogewinnspannc bei Handelswaren (1213 0), des Produktionswerts
(12 1201 sowie anderer aggregierter Größcn.

- Bestandteil det Vorratsueiänderungen bei Waren und Dienstleistungen (.73 21 0l

Definition

Unter diese Variablc werden die zwischen dcm ersten und dem letztcn Tag des Berichtszeitraums
cingetrercncri Veränderungen des Wens der Bestände an fenigen und unfenigen Erzeugtrissen, die von der
Einheir produziert, iedoch nicht verkauft wurden, erfaßt.

Dazu zählen unfcnige Erzeugnisse, die dlr Einheit gehören, auch wenn sie im Besitz Dri«er sind. Nicht
unter dicsc Position fallen Erzcugnisse, die sich im Besiz der Einheit befinden, icdoch Driaen gchören.

Die Bcwcnung der Vorräte erfolgt zu Herstellungskosten vor Vornahmc der Vertbcrichtigungen (wie z. B.
Abschreibung).

Verbindung zu den Unrentehmensabschlüssen

Die Vorratsvcränderungen bei fertigen und unfenigen Erzcugnissen werden in den Uoternehmensabschlüssen
unter dcm Posten Veränderung des Bestands an fertigen und unfertigen Erztugnissen ausgewiesen,

Verbindung zu anderen Varizblen

- Die Vorratsveränderungen bei fertigen und unfenigen Erzcugnissen dienen der Berechnung des Produk-
tionswerts (121201 und anderer aggregierter Größcn,

- Bcstandteil der Vorratsveränderungen bci Varen und Dienstleistungen (13 2l 0)

Code:

Bezeichnung:

Code:

.Bczcichnung:

Definition

13213

Vorratsverändcrungen bei fertigcn und unfertigen Erzeugnissen aus der Produktion der
Einheit

13310

Pcrsonalaufwendungen

Pcrsonalaufwcndungen sind alle Geld- oder Sachleistungen, die ein Arbeitgeber an Arbeitnehmer (Festange-
stellte, Arbeitnehmer mit 7*i*enrägen oder Heimarbeiter) für die von ihnen während des Berichtszeitraums
erbrachte Arbeit.leistet. Sie bcinhalten auch die von der Einheit einbehaltenen Steucin und Sozialbeiträge der
Lohn- unC Gehaltsempfänger sowie die gesctzlichen und freiwilligen Arbeitgeberanteile bei den Sozialbeiträ-
8en'

Die Personalaufwendungcn setzen sich zusammen aus:

- Löhnt'n und Gchälrcrn

- den Sozialversicherungskostcn des Arbeitgebers.

Unter Personalaufwendungen fallen alle während des Berichtszeitraums geleisteten Vergütungen, unabhängig
davon, ob es sich um Stunden-, Stück- oder Akkordlohn, rcgelmäßige oder unregelmäßige Zahlungen
handelt. Darin enthalren sind alle Sondervergütungen, arbeitsplatzgebundene und Leistungsprämien, Gratifi-
kationen. 13. Monatsgehälter (und vcrgleichbare feste Prämienzahlungen), Zahlungen an Arbeitnehmer im
Zusamnrcnhang mit Entlassungen, Mietzuschüssen, Transportkosten, Lebenshalturrgskosten, Familienzula-
gen, Provisioncn, Teilnehmergel:tihren, Überstunden- und Nachtschichtvergütungen usrv. sowie alle vom
Arbeitnehnrer zu entrichtenden und vonr Arbcitgeber einbehaltenen Sozialbeiträge.
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'Weiterhin gehören zu den Personalaufwendungen die Sozialversicherungskosten des Arbeitgebers. Diese
umfassen die sozialen Aufwendungen des Arbeitgebers für Altersversorgung, Krankheit, IVlutterschaft,
lnvalidität, Arbeitslosigkeit, Arbeitsunfälle und Berufskrankheiten, Familienzulagen sowie sonstige soziale
Leistungen. Diese Kosten werden unabhängig davon erfaßt, ob es sich um geserzlich vorgeschriebene,
tariflich oder vertraglich vereinbarte oder freiwillig erbrachte Leistungen handelt.

Aufwendunlen für Leiharbeitnehmer sind nicht in den Personalkosten enthalten.

Verbindung zu den U»temehmensabschlüssen

Die Personalaufwendungen lassen sich direkt aus folgenden Posten der Unternehmensabschlüsse ermitteln:

Personalaufwand, d. h. der Summe aus Löhnen und Gehältern sowie Sozialuersicherungpkosten-

Verbinduag zu anderen Variablen

Die Personalaufwendungen werden wie folgt berechnet:

Löhne und Gehäher (13 32 0)

+ Sozialversicherungskosten (13 33 0).

Die Personalaufwendungen dienen der Berechnung des Brunobetriebsüberschusses ll2 17 0l und anderer
Größen.

Code:

Bezeichnung:

Definition

t3 320
Löhne und Gehälter

Als Löhne und Gehälter gelten alle Geld- oder Sachleistungcn, die an die auf den Lohn- und Gehaltslisten
crfaßten Bcschäftigten (einschließlich Heimarbeitern) ftir die von ihnen während des Berichtszeitraums
erbrachte Arbeit geleistet werden, unabhängig davon, ob es sich um Stunden-, Stück- oder Akkordlohn,
regelmäßige oder unregelmäßigeZ.ahlungen handelt. Zu Löhnen und Gehältern g,ehören alle vom Arbeimeh-
mer zu entrichtenden Sozialbeiträge, Einkommensteuern usw. auch dann, wenn sie vom Arbeitgeber
einbchalten und von ihm im Namen des Arbeitnehmers direkt an den Sozialversicherungsräger, die
Steuerbehörde usw. lbgefühn werden. Nicht zu den Löhnen und Gehältern zählen die vom Arbeitgeber zu
enrrichtenden Sozia lbeiträge.

Zu den Löhnen und Gehältern zählen alle vom Arbeitnehmer empfangenen Sondervergütungen, Prämien,
Gratifikarionen, ,13.. Monatsgehälter", Entlassungsabfindongen, Zuschüsse zu Mieten, Transportkosten,
Lebenshaltungskosten, Familienzulagen, Trinkgclder, Provisionen, Teilnehmergebühren u. ä. sorvic alle vom
Arbeitnehmer zu entrichtenden und vom Arbeitgeber einbehaltenen Sleucrn, Sozialbciträge und sonstigen
Zahlungen. Die vom Arbeitgeber im Fall von Krankheir, Arbeitsunfall, Mutterschaftsurlaub oder Kurzarbeit
geleisteten Lohn- und Gchaltsfomahlungen können in Abhängigkeit von den Bilanzierungsgrundyirzcn der
Einheit enrweder unter diesem Posten oder unter Sozialversicherungskosten erfaßt werden.

Aufwendungen für Leiharbeitnehmer sind nicht in Löhnen und Gehältern enthalten.

Verbindung zu dert Untefiebmensabschlüssen

Löhne und Gehälter werden in den Unternehmensabschlüss€n unrer dem Posten Löhne und Gehalter
verbucht.

Verbindung zu anderen Variablen

Der Posten Löhne und Gehälter dient der Berechnung der Petsonalaufwendungen (1331 0).

Code: 13 33 0

Bezeichnung: Sozialversichenrngskostea

Definition

Die Sozialversicherungskosten der Arbeirgeber entsprechen dem !7en der Sozialbeiträge, die die Arbeitgeber
zur Sicherung der Ansprüche ihrer Arbeitnehmer auf Sozialleistungen erbringen.

Zu den Sozialversicherungskosten des Arbeitgebers gehören die Arbeitgeberanteile an den Sozialversiche-
rungsbeirrägen zur Vorsorge im Hinblick auf Alter, Krankheit, Mutterschaft, Invalidität, Arbeirslosigkeit,
Arbeirsunfälle, Berufskrankheiten und Familienbeihilfen sowie sonstige soziale Leistungen.

Dazu zählen die Abgaben für alle Arbeirnehmer, einschließlich Heimarbeitern und Auszubildenden.
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Es werden die Aufwendungen für alle Leistungen erfaßt, unabhängig davon, ob es sich um gesetzliche,

tariflich vereinbane, r.r,rrg-ii.h geregelte oder freiwillige Leistungen handelt. Lohn- und Gehaltsfortzahlun-
gen des Arbeitgebers im Fall von Krankheit, Arbeitsunfall, Mutterschaftsurlaub oder Kurzarbeit können in
Äbhangigkeit Än den Bilanzierurrgsgrundsärzen der Einheit hier oder unter der Position Löhne und Gehälter
erfaßt werden.

Verbindung zu den Untcrnehmensabschlüssen

Die Sozialversicherungskosren werdcn in den Unternehrnensabschlüss€n unter der Rubrik Sozialuersicbe'
rungskosten ausgewiesen.

Verbindung zu anderen Variablen

Die Sozialversicherungskosten dienen der Berechnung der Persotalaufwendunget (13 31 0).

Code: 13 41 0

Bezeichnung: BetriebsaufwendungenfürGebäudeundEinrichtungen

Definition

Betriebsaufwendungen für Gebäu«le und Einrichtungen setzen sich zusammen aus:

- Aufrvendungen für Gebäude einschließlich

- Mieten, Zahlungen für Heizung und Strom sowie lnstandhaltung und Reparatur

- Zahlungen für Operating-Leasing

- Aufwendungen für Einrichtungen, einschließlich

- Zahlungen für §üartung und Reparatur aller Maschinen (einschließlich Computer und Fahrzeuge)
und Mietkost€n

- Zahlungen für Operating-Leasing für Maschinen.

Vetbindung zu den U nternehmensabschlüssen

Betriebsaufwendungen für G€bäude und Einrichtungen werden in den Unternehmensabschlüssen nicht

Eesonden austewiasen. Sie fallen unter die Posten RoIz-, Hilfs- und Betriebsstoffe, Sonstige externc
Aufwendungen und Sonstrle betrie bl iche Aufutendun get

Verbindung za anderen Variablen
:

lTeil der Waren und Dienstleistungskäufe insgesam, (13 l1 0).
i
iFtir di. Handelsdienstleistungen (Abschnitt G der NACE Rev.l) beinhalten die übrigen Teile der Varen-
und Dienstleistungskäufe insgesamt folgendes: Käufe uon Waren und Dienstleistungen zum Wie-dervgrkauf
in unueränderte; Zustand (13120), Vertriebskosten (13420) und Sozstrga Betriebsaufwendungen
(13 43 0).

Code:

Bczcichnung:

Definition

Zu den Zahlungen für die langfristige Anmietung gehören alle Aufwendungen für die Anmietung von
Sachantagen über einen Zeivaum von mehr als einem Jahr.

Beim Operaring-Leasing handelt es sich um [,easingverträge, bei denen der Leasingnehmer nicht alle mit dem
Eigentum verbindenen-rvesenrlichen Risiken und Voneile übernimmt. Beim Operating-Leasing- erwirbt der
L,easingnehmer.das Recht, ein dauerhaftes Gut für eine bestimmte Zeir zu nutzen, die lang oder kurz sein

kann Jnd nicht unbedingt im voraus bestimmt sein muß. Nach Ablauf der l.easingperiode_ erwartet _der
Leasinggeber sein Gut in mehr oder weniger dem gleichen Zustand zurück, wie er es übergeben hat,
abgese-h-en von normaler Abnutzung. Somit äeckt die Leasingperiode nicht den ganzen oder überwiegenden
TeIl des wirtschaftlichen Lebens dci Cutes ab. Zahlungen für das Operating-Leasing von Gütern stehen in
Verbindung zu den Kosten des Gebrauchs der Sachanlagen, die durch diese Venräge der Einheit zur
Verfügung gestellr werden.

Verbirdung zu den IJrrternehmensahschlüssen

Die Zahlungen für langfristig gemierete und mit Operaring-Leasing beschaffte Sachanlagen werden in den

Unternehme-nsabschlüssen niÄIg.rr.nnr ausgewiesen. Sie slnd Teil der Posten Sozsfiga extert'te Aufwcndun'
gen uod Sonstige betrieltliche Aufwendungen.

t34ll
Zahtungen für langfristig gcmietete und mit Operating-Leasing bcschaffte Sachanlagcn
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Verbindung zu anderen Variablen

Bestandteil der Waren- und Dienstleistungskäufe insgesamt (13 I I 0)

Besrandteil der Betricbsaufwendungen far Gebäude und Einrichtungen (13 4l Ol

Die Venriebskosten, die Bestandteil der Waren- und Dicnstleistungskäufe sind, setzen sich zusammen aus
Verbungskosten, Kosren für die B€förderung von !0aren, Reisekosten, Hotelunterbringungskosten, Bewir-
tungskosten und anderen mit dem Venrieb von rJ?aren verbundenen Kosten (einschließlich Aufwendungen
für Leiharbeitnehmer).

Verbindung zu den Untentebmensabscblüssen

Verrriebskosten werden in den Unternehmensabschlüssen nicht gesonden ausgewiesen. Sie fallen unter die
Posren Rolr-, Hilfs- und Bctiebsstoffe, Sonstige exten e Aufwendungett und Sonstige betriebliche Aufwen-
dungen.

Verbindung zu anderen Vailablen

Teil der Waren und Diqnstleistungskäufe insgesam, (13 11 0).

Für die Handelsdienstleistungen (Abschnitt G der NACE Rev.l) beinhalten die übrigen Bestandteile der
Waren und Dienstleistttttgskäufe insgesamt folgendes: Käufe uon Waren und Dienstleistungen zun Wieder-
uerkauf in unueränderteflt Zustand (13 12 0), Betriebsaufuendungen für Gebäude und Einrichtungen
(13 41 0) und Sonsrria Betriebsaufuendungen (13 43 0).

Code:

Bezeichnung:

Definition

Code:

Bezeichnung:

Definition

Code:

Bezeichnung:

Definition

t3 420

Venriebskosten

13430

Sonstige Betriebsaufwendungen

15110

Bruttoinvestitionen in Sachanlagen

Sonsrige Betriebsaufwendungen setzen sich z. B. aus Aufwendungen für Buchführung, Beratung, Büromate-
rial; Personaleinstellung, Versicherungsprämien, Kosten gemeinschaftlicher Mitarbeiterbcförderung, Kosten
für Sankdienstleistungen (ohne Zinszahlungen), Aufwendungen für Post- und Telekommunikationsleistun-
gen (Telefon, Telex) zusammen.

Verbindu tg zu den l|ntentehmensabschlüssen

Sonstige Betriebsaufwendungen werden in den Unternehmensabschlüssen nicht gesondert ausgerviesen. Sie
fallen unrer die Posten Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe, Sonstige externe Aufwendungetr und Sonsrrge
bet rieblic he Aufwe ndntgen.

Verbindung zu anderen Variablen

Teil der Waren und Dienstleistungskäufe itisgesam, (13 1l 0).

Für die Handelsdienstleistungen (Abschnitt G der NACE Rev.l) beinhalten die.übrigen Besrandteile der
Waren und Dienstleistungskäufe insgesamr folgendes: Käufe uon Waren und Dienstleistungert um Wieder-
uerkauf in unuerändertem Zustand (13 12 0), Betriebsaufu'endungen ftr Gebäude und Einricbtungen
(13 41 0) und Vertriebskosten (13 4201.

Hierunter fallen tnvestirionen in alle Snchanlagen während des Bcrichtszeitraums. Dazu gehören neue und
gebrauchte Sachanlagen, die von Dritten erworben oder für den Eigenbedarf produziert rverden (2. B.

selbsrerstellte Sachanlagen) und deren Nutzungsperiode länger als ein Jahr ist. Nicht produzierte Sachanla-
gen rvie ,Grundstücke' sind inbegriffcn.
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Die Schrvelle für die nurzbringende Lebensdauer eines aktivierbaren Gutes kann ie nach RechnunBslegungs-
praxis in den Fällen erhöhr werden, in denen eine höhere :rls die oben angegebene nutzbringende
Lebenserwartung von einem Jahr vorgeschrieben ist,

Alle Investitionen werden -brurto', ohne Wertberichtigungen und vor Berücksichtigung von Erlösen aus
Abgängen, erfaßt. Die erworbenen Güter werden zu Anschaffungskosten, d. h. einschließlich der Transport-
und Installationskosten und der mit der Eigentumsübertragung verbundenen Gebühren, Steuern und
sonsrigen Kosten bewertet. Die Bewertung der selbsterstellten Sachanlagen erfolgt auf der Grundlage der
Herstillungskosten. Nicht erfaßt rverden Güter, die durch Restrukturierungen (wie Fusionen, Übernahmen,
Auflösungen oder Abtrennungen) erworben werden. Nicht aktivierte geringwertige Winschaftsgüter werden
nicht einbezogen, sondern unter den laufenden Aufwendungen erfaßt.

Zudem umfaßt dieser Posten alle aktivienen Erweiterungen, Umbauten, Modernisierrrngen und Erneuerun-
gen, die dic Nurzungsdauer des Anlagevermögens verlängern oder seine Produktivität erhöhen.

Keinc Berücksichtigung finden die laufenden lnstandhaltungskosten sowie die laufenden Aufwendungen für
auf Miet- und Leasingbasis genurzte Anlagegüter. Finanzanlagen und immaterielle Anlagewene werden hier
ebenfalls nicht erfaßt.

Die Erfassung der Investitionen, für die Rechnungserstellung, Lieferung, Zahlung und erste Nurzung des
Gutcs in v€rschiedenen Berichtszeiträumen liegen, sollte wie folgt erfolgen:

Investitionen werden verbucht, wenn der Besitz an die Einheit übenragen wird, die die Nutzung
bcabsichtigt. Selbsterstellte Sachanlagen werden im Augenblick der Produktion erfaßt. Bezüglich der
Erfassung der in identifizierbaren Perioden gemachten Investitionen gilt, daß iede Teilinvestition in dem
Berichtszeitraum verbgcht werden sollte, in dem sie durchgeführt wurde.

In der Praxis kann dies unmöglich sein. Deshalb könnte die Rechnungslegungspraxis der Unternehmen die
folgenden Näherungsmerhoden erforderlich machen:

i) Investitionen werden in dem Berichtszeitraum erfaßt, in dem sic geliefen werden.

ii) Investitionen wcrden in dem Berichtszeitraum erfaßt, in dcm sie in den Produktionsprozeß eintreten.

iii) Investitionen werden in dem Berichtszeitraum erfaßt, in dem sie in Rechnung gestellt werden.

iv) Invesdtionen werden in dem Berichtszeitraum erfaßt, in dem sie bezahlt werden.

Verbindung zu den U nternehmensabscblüssen

lnvesdrionen erscheinen nicht in der Bilanz. Allerdings werden die Zugjnge, Abgänge und Übenragungen
des Anlagevermögens sowie die tJüertbcrichtigungen des Anlagevermögens in der Bilanz oder im Anhang zu
den Unternehmensabschlüss€n ausgewiesen.

In den Untemehmcnsabschlüssen sind Sachanlagen unter dem Posten Anlageuermögen - Sachanlagin
ausgewiesen.

Verbindung zt anderen Variablen

Bruttoinvestitioncn in Sachanlagen bcinhalten:

Bruttoinvestitionen in Grsndstücke (15 120l

+ Bntttoinuestitionen in bestebende Gebäude tnd Bauten (15 13 0)

+ Bruttoinuestitionen in Erricbtung und Umbau uon Gebäuden (15 14 0)

+ Brutloinuestitioflen in Mascbiten wrd Einricbtungen (15 15 0).

Code:

Bezeichnung:

Definition

15120
Bruttoinvestitioncn in Grundstücke

Neben den eigentlichen Grundstücken fallen unter dieser Variable unterirdische Lagerstätten, ltüälder und
Binnengewässcr. Vird ein Grundstück mit bestehenden Gebäuden gekauft und der lWert der bciden
Komponenten kann nicht Betrennt werden, so wird ihr Gesamtwen unrer diesem Posten erfaßt, wenn davon
auszugehen ist, daß der §7err des Grundstücks den der Gebäude übersteigt. Wird der Vert der bestehenden
Gebäude höher als der des Grundstücks eingeschätzt, so ist der Gesamtwert unter .Bruttoinvestitionen in
bestehende Gebäude und Bauten" zu verbuchen (15 l3 0). Unter diesen Posten fallen auch Grundstücke, die
durch Einebnung, Verlegung von Rohrleitungen oder das Anlegen von Wegen oder Srraßen verbessert
wurden. Nicht unter diese Position fallen im Rahmen von Restrukrurierungen (wie Fusionen, Übernahmen,
Auflösungen und Abtrennungen) erworbene Grundstücke.
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Verbindung zu den Unternebntensabscblusset

Invcstitionen ers€heincn nicht in der Bilanz. Allerdings werden die Zugänge, Abgänge und Übenragungen
des Anlagevermögens sowie die \?ertberichtigungen dcs Anlagevernrögens in der Bilanz oder im Anhang zu
den Unternehmensabschlüsscn ausgewiesen.

In den Unternehmensabschlüssen n,ird der Posten ,Grundstücke' unter der Rubrik Anhgeuermögenl
Sachanlagen: Grundstücke und Bauten nichr getrennt ausgerviesen. Der sich auf die Gebäude beziehende
Teil sollte in diesem Zusamrnenhang unberücksichtigt bleiben. Erfaßt werden sollte jedoch der Teil der
geleisteten Anzahlungen und Anlagen im Bau, der sich auf die Grundstücke bezieht.

Verbindung zu anderen Variablen

Bestandteil von Bruttoinuestitionen in Sachanlagen (15 11 0).

Code: 15 130

Bruttoinvesdtionen in bestehende Gebäude und BautenBezeichnung:

Definition

Die Investitionen enthalten die Aufwendungen für bestehende Gebäude und Bauten, die im Berichtszeitraum
erworben wurden. Wird ein Grundstück mit bestehenden Gebäuden gekaufr und der Wen der beiden
Komponenten kann nicht getrennt werden, so rvird ihr Gesamtwen unter diesem Posten erfaßt, wenn davon
auszugehen ist, daß der §üerr der Gebäude den des Grundstücks übersteigt. \üird der Wert des Grundstücks
höher als der der bestehenden Gebäude eingcschätzt, so ist der Gesamtwert unter .Bruttoinvestition€n in
Grundstücke' zu erfassen (15 12 0). Der Erwerb von neuen Gebäuden, die nie genutzr wurden, ist
ausgenommen. Bestehende Gebäude und Bauten, die durch Restrukturierungen (wie Fusionen, Übernahmen,
Auflösungen und Abtrennungen) erworben wurden, sind ausgenommen.

Verbindung zu den Unternehnrcnsabschlüsscn

Investitionen erscheinen nicht in der Bilanz. Allerdings werden die Zugänge, Abgänge und Übemagungen
des Anlagcvermögens sowie die Wenberichrigungen des Anlagevernrögens in der Bilanz oder im Anhang zu
den Unternehmensabschlüssen ausgewiesen.

In den Unternehmensabschlüssen wird der Posten -Bruttoinvestitionen in bestehende Gebäude und Baurcn'
unter d€r Rubrik AnlageuennögenlSacbanlagen: Grundstücke und Bauten nicht getrennt ausgewicscn. Die
sich auf Grundstücke und die Errichtung und den Umbau von Gebäuden beziehenden Tcile sollten in diescm
Zusammenhang unberücksichtigt bleiben. Erfaßt werden sollte iedoch der Teil der geleisuwn Anzahlungen
und Anhgen im Bau, der sich auf bestehende Gebäude und Bauten bezieht.

t
Verblndung zu anderen Variablen

Bestandteil der Bruttoinuestitionen in Sachanlagen (15 11 0).

Code:

Bczcichnung:

Definition

Investitionen erscheinen nicht in der Bilanz. Allerdi
des Anlagevermögens sorvie die Wertberichtigungen
den Unternehmensabschlüssen ausgeu'iesen.

15140

Bruaoinvestitionen in Errichtung und Umbau von Gebäuden

Unter diese Variable fallen die während des Berichtszeitraums für die Errichtung und die Umgcstaltung von
Gebäuden entstandcnen Aufi,r'endungen. Der Erwerb neuer Gebäude, die nie tenutzt wurden, ist hier
enthalten. Ebenso erfaßt sind alle Erweiterungen, Umbauten, Modernisierungen und Erneuerungen, die die
Nutzungsdauer des Gebäudes verlängern oder seine Produktivität erhöhen.

In dieser Position enthalten sind feste Installationen wic \Wasserversorgung Zentralheizung, Klimaanlagen,
Bcleuchtung usw. sowie Baukosren für Ölbohrungen, betriebsbedingte Gruben, Rohrleitungen, Hochspan-
nungsleitungen, Gasleitungen, Bahnlinien, Hafenanlagen, Straßen, Brücken, Viadukte, Ableitungskanäle und
andere Standorwerbesserungen. Nicht unter diese Position fallen die laufenden Instandhaltungskosten.

Verbindung zu det Unterttehnrcnsabscbliisscrt

lnSs
des

werden die Zugdnge, Ahgänge und Übertragungen
Anlagevermögens in der Bilanz oder im Anhang zu

In den Unternehmensabschlüssen wird dcr l)osren .,Brutroinvestitionen in Errichtung und Umbau von
Gebäuden' unter der Rubrik Azlageuermiigen/sachanlagen: Grundstücke und Bauten nichr getrennt
ausgewiesen.
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Die sich auf Grundstücke und bestehende Gebäude und Bauren beziehenden Teile sollten in diesem
Zusammenhang unberücksichtigt bleiben. Erfaßt werden sollre jedoch der Teil <ler geleisteten Anzahlungen
und Ailagen im Bau, der sich auf Errichtung und Umbau von Gebüuden bezieht.

Verbi»dung zu anderen Variablen

Bestandteil det Bruttoinuestitionen in Sachanlagen (15 1l 0)

Code: 15150
Bruttoinvestitionen in Maschinen und-EinrichtungenBezeichnung:

Definition

Untcr diese Variable fallen Aufwendungen für Maschinen (Büromaschinen usw.), innerhalb des Unterneh-
mens auf dem Betriebsgelände genutzte Spezialfahrzeuge, sonstige lvlaschinen und Einrichtungen, Fahrzeuge
und Schiffe für den Transport außerhalb des Unternehmens, d. h. Krahfahrzeuge, Nutzfahrzeuge und
Lastkrafrwagen sowie Spezialfahrzeuge aller Art, Schiffe, Waggons usw., die rvährend des Berichtszeitraums
neu oder gebraucht erworhn wurden. Nicht unter diese Position fallen die im Rahmen von Restrukturie-
rungeh (wie Fusionen, Übernahmen, Auflösungen und Abtrennungen) erworbenen Maschinen und Einrich-
tunten. Erfaßt werden iedoch alle aktivienen Erweiterungen, Umbauten, IVlodernisierungen und Erneuerun-
gen, die die Nutzungsdauer dieses Anlagevermögens verlängern oder seine Produktivität erhöhen. Keine
Berücksichtigung finden die laufenden Instandhaltungskosten.

Verbindung zu den Unternehmensabschlüssen

Investitionen erscheincn nicht in der Bilanz. Allerdings werden die Zugänge, Abgänge und Übertragungen
dcs Anlagevermögens sowie die Wenberichtigungen des Anlagevermögens in der Bilanz oder im Anhang zu
den Unternehmensabschlüssen ausgewiesen.

In den Untcrnehmensabcchlüssen werden .Bruttoinvestitionen in Maschinen und Einrichtungen' unter der
Rr$ik Anlageuerm,ögenlsacbanlagen: Technische Anlagen und Maschinen und Andere Anlagen, Betriebs-
und Geschäftsorcstottunt austewiesen. Erfaßt werden sollte der Teil der geleisteten Anzshlungen und
Anlagen im Bau, der sich auf Maschinen und Einrichtungen bezieht.

Vabindung zu andercn Variablea

Bcstandtcil der Brunoinuestitionen in Sachanlagen (15 ll 0).

Code: 15210
Verkäufe von SachanlagcnBczeichnung:

Definition

Die Verkäufe von Sachanlagen umfassen den Wen der vorhandenen, an Drine veräußerten Sachanlagen. Der
Verkauf von Sachanlagen wird zum tatsächlich erzielten Verkaufspreis (ohne Mehrwertsteuer) und nicht
zum Buchwcn bewenet; vom erzielten Verkaufspreis werden die dem Verkäuttr im Zusammenhang mit der
Eigenrumsübenragung enrstandenen Kosten abgezogen. Unberücksichtigt bleiben nicht verkaufsbedingte
Venberichtigungen und Abgänge.

Vefiiadung at den Untemebmensabscblüssen

Die Verkäufe von Sachanlagen erscheinen nicht in der Bilanz. Allerdings werden die Zugänge, Abginge und
Übenragungen des Anlagevermögens in der Bilanz oder im Anhang zu den Unternehmensabschlüssen
ausgewiesen.

Die Sachanlagen bcziehen sich auf die Güter, die in den Unternehmensabschlüssen unter der Rubrik
Anhgevermögenlfuchanlagm ausgewiesen werden.

Codc:

Bczeichnung:

Definition

15310
\9crt der mit Finanzienrngsleasing bcschafften Sachanlagen

Beim Finanzierungsleasing erwirbt der Leasingnehmer das Recht, ein dauerhaftes Wirtschaftsgut gegen eine
Leasinggebühr für eine vorbestimmte längerc Zeit zu nunen. §?enn alle Risiken und Vorteile de facto, wenn
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auch nicht de iure, vom Leasinggeber auf den l-easingnehmer übergegangen sind, ist das [:asing ein
Finanzierungsleasing. Beim Finanzierungsleasing deckt die Leasingperiode die gesamte oder überwicgende
wirtschaftliche Lebensdauer des dauerhaften Winschafrsgutes ab. Am Ende der lrasingperiode hat der
Leasingnehmer oft die Option, das Gut zum nominalen !üert zu erwerben. Die Rolle des Lrasinggebers
bcschränkt sich weitestgehend auf die Finanzierung des rf(/irtschaftsgutes.

Der zu verbuchende Ven entspricht dem Marktwen des Gutes, wenn es gekauft worden wäre. Dieser Wert
ist prinzipiell im Vertrag tenannt oder kann durch Addition der Teile der Raten, die die Kapitalrückzahlung
abdecken, geschätzt werden. Der Teil der Raten, der den Zinszahlungen entspricht, wird nicht bcrücksich-
tigt.

Der entsprechende rVcn des Vinschafugutes sollte zum Zeitpunkt der Lieferung des Gutes an den
Leasingnehmer verbucht werden.

Jährliche Mietzahlungen für Anlagen, die im Rahmen eines Finanzierungsleasing-Venrag;s genutzt werden,
gehören nicht unter diese Position. Auch der Ven von lrasingobiekten, für die eine andcre als die
Finanzierungsleasing-Regelung gilt, sollte nicht unter dieser Position erfaßt werden.

V erb indung zu den U ntentehmensabschlüssen

Anmerkung: Der !üert der mit Finanzierungsleasing beschafften Sachanlagen wird in der 4, Richtlinie nicht
angesprochen. Jedoch erlaubcn es einige nadonale Rechnungslegungssysteme, diese Güter in der Bilanz zu
aktivieren.

Verbindung zu anderen Variablen

Anmerkung: Der Ven der mit Finanzierungsleasing beschafften Sachanlagen ist nicht enrhalten in
Bruttoirruestitionen in Sachanlagez (15 11 0).

Code: 16110

Zahl dq BeschäftigtenBezeichnung:

Defiitiott

Die Zahl der Beschäftigten ist definiert als die Gesamtzahl der in der ieweiligen Einhcit tätigen Personen
(einschließlich mitarbeitendcr Inhaber, regelmäßig in der Einheit mitarbcitender Teilhaber und unbczahlt
mithelfender Familienangehöriger) sowie der Personen, die außerhalb der Einheit tätig sind, aber zu ihr
gehören und von ihr vergütet werden (2. B. Handclsvertreter, Lieferpersonal, Reparatur- und Instandset-
zungsteams). Diese Zahl umfaßt kurzzeirig beurlaubte Perconen (2. B. bei Krankheit, bezahltem Urlaub oder
Sonderurlaub) sowie Streikende, nicht iedoch für unbcstimmte Zeit beurlaubte Perrcnen. Ebenfalls einge-
schlossen sind Teilzeitkräfte entsprechend den einzelstaatlichen gesetzlichen Bcstimmungen sowie Saison-
kräfte, Auszubildende und Heimarbeiter, die alle ieweils auf der Lohn- und Gchaltsliste erscheinen.

Nicht in der Zahl der Beschäftigten enthalren sind Arbeitskräfte, die der Einheit von anderen Unternehmen
zur Verfügung gestellt werden oder die in der Einheit im Auftrag anderer Unternehmen Repararur- und
Instandhaltungsarbeiten durchführen, sowie Personen, die ihren Pflichtwehrdienst ableisten.

Als unbezahlt mithelfende Familienangehörige gelten Personen, die im Haushalt des Eigentümers der Einheit
lebcn und ohne Arbeitsvenrag und feste Vergütung regelmäßig in der Einheit mitarbeitcn. ln diese G*pp.
fallen nur Personen, die nicht hauptberuflich in einer anderen Einheit tätig sind und don auf der [.ohn- und
Gehaltsliste stehen.

Mit dem Ziel, eine kohärente Datenübenragung sicherzustellen, sollte dargelegt werden, ob dic in der
Beobachtungseinheit freiwillig Beschäftigten 12. B. unentgeltlich im Sozialbereich Tätige) in diesem Merkmal
enthaltcn sind oder niclrt.

Verbindung zu den Unternehmensabschliissen

Die Anzahl der Beschaftigten wird im Anhang des Unternehmensabschlusses ausgewiesen (Anikel 43
Abaatz 8).

Verbindung zu anderctt Variablen

Die Tahl der Beschäftigten läßt siclr aufschlüsscln in Zahl der Lohn- und Gehaltsempfänger (16 13 0) und
unhezahlte Arbeitskräftc-
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Codc:

Bezeichnung:

Definition

16t30
Zahl der Lohn- und Gehaltsempfänger

DieZahl der Lohn- und Gehaltsempfänger isr definiert als die Zahl dcr Personen, die für einen Arbeitgeber
tätig sind und auf der Grundlage eines Arbeitsvenrags ein Entgelt in Form von Lohn, Gehalt, Provision,
Entgelt, Stücklohn oder Sachbezügen erhalten.

Ein Arbeitsverhältnis besreht, wenn zwischen einem Unternehmen und einem Ärbeitnehmer eine in der Regel
freiwillig getroffene Vereinbarung geschlossen wurde, der zufolge der Arbeitnehmer für das Unternehmen
tätig wird und dafür Geld- oder Sachleistungen erhält.

Arbeitnehmer gelten als Lohn- und Gehaltsempfänger einer bestimmten Einheit, wenn sie von dieser Lohn
oder Gehalt bcziehen, unabhängig davon, rvo sich der Leistungsort (innerhalb oder außerhalb der
Produktionseinheit) befindet. Über Zeirarbeitsunternehmen beschäftigte Arbeitnehmer g,elten als Arbeitneh-
mer der Zeitarbeitsfirma und nicht der Produktionseinheit (des Kunden), in der sie tätig sind.

Als Lohn- und Gehaltsempfänger gelten insbesondere:

- Eigentümer, die entgeltlich tätig sind

- Studenten, die im Rahmen einer offiziellen Vereinbarung gegen Vergütung unÜoder Ausbildungsleistun-
gen einen Beitrag zum Produktionsprozeß der Einheit leisten

- Lohn- und Gehaltsempfänger, die unter einem Vertrag im Rahmen von fubeitsbeschaffungsmaßnahmen
tätig sind

- Heimarbeiter, sofern ausdrücklich vereinban wurde, daß die Vergütung auf der Grundlage der
geleisteten Arbeit erfolgt und die Heimarbeiter auf der Lohn- und Gehaltsliste erscheinen. 

i
Die 7-ahl der Lohn- und Gehaltsempfänger umfaßt Teilzeitkräfte, Saisonarbeiter, Streikende oder kurzzditig
beurlaubte Arbeimehmer, nicht iedoch für unbestimmte Zeit beurlaubte Personen.

DieT-ahl der Lohn- und Gehaltsempfänger enthält nicht dic freiwillig Beschäftigten (2. B. unentgeltlich im
Sozialbcreich Tätite).

Die Zahl der Lohn- und Gehalrsempfänger wird in der gleichcn lüeisc wie die .?-ahl der Beschäftigten",
d. h. im Vege der Festlegung der Anzahl der Arbeitsplätze als iährlicher Durchschninswert berechnct.

Vcrbindung zu anderen Variablen

Bestandteil der Zahl der Beschäftigten (16 ll Ol.

Zahlreichc Gruppen von Lohn- und Gehaltscmpfängern werden getrennt erfaßt:

- tuhl der Teilzeitbeschiiftigten ( 16 I 3 I

- Zahl der Auszubildenden 116 73 2)

- Zabl der Heimarbeiter (16 13 51.

Code:

Bezeichnung:

Definition

Ilci diescr Position handclt es sich um einen Teil der Tahl der Lohn- und Gehaltsernpfänger, der unter
Bczugnahme auf die von ihnen wächentlich gegen Entgelt geleisteten Arbeitsstundcn erminelt wird. Die Zahl
der geleistcten Stunden wird zu der in dem Mitgliedstaat, dcm Sektor der Einhcit oder der Einheit selbst als
volle fubeitswoche bctrachteten Stundenzahl ins Verhältnis gesctzt.

Bei den Teilzeitbeschäftigten handelt es sich um Beschäftige, deren normale Arbeitszeit kürzer als die
reguläre Arbcitszeit ist. Diese Definition umfaßt alle Formen der Teilzeitarbcit (Halbtagsbeschäftigung,
Bcschäftigung an einem, zwei oder drei Tagen in der 'Wochc usw,). Die Zahl der Teilzeitberhäftigten kann
ieweils auf einzelstaatlicher, regionaler, für den lVinschaftszweig oder für die Einheit festgelegten Ebene
angegeben werden.

Die Zahl der Lohn- und Gehaltsempfänger kann nach der wächentlichen Anzahl der Arbeitsstunden
aufgeschlüssclt werden. Die Anzahl der Arbeirsstunden wird dabei nach der für den Mitgliedstaat, die
Region, die tndustrie oder die Einheit übliche Vollzeitarbeitswoche bestimmt.

Hinzuzufügen ist, daß zwar die Kategorie der..Vollzeirbeschäftigten" relativ homogen ist, dies aber nicht für
die .Teilzeitbeschäftigten* gilt, deren Arbeitszeit weniger als 20"/", aber auch mehr als 80"/" der regulären
Arbeitszeit der Einheit sein kann.

16131
7-ahl det Teilzeitbcschäft igtcn

t30



Aufgrund von Schwankungen in der wrichentlichen Arbeitszeit, die zwischen Mitgliedstaaten und Industrie-
zweigen bestehen, ist es unmöglich, eine exakte Unterscheidung zwischen einer Teilzeit- und einer
Vollzeitwoche zu treffen.

Teilzeitbeschäftigte (mit einer unter der regulären Arbeitszeit liegenden Stundenzahl) und nicht ständig bzw.
saisonal Beschäftigre (die für eine kurze bestimmte Z*it auch vollzeitbeschäftigt sein können, wie z. B.
Arbeitnehmer mit Zeitverträgen, Film-Crews usw.) sollten in iedem Fall unterschieden werden.

Verbindung zu anderen Variablen

Teil der bhl der Lohn- und Gehaltsempfänger (16 13 0)

Code: 16132
Zahl dq Auszubildenden

Definition

Unter dieser Variablen werden alle Lohn- und Gehaltscmpfänger erfaßt, die nicht voll am Produktionspro-
zeß der Einhcit beteiligt sind, weil sie entweder im Rahmen eines Berufsausbildungsvenrags beschäftigt sind
oder aber an entsprechenden beruflichen Bildungsmaßnahmen teilnehmen, die ihre Produktivität spürbar
einschränken.

Verbindung zu anderen Variablen

Bcstandteil der Zahl der Lohn- und Gehaltsempfärtgü (16 13 0).

Bezeichnung:

Code:

Bezeichnung:

Definition

16135

Tahl der Heimaöeiter

Bei den Hcimarbeitern handelt es sich um eine Untergruppe der in der Erhebungseinheit beschäftigten
Personen, dic ihre berufliche Tätigkeit zu Hause ausübt. Es sollten nur die Heimarbeiter erfaßt werden, die
auf der Lohn- und Gehaltsliste der Erhebungseinheit aufgeführt sind.

Verbindung tt anderen Variablen

Bestandteil der 7-ahl der Lohn- und Gehaltsempfänger (16 13 0).

Code: 16140

Zahl der Lohn- und Gchaltsempfänget in VollzeiteinheitcnBezeichnung:

Definition

Unter dieser Rubrik erscheint die Zahl der Lohn- und Gehaltsempfänger umgerechnet auf Vollzeiteinheiten
(vzEl.

Die Angaben zur Anzahl der Personen, die weniger als die reguläre Arbeitszeit eines ganziährig Vollzeitbe-
schäfrigten leisten, sollten in Vollzeiteinheiten unter Zugrundelegung der Arbeitszeit eines ganziährig
Vollzeitbeschäfrigten der Einheit umgerechnet rverden. Unter dieser Rubrik sind jene Personen zu erfassen,
deren Arbeitszeit weniger Stunden als reguläre Arbeitsstunden ie Arbeitstag, weniger Tage als reguläre
Arbcitsrage ie Arbeitswoche oder weniger Iüochen/Monate als reguläre Arbeitswochen/-monate ie Arbeits-
iahr umfaßt. Bei der Umrechnung ist von der Zahl der geleisteten Arbeitsstunden, -tage, -wochen oder
-monate auszugehen.

Verbitdung zu atderen Variablen

Die Zahl der uon dcn L<fin- und Gchaltscntpfängern geleisteten Arbeitsstunden (15 15 0) oder die Zohl der
Teilzeitbeschäftigten (16131) kann bei der Umrcchnung der Zahl der Lohn- und Gehahsempfänger
(15 13 0) in Vollzcitcinhciten zugrunde gclegt u'crden.
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Code: 16150

Zahl der von den Lohn- und Gehaltsempfängern geleisteten ArbeitsstundenBezeichnung:

Definition

Bei der Gesamtzahl der von den Lohn- und Gehaltsempfäng,ern geleisteten Arbeitsstunden handelt es sich
um die Summe der tarsächlichen Arbeirsstunden, die iür die Produktion der Erhebungseinheit w:ihrend des
Berichtszeitraums erbracht wurden.

Nicht unter diese Variable fallen bezahlre Stunden, an denen keine Arbeit erbracht wurde, wie Jahresurlaub,
Feiertage und Krankheitstage. Ebenfalls nicht erfaßt werden Pausen für das Einnehmen v,on Mahlzeiten und
die Fahrtzeiten zwischen Wohnung und Arbeitsstätte.

Unrer dieser Position anzugeb.en sind die während der normalen Arbeitszeit tatsächlich geleisteten Arbeits-
srunden, die Überstunden, die Zeit, die am Arbeitsplarz für solche Aufgaben wie die Arbeitsvorbereitung
aufgewendet wird, sowie Kurzpausen am Arbeirsplatz.

\tflenn die genaue Zahl der tatsächlich geleisteten Arbeitsstunden nicht bekannt ist, kann eine Schätzung auf
der Grundlage der theoretischen Zahl der Arbeitsstunden und der durchschnimlichen Fehlzeitenquote
(Krankheit, Mutterschaft usw.) vorgenommen werden.

Verbindung zu anderen Variablen

Die Zahl der von den Lohn- und Gehaltsempfängern geleisteten Arbeitsstunden kann bei der Umrechnung
der Zabl der Lohn- uid Gebaltsempfängü (16 130) in die Zahl der Lohn- und Gehahsempfänger in
Vollzeiteinheiten 116 14 0) zugrunde gelegt werden.

Code:

Bezeichnung:

Definition

Code:

Bezeichnung:

Unter dieser Variable wird die Gesamtzahl der vom Unternehmen unterhaltenen eigenen oder angemieteten
Ladengeschäfte verbucht. Als Geschäfte gelten Verkaufsräume, die der Kunde betrirr, um dort seine
Einkäufe zu tätigen. Ladengeschäfte fallen in die Gruppen 52.1-52.5 der NACE Rev. l.

Verbindung zu anderen Variablen

Bestandteil der Zahl der örtlichen Einheiten (1 I 21 0).

t7 320
Zahl der Ladengeschäfte

17 330 (

Verkaufsfl ächen von Ladengeschäften im Einzelhandel, nach Größenkategorien

Definition

Zusärzlich zur Gesamrzahl der Ladengeschäfte wird noch eine Untergliederung nach Verkaufsflächenklassen
vorgenommen.

Folgende Klasscn werden unterschieden:

- unter l2O m2

- von 120 bis 399 mz

: von 400 bis 999 m2

- von 1 000 bis 2 499 mz

- von 2 500 bis 4 999 m2

- von 5 000 bis 9 999 m2

- lO 000 m2 und mehr.

Verbindung zu anderen Variablen

Untergliederung der Zahl der Ladengeschäfte (17 320!..
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Code: 17 33 I
Bezeichnung: Verkaufsfläche

Definition

Als Verkaufsfläche gilt die geschätzte Geschoßfläche des Teils der Räumlichkeiten, in dem verkauft und
ausgestellt wird, d. h.:

- die gesamte Fläche, die Kunden zugänglich ist, einschließlich Anproberäumen

- Theken- und Schaufensrerfläche

- die vom Verkaufspersonal genutzte Fläche hinter Theken.

Zur Verkaufsflächc zählen nicht_ Büros, lager- und Vorbereitungsräume, §flerkstären, Treppenhäuser,
Garderoben und andere Gemeinschaftsräume.

Code: 17 r4O
Bezeichnung: Z.ahl der festen Marktstände

Definition

Diese Variable umfaßt die Gesamtzahl der von einem Unternehmen unterhaltenen eigenen oder angemieteten
festen Marktstände. Anders als bei Geschäftcn betreten Kunden normalerweise die Verkaufsäume der
Marktstände nicht, um ihre Einkäufe zu tätigen. Fcste Marktstände beziehen sich auf die Klasse 52.62 der
NACE Rev.l.

Code:

Bezeichnung: Umsatz aus land-, forst- und fischerciwinschaftlichen sowie aus industrielten Tätigkeiten

Definition

Unter diese Variablc fällt Umsae aus Tätigkeiten nach den Abschniaen A bis F der NACE Rev.l.

Nicht unter diesen Posten fällt Umsarz aus Vicderverkauf von zum rtüiederverkauf erworbenen rVaren und
Dienstleistungen.

Verbindung. zu den U nternehmensabschlüssen

Umsatz aus industrieller Tätigkeit wird in den Untcrnehmensabschlüssen nicht gesondert aufgefühn, Er ist
Bestandteil der Nettoumsatzerlöse.

Verbindung zu anderen Variablen

Bestandteil des Umsatzes (12 11 0).

Code: 18 11 0

Bczeichnung: Umsac aus der Haupnätigkeit nach NACE Rev.l, vierstellig

Definition

Diese Variable umfaßt den Teil des Umsatzes, der aus der Haupträtigkeit der Einheit stammt. Die
Haupttätigkeit einer Einheit wird auf der Grundlage der Regelungen der Verordnung (EVG) Nr. 696193 des
Rates vom 15. März 1993 betreffend die statistischen Einheiten für die Beobachtung und Anatyse der
§7inschaft in der Gemeinschaft(t) bestimmt.

Unter diese Position fällt auch der Umsatz aus dem Verkauf von tf(/aren und Dienstteistungen, die im
Rahmen von Unteraufträgen erbracht wurden. Nicht erf*ßt wird der Umsatz aus dem Viederverkauf von
zum Vicderverkauf in unverändertem Zustand erworbenen §üaren und Dienstleistungen.

Verbindung zu den U ntemehmensabschlüssen

Der Umsarz aus der Haupttätigkeit nach NACE Rev.l, vierstellig, wird in den Unternehmensabschlüssen
nicht getrennt ausgewiesen. Er ist Bestandteil dcr Nettoumsatzer!öse.

18 100

(') ABl. L 76 vom 30..3.1993, S. t
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Verbindung zu anderen Variablen

Bestandteil des Unrsatzes (12 l1 0).

Codc:

Bczeichnung:

Definition

Diese Rubrik umfaßt den Teil des Umsaees, der aus den Abschnitten C bis F, NACE [.ev.l, aufgeführten
Tätigkeiten stammt.

Unter diesc Position fällt auch der Umsatz aus dem Verkauf von Waren und Dienstlcistungen, die im
Rahmen von Unteraufträgen erbracht rvurden. Nicht erfaßt wird der Umsarz aus dem Wiederverkauf von
zum Wiederverkauf in unveränderrem Zustand erworbenen Waren und Dienstleistungen.

Veftindung zu den lJ nternehmensabschlüssen

Der Umsatz aus industriellen Tärigkeiten wird in den Unternehmensabschlüssen nicht getrennt ausgewiesen.

.Er ist Bestandteil der Nettoumsatzeilöse.

Veibindung zu anderen Variablen

Bestandteil des Umsatzes. (12 11 0)

Bestandtcil des lJmsatzes aus Land- tnd Forstuirtschaft, Fiscberei und industriellen Tätigkeitez (18 10 0).

Code:

Bczeichnung:

Defmition

Diesc Rubrik umfaßt den Teil des Umsatzes, der aus derr Abschnitten C bis E, NACE Rev.l, aufgefühnen
Tädgkeiten stammt.

Unter diesc Position fällt auch der Umsatz aus dem Verkauf von Vfarcn und Dienstleistungen, dic im
Rahmcn von Untcraufträgen erbracht wurden. Nicht erfaßt wird der Umsarz aus dem §üiederverkauf von
zum Viederverkauf in unverändertem Zustand erworbenenVaren und Dicnstleistungen.

Vefi indung ar den Unternebmensabschliissen

Der Umsarr aus industriellen Tätigkeiten außer Baugewerbe wird in den Unternehmensabschlüssen nicht

Betrcnnt ausgewiesen. Er ist Bestandteil der Nanoarnsatzeilöse.

Yetbindung zu andercn Variablen

Bestandteil da Umsatzes (12 tl 0)

Bestandtcil da l|msotzes aus Land- und Forstwirtschaft, Fischerei nnd industriellen Tätigkeiten (18 100)

Bcstandteil des lJnsatzes aus industriellet, TätiSkeitert (18 12 0).

Code:

Bezeichnung:

Defmition

Diesc Rubrik umfaßt den Teil des Umsatzes, der aus dem Abschnitt F, NACE Rev.l, aufgefühnen
Tätigkciten stammt.

Unter diese Position fällt auch der Umsatz aus dem Verkauf von Waren und Dienstleistungen, die im
Rahmen von Unteraufträgen erbracht rvurden. Nicht erfaßt wird der Umsatz aus dem rtiederverkauf von
zum Wiedcrverkauf in unverändertem Zustand erworbenen Varen und Dienstleisrungen.

Verbitdtng zu den U nternehmensabschlüssen

Der Umsatz aus baugewerblichen Tätigkeiten wird in den Unternehmensabschlüssen nicht getrennt ausge-
wiesen. Er ist Bestandteil der Neltoarrrsdtzerlöse.

18120

Umsatz aus industriellen Tätigkeiten

t8t2t
Umsae aus industriellen Tätigkeiten außer Baugewerbe

18122
Umsatz aus baugeweölichen Tätigkcitcn
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Verbindung zu arderen Variablen

Bestandreil des Umsatzes (12 11 0)

Bestandteil des Unsatzes aus Land- und Forstuirtschaft, Fischerei und industriellen Tätigkeiten (16100)

Bestandteil des Umsatzes aus industriellen Tätigkeiten (18 12 0).

Hierbei handelt cs sich um den Umsatz aus dcr Handelstätigkeit der Einheit (Ankauf und Wiederverkauf),
d. h. aus dem Verkauf von Waren, die von der Einheit in eigenem Namen und auf eigene Rechnung
erworben wurden und in unverändertem Zustand oder nach der in Handelsunternehmen üblichen
Etikettierung und Verpackung wiederverkauft werden.

Der !üiederverkauf in diesem Sinne untergliedert sich in

- Wiederverkauf an andere Händler, gewerbliche Verbraucher usrv. (Großhandelsverkauf),

- \Tiederverkauf an Haushalte oder Kleinverbraucher (Einzclhandelsverkauf).

Diese Tätigkeiten werden in Abschnitt G der NACE Rev.l aufgefühn (außcr die Gruppen der NACE, die
sich auf die Instandhaltungs-, Reparatur-, sowie gebühren- und vertragsbezogcne Aktivitäten 50.2, 50.4,
51.1 und 52.7 beziehen).

V erbindung at den U nrerneh nensabschlüssen

Umsatz aus Handelstätigkeit (Ankauf und Wiederverkauf) wird in den Unternehrncnsabschlüssen nicht
gesondert aufgefühn. Er ist Bestandteil der Nettoumsatzerlöse.

Verbindung ut anderen Variablen

Bestandteil des Umsatzes (12 11 0).

Code:

Bezeichnung:

Definition

Code:

Bezeichnung:

Code:

Bezeichnung:

Definition

18t30
Umsatz aus Handel (Ankauf und Vicderverkauf)

18140
Umsarz aus Verminlungstätigkciten

18150
Umsatz aus Dienstleistungstätigkciaen

Defiailion

Der Umsatz aus VermitlungstätiBkeiten der Einheit entspricht allen Provisionen auf Käufc, Verkäufe und
ähnliche Tätigkeiten im Namen Driner.

Diese Tätigkeiten fallen unter die Gruppe 51.1 der NACE Rev.1

Verbindung zu den Unternehmensabschlüssen

Umsatz aus Vermittlungstätigkeit wird in dcn Unternehmensabschlüssen nicht gesonden aufgefühn. Er ist
Bestandteil der Nettoumsatzerlöse.

Verbindung zu anderen Variablen

Bestandteil des Umsatzes (12 11 0).

Diese Variable umfaßt Erträge aus allen Dienstleistungstätigkeiten (Bank- und Versicherungsdienstleistun-
gen, Dienstleistungen für Unternehmen und Einzelpersonen).

Dazu zählr Umsatz aus Dienstleistungstätig;keiten als Haupt- und Neberrtärigkeit. Manche Dienstleistungstä-
tigkeiten s,erden von industriellcn E,irrlrciten crbracht. Diese Tätigkeiten fallen unrcr die Absthnitte H lris K
und M bis O sowie unter dic lnstarrdhaltungs- und Repararurgruppen 50.2, 50.4 und 52.7 des Abschnitts G
'der NACE Rev.l.
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Verbindnng .zu deu U nter,tehntetrsdlrsclrliissL'n

Umsatz aus Dienstleistungsrätigkeir rvird in den Unternehmensabschlüssen nicht gesondert autgeführt. Er ist
Bestandteil der Nettoumsatzerlöse.

Verbindung zu anderen Variahlen

Bestandteil des Umsatzes (12 I I 0)

Dieses Merkmal umfaßt den Teil des Umsatzes, der aus dem Handel (Ankauf und Wiederverkauf) und aus
Vermittlungstätigkeiten der Einheit stammt. Er entspricht dem Verkauf von Waren, die von der Einheit im
eigencn Namen und auf eigene Rechnung gekauft und in unvcrändenem Zustand oder nach enrsprechender
Kennzeichnung, Vcrpackung bzw. Aufmachung, wie bei Handelsunternehmen üblich, wiederverkauft
werden, sowie den Provisionen auf Käufe und Verkäufe, die im Namen und auf Rechnung Dritter getätigt
wurden, sowie Umsarz aus vergleichbaren Tätigkeiten.

Bei dicser An des lViederverkaufs rvird unterschieden zwischen

- Viederverkauf an andere Händler, gewerbliche Verbraucher usw. (Großhandelsverkauf),

- Viederverkauf an Haushalte oder Kleinverbrauchcr (Einzelhandelsverkauf)'

Dicsc Tätigkeiten fallen in Abschnitt G, NACE Rev.l (ausgenommen die Gruppen Instandhaltung und
Reparanrrcn 50.2,50.4 und 52.7).

Vefiindung zu den Untemebmensabschlüssen

Dcr Umsarz aus Handel (Ankauf und Viederverkauf) und aus Vermittlungstärigkeiten rvird in den
Unternchmcnsabschlüsscn nicht getrennt ausgewicsen. Er ist Bestandtcil der Nettoumsatzerlöse.

Vabindung at anderen Variablen

Bestandteil da Umsatzes (12 ll 0).

Code:

Bezeichnung:

Ddinition

Code:

Bczeichnung:

Definition

18160

Umsarz aus Handel (Ankauf und Viederverkauf) und aus Vermittlungstätitkeiten

18310

Umsee aus Hochbau

Dicsc Rubrik umfaßt dcn Teil des Umsatzcs, der aus dem Abschnin F, NACE Rev.l, aufgeführten
Tätigkeiten $ammi und zur baugewerblichcn Tätigkeit in Beziehung steht, die in dcr Klassifikation der
Anen des Baugewerbcs als Hochbau klassifizien ist.

Unter diesc Posirion fällt auch der Umsarz aus dem Verkauf von Waren und Dienstleistungen, die im
Rahmen von Unteraufträgen erbrachr wurden. Nicht erfaßt wir'd der Umsatz aus dem Viederverkauf von
zum Viedewerkauf in unverändenem Zustand erworbenen Waren und Dienstleistungen.

Verbindung zu den Untemebmensabschlüssen

Der Umsarz aus Hochbau wird in dcn Unrcrnehmensabachlüssen nicht tetrennt ausgewiesen. Er ist
Bestandteil der Nettoumsatzeilöse.

Verbindtng zu anderca Variablm

Bcstandteil dq Umsotzes (12 11 0)

Bestandtcil des l|msatzes aus Land- nnd Forstwirtschaft, Fkcherci und industriellen Tätigkeiten (18 l0 0)

Bestandteil dq Umsatzes aus industriellen Tätigkeiten (18 12 0)

Bcstandteil d* IJmsatzes aus baugewerblicben Tätigkeiten ll8 122!..
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Diese Rubrik umfaßt den Teil des Umsatzes, der aus dem Abschnin F, NACE Rev.l, aufgeführten
Tätigkeiten stammt und zur baugewerblichen Tätigkeit in Beziehuni steht, die in der Klassifikation der
Arten des Baugewerbes als Tiefbau klassifiziert ist.

Unter diese Posidon fällt auch der Umsatz aus dem Verkauf von rtUaren und Dienstleistungen, die im
Rahmen von Unteraufträgen erbracht wurden. Nicht erfaßt wird der Umsatz aus dem lüiederverkauf von
zum §üiederverkauf in unverändertem Zustand erworbenen lüaren und Dienstleistungen.

V erbindung zu den Unternehmensabschlüssen

Der Umsatz aus Tie(bau wird in den Unternehmensabschlüssen nicht getrennt ausgewiesen. Er ist Bcstandteil
der Nettoumsatztilöse.

Verbindung zu anderen Variablen

Bestandteil des Umsatzes (12 11 0)

Bestandteil des Umsatzes aus ltnd- und Forstwirtschaft, Fischerei und industriellen Tötigkeitez (18 10 0)

Bestandteil des Umsatzts aus industiellen Tätigkeiten (18 12 0)

Bestandteil da Umsatzts aus baugeuterblichen Tätigkeiten ll8 122l..

Code:

Bezeichnung:

Definition

Code:

Bezeichnung:

Definition

Code:

Bezeichnung:

- Einkauf von

- Einkauf von

- Einkauf von

- Einkauf von

- Einkauf von

- Einkauf von

- Einkauf von

- Einkauf von

- Einkauf von

- Einkauf von

- Einkauf von

18320
Umsarr aus Tiefbau

20110
Käufe von Energieproduktcn (Wert)

202lO bis 20310
Käufe von Energie, aufgeschlüsselt nach Produkt

Steinkohle

Koks

Briketts

Gasöl

schwerem Heizöl

anderen Erdölerzäugnissen

Erdgas

hergestelltem Gas

regenerativen Energiequellen

\üärme

Strom.

Unter dieser Variablen sind nur die Käufe von Energieprodukter s'ährend des Berichtszeitraums aufzufüh-
ren, die zur Nurzung als Brennstoff bestimmt sind. Energieprodukte, die als Rohstoffe oder zum
\üiederverkauf ohne Be- und Verarbeitung erworben werden, fallen nicht in diese Rubrik. Das Mcrkmal soll
nur wertmäßig angegeben werden.

Verbindung ar den lJ ntenrehmensbschlüssen
i

Die Käufe von Energieprodukten werden in den Unternehmensabschlüssen nicht getrenrrt ausgewicsen. Sie
sind Teil der Roä-, Hilfs- und Betiebsstoffe.

Veftindung zu. anderen Variablen

Bestandteil der Waren- und Dienstleistungskäufe insgesantt (13 11 0).
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Verbindung <u den Unternehmeusabscbliissen

Die Käufe der einzelnen Energieprodukte werden in den Unternehmensabschlüssen nicht getrennt ausgäwie-
sen. Sie sind Teil der Roh-, Hilis- und Betriebsstoffe.

Verbindung zu anderen Variablen

Bestandteil der Käufe uon Energieprodukten (20 I I 0).

Definition

Investitionen, die aus Maßnahmen und Tätigkeiten resultieren, deren Hauprziel in der Vermeidung,
Verringerung und Beseitigung von Umrvelwerschmutzung und ieder Art der Umweltbelastung besteht.

Ausgenommen sind Maßnahmen und Tätigkeiten, die eine positive Auswirkung auf die Umwelt haben,
iedoch nichr unter den Umwelrschurz fallen. Daher bleiben alle Aktivitäten unberücksichtigt, dic zwar der
Umwelt zugure kommen, jedoch in ersrer Linie technischen Erfordernissen gcnügen oder die unternehmens-
internen Voraussetzungen für Gesundheit und Sicherheit am Arbeitsplatz schaffen. Diese Einrhränkung
betrifft in den meisten Fällen die zur NACE-Position 37.00 (Rückgewinnung) gchörenden Recycling-
Tätigkeiten. Für diesen Industriezweig erfaßre Daten sollten keinen anderen NACE-Positionen zugerechnet
werdcn (siehe Klassifikation der Umweltschutzaktivitäten UNECE/Eurostat DOC/CES/822.

Bci "end-of-pipe*-Anlagen handelt es sich um zusrirzliche technische Anlagen, die zur Nutzung ftir
Umweltschutzzwecke bestimmt sind. Diese Anlagen, die unabhängig arbciten bzw. eindeutig an die
Sachantagen angefügr sind, behandeln entstandene Umweltverschmutzunsr verhindern die Emission bzw.
Ausbreitung von Schadstoffen oder messen den Grad der Umweltbelastung (Überwachung). Der Umfang der
Investition wird anhand des Kaufpreises oder der Baukosten der Anlage, einschließlich der Kostcn für
Planung und Aufbau, bcrechnet. Dazu gehört auch ein für dcn Bau der Anlage cventuell erforderlicher
Grunderwerb. Ausgaben, die in ercter Linie der Förderung von Sicherheit und Gesundheit am Arbeitsplatz
dienen, sollten iedoch außer acht gelassen werden.

Diese Investitionen erscheinen bei Aktivitäten wie der Reduzierung, der Verhütung odcr Behandlung von
Abfall und Abfallwasser, der Verhütung, Beendigung oder Reduzierung von Luftverschmutzung, der
Bchandlung und Entsorgung verschmutzten Bodens und Grundwassers, der Verhütung oder Reduzierung
des Gcräusch- und Vibrationsniveaus, der Erhaltung von ökologischen Einheiten und Landschaften wie auch
der Überwachung der Qualität von Umrvelt und Abfall.

Verbindung zu U nternehmensabschliissen

lnvestitionen sini nicht in der Bilanz ausgewiesen. Doch sind generell der Erwerb, die Veräußerung oder die
Übcnragung von Anlagevermögen sowie die Venberichtigungen für dieses Anlagevermögen in der Bilanz
oder in den Anmerkungen zur Finanzausweisung aufgcführt.

Investitioncn in Umweltschutzeinrichtungen und eine spcziellc Ausrüstung zur Emissionsverminderung gehen

- allerdings nicht gesondert - in die Aufstellung der Sachanlagen ein, die in den Unternehmensabschlüssen
Teil des Postens Anlageuermögen - Sachanlagen ist. Das Beratende Forum für die Rechnungslegung hat
vorgeschlagen, diese Information getrennt auszuweisen.

Vetbindung zu aaderen Variablen

Teil der Bruttoinvestitionen ir Sachanlagen (15 ll 0l

Code:

Bezeichnung:

Code:

Bezeichnung:

Definition

21110

Investitionen in Umrveltschurzeinrichtungen sowie eine spczielle Ausrüstung zur Emis-
sionsverminderung (hauptsächlich .end-of-pipc"-Anlagen)

22 tto
Gesamtaufwendungen für innerbetriebliche FuE

Forschung und experimentelle Enrwicklung ist systematische, schöpferische Arbeit zur Erweiterung des
Kenntnisstands einschließlich der Erkenntnisse über den Menschen, die Kultur und die Gesellschaft sowie
deren Verwendung mit dem Ziel, neue Anwendungsmöglichkeiten zu finden.
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Bei den innerbetrieblichen Aufwendungen handelt es sich um sämrlichc Aufwendungen für in der Einheit
selbst durchgeführte Forschungs- und Entwicklungsarbeiren (FuE), unabhängig von der Hcrkunft der
Mittel.

FuE-Aufwand muß unterschieden werden von einer ganzen Reihe von Aufwendungen, die mit verwandten
Aktivitäten in Zusammenhang stehen. Die folgenden Aufwendungen werden deshalb beim FuE-Aufwand
nicht erfaßt:

- Aufwendungen für Weiterbildung und Schulung,

- Aufwendungen für anderc wissenschaftliche und technische Aktivitäten (2. B. Informationsdienst€,
Erprobung und Vereinheitlichung, Durchführbarkeitsstudien usw.),

- Aufwendungen für andere industrielle Aktivitäten (2. B. industrielle Innovationen usw.),

- Aufwendungen, die nur Finanzaktivitäten betreffen (sonstige Verwaltungs- und andere Aufwendungen
für unterstürzende Tätigkeiten sind hier enthalren).

FuE-Auhyendungen werden zu den Herstellungskosten bewenet und umfassen sämtliche Betriebsaufwen-
dungen einschließlich Arbeitskosten und Investitionsausgabcn.

Verbindung zu den U nternehmensabscblüssen

In Abhängigkeit von den einzelstaatlichen Rechtsvorrhriften können Aufwendungen für Forschung und
Entwicklung unter drei Posten verbucht werden: Ztgänge an immateriellen Anlagewerten, Zug§nge an
Sachanlagcn oder betriebliche Aufwendungen.

§7enn die einzelstaatlichen Rechtsvorschriften eine teilweise oder vollständige Aktivierung BestamerL werden
die Aufwendungen unter denZugängen an immateriellcn Anlagewenen erfaßt, die in den Unternehmensab-
schlüssen unter der Rubrik A,zlagevermögenllmmaterielle Anlageuterte: Forscbungs- und Entwicklungsko-
srez ausgewiesen sind.

'Erlauben die einzelstaatlichen Rechtsvorschriften nur eine teilweise oder überhaupt keine Aktivierung, so
sind die laufenden Aufwendungen Bestandteil der Posten Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe, sonstige extenc
Aufwendungen, Personalaufwand utd sonstige betriebliche Aufutendungen und die tnvestitionsausgaben
werden unter den Zugängen an Sachanlagen erfaßt, die in den Unternehmensabschlüssen unter der Rubrik
AnlageuermögenlSachanlagen ausgewiesen sind.

Code:

Bezeichnung:

Definition

22120
Gesamrzahl der Lohn- und Gehaltsempfänger für FuE

Forschung und experimentelle Entwicklung ist systematische, schöpferische Arbeit zur Erweiterung des
Kenntnisstands einschließlich der Erkenntnisse üb€r den Menschcn, die Kultur und die Gesellschaft sowie
deren Verwendung mit dem Zicl, neue Anwendungsmöglichkeiten zu finden.

Unter dieser Rubrik werden alle direkt mit Forschungs- und Enrwicklungsarbeiten (FuE) befaßten Mitarbei-
ter sowie das direkte Dienstleistungen erbringende Personal, wie FuE-Manager, Verwaltungs- und Büroan-
gestellte, erfaßt. Mitarbeiter, die indirekte Diensrleistungen erbringen, wie Kantinenpersonal und Betriebs-
schutzmitarbeiter, fallen nicht unter diese Position, auch wenn ihre Löhne und Gehälter als Gcmeinkosten in
die Aufwendungen eingehen.

FuE-Mitarbeiter müssen unterschieden werden von Mitarbeitern, die sich mit verwandten Aktivitäten
befassen. Die folgenden Kategorien werden deshalb bei den FuE-Mitarbeitern nicht erfaßt:

- Lohn- und Gehaltsempfänger, die sich mit Veiterbildung und fthulung befassen,

- Lohn- und Gehaltsempfänger, die sich mit anderen wissenschaftlichen und'technischen Aktivitäten (2. B.
Informationsdienste, Erprobung und Vereinheitlichung, Durchführbarkeitsstudien usw.) befassen,

- Lohn- und Gehaltsempfänger, die sich mit anderen industriellen Aktivitäten (2. B. industrielle Innovatio-
nen usw.) befassen,

- Lohrr- und Gehaltsempfänger, die sich mit sonstigen Venrvaltungs- und anderen unterstützenden
Tätigkeiten befassen.

Verbindung zu den Unternehnensabschlüssen

Die Gesamrzahl der Lohn- und Gehaltsempfänger für FuE wird in den Unternehmensabschlüssen nicht
getrennt ausgewiesen. Sie ist Teil des Personalbestands, der im Anhang des Unternehmensabschlusses
aufgeführt wird (Artikel 43 Absatz 9).

Verbindung zu onderen Varigblcn

Bestandteil der Zahl der Beschäftigten (16 11 0l
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Code: 23 ll 0

Bezeichnung: Zahlungen an Unterauftragnehmer

Definition (für die Industrie - NACE Rev.l Abschnitte C bis E)

Zahlungen an lJnterauftragnebmer sind Zahlungen der Einheii an Dritte als Gegenleistung für_ \taren und
industrielle Dicnstleistungen, die im Rahmen einer wie folgt dcfinierten Zulieferbeziehung bereitgesrellt
werden:

Zwischen zwei Unternehmen besteht immer dann eine Zulieferbeziebung, wenn die Sedingungen A und B

gleichzeitig erfüllr sind:

A. Das ats Abnehmer auftretende Unrernehmen, der sogenannte Auftraggeber, ist insofern am Entwurf des

Produkts beteiligt, als es dcm als Lieferant auftretenden Unternehmen, dem sogenannren Auftragnehmer
oder Zulieferer, alle oder einen Teil der rechnischen Spezifikationen für das in Auftrag gegebene Produkt
vorgibt und/oder ihm das Ausg:rngsmaterial liefen'

B. Das als Abnehmer auftrerende Unternehmen verkauft das in Auftrag g.g.b.n. Produkr enrweder als
solches oder als Teil eines anderen Produkts und übernimmt die Gewährleistungspflicht für das
Produkt.

Anmerhung: Die alleinige Vorgabe einer Farbe, Größe oder Katalognummer ist keine technische Spezifika-
tion. Die Fertigung nach Maß alleine tredeutet noch nicht, daß eine Zulieferbeziehung vorliegt.

V erbindung zr. den lJ rrtemeh mensabschlüssen

Die Zahlungen an lJnterauftragnehmer werden in den Unternehmensabschlüssen nicht getrennt ausgewiesen.
Sie sind Teil der Sonstigen externen Anfutendungen und der Sonstign benieblichen Aufuendungen.

Verbindung zu anderen Variablen

Teil der Waren- und Dienstleistungskäufe insgesamt (13 11 0).

Unrer diesc Variable fällr der Umsatzanreil von Großhandelsunternehmen (Abteilun8 5l der NACE Rev.l),
der aus Geschäften mir Einzelhändlern entsteht. Dieser Anteil entspricht dem herkömmlichen Muster
Erzeuger + Großhändler + Einzelhändler - Verbraucher. Es ist zu beachten, daß dieser Anteil auf der
Grundlage des Umsatzes aus Handel (Ankauf und !üüiederverkauf) (18 130) errechnet wird.

Verbindung zu den U nternebmensabschlüssen

Der Posten lJmsat?anteil mit Wiederuerkäafern: Einzelhändlq wird in den Unternehmensabschlüssen nicht
gesondert aufgeführt. Er ist Bestandteil der Natroamsatzeilöse.

Verbindung zu anderen Variablet

Tcil des Umsatzes (12 ll 0)

Teil des lJmsatzes aus Handel (Ankauf und Wiederuerkauf) ll8 13 Ol

Anmerkung: Zusammen.mir den Variablen Umsatzanteil mit gewcrblichen Kunden (25 11 2l und Endver-
brauchern (25 113) bildet diese Variable eine vollständige Untergliederung des Umsatzes aus Handel
(Ankauf und Wiederuerkaufl ll8 13 Ol.

Code:

Bezeichnung:

Definition

Code:

Bezeichnung:

Definition

25111

Vicdcrverkäufer: Einzelhändler

25tt2
Gewerbliche Kunden (Großhändler, sonstige)

Unter diese Variable fallr der Umsarzanteil von Großhandelsunternehmen (AbteilunB 5l der NACE Rev.l),
der aus Geschäften mit gewerblichen Kunden (Unternehmen, Einrichtungen, Regierungsstellen usw.) und
Großhändlern enrsteht. Doron 

"urg.nommen 
sind Viederverkäufe an Einzelhändler und Endverbraucher'

Die Croßhändler können ein umfangreiches Vertriebsnetz bilden, in dem rirehrere dem Endverbraucher
vorgeschaltete Croßhändler bereiligt sind.
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Es ist zu beachten, daß dicser Unrsatzantcil auf der Grundlage des Umsatzes aus Handel (Ankauf und
§üiederverkauf) (18 l3 0) berechnet wird.

Verbindung zt4 defl Unterrrcbntensabschliissctt

Der Posten Umsatzanteil mit gewerblichat Kunden wird in den Unternchmensabschlüssen nicht gesondert
aufgeführt. Er ist Bestandteil der Nettoumsatzerlöse.

Verbindung zu arderen Variablen

Bestandteil des Umsatzes (12 11 0)

Bestandteil des Umsatzes aus Handel (Ankauf und Wiederuerkauf) 118 13 Ol

Anmerkung: Zusammen mit den Variablen Umsatzanteil mit Einzelhändlern (25 1l 1) und Endverbrauchern
(25 l1 3) bildet diese Variable eine vollständige Untergliederung des Umsatzes aus Handil (Ankauf und
Viederuerkaufl (18 13 0).

Code:

Bezeichnung:

Definition

25113
Endverbraucher (Einzelhandel )

252t1
Großhändler, Einkaufsvereinigungen

Untcr diese Variable fällt der Umsatzanteil von Großhandclsunternehmen (Abteilung 5l der NACE Rev.l),
der aus Geschäften mit Endverbrauchern entsteht, d. h. aus einer Nebentärigkeit des Großhändlers, in der er
als Einzelhändler auftritt. Es ist zu beachten, daß dieser Umsatzanteil auf der Grundlage des Umsatzes aus
Handel (Ankauf und Viederverkauf) (18 13 0) berechnet wird.

Verbindung zu den IJ nternehmensabschlii sscn

Der Posten Umsarzanteil mit Endverbrauchern wird in den Unternehrnensabschlüssen nicht gesondert
aufgefühn. Er ist Bestandteil der Nettouttlsdtzerlöse.

Verbindung zu anderen Variablen

Bestandteil des Umsatzes (12 11 0)

Bestandteil des Umsatzes aus Handel (Ankauf und Wiederuerkaufl 118 13 0l

Anmerkung: Zusammen mit den Variablen Umsatzanteil mit Einzelhändlern (25 ll1) und Bewerblichen
Kunden (25 11 2l bildet diese Variable eine erschöpfende Untergliederung des Untsatzes aus Handel (Ankauf
und Wicderuerkauf) (18 13 Ol.

Code:

Bezeichnung:

Definition

Mit dieser Variablen wird zum einen das Bezugsnetz des Einzelhandels beschrieben, zum anderen ermöglicht
sie dem Einzelhändler die näherungsweise Angabc der Direktkäufe von Großhändlern und durch Einkaufs-
vereinigungen.

Es ist zu beachten, daß dieser Anteil der Käufe auf der Grundlage der Käufe von \Waren und Dienstleistun-
gen zum Viederverkauf in unverändertem Zustand (13 120) berechnet wird.

Verbindung zu den Untemehmensabschlüssen

Der Posten Anteil iler Käufe uon GrolShändlent, Einkaufsuereittignngen u,ird in den Unternehmensabschlüs-
sen nicht gesonderr ausgewiesen. Er fällt unter Roh-, Hilfs- wtd Betriebsstoffe, Sonstige extenre Aufu,endun-
gen und Sonstige betriebliche Aufwendungen.

Verbindung zu anderen Variablen

Bestandreil der Waren- und Dienstleistungskäufe insgesamt (13 l l 0)

Bestandteil der Käufe uon Waren und Dienstleistuflgen zt trl Vicderuerkauf in unuerändertem Zustand
(13 12 0).

Es ist zu beachten, daß die Posten Anteil der Käufe uon Gro$händlern, EinkaufsL,ercittigungeu (25 2l ll und
Erzeugcrn .25 21 2l nicht unbedingt dcn K:iufen v«rn Waren und Dienstlcistungcn zutn Wie«lerverkauf in
unverändertenr Zustand entsprechen. Dic ersten beiden Variablerr urnfasscn beispiclsu'eise Käufe vort
Einzelhändlern und Käufc gebrauchtcr §(/alcn von gcwerblicherr/privaten Nutzeru nicht.
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Code:

Bezeichnung:

Definition

25212
Erzeuger

Mit dieser Vlriablen rvird, wie mir 25 21 l, das Bezugsnetz des Einzelhandels beschrieben. Sie ermöglicht
dem Einzelhändler die näherungsrveise Angabe der Direktkäufe vom Erzeuger.

Es ist zu beachten, daß dieser Anreil auf der Grundlage der Käufe von 'W'aren und Dienstleistungen zum
Itüiederverkauf in unverändertem Zustand (13 12 0) berechnet wird.

Verbindung zu den Unternehmensabschlüssen

Der Posten Anteil der Käufe uon Erzeu§ern wird in den Unternehmensabschlüssen nicht gesondert
ausgewiesen. Er fällt unter Roä-, Hilfs- und Beniebsstoffe, Sonstige externe Aufruendungett und Sonstige
betrie b lich e Auftuendun gen.

Verbindung zn anderen Variablen

Bestandteif der Waren- und Dienstleistungskäufe insgesamt (13 ll 0)

Bestandteil der Käufe uon 'Ware» und Dienstleistungen zu Wiederuerkauf in unuerändertern Zustand
(r3 l2 0).

Es ist zu beachten, daß die Posten Anteil der Käufe von GrolShändlen, Einkaufsuereinigungen (25 2l ll und
Erzeugnn ,,25 21 2l nicht unbedingt den Käufen von Waren und Dienstleistungen zum Wiederverkauf in
unrerlndertem Zustand (13 12 O) entsprechen. Die ersten beiden Variablen umfassen beispielsweise Käufc
von Einzelhändlern und Käufe gebrauchter rWaren von gewerblichen/privaten Nurzern nicht.
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VERORDNUNG (EG) Nr.2701198 DER KOMMISSION

vom 17. Dezember 1998

betreffend die zu erstellenden Datenserien für die strukturelle Unternehmensstatistik

(Text von Bedeurung ftir den EWR)

(ABl. EG Nr' L 344 S' 8l)

DIE KOMMISSION DER EUROPAISCHEN GEMEINSCHAFTEN_

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EG, Euratom) Nr. 58/97 des Rates vom 20.. Dezember 1996 nber
die strukturelle Unternehmensstatistik(t), insbesondere auf Artikel 1.2 Ziffern ii), v) und vii),

in Erwigung nachstehender Gründe:

Mit der Verordnung (EG, Euratom) Nr. 58/97 wurde ein gemeinsamer Rahmen für die
Erstellung von Gemeinschaftsstatistiken über die Struktur, die Tätigkeit, die §üettbewerbsfähig-
keit und die Leistungen. der Unternehmen in der Gemeinschaft geschaffen.

Es muß festgelegt werden, mit welcher Häufigkeit die mehriährlichen strukturellen Unterneh-
mensstatistiken zusammengestellt werden sollen.

Es muß festgelegt werden, für welches Referenzjahr erstmals vorläufige Ergebnisse der struktu-
rellen Unternehmensstatistik zusämmengestellt werden sollen.

Es muß festgestellt werden, in welcher Untergliederung der Ergebnisse die strukturelle Unterneh-
mensstatistik erstellt werden soll.

Die vorgesehenen Maßnahmen stimmen mit der Auffassung des Ausschusses für das Statistische
Programm überein -

HAT FOLGENDE VERORDNI.JNG ERLASSEN:

Artihel 1

Die Häufigkeit, mit der mehrjährliche Merkmale erhoben werden, die Untergliederungl der
Ergebnisse sowie das erste Referenziahr für die Zusammenstellung vorläufiger Ergebnisse, auf
welche in den Anikeln 4, 8 und 9 der Verordnung (EG, Euratom) Nr. 58/97 Bezug genommen
wird, sind in den Datenserien im Anhang zu dieser Verordnung festgelegt.

Artikel 2

(1) Die Mitgliedstaaten so[en diese Serien für die Daten des Referenzjahres 1999 und der
nachfolgenden Jahre erstellen.

(21 Die Mitgliedstaaten sollen diese Serien ebenfalls für die Daten der Referenzjahre 1995,
1996, 7997 und 1998 erstellen, soweit dies den existierenden nationalen Gegebenheiten
entspricht.

Artikel 3

Diese Verordnung tritt am zwanzigsten Tag nach ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der
Europäisclt en G emeinschaften in Kraft.

(f ) ABl. L 14 vom 17.1.1997,5. 1
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Diese Verordnung isr in allen ihren Teilen verbindlich trnd gilt unmittelbar in ledem lvlirglied-
staa t.

Brüssel, den 17. Dezember 1998

Fiir die Komntission
Yves-Thibault de SILGUY

Mitglied der Konttttission
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Seriencode

1A

IB
1C

1D

ANHANG

DATENSERIEN

INDUSTRIE, BAUGEWERBE, DIENSTLEISTUNGEN UND HANDEL

Inhahsangabe

Titel

Jährliche Unternehmensstatistiken

Jährliche Unternehmenssratistiken nach Größenklassen

Jährliche regionale Statistiken

Vorergebnisse

Jährliche Unternehmensstatistiken, wie in Anhang 1 Abschnitt 4 Ziffern 3 und 4 der Verordnung (EG,
Euratom) Nr. 58/97 aufgefühn

Reihe lA

Name der Reihe Jährliche Unternehmensstatistiken

Erstes Berichtsiahr 1995

Pcriodizität Jährlich

Erfaßte Tätigkeiten NACE Rev.l, Abschnine C-K ohne die Gruppen 65.1 und 65.2,
Klasse 66.02 und Abteilung 67

Merkmale Merkmal in Anhang I Abrhnir 4 Zifler 3:
11 110 Zahl der Unternehmen

Merkmale in Anhang I Abschnitt 4 Ziffer 4:
12 ll 0 Umsatz(r)
12 12O Produktionswert
12 14 0 Bruttowenschöpfung zu Basispreisen (freigestellt)
12 15 0 Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten

13 1l 0 Waren- und Diensdeistungskäufe insgesamt
13 12 0 Käufe von Waren und Dienstleistungen zum §üiederverkauf in

unverändertem Zustand (2)
13 3l 0 Personalaufwendungen

15 1t 0 Bruttoinvestition in Sachanlagen(!)

16 11 0 Za,hl der Beschäftigten
15 t3 0 Zahl der Lohn- und Gehaltsempfänger(2)

Ebene der Aufschlüsselung
der Tärigkeiten

Gruppierung der Tätigkeiten wie in Anhang I Abschnirt 9

(r) l'ür die Klassen 66.01 und 66,0.]; gcbuchtc llruttobeiträgc,
(!) Für die Klassc'rr 66.01 und 66.03: nicht zu übcrmitteln.
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Reihe lB

Name der Reihe

Erstes Berichtsjahr

Periodizität

Erfaßte Tätigkeiten

Merkmale

Ebene der Aulschlüsselung
der Tätigkeiten

Ebene der Aufschlüsselung
nach Größenklassen

Jährliche Unternehmensstirrisrikcn n.rch Größenkllssen

1995

Jährlich

NACE Rev.1, Abschnitte C-K ohne die Gruppen 55.1 und 65.2,
Klasse 55.02 und Abteilung 67

Merkmal in Anhang I Abschnitt 4 Ziffer 3
11 11 0 Zahl ,Jer Unternehmen

lVlerkmale in Anhang 1 Abschnitt 4 Ziffer 4z

12 ll 0 Umsatz(')
12 15 0 Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten(t)
15 1l 0 Bruttoinvestition in Sachanlagen (freigpstellt)
15 11 0 Zthl der Beschäftigten(')

Abschnitte C-G der NACE Rev.1, dreistellig (Gruppen)
Abschnitte H, I, K: Gruppierung der Tätigkeiten rvie in Anhang 1

Abschnitt 9

Für die Abschnitte C-F: i

Zahl der Beschäftigten: l-9, lO-19, 2H9, 50-99, IOO-249,
25M99,50G-999, I 000 +

Für Abschnitt G:
Zahl der Beschäftigten: l, 24, 5-9, 10-19, 20-49, 50-99'
t0r249,25U99,501999, 1 000 +

Für die Abschnitte H, I, K:
Zahl der Beschäftigten: l-4, 5-9, 10-19, 20-19, 50-99,
100-249,250-499,500-999, I 000 +

Für die Klassen 66.01 und 55.03:
Gebuchte Bruttobeiträge (in lvlillionen ECU):
< 5, 5-50, 5l-250, 251-500, 501-1 000, I 000 +

(') Für dic Klasscn 66.0t und 65.03: nicht zu übermitteln.

Jährlicbe regionale Sntistiken, wie in Anhang 1 Abschnitt 4 Ziftern 3 und 5 der Verordntrng (EG, Euratom)
Nr. 58/97 aufgeführt

Reihe lC

Name der Reihe Jährliche regionale Statistiken

Erstes Berichtsiahr 1995

Periodizität Jährlich

Erfaßte Tätigkeiten NACE Rev.l, Abschnitte C-K ohne Abschnitt J

Merkmal in Anhang I Abschnitt 4 Ziffer 3t
1l 21 0 Zahl der örtlichen Einheiten

Merkmale in Anhang 1 Abschnitt 4 Zi|fer 5:
13 320 Löhne und Gehälrcr
15 1 I 0 Bruttoinvestition irr Sachanlagen (fieigestellt)
16 ll0 ZahlrJer Beschäftigten
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Jährliche Vorergcbnisse, wie in Anhang 1 Abschnitt 8 der Verordnung (EG, Euratom) Nr. 58/97
aufgefühn

Reihe lD

Name der Reihe Vorergebnisse

Erstes Berichtsjahr r996

Periodizität Jährlich

Erfaßre Tätigkeiten NACE Rev.l, Abschnitte C-K ohne Abschnim J

Merkmale Merkmale in Anhang 1 Abschnitt 8:
12 ll 0 Umsatz
16 11 O Zahl der Beschäftigten

Ebene der Aufschlüsselung
der Tätigkeiten

Ebcne der regionalen Auf-
schlüsselung

Ebene der Aufschlüsselung
der Tätigkeiten

2A

2B

2C

2D

2E

2F

2H

2l

2K

2L

2N

NACE Rev.1, zweistcllig (Abteilungen)

NUTS 2

Vorergebnisse werden innerhalb von 10 Monaten nach Ablauf des Kalenderiahres, das Bcrichtszeitraum ist,
übermittelt.

INDUSTRIE

lnhaltsangabe

Seriencode Titcl

Abschnitte C-G: NACE Rev.l, dreistellig (Gruppen)
Abschnitte H, I, K: Gruppierung der Tätigkeitcn wie in Anhang 1

Abschnin 9

Jährliche Unternehmensstatistiken

Aufwendungen für den Umweltschutz

Jährliche Untemehmensstatistiken nach Eigentumsform

Jährliche Unternehmensstatisdken nach Größenklassen

Jährliche Statistikcn der fachlichen Einheiten

Jährliche regionale Statistiken

Mehrjä hrliche Unternehmenssratistiken - Beschäftigung

Mehrjährliche Unternehmensstatistiken - Immaterielle Investitionen und Unterverträge

Mehrjährliche Unternehmensstatistiken - Unterverträge nach Größenklassen

Mehriährliche Unternehmensstatistiken - Errverb von Energieprodukten

Vorergebnisse
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.lährliche l)»ternehmensstatistikerr, wie in Anhang 2 Abschnitt 4 Ziffern 2 und i der Verordnung (EG,
Euratonr) Nr. 58/97 aufgeführt

Reihe 2A

Name der Reihe Jährliche Unternehmensstatistiken

Erstes Referenziahr 1995

Periodizität

Erfaßte Tätigkeiten NACE Rev.l, Abschnitte C-E

IlIerkmalc Merkmale in Anhang 2 Abschnitt 4 Ziffer 2:
I I 11 0 Zahl der Unternehmen
11 l2 0 Zahl der Unternehmensgründungen
11 13 0 Zahl der Unternehmensschließungen

Merkmale in Anhang 2 Abschnin 4 Ziffer 2:
12 ll 0 Umsatz
12120 Produktionswert
12 13 0 Bruttogewinnspanne bei Handelswaren
12 14 O Bruttowertschöpfung zu Basispreisen (fakultariv)
12 l5 0 Brumowertschöpfung zu Faktorkosten
12 17 0 Bruttobetriebsüberschuß

Jährlich

13I10
t3 120

13131
13213

13320
13330
1341 I

\taren- und Dienstleistungskäufe insgesamt
Käufe von Waren und Dienstleistungen zum Viederverkauf in
uriverändertem Zustand
Zahtungen für Leasingpersonal
Vorratsveränderungen bei fertigen und halbfertigen Erzeugnissen
aus der Produktion der Einheir
Löhne und Gehälter
Sozialversicherungskosten
Zahlungen für langfristig gemietete und geleaste Produktionsan-
lagen

Bruttoinvestitionen in Crundstücke
Bruttoinvestitionen in bestehende Gebäude und Bauten
Bruttoinvestitionen in Errichtung und Umbau von Gebäuden
Brunoinvestitionen in Maschinen und Einrichtungen
Verkäufe von Sachanlagen
Wert der mit Finanzierungsleasing beschafften Sachanlagen

15120
15 130
15140
15150
15210
15310

15110
16130
16131
16132
16140
16150

Zahl der Beschäftigten
Zahl der Lohn- und Gehaltsempfänger
Zahl der Teilzeitberhäft igten
Zahl der Auszubildenden
Zahl der Lohn- und Gehaltsempfänger in Vollzeiteinheiten
Zahl der von Lohn- und Gehaltsernpfängern geleisteten Arbeits-
stunden

18 110 Umsae aus der Haupaätigkeit nach der vierstelligen NACE
Rev.l

l8 12 0 Umsatz aus industriellen Tätigkeiten
18 16 0 Umsarz aus Handcl und aus Vermittlungstätigkeiten
18 15 0 Umsatz aus Dienstleistung,stätilkeiten

20 tl 0 Käufe von Encrgieprodukten
22 ll O Gesamtaufwendungen für innerbetriebliche FuE
22 120 Cesamrzahl der Lohn- und Cehaltsempfänger fiir FuE

Ebene der Aufschlüsselung
der Tätigkeiten
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Reihe 28

Name dcr Reihe

Erstes Referenzjahr

Periodizität

Erfaßte Tätigkeiten

Merkmale

Ebene der Aufschlüsselung
der Tätigkeiten

Ebene der Aufschlüsselung
der Größenklassen

Reihe 2C

Name der Reihe

Erstes Referenziahr

Periodizität

Erfaßte Tätigkeiten

Merkmale

Ebene der Aufschlüsselung
der Tätigkeiten

Aufschlüsselung nach Art
des Eigentums

Ausgaben für den Unrwcltschutz

1995

Jährlich

NACE Rev.1, Abschnitte C-E (ohne Abteilung 37)

Merkmal in Anhang 2 Abschnin 4 Ziffet 3z

21 110 lnvestitionen in Einrichtungen und Anlagen, die dem Enission-
schutz dienen, sowie in spezielles Emissionsschurzzubehör (vorwie-
gend .end-of-pipe' -Einrichtungen )

NACE Rev.1: Abschnitt C, Unterabschnitt DA, Unterabschnitt DB + DC,
Unterabschnitt DD, Unterabschnitt DE, Unterabschnitt DF, Unterabschnim
DG + DH, Unterabschnitt DI, Abteilung 27, Abteilung 28 + Unterab'
schnitte DK + DL + DM + Abteilung 36, Abteilung 40, Abteilung 41

Zahl der Beschäftigten: 149, 50-249,250-499, 500-999, 1 000 +

Jährliche Unternehmensstatistiken nach Eigentumsform

1995

Jährlich

NACE Rev.l, Abschnirte C-E

Merkmal in Anhang 2 Abschnitt 4 Ziffer 2:
11 11 0 Zahl der Unternehrnen

Merkmale in Anhang 2 Abschnim 4 Ziffer 3:
12 ll O Umsatz
12 12 0 Produktionswert
12 14 O Brumowertschöpfung zu Basispreisen (fakultativ)
12 l5 0 Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten

l3 l1 0 lüaren- und Dienstleistungskäufe insgesamt
13 32 0 Löhne und Gehälter
13 33 0 Sozialversicherungskosren

16 11 0 Zahl der Beschäftigtcn
16 13 0 Zahl der Lohn- und Gehalrsempfänger

22 ll O Cesamtaufwendungen für innerbetriebliche FuE
22 120 Gesamtzahl der Lohn- und Gehalrsempfänger für FuE

NACE Rev.l, dreistellig (Gruppe)

Aufschlüsselung in öffenrlichc und privare Unternehmen gemäß der Richt-
linie 80/723IEWG der K«rmmission(r)

(') ABl. L 195 vonr 29.7.191|0, S. .35.
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Reihe 2D

Name der Reihe

Erstes Referenzjahr

Periodizität

Erfaßte Tätigkeiten

Merkmale

Ebenc der Aufrhlüsselung
der Tädgkeitcn

Ebcnc dcr Aufschlüsselung
dcr Grö&nklasscn

Jährliche Unternehmensstatistiken nach Gröljenklassen

1995

Jährlich

NACE Rev.1, Abschnitte C-E

Merkmal in Anhang 2 Abschnitt 4 Zi§ter 2:
11 11 0 Zahl der Unternehmen

Merkmale in Anhang 2 Abschnitt 4 Ziffer 3:
12 ll 0 Umsatz
12 l2O Produktionswert
12 140 Brunowertschöpfung zu Basispreisen (fakultativ)
12 15 0 Brurtowertschöpfung zu Faktorkosren

13 11 0 ltüaren- und Dienstleistungskäufc insgesamt
13 32 0 Löhne und Gehälter
13 33 0 Sozialversicherungskosten

16 1l 0 Zahl der Beschäftigten
16 13 0 Zahl der Lohn- und Gehaltsempfänger
16 15 0 Zahl der von Lohn- und Gehaltsemptängern geleisteten Arbcits'

stunden

2271 O Gesamtaufwendungen für innerbetriebliche FuE (fakultativ für die
Größenklassen unter 50 Beschäftigten)

22720 Gesamtzahl der Lohn- und Gehaltsempfänger für FuE (fakultativ
für die Größenklassen unrer 50 Beschähigten)

NACE Rev.l, dreistellig (Gruppe)

ZäJnl der Beschäftigten: l-9, 1f19, 2U9, 50-99, 100-249,
25C---499, 50U-999, 1000 +

Jähiliche Statistikm der fachlichen Einbeiten, wie in Anhang 2 Abschnim 4 Ziffern 2 und 6 der Verordnung
(EG, Euratom) Nr. 58/97 aufgefühn

Reihc 2E

Name der Reihe Jährliche Statistiken der fachlichen Einheiten

Erstcs Referenziahr 1995

Periodizität Jährlich

Erfaßte Tätigkeiten NACE Rev.l, Abschnitte C-E

Merkmal in Anhang 2 Abschnitt 4 Zilfer 2
11 31 0 Zahl der fachlichen Einheiren

Merkmale in Anhang 2 Abschnitt I Ziffer 6:
12 11 0 Umsätz
12120 Produktionswert
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Mcrkmale
(Forts.)

13320 Löhne und Gehälter

15 ll 0 Bruttoinvestition in Sachanlagen

16 1l O Zahl der Beschäftigten

Ebene der Aufschlüsselung
der Tätigkeiten

NACE Rev.1, vierstellig (Klasse)

Jährliche regionale Statistiken, wie in Anhang 2 Abschnitt 4 Ziffern 2 und 5 der Verordnung (EG, Euratom)
Nr. 58/97 aufgefühn

Reihe 2F

Name der Reihe Jährliche regionale Statistiken

Erstes Rcferenziahr 1995

Periodizität Jährlich

Erfaßte Tätigkeiten NACE Rev.l, Abschnine C-E

Merkmale Merkmal in Anhang 2 Abschnia 4 Ziffcr 2:
ll 2l 0 Zahl der örtlichen Einheiten

Merkmalc in Anhang 2 Abschnitt 4 Ziffer 5
13 32 0 Lähne und Gehälter
15 11 0 Brunoinvestitionen in Sachanlagen
15 lt 0 7--ahl der Beschäftigten

Ebene der Aufschlüsselung
der Tätigkeiten

NACE Rev.1, zweistellig (Abteilung)

Ebene der regionalen Auf-
rhlüsselung

NUTS 2

Mehriährliche llntemehmensstatistiken, wie in Anhang 2 Abschnitt 4 Ziflq 4 der Verordnun8 (EG,
Euratom) Nr. 58/97 aufgeführt

Reihe 2H

Name der Reihe Mehriährliche Unternehmensstatistiken - Beschäftigung

Erstes Referenziahr 2000

Periodizität Vierlährlich

Erfaßte Tätigkeiten Abteilungen 17, 18, 79,21,22,25,28,31, 32 und 36, NACE Rev.l

Merkmal l\'lcrknral in ,,\nhang 2 Abschnitt 4 Ziffer 4:
l6 l.l .§ Z.rlrl tlcr Hcinrarbeiter

Ebene der Aufschlüssclurrg
der Tätigkeiten

NA(ll: l(cv.l, viersrellig (Klasse)

l5l



Reihe 2J

Name der Reihe Mehrjährliche Unternehmensst.rtistiken - lmmaterielle lnvestitionen und
Unteraufträge

Erstes Referenziahr 1997 Inr die Merkmale 15 420, 15 44 1 und 15 442
1999 fnr Merkmal 23 I I 0

Periodizität Dreiiährlich

Erfaßte Tätigkeiten NACE Rev.l, Abschnime C-E

Merkmale Merkmal in Anhang 2 Abschnitt 4 Zifter 4:
75 420 Bruttoinvestitionen in Konzessionen, Patente, Lizenzen, Warenzei-

chen und ähnliche Rechte
15 44 I lnvestitionen in beschafftc Software
15 44 2 Investitionen in von der Einheir selbst produziene Software (frei-

gestellt)
23 l1 0 Zahlungen an Unterauftragnehmer

Ebene der Aufschlüsselung
der Tätigkeiten

NACE Rev.l, vierstellig (Klasse)

Rcihc 2K (fakultativ)

Namc der Reihe Mehriährliche Unternehmensstatistiken - Unteraufträge nach Größcn-
klassen

Erstes Rcferenzlahr 1999

Periodizität Dreiiährlich

Erfaßte Tätigkeiten NACE Rev.l, Abschnime C-E

Merkmale Merkmal in Anhang 2 Abschnin 4 Ziffer 4:
23 11 0 Zahlungen an Unterauftragnehmer

Ebene der Aufschlüsrlung
der Tätigkeiten

NACE Rev.l, dreistellig (Gruppe)

Ebcne der Aufschlüsselung
der Größenklassen

Zahl der Berhäftigten: 7-9, 1f49, 5F249,25A499, 500 +

Reihc 2L

Name der Reihe Mehriährliche Unternehmensstaristiken - Käufe von Energieprodukten

Erstes Referenziahr 1997

Periodizität Zweilährlich

t52
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Jälnlicbe Vorcrgcbnisse, rvie in Anhang I Abschnim 8 Ziffer 2 der Verordnung {EC, Eurirrom) Nr. 58/97
augeführr

Reihe 3A

Name der Reihe Vorergebnisse der Unternehmen

Erstes Berichrsjahr 1996

Periodizität Jährlich

Erfaßte Tätigkeiten NACE Rev.l, Abschnin G

i\lerkmale 12 11 O Umsae
16 11 0 Zahl der Beschäftigten

Ebene der Aufschlüsselung
der Tätigkeiren

NACE Rev.1, dreisrellig (Gruppen)

Vorergebnisse werden innerhalb von 10 Monaten nach Ablauf des Kalenderiahres. das Berichrszeirr:rum isr,
übermittelt.

Jährliche Unternehmensstatistihen, wie in Anhang 3 Abschnitr 4 Zinfern 2 und i der Verordnung (EG,
Euratom) Nr. 58/97 aufgeführt

Reihe 38

Name der Reihe Jährliche Unternehmensstatistiken

Erstes Berichtsiahr 1995

Periodizität Jährlich

Erfaßte Tltigkeiten NACE Rev.l, Abschnitt C

Nlerkmale Demographische Daten
1 I tt 0 Zahl du Unternehmen

Rechnungslegungsdaten
12 71 0 Umsatz
12120 Produktionswert
12 13 O Bruttogewinnspanne bei Handelswaren
1,2 14 0 Bruttowertschöpfung zu Basispreisen ( freigestelk)
12 l5 0 Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten
12 17 O Bruttobetriebsüberschuß

13 I I 0 \I7aren- und Dienstleistungikäufe insgesrmr
l3 l2 0 Käufe von Waren und Dienstleisrungen zurn Wictlerverkiruf in

unverändertem Zustand

l3 21 0 Vorratsveränderungen bei Waren und Dienstleisrungen
l3 21 I Vorratsveränderutrgen bei zum Wiedenerklui in trnveränclertem

Zustand gekauften Waren und l)icnsrleistungen
lJ 31 0 Personalaufwenclungcn
l.l 32 0 Löhne und Gehälrer
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Merkmale Merkmal in Anhang 2 Abschnitt 4 Ziffcr 4:
2021 0 Einkauf von Steinkohle (Wert)
20220 Einkauf von Koks (rtüert)
20 23 0 Einkauf von Briketts (Vert)
20240 Einkauf von Gasöl (rJüerr)
20 25 0 Einkauf von schwere'm Heizöl (Vert)
20 26 0 Einkauf von anderen Erdölerzeugnissen (Wen)
20 27 O Einkauf von Erdgas (§üert)
20 28 0 Einkauf von hergestelltem Gas (Vert)
20 29 0 Einkauf von regenerativen Energiequellen (Wert)
20 30 0 Einkauf von Värme (rVen)
20 31 0 Einkauf von Strom (Wert)

Ebene der Aufschlüssclung
der Tärigkeiten

NACE Rev.l, vierstellig (Klasse)

Jähiliche Vorergebnisse, wie in Anhang 2 Abschnitt 8 der Verordnung (EG, Euratom) Nr. 58/97
aufgefühn

Rcihe 2N

Name der Reihe Vorergebnisse

Erstes Referenzjahr 1996

Periodizität Jährlich

Erfaßte Tätigkeiten NACE Rev.l, Abschnimc C-E

Merkmale Mcrkmale in Anhang 2 Abschnitt 8:
11 11 0 Tahl der Unternehmen
12 11 0 Umsatz
12 12O Produktionswen
13 11 0 Waren- und Dienstleistungskäufe insgesamt
13 320 Löhne und Gehälter
15 l1 0 Bruttoinvestition in Sachanlagen
16 11 0 7-ahl der Bcschäftigten

Ebene dcr Aufschlüssclung
der Tätigkeiten

NACE Rev.l, drcistellig (Gruppe)

Vorergebnisse werden innerhalb von 10 Monaten nach Ablauf des Kalenderiahres, das Bcrichtszeitraum ist,
überminelt.

HANDEL

Inhaltsangabe

Seriencode Titcl

3A

3B

3C

3D

3E

3F

Vorergebnisse

Jährliche Unternehmensstatistiken

Jährliche Unternehmensstatistiken nach Größcnklassen

Mehrjährliche Unternehmcnsstatistiken

Jährliche regionale Statistiken

Mehriährliche reg,ionale Statistiken
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Merkmale
(Forts.)

Ebene der Aufschlüsselung
dcr Tätigkeiten

Reihe 3C

Name der Reihe

Erstes Berichtsiahr

Periodizitär

Erfaßte Tätigkeiten

Merkmale

Ebene der Aufschlüsselung
der Tätigkeiten

Ebene der Aufschlüsselung
nach Größenklassen

Daten zum Anlagevermögen
15 l1 0 Bruttoinvestitionen in Sachwcfte
15 12 0 Bruttoinvestitionen in Grundstücke
15 130 Bruttoinvestitionen in bestehende Gebäude und Bauten
15 14 0 Bruttoinvestitionen in Errichtung und Umbau von Gebäuden
15 15 0 Brunoinvestitionen in Maschinen und Einrichtungen
15 21 0 Verkäufc von Sachanlagen
15 31 0 rJ(ert der übcr Finanzleasing erworbenen Sachwene

Daten zur Beschäftigung
16 11 0 Tahl der Beschäftigten
16 13 0 Zahl der Lohn- und Gehaltsempfänger
16 13 1 Zahl der Teilzeitbeschäftigten

Aufschlüsselung des Umsatzes nach An der Tätigkeit
18 10 0 Umsatz aus land-, forst- und fischereiwinschaftlichen sowie aus

industriellen Tätigkeiten
I8 l3 0 Umsatz aus Handel (Ankauf und 'lViederverkauf)
18 14 0 Umsatz aus Vermi$lungstätigkeiten
f B 15 0 Umsatz aus Dienstleistungstätigkeit€n

NACE Rev.l, vierstcllig (Klasscn)

Jährliche Unternehmensstatistiken nach Größenklasscn

7995

NACE Rev.l, Abschnin G

11 l1 0 Zahl der Unternehmen
12 11 0 Umsatz
12 15 0 Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten
15 ll 0 Brunoinvestitionen in Sachwene (fakultativ)
16 110 Tahl der Beschäftigen

NACE Rev.1, dreistellig (Gruppen)

7-ahl der Beschäftigten: 1,24,5-9, 10-19, 2H9, SO-99, lO0-249,
25U99, 500-999, r 000 +

Jahresumsatz in Millionen ECU: 0 bis rryeniger als l, I bis weniger als 2,
2 bis weniger als 5, 5 bis weniger als 10, 10 bis weniger als 20, 20 bis
weniger als 50, 50 bis weiriger als 200, 200 und mehr

Jährlich

Mebriährliche lJntemehmensstatistiken, wie in Anhang 3 Abschnitr 4 Ziffer 4 der Verordnung (EG,
Euratom) Nr. 58/97 aufgeführt

Reihc 3t)

Name der Reihe Mehrjährliche Unternehmensstaristiken

1997 für
1998 fiir
2000 ftir

Abreilung 52
Abtcilung 5l
Abteilung 50

Erstes Berichtsiahr
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Periodizir:it

Erf;rllte Tririgkeiten

N lerkrrr.rle

Alle fi.inf .lilhre

NACE Rev.l, Abschnirt (i

Ang,lberr zu den Bt'rrielrsrtufrvcndutrgen ;rulier Persorrirhtrirvendutrgen
l3.11 0 Betriebsaufwerrrlungcu fiir (;ebiiude untl Ausrtistungen (freige-

srellr)
l-i 42 0 Vertriebskosren (freigesrellt)
l.i 4:i 0 Sonsrige Betriebsaufrvenclungen (freigesrellr)

Angaben zu den Verkaufsformcn der Urrrcrnehmcn (ntrr Abreilrrng 52)
17 320 Zahl dcr Lirdcngeschiifrc
l7 J.l 0 VerkaufsiLichen vort L:rdengeschäften inr Einzelhandel' nach Grö-

ßeukaregorien
Aufschliisselurrg der Griißeukrtegorien:
unter 120 nr2

l2G-399 m!
40G-999 rnl

I 000-2 499 nrl
2 50(H 999 rrrr
5 000"-9 999 mr

l0 000 und mehr ml

17 34 0 Zahl der festen Mirrktstände

Aufschlüsselung des Umsarzes nach Produktart
l8 21 0 Aufschlüsselung des Umsatzes nach Produkten (genraß Ab-

schnim G des CPA)

Angaben zur Art der Lieferanrt'rr uu«l zur Arr der Kunden

Prozentualer Anteil am Umsirtz nach Art des Kunden (nur Abteilung 5l),
im einzelnen:

I I \Viederverk:iufcr: [-inzelhäncller (freig,cstc'llt)
I r Cewerbliche Kuntjcn ((irol3hä1dlcr. sonsrige) (trr'iecsrellr)
I .i Endverbraucher (Eirrzelhrrnclel) (irc'igestellt)

25t
25 l
25r

Prozentualer Anteil an den Küufen n:rclr Art des [-ieferanren
lung 52), im einzclnen:
2.t 2I I Großhrindler, Einkaufsvcreinigungen (freigestellt)
25 21 2 Erzeuger (freigestcllt)

(nur Atrtei-

Ebene der .{ufschlüsselung
der Tätigkeiten

NACE Rev. I, vierstellig (Klassen)

Jährliche regionale Statistiken, wie in Anhrrng 3 Abschnitt 4 Ziffern 2 und -5 tler Verordnung (EC, Euratom)
Nr. 58/97 aufgefühn

Reihe 3E

Name der Reihe Jährliche regionale Starisriken

Erstes Berichtsjahr 1995

Periodizität Jährlich

Erfaßre Tärigkeiten NACt. Rev. l, Abschnitt G

I I 2l 0 Zahl der iirrlichcrr F.inheircn
1-3 32 0 Liihne und Geh:ilrcr
l5 I I 0 Bruttoinvcstiti<>n in Sachrvertc (freigestellt)
15 ll0 Zahl derBcx-h.iftigtcn
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Ebene der Aufschlüsselung
dcr Tätigkeitcn

Ebene der regionalen Auf-
schlüsselung

Ebene der regionalen Auf-
schlüsselung

NACE Rev.l, dreistellig (Gruppen)

NUTS

NUTS 2

Mchrjährliche regionale Statistiken, wie in Anhang 3 Abschnim 4 Zilfern 2 und 6 der Verordnung (EG,
Euratom) Nr. 58/97 aufgeführt

Reihe 3F

Name der Reihe Mehriährliche regionale Staristiken

Ersres Berichtsjahr 1999

Periodizität Alle fünf Jahre

Erfaßte Tätigkeiten NACE Rev.l, Ahschnitte G

Mer[<male 11 21 0 Zahl der örtlichen Einheiten (nur Abteilungen 50 und 52) (I)
72 11 0 Umsatz (nur Alrreilungen 50 und 52)
l7 33 1 Verkaufsfläche (nur Abteilung 52)

Ebene der Aufschlüsselung
der Tätigkeiten

NACE Rev.l, dreistellig (Gruppen)

(r) Daten für I I 21 0 - Zahl der önlichen Einheiten müsscn hier nur angegeben werden, wenn die 7-ahl niedriger ist als in
Reihe 3E - Jährliche regionale Statistiken, d. h. wcnn nur örtliche Einheiten enthalten sind, die von Untcrnehmen
abhängen, die Abschnin G der NACE Rev.l zuzuordnen sind tsiehe Anhang 3 Abschnitt 7 Ziffer 41.

BAUGEWERBE

Inhaltsangabe

Seriencode Titel

4A

4C

4D

4E

4F

4H

4.1

4K

41.

4N

Jährliche Unternehmensstatistiken

Jährliche Unternehmensstatistiken nach Eigentumsform

Jährliche Unternehmenssrarisdken nach Größenklasseu

Jährliche Statistiken nach fachlichen Einheiten

lährliche regionale Sratistiken

J\,lchrlährliche Unterrrehmcnsstaristiken - Beschäftigung

Mchriährliche Untcrttchntensstatistikcn - Inrnrarerielle Investitionen und Untervcrträge

Mchri:ihrlichc unrcr.rlrr,crrsstaristikcn - untervcrträgt rrech (irößenklassen

l\'lchririhrlichc Unrcrrchnrcnsstirtisrikc. - Käufc v.n F)ncrgiepr<xrtrkten

Vorcrgclrttissc
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Jährliche Unterneh»u:trssttttistiken, wie in Anhang 4 Abschnitt 4 Ziffern 2 und .3 der Verordnung (EG,

Eur:rronr) Nr. .i8/97 irrrfgeführr

Reihe -lA

Name der Reihe J:rhrliche Unternehmensstatistikerl

Erstes Re[erenzirhr 1995

Periodizität Jährlich

Erfaßte Tätigkeiren NACF- Rev.t, Abschnitt F

l!lerkmale Merkmale in Anhang 4 Abschnirt 4 Zifler 2:
1 I 11 0 Zahl der Unternehmen
l1 l2 0 Zah.l der Unternehmensgründungen
1l l3 0 Zthl der Unternehmensschließungen

rVerkmale in Anhang 4 Abschnitt 4 Zifier 3:
12 ll 0 Umsatz
12 120 Produktionswert
12 130 Bruttogewinnspanne bei Handelswaren (Gruppen 45 I und 452:

fakultativ)
12 14 O Bruttowertschöpfung zu Birsispreisen (fakultativ)
12 15 0 Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten
12 17 O Bruttobetriebsüberschuß

l3 ll 0 rJüaren- und Dienstleisrungskäufe insgesamt
li 12 0 Käufe von Waren und Dienstleistungen zum \tyiederverkauf in

unverändertem Zustand (Gruppen 451 und 452: fakultativ)
13 l3 I Zahlungen für Leasingpersonal
l32l 3 Vorratsveränderungen bei fertigen und halbfertigen Erzeugnissen

aus der Produktion der Einheir
l3 32 0 Löhne und Gehälter
l3 33 0 Sozialversicherungskosten
l3 41 1 Zahlungen für langfristig gemietete und geleaste Produktionsan-

lagen

15 120 Bruttoinvestitionen in Crundstücke
l5 l3 0 Bruttoinvestitionen in bestehende Gebäude und Barrten
15 140 Bruttoinvestitionen in Errichtung und Umbau von Gebäuden
l.t l5 0 Bruttoinvestitionen in Maschitren und Einrichtungen
l5 21 0 Verkäufe von Sachanlagen
l5 3l 0 rVert der mit Finanzierungsleasing beschafften Sachanlagen

16 1l 0 Zahl dq Bcschäftigten
16 13 0 Zahl der Lohn- und Gehaltsempfänger
16 14 O Zahl der Lohn- und Cehaltsempfänger in Vollzeiteinheiten
15 l5 0 Zahl der von Lohn- und Gehaltsempfängern geleisteten fubeits-

stunden

18121
18 t22
18150
18150
18310
18320

18 r10 Umsatz aus der Haupttätigkeit nach der vierstelligen NACE
Rev.l
Umsatz aus industriellen Tätigkeiren außer Baugerverbe
Umsatz aus baugewerblichen Tätigkeit
Umsatz aus Handel und aus Vermittlungstätigkeiten
Umsatz aus DienstleistungstätiSkeiten
Umsatz aus H«»chbarr (nur Cruppen 451 und 452)
Umsatz aus Tiefbau (nur Gruppen 45 I und 452)

20 11 0 Käufe von Energieprodrrkten

22 1lO Cesamtnufwendung,en für innerbetriebliche FuE
22 12O Gesamtzahl der Lohn- und Cehaltsempfänger für FuE

NACE Rev. I, zweistellig (Abtcilung) für tlie lllerkmrrle 22 I I 0 und
22120
NACt Rev. I, vierstellig (Klasse) fair alle rrndcren iVlcrkmelc

Ebene der Aufschlüsselung
der Tätigkeiren

t5t



Reihe 4C

Name der Reihe

F-rstes Berichtsiahr

Periodizität

Erfaßte Tätigkeiten

Merkmale

Ebene der Aufschlüsselung
der Tätigkeiten

Aufschlüsselung nach An
des Eigentums

Reihe 4D

Name der Reihe

Erstes Referenzjahr

Periodizität

Erfaßte Tätigkeiten

Merkmale

Jährliche Unternehmensstaristiken nach Eigentumsform

1995

Jährlich

NACE Rev.l, Abschnitt F

Merkmal in Anhang 4 Abschnitt 4 Ziffer 2:
11 11 0 Zahl der Unternehmen

Merkmale in Anhang 4 Abschnim 4 Ziffer 3:
12 ll O Umsatz
12120 Produktionswert
12 74 O Bruttowenschöpfung zu Basispreisen (fakultativ)
12 15 0 Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten

13 I I 0 Varen- und Dienstleistungskäufe insgesamt
13320 Löhne und Gehälter
13 33 0 Sozialversicherungskosten

16 11 0 7-.ahl der Bcschäftigten
16 13 0 Zahl der Lohn- und Gehaltsempfänger

NACE Rev.l, dreistellig (Gruppe)

Aufschlüsselung in öffentliche und private Unternehmen gemäß der Richt-
linie 80f/23tEVG der Kommission

Jährliche Unternehmensstatistiken nach Größenklassen

1995

Jährlich

NACE Rev.l, Abschnitt F

Merkmal in Anhang 4 Abschnitt 4 Ziffer 2:
11 11 0 Tahl der Unternehmen

Merkmale in Anhang 4 Abschnitt 4 Zilfer 3:
12 1f 0 Umsatz
12120 Produktionswert
12 14 O Bruttowenschöpfung zu Basispreisen (fakultativ)
12 15 0 Bruttowenschöpfung zu Faktorkosten

13 I I 0 rtflaren- und Dienstleistungskäufe insgesamt
13320 Löhne und Gehälrer
13 33 0 Sozialversicherungskosten

.16 1l 0 Zthl der Beschäfrigten
16 l3 0 Zahl der Lohn- und Gehrltsempfänger
l5 l5 0 Zahl der von Lolru- un.l Gehaltsempfängern geleisteren Arbeits-

sturrdcn
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Ebene der Aufschlüsselung
der Tätigkeiren

NACE Rev.l, dreistellig (Gruppen)

Ebene der Aufschlüsselung
der Größenklassen

Zrhl der Beschäftigren: 7-9, 10-=19, 2H9, 50-99, lO0-249,
250--499, 500-999, I 000 +

Jährliche Statistiken der f,tcblichen Einheiten, wie in Anhang 4 Abschnitt 4 Nummern 2 und 5 der
Verordnung (EG, Euratom) Nr. i8/97 aufgeführt

Reihe 4E

Name der Reihe Jährliche Statistiken der fachlichen Einheiten

Erstes Referenziahr 1995

Periodizität Jährlich

Erfaßte Tätigkeiten NACE Rev.1, Abschnitt F

Merkmale Merkmale in Anhang 4 Abschnitt 4 Nummer 6:
12 110 Umsatz
12 12 0 Produktionswen

13 32 0 Löhne und Gehälter

15 11 0 Bruttoinvestitionen in Sachanlagen

16 ll 0 Zahl der Beschäftigten

Ebene der Aufschlüsselung
der Tärigkeiten

NACE Rev.1, vierstellig (Klasse)

Jährlicbe regionale Statistiken, wie in Anhang 4 Abschnitt 4 Nummern 2 und 5 der Verordnung (EG,
Euratom) Nr. 58/97 aufgefühn

Reihe 4F

Name der Reihe Jährliche regionale Statistiken

Erstes Referenziahr t995

Periodizität Jährlich

Erfaßte Tätigkeiten NACE Rev.l, Abschnitt F

Merkmale Merkmal in Anhang 4 Abschnitt 4 Nummer 2:
ll 21 0 Zahl der örtlichen Einheiten

Merkmale in Anhang 4 Abschnitt 4 Nummer 5
13 32 0 Löhne und Gehälter

15 l1 0 Bruttoinvestiiionen in Sachanlagen (fakultativ)

l@

15 1l 0 Zahl d,er Bcschäftigten



Ebene der Aufschlüsselung
der Tätigkeiten

Ebene der regionalen Auf-
schlüsselung

Etrenc dcr Aufsc'hliissclrrng
der Tiitigkcitcn

NACE Rev.1, zweistellig (Abteilung)

Nl.rrs 2

Mehriährliche Untentehmetsstatistiken, wie in Anhang 4 Abschnia 4 Nummer 4 der Verordnung (EG,
Eurarom) Nr. 58/97 aufgeführt

Reihe 4H

Name der Reihe Mehrjährliche Unternehmenssraristiken - Beschäftigung

Ersrcs Referenziahr 1998

Periodizität Vieriährlich

Erfaßte Tätigkeiten NACE Rev.l, Abschnin F

Merkmal Merkmale in Anhang 4 Abschnitt 4 Nummer 4:
16 13 I Tahl der Teilzeitbeschäftigten
16 132 Zahl der Auszubildenden

Ebene der Aufschlüsselung
der Tätigkeiten

NACE Rev.l, vierstellig (Klasse)

Reihe 4J

Name der Reihe Mehrjährliche Unternehmenssratistiken - Immaterielle Investitionen und
Untervenräge

Erstes Referenziahr 7997 ftu Merkmale 15 42 0, 15 44 I und 15 44 2
1999 fnr Merkmale 23 11 0 und 23 12 0

Periodizität Dreiiährlich

Erfaßte Tätigkeiten NACE Rev.l, Abschnitt F

Merkrnale Merkmale in Anhang 4 Abschnirc 4 Nummer 4:
lS 42O Bruttoinvestitionen in Konzessionen, Patente, Lizenzen, §0aren-

zeichen und ähnliche Rechte (fakultativ)
15 44 1 Investitionen in beschaffre Softrvare
15442 Investitionen in von der Einheit selbst produzierre Software (frei-

gestellt)

23 1l 0 Zahlungen an Unreraufrragnehmer
23 120 Einkünfte aus Untervenrägen

NAC[- Rcv.l, drcisrellig (Gruppey für Merkmale 15 42 0, 15 44 1 und
t5 44 2
NACE Rcv l, vicrstcllig, (Klasse) für Merkmale 23 1l O und 23 l2 0
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Rcihe 4K

Name der Reihe

Erstes Referenziahr

Periodizität

Erfaßte Tätigkeiten

Merkmale

Ebene der Aufschlüsselung
der Tätigkeiten

Ebene der Aufschlüsselung
der Größenklassen

Reihe 4L

Name der Reihe

Erstes Referenziahr

Periodizität

Erfaßte Tätigkeiten

Mehririhrlichc Unternchntens\r.lristiken - Untervcrtriige nach Crölien-
klassen

1999

Dreiirihrlich

NACE Rev.1, Abschnitt F

Merknrale in Anhang 4 Abschnitt 4 Zifler 4
23 1l 0 Zahlungen an Unterauitrirgnehmer
23 l2 0 Einkirnfte aus Unterverträgen

NACE Rev.l: dreistellig (Gruppe)

Zahl dcr Beschäftigren: l-9, 10-49, 50-249,250-499' 500 +

Mehriährliche Unternehmensstatistiken - Käufe von Energieprodukten

1997

Zweiiährlich

NACE Rev.l, Abschnitt F

Merkmale

E&ne der Aufschlüsselung
der Tätigkeiten

NACE Rev.l, vierstellig (Klasse)

Jährliche Vorergebnkse, wie in Anhang 4 Abrhnitt 8 der Vcrordnung (EG, Euratom) Nr. 58/97
aufgefühn

Reihe 4N

Name der Reihe Vorergebnisse

Erstes Referenziahr 1996

Merkmale in Anhang
2021 0 Einkauf von
20220 Einkauf von
20230 Einkauf von
2024 O Einkauf von
2025 O Einkauf von
20260 Einkauf von
2027 0 Einkauf von
20 28 0 Einkauf von
2029 0 Einkauf von
20 30 0 Einkauf von
20 31 0 Einkauf von

4 Abschnitt 4 Nummer 4:
Steinkohle (rüert) (fakultativ)
Koks (§üert) (fakultativ)
Briketts (Ven) (fakultativ)
Gasöl (\üert) (fakultativ)
schwerenr Heizöl (Vert) (fakultativ)
anderen Erdölerzeugnissen ( Vert) ( fakultativ )

Erdgas (Vert) (fakultativ)
hergestelltem Gas (Vert) (fakultativ)
regenerativen Energiequellen ( §(ert) (fa kultativ )
ttärme (!üert) (fakultativ)
Strom (Wert) (fakultativ)
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Erfaßtc Tätigkeiten NACE Rev.l, Abschnitt F

Merkmale Merkmal in Anhang 4 Abschnitt 8:
I I 11 0 Zahl der Unternehmen
12110 Umsatz
12 l2 0 Pr<üuktionswert
13 1l 0 lüUarett- und Dienstleistungskäufe insgesamt
13 32 0 Löhne und Gehälter
l5 11 0 Bruttoinvestition in Sachanlagen
15 ll 0 Zahl der Beschäftigten

Ebene der Aufschlüsselung
der Tätigkeiten

NACE Rev.1, dreistellig (Gruppe)

Vorergebnisse werden innerhalb von l0 Monaten nach Ablauf des Kalenderiahres, das Berichszeitraum ist,
überminelt.
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VERORDNUNG (EG) Nr.2702198 DER KOMMISSION

vom 17. Dezember 1998

betreffend das technische Format für die Übermittlung struktureller Unternehmensstatistiken

(Text von Bedeutung für den EWR)

(ABl. EG Nr. L 344 S. 102)

DIE KOMMISSION DER EUROPAISCHEN GEMEINSCHAFTEN _
gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EG, Euratom) Nr. 58/97 des Rates vom 20. Dezember 1995 nber
die strukturelle Unternehmensstatistik(t), insbesondere auf Artikel' 12 Ziffer vüil,

in Erwägung nachstehender Gründe:

Mit der Verordnung (EG,. Euratom) Nr. 58/97 wurde ein gemeinsamer Rahmen für die
Erstellung von Gemeinschaftsstatistiken über die Struktur, die Tätigkeit, die §flettbewerbsfähig-
keit und die Leistungen der Unternehmen in der Gemeinschaft gesch.affen;

Es muß festgelegt werden, in welchem technischen Format die strukturellen Unternehmensstati-
stiken übermittelt werden.

Die vorgesehenen Maßnahmen stimmen mit der Auffassung des Ausschusses für das Statistische
Programm überein -

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Das technische Format, auf welches in Artikel 9 der Verordnung (EG, Euratom) Nr. 58/97
Bezug genommen wird, ist im Anhang zu dieser Verordnung festgelegt.

Artikel 2

Die Mirgliedstaaten sollen dieses Format für die Daten des Referenziahres 1996 und der
nachfolgenden Jahre verwenden.

Artikel 3

Diese Verordnung tritt am zwanzigsten Tag nach ihrer Veröffentlichung im Amtsblott der
Europäisch en G emeinschaften in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in iedem Mitglied-
staat.

Brüssel, den 17. Dezember 1998

Für die Kommission
Yves-Thibault de SILGUY

Mitglied der Kommission

(l) ABl. L 14 vom 17.1.7997,5. 1

165



ANHÄNG

TECHNISCHES FORMAT

I Die Form der Daten

Die Übermialung der Daten erfolgt in Form einer Datei aus Datensärzen, in denen ein großer Teil zur
Beschreibung der Datenmerkmale dient (Land, Jahr, rJ0irtschaftszwcig usrv.). f)ie Angabe selbst ist eine Zahl,
die mit Kennzeichen und erläuternden Fußnorerr versehen rverden k:rnn und die gebraucht wird, unt
Aggregierungen von NACE-Codes zu beschreilxn. Vertrauliche Daten solltcn mit dem wahren rü(/ert im
rJüertfeld angegeben werden und zusätzlich einenr Kennzeichen, das die Natur der vertraulichen Daten
anzeigt.

Um die Art der Angabe genau fesrzulegen, müsscn folgende Sonderfälle unterschieden werden:

- Angabe gleich Null (Code .0"): Nur wirkliche Nullw'erte.

- Vertrauliche Angabe (Code -x"): Dies beinlraltet eine Angabe, die der Mitgliedstaat nicht an Eurostat
übermittelt, weil die Angabe vertraulich ist.

- Fehlende Angabcn (Code ,,m'): Angabe, die gegenrvärtig nicht vorliegt, die der Mitgliedstaat aber liefern
will, wenn sie verfügbar ist.

- Angabe nicht uerfügbar: Diese Angabe rvird in denr l\4itgliedstaat nicht erhoben. ln diesem Fall wird der
entsprechende Datensatz nicht übermittelt.

Im Falle des Nichtvorhandenseins, wenn eine komplette Dimension (eine Variable, ein NACE-Code, ein
NUTS-Code) nicht erhoben wird, dann wird der entsprechcnde Darcrrsatz nicht bestehen, außer für solche,
die aufgrund dessen fehlen, weil sie einen Teil ciner NACE-Gruppierung bilden. Aus diesem Grund ist es

wichtig, die tatsächlich fehlenden Angaben durch Übernrirtlung eines Datensatzes (ieweils einer pro
fehlender Angabc) kenntlich zu machen. ln ihm wird der rJüert der Angahe mit ,nt" kodiert. Angaben
dagegen, die tatsächlich Null betragen, werden durch Übernrittlung des entsprechenden Datensatzes mit der
Angabe Null gekennzeichnet.

2 Datensarzstruktur

Datenyjrze bestehen aus durch Semikolon (;) getrennten Feldern uutcrschiedlicher l.änge. Die folgende
Tabelle veranschaulicht die maximale zu errvartende Läng,e der Felder. tn der Reihenfolge von links nach
rechts handelt es sich um folgendes:

Fcld \verte

Reihe lA, lB, 2C, 3A, 4A, 48 usw. alphanumerischer Code der
Reihe (siehe Liste unrerr).

Jahr in vicr Zeichen, z.B. 1995 ftu 1995

Gebietseinheit Entspricht deur Code des Landes für nationale (gesamt-
st:larlictre) Reihen oder dcrn Codc der Region aus NUTS 95
für regionale Reihen. NUTS 95 ist die neue Systematik, die
irn Juni 1995 in Kraft trat.

Größenklasse (lode der Grötjenklassc (siehe l.iste urrten)

(irde aus der NACE. Rev..l: z. B. wird die Herstellung von
l"rrhrriiderrr rnit 3542 kodiert, die Herstellung von Miibeln
rrrit 36.1, Transporr pcr Rahr: nrit 601.

Jahr

Tvp Hächstlänge

A 2

A 4

A 6

A 2

A 4
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T:rp Hiichstlänge

A 2

A 2

A 5

A t2

A I

A I

N 3

A 40

A 6

A 2

A 2

A 4

Fekl

Eigentumsiorm oder
FATS-Ang:rbe

Sitz der herrschenden
Cesellsch:rfr - FATS

Merkmal

Datenrvert

Kennzeichnung der
Dlrenqualität

Kennzeichnung
vertraulicher f)aten

Domin:rnz

.\ggrcgarion von
NACE-Codes

Aufschltisselung nach
Produkten

Größenklassen des
Unrsltzes

Gröl3enklassen der
Verka tr fstl:iche

Spezifikation von
Datenwerten

Werte

Codes zur Urrrerscheidung von öffenrlichcn und privaten
Unternehrnen (nur bei Industrie und Baugerverbe ge-
braucht)
oder
ein Code zur ldentifizierung der i\,lethode der Datensamm-
lung und die Art von FATS (nur bei Dienstleistungen
relevant) (siehe Liste unten).

FATS-Code für das Land, in dem die herrschende Gesell-
schaft ansässig ist (nur bei Dienstleisrungen).

Code für das Merkmal: fünfstelliger Code aus der Verord-
nung bzw. der strukturellen Unternehmensstatistik (siehe
Liste unten).

Numerischer Vert der Angabe (vor negativen §üerten steht
ein Minuszeichen) - ausgedrückt als ganze Zahl ohne
Dezimalstellen. Ein .X" sollte verrvendet rverden, wenn die
Angaben nicht an Eurostat gesendet werden, weil sie ver-
traulich sind. Ein ,M" sollte verrvendet werden, wenn die
Angaben fehlen und somit nicht gesender werden können.

R: überarbeitete Daten, M: aktualisierte Daten, P: vorläu-
fige Daten.

A, B, C, D: kennzeichnet die Daten als vertraulich und gibt
den Grund für die Geheimhaltung an (siehe Liste unten).
Nicht vertrauliche Daten werden mir einem Leerzeichen
gekennzeichnet.

Numerischer 'Wert kleiner oder gleich 100. Er gibr das
prozentuale Gewicht für ein oder zwei Unternehmen an,
die in den Daten dominieren und sie damit vertraulich
machen. Der !üert wird auf die nächsre l3irnze Zahl gerun-
det: So wird 90,3 zu 90 und 94,5 zu 95. &i nicht
vertraulichen Daten steht in diesem Feld ein Leerzeichen.
Dieses Feld wird nur gebraucht, rvenn die Gcheimhaltungs-
kennzeichen B oder C im vorigen Feld angegehen wurden.

Zeigt an, daß die Daten einer Aggregierung mehrerer
NACE-Codes entspricht.
Beispiel: 3l.l = 31.2 + 31.3 + 31.4.

Entspricht dem CPA-Code (nur iür tlen Handel).

Code für die Größenklassen des Unrsrrzes (nur für den
Handel) (siehe Liste unren).

Code für clie Crüßenklassen der Verkrrufsflächen (nur für
den Handel) (sichc Liste unten).

Fakultatives Feld mit Codes für die Verwendung nicht-
standardisierter statisrischer Einheiten (siehe Liste unten).

NB; A=.\lphanumcrixh, N= Numcrisch.
l)icscs Darcnkrrnrirt kinn in rin fcstcs [)atcnformat unrgewandelt wcrdcn. l)azu ist für ic(les Fcld die nrasimale Länge zu
vcrrvendcn unrl Jcr Fcklinhllt ist rcehrshtinrlig arrszurichtcn, intlenr tlie unhcnutzten Srcllcn dirvor mit l.ccrzeichcn gciiillt
rverrlcn.
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3 Beschrcibung der Fcldcr

3.1 Art der Reihc

Scricntyp

Jährliche Unternehmensstatistiken (alle Sektoren)

Jährliche Unternehrnensstatistiken nach Größenklassen (alle Sektoren)

Jährliche regionale Statistiken (alle Sektoren)

Vorergebnisse (alle Sektoren)

Sektorale Piloterhebungen (Abschnitte M{)
Piloterhebungen über Merkmale (alle Sektoren)

Piloterhebungen über I-.ATS-Statistik (Dienstleistungen)

Jährliche Unternehmensstaristiken (lndustrie)

Aufwendungen für Umweltschutz (lndustrie)

Jährliche Unternehmensstatistiken nach An der Kontrolle (lndustrie)

Jährliche Unternehmenssiatistiken nach Größenklassen (lndustrie)

Jährliche Statistiken auf Basis der fachlichen Einheiten (lndustrie)

Jährliche regionale Statistiken (lndustrie)

Mehriahrige Statistiken über Beschäftigung (lndustrie)

Mehriährige Staristikerr über immaterielle Investitionen und Unteraufträge (lndustrie)

Mehriährige Statistiken über Unteraufträge nach Größenklassen ( Industrie)

Mehrjährige Statistiken über den Erwerb von Energieproduktcn (lndustrie)

Vorergebnisse (lndustrie)

Pilotuntersuchungen (Industrie )

Vorergebnisse (Handel)

Jährliche Unternehmensstatistiken (Handel)

Jährliche Unternehmensstatistiken nach Größenklassen (Handel)

Mehriährige Unternehmensstatistiken (Handel)

Jährliche regionale Statistiken (Handel)

Mehrjährige regionalc Statistiken (Handel)

Jährlicfie Unternehmensstarisdken (Baugewerbe)

Jährliche Unternehmensstatistiken nach An der Kontrolle (Baugewerbe)

Jährliche Unternehmensstatistiken nach Größenklassen (Baugewerbe)

Jährliche Statistiken auf Basis der fachtichen Einheiten (Baugewerbe)

Jährliche regionale Statistiken (Baugewerbe)

Mehriährige Statistiken über Beschäftigung (Baugewerbe)

Mehriährigc Statistiken über immaterielle lnvestitionen und Unteraufträge (Baugewerbe)

Mehriährige Statistiken über Unteraufträge nach Crößenklassen (Baugerverbe)

Mehriährigc Statistiken über den Erwerb von Energieprodukten (Baugerverbe)

Vorergebnisse ( Baugewerbe)

Pilotuntersuchungen (Baugcwerbc)

(--odc

IA

IB

IC

ID

IE

IF

IG

2A

28

2C

2D

2E

2F

2H

2l

2K

2L

2N

2P

3A

3B

3C

3D

3E

3F

4A

4C

4D

4E

4F

4H

4l

4K

4L

4N

4P
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3.2 Gebietseinheit

Dieser Code entspricht bei natiunalen Reihen dem Lcnd, bei regionalen Reihen (Reihen lC,2F,3E,3F,4F)
der Region. Er basiert auf denr Code aus der NUTS 95. Bei den Regionen werden zu den beiden Zeichen für
das Land zwei weitere Zeichen für die ieweilige Region hinzugefügt (siehe NUTS 95).

Land Code

Belgien

Dänemark

Deutschland

Griechenland

Spanien

Frankreich

Irland

Italien

Luxenrburg

Niederlande

Österreich

Portugal

Finnland

Schweden

Vereinigres Königreich

Island

Liechtenstein

Norwegen

Schrveiz

BE

DK
DE

GR

ES

FR

IE
rt
LU
NL
AT
rt
FI

SE

UK

IS

LI
NO
CH

Alle Codes von 0l bis 53 beziehen sich auf dieZahl dcr Beschäftigten. Die Codes 80 bis 8i beziehen sich
auf die gebuchren Bruttobeiträge.

3.3 Grö$enklassen

Für iede Größenklasse gibt es einen Code. Die meisten Reihen beziehen sich auf alte Größenklassen. Dort ist
daher der Code 30 anzuwenden.

Griilhnklassen bczüglich der Beschäftigung Codc

0
1-9
0-9
r0-19
0-19
r-19
2049
50-99
20-99
t0-99
t00-249
100-199
200-2.19
250-499
20(H99
l0(H99
500-999

01

02
03
04
05
06
07
08
09
l0
lt
t2
l3
t4
l5
t6
t7
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(iriißcnklasscn lxzi,iglich der llcschäftigung Code

Code

5-54

558

6024
634
7tA

741 A

744

1000-1 999
200H.999
1 000-4 999
5000+
1000+
500 +
250 +
100 +

2O+
l0+
Insgesamt

t8
l9
20
2l
22
23
24
25
26
27
30

40
41

42
43
44
45
46
47
48
49
50
5l
52
53

0-2
t-2
3-9
3-19
200 +
I
2
31
5-9
t-49
1H9
21
50-249
11

Grö&nklassen bczüglich der gebuchtcn Brutto'Bciträge
(in Millionen ECU)

<5
5-50
51-250
251-500
501-1 000
1000+

3.4 Wirtschaftszweig

Dieses Feld wird für die NACE-R6v.1-Posirion verwendet. In der SLIS-VerordnunB sind einige Standard-

aggregat€ vortesehen, die wie folgt codiert werden sollten:

Codc

80
81

82
83

84
85

rüirtschaftszweig

Standarda2161regate

55.1 + 55.2

55.3+55.4+55.5
60.21 +6O.22+60.23
63-l+63.2+63.4
71.1 + 71.2
74.71 + 74.12 + 74.1 4 + 74.1 5

7t.2 + 74.3
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3.5 Eigentunsfonn oder FATS-Angabe

Dieses Feld wird entrveder für die Aufschlüsselung nach Eigentumsform gebraucht (nur bei lndustrie und
Baugewerbe) oder für FATS-tdentifizierung (nur bei Diensrleistungen). Es gibt keine Reihen, die nach beiden
Klassifikationen aufschlüsseln.

Die Anforderungen an die Aufschlüsselung von Merkmalen nach dem Sitz der herrschenden Gesellschaft
(FATS) fallen unter Anhang I Abschnitt 70 Ziffer 3 der Verordnung (EG, Euratom) Nr. 58/97. Danach
wird die Datenerhebung getestet.

Die Gesamtzahlen sind nach Ländern oder geographischen Regionen aufzuschlüsseln, in denen die
herrschende Gesellschaft ihren Sitz hat. Drei Informationsaspekte werdcn erfragt:

- die Methode der Daterierhebung: Letztendlicher Eigentümer (UBO - Ultimate Bcneficial Orvner) oder
der direkte Eigentümer ("first shot');

- die Art der FATS: Gebietsansässiger FATS oder nicht-gebietsansässiger FATS;

- das Land, in dem die herrschende Gesellschaft ihren Sitz hat, bzw. bei nicht-gebietsansässiger FATS, rvo
z. B. der Umsatz entsteht oder die Beschäftigten tätig sind.

Eigentumsform (oder FATS-Angabe) Code

Eigentumsform: alle

Eigentumsform: öffentlich

Eigentumsform: privat

00

10

20

FATS-Angabe: Letztendlicher Eigentümcr (UBO)
zur gebietsansässigen FATS

FATS-Angabe Direkter Eigentümer (.First
shot') zur gebietsansässigen FATS

FATS-Angabe Letztendlicher Eigentümer (UBO)
zur nicht-gebietsansissigcn FATS

FATSAngabe Direkter Eigentümer (.First
shot') zur nicht-gebietsansässigen FATS

3.6 Sitz der henschenden Gesellschaft - FATS

Nur bei Dienstleistungen relevant.

Die Codes sind die gleichen wie in der Zahlungsbilanzstatistik (im obigen Abschnin 3.2). Eine unvollstän-
dige Liste der Ländercodes und der anderen Gebietscodes ist in am Ende dieses Formats aufgeführt:

3.7 Me*male

Variablcn Corle

30

40

50

60

Zahl der Unternehmen

Zahl der Unternehmensgründungen

Zahl der Unternehmensschließungen

Zahl der önlichen Einheiten

Zahl der fachlichen Einheiten

Umsatz

Produktionswert

Brutrogewinnspanne bei Handelswaren

111 l0
11120

r 1130

11210

l 13r0

l2r t0
12120

l2 l .30

t7t



Variahlen

Brutrowertschöpfung zu Basispreisen

Bru ttowe rts c h öpfung zum Mur ktp re is

Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten

Einkünfte aus der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit

Bruroberriebsüberschuß

Finanzüberschuß

Brunoüberschuß aus der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit

Gewinn odcr Verlust für das Jahr

Varen- und Dienstleistungskäufe insgesamt

Käufe von Varen und Dienstleistungen zum Viederverkauf in unverändertein Zusrand

Anderer Eru,erb uon Gütern und Dienstleistungen

Aufwendungen ftir Leiharbeitnehmer

Vorratsveränderungen bei Varen und Dienstleistungen

Vorratsveränderrngen ,on zum rtüiederverkauf in unverändenem Zustand gekauften rüaren
und Dienstleistungen
'Wechsel des Warenbestands an Rohstoffen und Konsumgiitern

Vorratsveränderungen bei fertigen und unfertigcn Erzeugnissen aus der Produktion der
Einheit

Personala u frvendu ngen

Löhne und Gehälter

Sozialversicherungskosten

Betriebsaufwendungen für Gebäude und Ausrüstungen

Zahlungen für langfristig gemietere und mit Operating-Leasing beschaffte Produktions-
anlagen

Vertriebskosten

Sonstige Bctriebsaufwendungen

Umsatz aus innergemeinschaftlichen Lieferungen von Waren und Dienstleistungen

Umsatz aus außergemeinschaftlichen Ausfuhrcn von §7aren und Dienstleisrungen

Umsatz aus Nicht-lnlands-Verkäufen

Umsatz aus lnlands-Verkäufen

Innergemeinschaftliche Erwerbe von §7aren und Dienstleistungen

Außergemeinschaftliche Einfuhren von Waren und Dienstleistungen

Nicht-inländischer Eruterb uon Gütem und D ienstleistungen

lnländischer Eru,erb uon Gütern und Dienstlcistungen

Brurtoinvestirion in Sachanlagen

Bruttoinuestition in Gebäude, Anlagen, Kottstruktion und Änderungen

Brurtoinvestitionen in Grundstücke

Brurtoinvestirionen in bestehende Cebäudc und Bauten

Bruttoinvesririonen in Errichtung und Umbau von Gebäuden

Brutroinvestitionen in Maschitrcn und Ausrüstungen

Verkiiufc v«rn S:tchirnl:lgcn

Code

12140

1 2141

121 50

12160

12170

12180

12190

12200

13212

132r 3

r3420

13430

t3l l0
r 3120

13130

13131

1 3210

t32tl

13310

13320

1 3330

13410

13411

141 r0
14120

14130

14140

14210

14220

14230

14240

151 t0
15119

151 20

1.t130

15140

I 5 1.50

l .t21 0
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Nicht abgedeckte Merkmale

Sonstiges

{

Unternehnrensnrerkmrle
1995-1998

Mehriährigc Unrernehrnens-
ergcbnisse

t997-1998
Regioncle Merknrale

1995-199t
lirgchnisse für fachliche

Einheitcn
1995-799E

ll 12 0 für 1995
11 13 0 für 1995
ll21 0 für Abschnitt F für
1995
134t1
15120
15130
15140
15150
15 31 0 für Abschnitt F für
1995-1997
16131
1(, 13 2
l64lr0lür Absclrrrirr lj fiir
l195
16 t5 0
20 ll0 für Ahschnitt F für
1995-1997
22 11 0 für 1995
22120 für 1995

t5 420 13 32 0 für Abschnitt F
16 11 0 für Abschnitt F

Keine Bemerkungen

1996-1998:22 11 0 und
22120 sind nur auf zwei-
stelligem Niveau der NACE
verfügbar

Keine Bemerkungen Keine Bemcrkungen Keine Bemerkungen

Vorläufige Ergebnissc
1996-7998

16110

Ohne überseeische Departe-
ments



Vr ria llle n

Käufe von Energieproduktcn (§ücrt)

Einkauf von Steinkohle (Wert)

Einkauf von Koks (rü(/ert)

Einkauf von Briketts (\li/ert)

Einkauf von Gasöl (§üert)

Einkauf von schrverem Heizöl (Vert)

Einkauf von anderen Erdölerzeugnissen (Vert)

Einkauf von Erdgas (rJüert)

Einkauf von abgeleitetem Gas (Wert)

Einkauf von regenerativen Energiequellen (§ücrt)

Einkauf von !üüärme (!üert)

Einkauf von Strom (rü(/en)

Investitionen in Einrichtungen von Anlagen, die dem Emissionsschutz dienen, sowie in
spezietles Emissionsschutz:ubehör (vorwiegerrd .End-of-pipe"-Einrichtungen)

Invesritionen in Einrichtungcn und Anlagen in Verbindung mit sattberen Technologien
( -integrierte Technologie' )

Gesamte laufende Ausgaben für Umweltschutz

Cesamtaufrvendungen für innerberriebliche FuE

Gesamtzahl der Lohn- und Gehaltsempfänger für FuE

Zahlungen an Unterauft ragnehmer

Einkünfte aus Unteraufträgen

Prozentualer Anteil am Umsatz des Großhandels nach Art des Kunden, im einzelnen:
Wiederverkäufer: Einzelhändler

Prozentualer Anteil am Umsatz des Großhandels nach An des Kunden, im einzelnen:
Gewerbliche Kunden (Großhändler, sonstigc)

Prozentualer Anteil am Umsatz des Großhandels nach An des Kunden, im einzelnen:
Endverbraucher (Einzelhandel )

Prozentualer Anteil an den Käufen nach Art des Lieferanten, im einzelnen: Großhändler,
Einkaufsvereinigungen

Prozentualer Anteil an den Käufen nach Art des Lieferanten, im einzelnen: Erzeuger

Bruttou,ertschöpfung pro beschäftigter P erson ( Arbeitsproduktiuität)

Bruttou,ertschöpl,.ng pro Arbeitseinheitkosten (LohnangepalSte Arbeitsproduktiuität)

Bruttowertschöplfung pro Beschäftigtem

Bruttou,ertscltöpfitng pro Beschäftigtem FTE

Bruttouettschöpftmg pro gearbeiteter Stunde der Beschäftigten

Arbeitskosten pro Beschäftigten (Arbeitskosten der Einheit)

Arbcitskosta,, pro Bcscltüftigtem FTE

Arheitskosteu pro ßcdrl,citctcr Stundc dcr ßeschäftigtctt

Antcil dcs Arlx'itgcltcrs an dcn Sozialaltgabu als Pr<tzcntantcil an Löhnen wd Gehältern

C<xlc

201 10

20210

20220

20230

20240

20250

20260

20270

20280

20290

20300

20310

211 l0

21120

21140

22110

22120

231 l0
23120

25111

25112

251 13

25211

25212

91110

91120

91130

91 140

91150

91210

91220

91 230

91310
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Variablen

Brutto-betrieblicher Überschuß/Umsatz (Brutro-Betriebsratc)

Umsatz aus Nicht-Inlandsverkäufen als Anteil am Umsatz

Umsatz aus lnlandsverkäufen als Anteil am Umsatz

Nicht-inländischer Erwerb als Anteil am gesamten Erwerb

Inländischer Erwerb als Anteil am gesamten Erwerb

Anteil der Haupttätigkeit am Umsatz (Grad der Spezialisierung)

Anteil der Brunowertschöpfung an der Gesamtproduktion

Anteil der Bruttowertschöpfung an Gesamtindustrie

Anteil der Beschäftigung an der Gesamtproduktion

Anteil der Beschäftigung an Gesamtindustrie

Quote des Bestands an Feaigprodukten und noch zu beendenden Produkten zum Produk-
tionswen

Anteil der Gesamraufwendungen für Forschung und Enrwicklung an Bruttowertschöpfung

Anteil der Beschäftigung in Forschung und Entwicklung an Gesamtbeschäftigtenzahl

Anteil der Invesritionen in den Umweltschutz an Gesamtinvestitionen in materielle Gütcr

Anteil der Aufwendungen für Umweltschurz am Gesamterwerb von Gütern und Dienst-
leistungen und Arbeitskosten

Code

92110

931 l0
93120

93210

93220

941l0
942t0
94220

9431O

94320

94410

951 l0
9i r20
95210

95220

3.8 Datanwert

Angaben von Geldbeträgen werden grundsätzlich in tausend Einheiten der Landeswährung gemacht. Dies
gilt iedoch nichr für:

- lrland: Angabe in (einzelnen) Einheiten (Irische Pfund)

- Spanien, Griechenland und Italien: Angaben werden in Millionen Einheiten der Landesrvährung
gemacht.

Um die Art der Angaben präzise auszudrücken, ist es notwendig, die folgenden Fälle zu unterscheiden:

- Angaben mit dern \Wert Null (Code .0'). Nur wenn der tatsächliche Wert gleich Null ist.

- Vertrnuliche Angaben (Code .X'). Dies kennzeichnet Angaben, die der Mitgliedstaat nicht an Eurostat
übermitelt, weil sie verrraulich sind. Ein Kennzeichen sollte ebenfalls verwendet werden, um anzuzeigen,
daß die Angaben aus Vertraulichkeitsgründen fehlen (siehe 3.10 unten).

- Fehlende Angaben (Code -m'): Dies sind Angaben, die zur Zeit fehlen, aber der .lVlitgliedstaat
beabsichtigt, sie zu übermitteln, wenn sie verfügbar sind.

- Nicht verfügbare Angaben: Dies sind Daten, die in dem Mitgliedstaat nichr erfaßt werden. In diesem Fall
rvird der entsprechende Datensatz nicht gesendet

Im Falle des Nichtvorhandenseins, wenn eine komplette Dimension (eine Variable, ein NACE-Code, ein
NUTS-Code) nicht erhoben wird, wird der entsprechende Datensatz nicht vorliegen, außer für solche, die
aufgrund dessen fehlen, weil sic einen Teil einer NACE-Gruppierung bilden. Aus diesem Grunde ist es
wichtig, Angaben, die tatsächlich fehlen, durch einen Dalensatz (einer pro fehlender Einheit) zu kennzeich-
nen. Dieser Datensae sollte die lVenangaben mit einem .m' kodieren.

3.9 Quolitätsken»zeichen

Code

Ütrerarbeitete Daten

Akruirlisierte Daren

Vorl:iufige Daten

R

M
P

Dirrcntyp
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Ülxrarbeitere Daten beziehen sich auf Datcn, die zunt zrvciterr Mal (odcr iifter) gcscndc't rvcrrlcn und
Korrekturen von zuvor gesendeten Datcn cnthalten. Aktualisiertc Daten lrezichr sich auf Datcn, die zuvor
nicht verfügbar waren und inr \üüertfeld als fehlend codiert warcn (siclrc otrcn urrter.l.!l), die abcr nuninehr
verfügbar sind. Das Kcnnzeichen für vorl:iufig,e f)aten solltc verrverrdct rverdert, unr arrzuzcigerr, thß die
ühermirtelren Daten möglicherweise noch korrigiert rverden.

3.10 Geheinhalnng

Die Mitgliedstaaten sollten die venraulichen Daten entsprechend dcr folgenden Liste kenrrzeichnerr:

Länder, die keine vertraulichen Daten übermitteln können, nrögen bitte derr \üüert nrir ,,x' verwenden und
mir einem Kennzeichen anzeigen, daß die Daten aufgrund der Geheimhalrung fchlen.

Grund der Geheimhaltung

Zu wenig Unternehmen

Dominanz eines Unternehmens in den Daten

Dominanz von zwei Unternehmen in den Daten

Daten sind venraulich wegen sekundärer Geheimhaltung

3,11 Gröpenklassen des Umsatzes

Die angeführten Größenklassen sind in Millionen ECU festgehalten.

Gr(ißenklasse

Kenn-
zeichcn

A

B

C

D

0-1
t-2
24
15
5-10
r0-20
20-50
51200
200-1 000
1000+
2-5
200 +

01

02
03
04
05
o6
07
08
09
10
1l
t2

Code

Code

3.12 GölSenklassen der Ve*aufsfläche

Größenklassc

untcr 120 m2

l2O-399 m2
400-999 m2

1000-2 499 m2

2 500-4 999 m2

5 OO0-9 999 m2

10 000 und mehr ml

01

02
03
04
05
06
07

3.li Spa:i[ik,ttit»t der l)atenu,erte

ln tlicscnr f:tktrlt:ttivcn Fcld ki»rncrr die lrtitglicdsraarcn Vcrwcrrdurrg v()n den Einheitcn festhaltcn, die im
R:rhmcn dcr l)atcrriilxrmittlung fiir dic l)atcnrverre henutz.r.r"i.l"n. Bci korrcktcr Alrvendung der
r\usfiihrrrngcn irr xirpircl .3.ti ist d;rs Ausfiillcrr tlicscs ]'cldus iihcrfliissig.
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Spezifikation

Einheiten

Tausend

Millionen
Nationale W:ihrung in Einheiren

Nationale \ü:ihrung in Tausend

Nationale lüährung in Millionen
b,CU in Einheiren

ECU in Tausend

ECU in rllillionen

Quadratmeter
Index

Codc

TJNIT

I 000

MIO
NC

KNC
MNC
ECU

KECU

MECU
m2

INDX
PCT

4 Beispiele für Datensätze

Beispiel l: Aggregation uon NACE-Codes

Daten der Reihe 2A für 1995 für Deutschland. Für die Variable 16 1l 0 -Zahl der beschäftigten Personen'
enthält der NACE-Code 231 die Aggregation der Codes 231 +232 +233. Der rtert ist nicht venraulich.

2A;1995;DE;30;231;;;16ll0;2700;.V;;;23l=23l+232+233;

Beispiel 2: Vertrauliche Daten: at u'euige Untemebmen

Die Summe der Löhne und Gehälrer ll2 124 Millionen DM) für die Erzeugung von Roheiscn, Stahl und
Ferrolegierungen (NACE 27ll im Jrhr 1995 in der Region Freiburg (Reihe C) ist venraulich, weil sie sich
auf zu wenige Unternehmen bezieht. Es handelt sich um eine revidierte Angabe.

2C;1 995;DE I 3 ;30;27 1;;;l 3320: I L l 24000;R;A;;;

Beispiel 3: Vertrauliche Daten: Do»tittanz eines Unternehmens

Die Zahl der 1996 in Frankreich Beschäfrigten in Unternehmen mit 250 bis 499 Beschäftigten ist für
NACE 141 vertraulich. Ein Unternehmen dominiert in den Daten mit 92"/o der Beschäftigten. Es handelt
sich um eine vorläufige Angabe.

2D;1996;FR;14;l4l;;; l6 I l0;2700:P;B;92;;

Beispiel 4: Grö$enklasse: Verkaufsfl,iche im Einzelhondel

Der Umsatz im Lebensmitteleinzelhandel (NACE Rev.l,52.2) in Luxemburg 1996 fnr Verkaufsflächen von
l2O-399 m! betrug 1 000 Millionen LUF. Es handelt sich um aktualisiene Daten.

3C; I 996;LU;30;522;;; 12 I l0; I 000000;M;;;;;;02

Bcispiel 5: Gebietsansässige-FATS i»t Stra$engütetuerkehr

1995 gab es 4 Unrernehmen (Code llll0) in den Niederlanden im Straßengürerverkehr, die nach dcm
UBO-Konzept (eigentlicher Eigenrümer) von einem US-amerikanischen Unternehmen beherrscht oder
kontrolliert wurden. Es handelt sich um vorläufige Daten. Der Datenwert wird spezifiziert.

1G;1995;NL;30;6024;30;US;l I I l0;4;P;;;;UNIT

5 An des magnetischen Datenträgers

Um das Lesen der Daten zu erleichtern, sollten sie auf 3,5"-Disketten geliefert werden.

6 Andere Vcrfahren

Eurostat hält zur Übermittlung der Daten für die Dicnstleistungssekt«rren elektr«rnische Fragebiigen
(Microsoft Excel) bereit, die von den llitgliedstiraren schriftlich angefordert wer«len können. lhrc sc'hriftliche
Anforderung muß rechrzeirig vor tler v«rrgcsehenen Übcrmirtlunl3 der fhten bei Eurostlt eingehcn.

177



UNVOI.I,STANDIGE LISTE DES CODES FÜR DIE FATS-STATISTIK

Es werden die gleichcn Codes venvcndet rvie in dcr Zahlurrgsbilanzstrrtistik(r)

Nirnrc Codc

Albanien

Andorra

Argentirrien

Aruba.

Australien

Österreich

Bahamas

Belgien

Bosnien und Herzegorvina

Brasilien

Bulgarien

Kanada

Chile

China

Kroatien

Zypern

Tschechische Republik

Dänemark

Finnland

Frankreich

Deutschland

Griechenland

Hongkong

Ungarn

Island

lndien

lndonesien

Irland

Israel

Italien

Japan

Korea, Republik (Südkorea)

Letrland

Liechtenstein

Litauen

Luxemburg

Niederlande

Nicdcrländischc Antillcn

Ncrrx'clarrd

r.\orlcgcrt

ll rlcn

AL

AD

AR

AW

AU

AT

BS

BE

BA

BR

BG

CA

CL

CN

HR

CY

cz
DK

FI

FR

DE

GR

HK

HU

IS

IN

ID

IE

IL

IT

JP

KR

LV

LI

LT

LU

NL

AN

NZ

NO

PL
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Name

Portugal

Republik Südafrika

Rumänien

Rußland

Saudi-Arabien

Singapur

Slowakei

Slowenien

Spanien

Schweden

Schweiz

Taiwan

Türkei

Ukraine

Vereinigres Königreich

Vereinigte Staaten von Amerika

Codc

rt
ZA
RO

RU

SA

SG

SK

SI

ES

SE

CH

TW
TR

UA

UK

US

(t) Nur für das Vereinigte Königreich wird stam,GB'dcr Code,UK'
verwendet.

Name

Afrika

Afrikanische AKP-Länder

Länder in Afrika, im karibischen Raum und im Pazifischen Ozean (Lom6-
Abkommen)

Amerika

Ameri ka nisc'h-Ozea nien

Asien

Asiatisch-pazifische wirtschaftliche Zusammenarbeit

Asiatische Schwellenländer der zrveiren tndustrialisierungswelle

Australien, Ozeanien und andere Gebiete

Australisch-Ozeanien

Baltische Länder

Belgisch-Luxemburgische rf(/irtschaft sunion

AKP-Länder im karibischen Raum

Mittelamerikanische Länder

Länder in Zentral- und Südafrika

Gemeinschaft Unabhängiger Staaren

Neue Schwellenländer

Länder der Assoziation südostasiatischer Naricinen

Mittel- und osreuropäische Läncler

Maschrik-Länder

EUR 12 (lntra EUR 12)

EUR 15 (lntr:r EUR 1,5)

Europa

E4

86

B5

Tvp

GEO

ECO

ECO

E7

F9

F2

DI
c1

F7

F8

E3

A3

B7

E9

E6

c6
B9

B3

A9

C8

A2

D2

EI

GEO

GEO

GEO

ECO

ECO

GEO

GEO

GEO

ECO

ECO

GEO

GEO

ECO

ECO

ECO

ECO

ECO

ECO

ECO

GE.O

Code
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Name

Europäische l-änder außerhalb EU und EFTA

Europäischer 1ü(/inschafrsraunr

Europäische Freihandelsassoziation

Exrra EUR 12

Extra EUR t2, nicht spezifizien

Extra EUR 15

Extra EUR 15, nicht spezifiziert

Franc-Zone

Arabische Golfstaaten

Intra EUR 12, nicht spezifizien

lntra EUR 15, nicht spezifizicrt

[:teinamerika
lateinamerikanische fthwellenländer der zweiten Industrialisierungswelle

Maghreb-Länder

Mittelmeeranra inerländer

Gcmeinsamer Markt der.[änder im Süden Lateinamerikas

L'änder des Nahen und Mittleren Ostens

Neuseeländisch-Ozea nien

Nordafrikanische Uänder

Nordamerikanische Länder

Nordamerikanische Freihandelsassoziation

OECD-Länder

Ausländische Finanzzentren

Organisation erdölexportierender Länder

Andere asiatische linder
Andere Länder des Nahen und Mittleren Ostens

AKP-Länder im Pazifischen Ozean

Polarregionen

Südamcrikanische Li nder

Welt (alle Einheiten)

Velt, nicht spezifizien

Typ

GEO

ECO

ECO

ECO

ECO

ECO

ECO

ECO

GEO

ECO

ECO

ECO

ECO

ECO

ECO

ECO

GEO

GEO

GEO

GEO

ECO

ECO

ECO

ECO

GEO

GEO

ECO

GEO

GEO

ECO

ECO

Code

E2

A6

A5

A4

z4
D4

28
c5
F4

z2
26
82

c2
c7
c3
c9
F3

G1

E5

E8

B1

A8

C4

M
F6

F5

B8

G2

F1

A1

zt
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VERORDNUNG (EG) Nr. 1165/et DES RATES
vom 19. Mai 199t

über Koniunknrrstetistiken

(ABl. EG Nr. L 162 S. l)

DER RAT DER EUROPAISCHEN UNION _
gestützt auf den Vertrag zur Gnindung der Europäischen
Gemeinschaft, insbesondere auf Artikel 213,

nach Kenntnisnahme von dem Verordnungsentwurf der
Kommission ('),

nach Stellungnahme des Europäischen Parlaments ('z),

nach Stellungnahme des §(irtschafts- und Sozialaus-
schusses (r),

nach Stellungnahme des Europäischen §üährungrinsti-
tuts ('),

in Erwägung nachstehender Gninde:

(l) In der Richtlinie T2l2ll(EUIG des Rates vom
30. Mai 1972 zur Durchführung koordinierter
Konjunkturstatistiken in der Industrie und im
warenproduzierenden Handwerk fl und in der Richt-
linie 781166/E§fG des Rates vom 13. Februar 1978
zur Durchführung koordinierter Konjunkturstati-
stiken im Baugewerbe $, die auf die Erstellung kohä-
renter Statistiken abzielen, konnten wirtschaftliche
und technische Veränderungen nicht berücksichti4
werden.

(2) Die Europäische Union hat inzwischen weitere Fort-
schritte auf dem §7eg zur Integration gemacht. Neue
Konzepte und [eitlinien ftir die §üirtschafts-, §(ett-
bewerbs-, Sozial-, Umwelt- und Unternehmenspolitik
erfordern Initiativen und Entscheidungen auf der
Grundlage aussagekräftiger Statistiken. Die im
Rahmen der bestehenden Rechtsvorschriften der
Gemeinschaft bereitgestellten oder in den einzelnen
Mitgliedstaaten verfrigbaren Informationen sind teil-
weise unzureichend oder nicht genügend
vergleichbar und geben deshalb keine zuverlässige
Grundlage ftir die Arbeit der Gemeinschaft ab.

(3) Die zukünftige Europäische Zentralbank braucht
schnell verfügbare Konjunkturstatistiken, um die

(') ABl. C 267 vorr. 3. 9. 1997, S. l.
(') Stellungnahme vom 20. Februar 1998 (ABl. C 80 vom

r5. 3. 1998).
e) ABl. C 19 vom 2t. l. 1998, S. 125.
(') Stellungnahme vom ll. September 1997 (noch nicht im

Amtsblatt veröf fentlicht).
O ABI. L 128 vom 3. 6. t97L S. 28.
(6) ABl. L 52 vom 23. 2. t978, S. 17.

wirtschaftliche Entwicklung der Mitgliedstaaten im
Kontext einer einheitlichen europäischen §flährungs-
politik zu bewerten.

(4) Es sind Standardisierungsmaßnahmen erforderllch,
um dem Bedarf der Gemeinschaft an Informationen
über die wirtschaftliche Konvergenz zu entsprechen.

(5) Es werden zuverlissige, schnell verfügbare Statistiken
benötigt, damit im Rahmen der §Tirtschafspolitik
der Europäischen Union über die wirtschaftliche
Entwicklung in den einzelnen Mitgliedstaaten der
Union berichtet werden kann.

(6) Die Unternehmen und ihre Fachveöände benötigen
solche Informationen zum Versrändnis ihrer Märkte
und zum Vergleich ihrer Tätigkcit und kistung mit
§(ettbeweöern desselben Virtschaftsneigs auf
nationaler und internationaler Ebene.

(7) Die Erstellung der volkswirrcchaftlichen Gesamtrech-
nungen gemäß der Verordnung (EG) Nr.2223196 des
Rates vom 25. Juni 1996 nrm Europäischen System
Vokswirtschaftlicher Gesamtrechnungen auf natio-
naler und regionaler Ebene in der Europäischen
Gemeinschaft O erfordert die Entwicklung vergleich-
barer, vollsrändiger und zuverlässiger statistischer
Quellen.

(8) Mit der Entscheidung 92l326lEUtG$ wurde ein
Zweiiahresprogramm (1992-1993) fur die Entwick-
lung einer europäischen Dienstleistungsstatistik
eingeführt, das auch die Erstellung harmonisierter
Statistiken, insbesondere über Handel und Vertrieb,
auf nationaler und regionaler Ebene vorsieht.

(9) Mit dem Blick auf das Subsidiaritätsprinzip ist festzu-
stellen, daß die Schaffung gemeinsamer statistischer
Normen, die die Erstellung harmonisierter Stati-
stiken ermöglichen, nur auf Gemeinschaftsebene
effizient erfolgen kann; diese Normen werden dann
in jedem Mitgliedstaat unter Aufsicht der ftir die
amtliche Statistik zuständigen Gremien und Einrich-
tungen angewendet.

(10) Die beste Methode zur Erfassung des Konjunkturver-
laufs ist die Erstellung von Statistiken nach gemein-

(') ABl. L 310 vom 30. ll. 1995, S. I
f) ABl. L 179 vom l. 7. l99Z S. l3l
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samen methodischen Grundsätzen und mit gemein-
samen Definitionen der Merkmale. Nur aus in koor-
dinierter §ü'eise erstellten Daten können harmoni-
sierte Statistiken hervorgehen, die den Anforde-
rungen von Kommission und Unternehmen an
Zuverlässigkeit, Schnelligkeit, Flexibilität und
Gliederunptiefe gerecht werden.

(l l) Für die Saisonbereinigung und die Berechnung von
Trendzyklusreihen für einzelstaatliche Daten sind die
einzelstaatlichen Statistikämter am besten geeignet.
Die Übermittlung saisonbereini4er Daten und von
Trendzyklusreihen an die Kommission (Eurostat)
wird die Kohärenz zwischen den national und den
auf internationaler Ebene verbreiteten Daten verbes-
sern.

(12) Die fachliche Einheit (FE) entspricht einer oder
mehreren operationellen Unterabteilungen des
Unternehmens. Damit eine Beobachtung der FE
möglich ist, muß das Unternehmen über ein Infor-
mationssystem verftigen, das es ermöglicht, für jede
FE zumindest den §7ert der Produktion und der
Vorleistungen, die Persondko§ten und den Betriebs-
überschuß sowie Beschäftigtrng und Bruttoanlagein-
vestitionen festzustellen oder zu berechnen' Die in
einer bestimmten Position der Statistischen Syste-
matik der §üinschafsareige in der Europäischen
Gemeinschaft (NACE Rev. l) eingeordneten FE
können wegen der diesen FE zugeordneten Nebentä-
tigkeiten, die aus den verftigbaren Rechnungsunter-
lagen nicht hervorgehen, Produkte herstellen, die
nicht zu der ftir ihre Tätigkeit rypischen homogenen
Gruppe gehören. Das Unternehmen und die FE sind
identisch, wenn ein Unternehmen die Angaben
nicht zu allen obengenannten Parametern für eine
oder mehrere operationelle Unterabteilungen fest-
stellen oder berechnen kann.

(13) Die im Rahmen des Gemeinschaftssystems erstellten
statistischen Daten müssen von zufriedenstellender
Qualität sein, und diese Qualität sowie der damit
verbundene Aufwand mässen zwischen den Mitglied-
staaten vergleichbar sein. Daher ist es erforderlich,
die Kriterien für die Erfüllung dieser Anforderungen
gemeinsam festzulegen. Konjunkturstatistiken
müssen mit den Ergebnissen vereinbar sein, die
gemäß der Verordnung (EG, Euratom) Nr. 58/97 des
Rates vom 20. Dezember 1996 über die strukturelle
Unternehmensstatistik (r) übermittelt wurden.

(la) Die Verordnung (EG) Nr. 322197 des Rates vom
17. Februar 1997 über die Gemeinschaftsstati-
stiken ('z) bildet den Referenzrahmen für die Bestim-
mung€n dieser Verordnung, insbesondere ftir dieje-
nigen, die den Zugang zu administrativen Daten-
quellen und die statistische Geheimhaltung
betreffen.

(15) Es ist norwendig, die Verwaltungsverfahren ftir die
Unternehmen, insbesondere die kleineren Unter-
nehmen, zu vereinfachen, unter anderem durch die

ABl. L 14 vom 17. l. 1997,
ABl. L 52 vom 22.2.1997,

Förderung neuer Technologien für die Datenerhe-
bung und -aufbereitung. Die Inanspruchnahme
bestehender administrativer Quellen für statistische
Zwecke ist eines der lvlittel, die Belastung der Unter-
nehmen gering zu halten. §üenn die direkte Erhe-
bung der Daten bei den Unternehmen ftir die Bereit-
stellung der Statistiken unerläßlich ist, müssen die
benutzten Methoden und Techniken sicherstellen,
daß die Daten zuverlässig und aktuell sind, ohne daß
den Betroffenen, insbesondere den kleinen und mitt-
leren Unternehmen, ein Aufwand entsteht, der
gemessen an den Ergebnissen, die die Benutzer der
genannten Statistiken erwarten können, unverhältnis-
mäßig hoch ist.

(15) Es wird ein gemeinsamer gesetzlicher Rahmen für
alle unternehmerischen Aktivitäten und Bereiche der
Unternehmensstatistik benötigt, der auch diejenigen
Aktivitäten und Bereiche einbezieht, für die bislang
noch keine Statistiken enrwickelt wurden. Der
Geltungsbereich der zu erstellenden Statistiken kann
definieit werden unter Bezugnahme auf die Verord-
nung (E§7G) Nr. 595193 des Rates vom 15. März
1993 betreffend die statistischen Einheiten ftir die
Beobachtung und Analyse der '§Tirtschaft in der
Gemeinschaft (3) und auf die Verordnung G§fG)
Nr. 3037/90 dep Rates vom 9. Oktober 1990 betref-
fend die statistische Systematik der §Tirtschaftszweige
in der Europäischen Gemeinschaft (NACE Rev. l)(a).

(17) Um spätere Präzisierungen der Vorschriften über die
Erhebung und die statistische Aulbereitung der
Daten sowie die Aufbereitung und Übermittlung der
Variablen zu ermöglichen, sollte der Kommission,
die von dem durch den Beschluß 89l382lEWG,
Euratom O eingesetzten Ausschuß ftir das Statistische
Programm untersnitzt wird, die Befugnis übertragen
werden, Maßnahmen zür Durchführung dieser
Verordnung zu erlassen.

(18) Der Ausschuß für das Statistische Programm wurde
gemäß Artikel 3 des vorgenannten Beschlusses
konsultiert -

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel I
Allgemeine Ziele

(l) Zweck dieser Verordnung ist die Schaffung eines
einheitlichen Rahmens ftir die Erstellung von Gemein-
schaftsstatistiken über den Koniunkturverlauf.

(21 Die Statistiken umfassen Informationen (Variable),
die gebraucht werden, um eine einheitliche Basis frir die
Analyse der konjunkturellen Enrwicklung von Angebot
und Nachfrage, Produktionsfaktoren und Preisen ztr
schaffen.

S.
s.

(')
(')

f) ABl. L 76 vom 30. 3. 1993, S. l.
f) ABl. L 293 vom 24.10.1990, S. l. Verordnung geändert durch' die Verordnung (E§7G) Nr. 761193 der Kommission (ABl.

L 83 vom 3. 4. 1993, S. l).
O ABl. L l8l vom 28. 6. 1989, S. 47.
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Artikel 2

Gelnrngsbereich

(l) Diese Verordnung gilt ftir alle markrwirtschaft-
lichen Tätigkeiten der Abschnitte C bis K und M bis O
der Statistischen Systematik der §(irtschaftszweige in der
Europäischen Gemeinschaft (NACE Rev. l) gemäß der
Verordnung (E§(G) Nr. 3037/90.

(21 Der Geltungsbereich der Verordnung umfaßt die
statistischen Einheiten, deren Arten in Abschnitt I des
Anhangs zur Verordnung @§7G) Nr. 696/93 aufgeftihrt
und einer der in Absatz I genannten Tätigkeiten
zugeordnet sind. Die Arten der statistischen Einheiten,
die für die Erstellung von Statistiken verwandt werden,
werden in den Anhängen der vorliegenden Verordnung
näher beschrieben.

Artikel 3

Anhänge

(l) Die besonderen Anforderungen bezüglich der
Variablen sind in den Anhängen aufgeftihrt.

(2) Jeder Anhang enthält, soweit erforderlich, die
folgenden Informationen:

a) die spezifischen Tätigkeiten, über die Statistiken zu
erstellen sind,

b) die Arten von statistischen Einheiten, die fur die
Erstellung der Statistiken zu verwenden sind,

c) dic Listen der Variablen,

d) die Form der Variablen,

e) der Referenzzeitraum der Variablen,

f) die Gliederungstiefe der Variablen,

g) die Fristen für die Datenübermittlung,

h) die Liste der freiwilligen Pilotstudien,

i) den ersten Bezugszeitraum und

j) die Uinge der Übergangszeit, die gewährt werden kann.

Artikel 4

Datenerhebung

(t) Die Mitgliedstaaten beschaffen die erforderlichen
Daten für die Erstellung der in den Anhängen aufge-
frihrten Variablen.

(2) Die Mitgliedstaaten können die erforderlichen
Daten beschaffen, indem sie nach dem Grundsatz det
administrativen Vereinfachung die unten aufgeftihrten
Quellen kombinieren:

a) verbindliche Erhebungen: Die rechtlichen Einheiten
gemäß der Verordnung (E§fG) Nr. 696193, zu denen
die von den Mitgliedstaaten zur Lieferung von
Angaben aufgeforderten statistischen Einhciten

gehören oder aus denen sie sich zusammensetzen, sind
verpflichtet, innerhalb der vorgeschriebenen Fristen
wahrheisgemäße und vollständige Angaben ztr
machen;

b) sonstige geeignete Quellen, einschließlich administra-
tiver Daten;

c) geeignete statistische Schätzverfahren.

(3) Die Mitgliedstaaten und die Kommission schaffen
im Rahmen ihrer jeweiligen Zuständigkeiten die Voraus-
setzungen fur einen verstärkten Einsatz der elektroni-
schen Datenerfassung und der automatischen Datenverar-
beiung.

Artikel 5

Periodizität

Sämtliche Variablen werden häufiger als einmal jährlich
erstellt. Die Häufigkeit ist für die einzelnen Variablen in
den Anhängen angegeben.

Artihel 6

Gliederungstiefe

Die Variablen sind in Einklang mit den maßgebenden
Systematiken in der in den Anhängen festgelegten
Gliederungstiefe zu erstellen.

Atihcl 7

Aulbereitung

Die Mitgliedstaaten bereiten die gemäß Artikel 4 Absta 2
erhobenen Daten nach den in den Anhängen festgelegten
Regeln zu vergleichbaren Variablen auf. Die Mitglied-
staaten berücksichtigen auch die Hinweise in dem in
Artikel 12 genannten informatorischen Methodik-
handbuch.

Artihel I
Übermitttung

Die Mitgliedstaaten übermitteln Eurostat die Variablen
nach Artikel 7, einschließlich vertraulicher Daten, auf
elektronischem oder sonstigcm geeignetem §fleg inner-
halb einer in den Anhängen festgelegten Frist nach
Ablauf des Bezugpzeitraums. Auf jeden Fall sind die
Variablen der Kommission (Eurostat) spätestens an dem
Tag zu übermitteln, an dem sie von der nationalen Stelle
verbreitet werden.

Artikel 9

Verarbeinrng vcrtreulicher Daten

Die Verarbeitung vertraulicher Daten sowie die Ubermitt-
lung derartiger Daten gemäß Artikel 8 erfolgen gemäß
den geltenden Gemeinschaftsvorschriften für die stati-
stische Geheimhaltung.
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Artihel 10

Qualität
(l) Die Mitgliedstaaten stellen sicher, daß die übermit-
teltcn Variablen die Grundgesamtheit der Einheiten
widerspiegeln. Zu diesem Zweck müssen die gemäß
Artikel 4 Absau 2 beschafften Daten so viele Einheiten
erfassen, daß eine ausreichende Repräsenutivität sicherge-
stellt ist.

(21 Die Qualität der Variablen ist von allen Mitglied-
staaten anhand einheitlicher l(riterien zu beurteilen.

(3) Die Qualität der Variablen ist durch einen
Vergleich mit anderen statistischen Daten regelmäßig zu
überprüfen. Ferner wird die interne Schlüssigkeit der
Variablen untersucht.

(4) Bei der Qualitätsbewernrng ist der Nutzen der
Verfügbarkeit der Daten mit den Kosten der Erhebung
und dem Aufwand ftir die Unternehmen, insbesondere
fur kleine Untemehmen, zu vergleichen. Zum Zwecke
diescr Bewertung übermitteln die Mitgliedstaaten der
Kommission auf Anfrage die erforderlichen Informa-
tioncn.

Artikel 1I

Ändcrung der Gewichhrng und des Basisiahres

(l) Sowcit crforderlich, plrssen die Mitgliedstaaten die
Gewichungssl,steme der zusammengesetzten Indizes
mindestens alle fünf Jahrc an. die in den angewendeten
Gcwichtungpsystemen benutzten Gewichtungen sind der
Kommission innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des
neuen Basisjahres zu übermittetn.

(2) Alle hinf Jahre basieren die Mitgliedstaaten die
Indizes um, wobei sie die mit 0 oder 5 endenden Jahre
als Basisjahre verwenden. Sämtliche Indizes sind inner-
halb von drei Jahren nach Ablauf des neuen Basisjahres
auf diescs neue Jahr umzubasieren.

Artikcl 12

Methodikhandbuch

(l) Die Kommission veröffentlicht nach Anhörung des
Ansschusscs für das Satistische Programm ein informato-
rischcs Methodikhandbuch, das die in den Anhängcn
festgclcgan Regeln erläutcrt und Hinweise ftir die
Koniunknrrstatistiken enthält.

(2) Das Handbuch wird in regelmäßigen Abständen
übcrarbcitet.

Artihel 13

Übergangszeit und Abweichungen

(l) Für die Erstellung der Statistiken kann eine Über-
gpngszeit von höchstens fünf Jahren ab dcm Datum des
Inkraftuetens dieser Verordnung eingeräumt werden.

(2) §(ährend der Ubergangszeit kann die Kommission
Abweichungen von den Bestimmungen der Verordnung

zulassen, wenn die nationalen statistischen Systeme
größerer Anpassungen bedürfen.

Artikel 14

Berichte

(l) Die Mitgliedstaaten übermitteln der Kommission
auf Anfrage alle im Hinblick auf die Durchführung dieser
Verordnung in den Mitgliedstaaten erforderlichen Infor-
mationen.

(2) Innerhalb von drei Jahren nach dem Inkrafttreten
dieser Verordnung und danach jeweils alle drei Jahre legt
die Kommission dem Europäischen Parlament und dem
Rat einen Bericht über die nach dieser Verordnung
erstellten Statistiken sowie insbesondere über ihre Rele-
vanz, ihre Qualität und die Belastung der Unternehmen
vor.

Artihcl 15

Koordinierung in den Mitgliedstaaten

In jedem Mitgliedstaat koordiniert eine nationale Behörde

l. die Übermittlung der Variablen (Artikel 8);

2. die Bewertung der Qualität (Artikel l0);
3. die Übermittlung der erforderlichen Informationen

(Artikel 14 Absatz l).

Artikel 16

Pilotsnrdien

(l) Die Kommission wird nach dem Verfahren des
Artikels l8 freiwillige Pilotsrudien einführen, die von den
Mitgliedstaaten durchgeführt werden. Die Pilotstudien
sind in den Anhängen beschrieben.

(2) Mit den Pilotstudien soll festgestellt werden, ob die
Beschaffung weiterer Daten möglich und relevant ist,
wobei die Vorteile der Verfügbarkeit der Daten den
Kosten der Datenerhebung und der Belastung der Unter-
nehmen gegenüberzustellen sind.

(3) Die Kommission unterrichtet den Rat über die
Ergebnisse der Pilostudien.

Artihel 17

Durchführung

Die Einzelheiten für die Durchführung dieser Verord-
nung, einschließlich der Maßnahmen zur Berücksichti-
gung der wirtschaftlichen und technischen Entwick-
lungen in bezug auf die Erhebung und die statistische
Aulbereitung der Daten sowie die Ubermittlung der
Variablen, werden von der Kommission nach dem
Verfahren des Artikels l8 festgelegt. Dabei ist der Grund-
satz zu beachten, daß der Nutzen der Maßnahmen größer
sein muß als die durch sie verursachten Kosten und sich
bei ihrer Durchführung weder für die Mitgliedstaaten
noch frir die Unternehmen ein beträchtlicher zusätzlicher
Mittelbedarf gegenüber jenem ergeben darf, der sich aus
den ursprünglichen Bestimmungen dieser Verordnung
ergeben würde. Die Maßnahmen zur Durchführung der
Verordnung umfassen insbesondere
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a) die Arten der statistischen Einheiten (Artikel 2);

b) die Aktualisierung der Liste der Variablen (Artikel 3);

c) die Definitionen und die geeigneten Formen der über-
mittelten Variablen (Artikel 3);

d) die Häufigkeit der Erstellung der Statistiken (Artikel 5);

e) die Untergliederungs- und Aggreptionsebenen der
Variablen (Artikel 5);

f) die tlbermittlungsfristen (Artikel S);

g) die Kriterien ftir die Qualitätsbewertung (Artikel l0);

h) die Ubergangszeiträume und die während der Über-
gangszeit zugelassenen Abweichungen (Artikel 13[

i) die Einftihrung von Pilotstudien (Artikel lQ.

Artihel 18

Ausschußverfahren

(l) Die Kommission wird von dem Ausschuß ftir das
Statistische Programm (im folgenden Jusschuß" genannt)
unterstützt.

(2) Der Vertreter der Kommission unteöreitet dem
Ausschuß einen Entwurf der zu treffenden Maßnahmen.
Der Ausschuß gibt seine Stellungnahme an dem Entwurf
innerhalb einer Frist ab, die der Vorsitzende unter
Berücksichtigung der Dringlichkeit der betreffenden
Frage festsetzen kann. Die Stellungnahme wird mit der
Mehrheit abgegeben, die in Artikel 148 Absatz 2 des
Vertrags für die Annahme der vom Rat auf Vorschlag der

Kommission zu fassenden Beschlüsse vorgesehen ist. Bei
der Abstimmung im Ausschuß werden die Stimmen der
Vertreter der Mitgliedstaaten gemäß dem vorgenannten
Artikel gewogeru Der Vorsitzende nimmt an der Abstim-
mung nicht teil.

(3) Die Kommission erläßt die beabsichtigten
Maßnahmen, wenn sie mit der Stellungnahme des
Ausschusses übereinstimmen. Stimmen die beabsichtigen
Maßnahmen mit der Stellungnahme des Ausschusses
nicht überein oder lieg keine Stellungnahme vor, so
unterbreitet die Kommission dem Rat unverzüglich einen
Vorschlag ftir die zu treffenden Maßnahmen. Der Rat
beschließt mit qualifizierter Mehrheit.

Hat der Rat nach Ablauf einer Frist von drei Monaten ab
seiner Befassung keinen Beschluß gefaßt, so werden die
vorgeschlagenen Maßnahmen von der Kommission
erlassen.

^,*.0"iJSo':.,,'r""Die Richtlinien 72l2lllE§fG utd 78ll66lE§(G werden
hiermit aufgehoben.

Artihcl 20

Inkrafttreten
Diese Verordnung tritt am zwanzigsten Tag nach ihrer
Veröffentlichung im Amtsblatt der Europdkchen
Gemcinschaftaz in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem
Mitgliedstaat.

Geschehen zu Brüssel am 19. Mai 1998.

Im Namen des Rates

Der Präsident
G. BROVN
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ANHANG A

INDUSTRIE

a) Gelnrngsbereich

Dieser Anhang gilt für alle in den Abschniuen C bis E der NACE Rev. I aufgeführten Tätigkeiten.

b) Beobachnrngseinheit

l. Soweit untcr Nummer 2 nichts anderes bestimmt oder nach dem Verfahrcn der Nummer 3 nichts
anderes entschieden wird, ist die Beobachtungseinheit in diesem Anhang die fachliche Einhcir

2. Für Unternehmen mit wenigen Beschäftigten in Nebentätigkeiten kann auch die örtliche Einheit
oder das Untemehmcn als Beobachtungseinheit verwendet werden'

3. Die Verwendung anderer Beobachrungseinheiten kann nach dem Verfahren des Artikels l8 zuge-

lassen werden.

c) Listc der Verisblcn

l. Die statistiken in diesem Anhang umfassen die folgenden variablen:

Variablc Bezcichnung

ll0
t20
t2l
122

r30

l3l
t32
210

220

L30

310

3ll
312

Produktion

Umsatz

Inlandsumsatz

Auslandsumsatz

Auftragseingang

Auftragseingang des In landsmarkts

Auftragseingang des Auslandmarkts

Beschäfti4enzahl

geleistete Arbcitsstunden

Bruttolöhne und -gehälter

Erzeugerpreise

Erzeugerpreisc des Inlandmarkts

Erzcugcrpreise des Auslandmarkts

2. Nur wenn dic Erzeugerpreise dcs Auslandmarka (Nr. 312) nicht verfügbar sind, darf diese Variable

näherungsweise durch äen Durchschnittswertindex (Nr. 313) angegcben werden.

3. Beginnend mit dem ersten Bezugszeitraum können dic Angaben zum Auftrapeingang (Nm. 130' l3l
urrä tlZl nähcrung;swcise durch- einen alternativcn Frühindikator angegchn werdcn, der auf der
Grundtagc von Ko-nlunkturumfrageda:en errechnet werden kann. Dieses Näherungsverfahren ist für
einen Zfitraum von fünf Jahren ab dem Datum des Inkraftuetens der Verordnung zulibsig..Diescr
Zeitraum wird, sofem n"Ih d.. Verfahren des Artikels 18 nichts andcres entschieden wird, für
höchstens fünf weitere Jahre verlängert.

4. Bcginnend mit dem ersren Bezugszeitraum könncn die Angaben zur Beschäftigrcnzahl (Nr.2l0)
näf,erungsweise durch die Anzahi-der Lohn- und Gehaltsempfänger (Nr. 2ll) angegeben werden.

Dieses liaherungsverfahren ist für einen Zeilraum von fünf Jahren ab dem Datum des Inkrafttretcns
dcr Verordnung-zulässig. Dieser Zcitraum wird, sofem nach dem Verfahren des Artikels l8 nichts
andcre enBchieden wir4 ftir höchstens weitere fünf Jahre verlängert'

5. Der Begriff ,lnland" bezeichnet das Hoheitsgebiet des betreflenden Mitgliedstaats.

6. Dic Daten über die Produktion (Nr. ll0) sind ftir Abteilung 4l und Gnrppe 40.3 der NACE Rev. I
nicht erforderlich.

7. DieAngaben zum Umsatz(Nrn. 120, l2l und 122)sind für NACE Rev. I Abschnin E nichterfor-
dcrlich.
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8. Die Daten über die Aufträge (Nm. I30, I3l und t32) sind nur ftr die folgendcn Abteilungen der
NACE Rev. I erforderlich: 17, 18,21,24,27,28,29,30,31,34 33, 34, 35. Dic Liste der NACE-
Abteilungen könnte binnen drei Jahren nach dem Datum des Inkrafttretens dcr Vcrordnung nach
dem Verfahren des Artikels 18 geänden werden.

9. Die Daten über die Erzeugerpreise bzw. den Durchschnittswertindex (Nm.310,3ll und 312 bzw.
313) sind für folgende Gruppen der NACE Rcv. I nicht erforderlich: 1L0,22.1,233,29.6,35.1 und
35.3. Die Liste der Gruppen könnte binnen drei Jahren nach dem Datum des Inkrafttretens der
Verordnung nach dem Ver(ahren des Artikels 18 geändert werden.

d) Form

l. Alle Variablen mit Ausnahme der Produktion (Nr. ll0) sind in nicht bcreinigter Form zu übermit-
teln.

2. Die Produktionsvariable (Nr. I l0) ist in aöeitstäglich bereinigter Form zu übermittcln.

3. Zusärzlich können die Mitgliedstaaten die Variablen saisonbereini$ übermiueln; ebcnso können sic
die Variablen in Form von Trendzyklen übcrmitteln. Nur wenn die Daten nicht in dicsen Formen
übermittelt werden, darf die Kommission (EurostaQ saisonbereinigtc Reihen und Trendzyklusreihen
für diese Variablen erzeugen.

4. Die Variablen Nrn. 110,310,311 und 312 bzw.3l3 sind als Index zu übcrmittcln. Alle anderen
Variablen sind ennweder in absoluten Zahlen oder als Index zu übermitteln.

e) Bezugszeitraum

Folgende Bezugszeiträume finden Anwendung

Variable Periodizität

ll0
120

121

t22
130

l3l
t32
210

220

230

310

3ll
312 bzw. 313

Monat

Monat

Monat

Monat

Monat
Monat

Monat

htkhstens ein Vierteljahr

h(khstens ein Vierteliahr

höchstens ein Vierteljahr

Monat

Monat

Monat

$ Gliederungstiefe

l. Alle Variablen sind auf der zweistelligen Ebene der NACE Rev. I zu übermineln.

2. Für Abschnitt D der NACE Rev. I sind auße rdcm de r Produktionsindex (Nr. I l0) und der Erzcuger-
preisindex (Nrn.3l0,3ll und 312 bzw.3l3) auf der dreistelligen und der vierstelligpn Ebcne dcr
NACE Rcv. I zu übermitteln. Die übermittelten Indizes auf der dreistelligen und der vierstelligen
Ebene mrissen für jeden Mitgliedstaat mindestens 90 o/o der §Tertschöpfung in Abschnin D der
NACE Rev. I im jeweiligen Basisjahr repräsentieren. Diese Variablen brauchen von Mitgliedstaaten,
deren Gesamtwertschöpfung in Abschnitt D der NACE Rev. I in einem gegebenen Basisiahr weniger
als 5 7o des Gesaintwerts der Europäischen Gemeinschaft beträgt, nicht in dieser Glicderunptiefe
übermittelt zu werden.

3. Die auf der dreistelligen und der vierstelligen Ebene der NACE Rev. I übermittelten Variablen
werden verwendet, um aggregierte Indikatoren auf diesen Ebenen für die g€samte. Europäische
Gemeinschaft und (ür die an der Vährungsunion teilnehmende Gruppe von Mitglicdstaaten zu
erzeugen. Diese Indikatoren können auch ftir einzelne Mitgliedstaaten und andere Gruppierungen
von Mitgliedstaaten auf der dreisteltigen und vierstelligen Ebene verbreitet werden, wenn die betref-
fenden Mitgliedstaaten angegeben haben, daß die Daten von hinreichender Qualität sind.

4. Darüber hinaus sind atle Variablen ftir Industrie-Hauptgruppen zu übermitteln, deren Definition
(bezüglich der Virschaftszweige der NACE Rev. l) nach dem Verfahren des Artikels l8 festgelegt
wird.
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g) Fristen für die Datenübermittlung

l. Die Variablen sind innerhalb folgender Fristen nach Ablaul des Bezugszeitraums zu übermitteln:'

Variablc Frist

il0
t20
t2l
t22
130

l3r
t32
210

220

230

310

3ll
312

313

I Monat und 15 Kalendertage

2 Monatc

2 Monate

2 Monate

I Monat und 20 Kalendenage

I Monat und 20 Kalendertage

I Monat und 20 Kalendertage

3 Monate

3 Monate

3 Monate

I Monat und 15 Kdendertage

I Monat und 5 Kalendertage

I Monat und 5 Kalcndertagc

I Monat und 15 Kdendertage

2 Dic Frist kenn fur Migliedsaatcn, dercn Vertschöpfunpenrcil in den Abschriincn q D und E dcr
NACE Rcv. I in eincm gcgebcncn Brsisiahr untcr 3 o/o dcs Gcsamtwcrts der Europäischen Gemcin-
schaft licgt bis zu 15 Kalendcrage mchr bctngFn.

h) Pilotsurdicn

Die PrioriEtcn für dic Pilotsnrdien lauten wic folgt

t. Prüfung der Möglichkeiten für frühcre Datcnübcrmitdung;

2. Erhebung der Erzeugerpreise des Arslandsmarkts;

3. Aufgliedcnrng der Variablen der Auslandsmärkrc in Vährungsunion-, Intra-EG- und Extra'EG-
Daten;

4. Erhcbung kunlristiger Daten zu Untcmchmcnsgründungen und -schließungen;

5. Erstcllung monadicher Beschäfti5rn6pinformationcn;

6. Erhebung von Daten zum Lagerbcsand;

7. Bereitstellung von Informationen Iür untsr Buchstabe c) Nummem 5 bis 9 nicht aufgefuhrte §/in-
schafiszwcige;

8. Erhcbung lnrzfristiger Invcstitionsdatcn;

9. Erhebung von Datcn zum Auftngsbcstand

i) Erstcr Bczugszcitreum

Dcr crstc Bezupzeitnum, für dcn elle Variabten an übcrmitteln sind, ist für monatliche Daten der Januar
1998 und für viertcliährliche Daten das l. Quartal 1998.

) Ülcrgengszcitraum

l. Für die Variablen Produktion (Nr. ll0), Beschäftigtenzahl und gcleistctc Arbcitsstunden (Nrn.2l0
und 220) und Ezcugcrprcisc dcs Inlandmarkts (Nr.3ll) kann nach dcm Verfahrcn dcs Artikels 18

cin UUcigangszcitrau-m von höchstcng drci Jehrcn ab dcm Datum dcs Inkrafttretcns dcr Verordnung
gcwährt i.ri.n. Der Ubcrganpzcitraum kann nach dem Verfahren des Artikcls l8 um wcitcre zwei

Jahrc verlängert werden.

2. Fgr atle anderen Variablen kann nach dem Ver{ahren des Artikels 18 ein Übergangszeitraum von

höchstcns fänf Jahrcn ab dem Danrm des Inkrafttretens dcr Verordnung gewährt werden.
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ANHANG B

BAUGEVERBE

a) Gelnrngsbcrcich

Dieser Anhang gilt für alle in Abcchnitt F der NACE Rev. I aufgeführten Tärigkeitcn dcs Baugewerbcs.

b) Beobrchnrngscinhcit

l. Soweit unter den Nummern 2 oder 3 nichts anderes bestimmt oder gemäß dem Vcrfahren nach
Nummer 4 nichts anderes entschieden wird, ist die Beobachtungseinheit in diesem Anhang die
fachliche Einheir

2. Für Unrcrnehmcn mit wenigpn Beschäftigtcn in Nebentätigkeiten kann auch die örtliche Einheit
oder das Unternehmen als Beobachtungseinhcit verwendet werden.

3. Die Statistiken können, soweit angezeigt, aus Daten abgeleitet werden, die nach der Klassifikation der
Bauwcrke gewonnen wurdcn.

4. Die Verwendung anderer Beobachtungseinheiten kann nach dem Verfehren des Artikels l8 zuge-
lassen wenden.

c) Liste der Varieblen

l. Die Statistiken in diesem Anhang umfassen dic folgenden Variablen:

Veriable Bczcichnung

lt0
ll5
ll5
130

t35
r36

210

»0
230

320

321

322

4ll
412

Produktion

Produktion Hochbau

Produktion Tiefbau

Auftragseingang

Auftra6peingang Hochbau

Auf tragseingang Tiefbau

Beschaftigtcnzahl

Geleistete Arbeitsstunden

Bruttolöhne und -gehälter

Baukosten

Materialkosten

Arbeiekosten

Baugenehmigungen: Anzahl §fohnungen

Baugenehmigungen: Quadratmeter Nutz-
fläche oder altemative Größcncinheit

2. Beginnend mit dem ersten BezuSszeitraum können die Angaben zum Auftragseingang (Nr. 130)
näherungsweise durch einen altemativen Frühindikator angegeb€n werden, dcr auf der Grundlagp von
Koiunkturumfragedaten errechnet werden kann. Dieses Nähcrungsverfahren ist für einen 7*itnum
von fünf Jahren ab dem Datum dcs Inkrafttretens der Verordnung zulässig. Der Zeitraum wird,
sofem nach dem Verfahren des Artikels l8 nichs anderes entschieden wird, für höchstens weitere
fünf Jahre verlängert.

3. Beginnend mit dem ersten Bezugszeitraum können die Angaben zur Beschäftigtenzahl (Nr. 210)
näherungsweise durch die Anzahl der Arbeitnehmer (Nr. 2l l) angegeben werdcn. Dieses Nähenrngs-
verfahren ist für einen Zeitraum von fünf Jahren ab dem Datum des Inkrafttretcns der Verordnung
zulässig. Das Verfahren wird, so(em nach dem Verfahren des Artikels l8 nichts anderes entschieden
wird, für höchstens fünf weitere Jahre verlängert.

4. Die Daten für die Auftragpeingangsvariablcn (Nrn. 130, 135 135) können näherungsweise mit Hilfe
von Daten über die Baugenehmigungen ermittelt werden. §üeitere Approximationen für diese und
andere Variablen können nach dem Verfahren des Artikels t8 definiert werden.

5. Nur wenn die Baukostenvariablen (Nm. 320,321 322) nicht verfügbar sind, können diese Variablen
näherunpweise durch die Erzeugerpreisvariable (Nr. 310) angegeben werden.
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d) Form

l. AIle Variablen mit Ausnahme der Produktion (Nr. ll0r::nd in nicht bereinigter Form zu übermit-
teln.

2. Die Produktionsvariable (Nr. ll0) ist in arbeitstäglich:ereinigter Form zu übermitteln.

3. Zusätzlich können die Mitgliedstaaten die Variablcn saisonbereinigt übermitteln; ebenso können sie

die Variablen in Form von Trendzyklen übermitteln. Nur wenn die Daten nicht in diesen Formen
übermittelt werden, dar{ die Kommission (Eurostat) saisonbereinigte Reihen und Trendzyklusreihen
für diese Variablen erzeuSen.

4. Die Variablen Nrn. ll0, ll5, l15, 320,321 und 322 sind als Index zu übermineln. Die Variablen
Nrn. 4l I und 412 sind in absoluten Zahlen zu übermitteln. Andere Variablen sind entseder in abso-

Iuten Zahlen oder als Indcx zu übermitteln.

c) Bczugszcitraum

Ein Bezugpzeitraum von mindestens einem Vierteliahr findet auf alle Variablen in diesem Anhang
Anwendung.

f) Gliederungstiefe

l. Die Variablen Nrn. ll9, l3O, 2lO,220 und 230 sind mindestens auf der zweistelligen Ebene der

NACE Rev. I zu übermineln.

2. Die Variablen für den Auftragseingang (Nrn. 130, 135 und l3Q sind nur für die Gruppen 45.1 und
45.2 der NACE 'Rev. 1 erforderlich.

3. Die Variablen ftir Baukosren (Nm. 320, 321 und 322) sind nur für Vohnneubauten (ohne Gemein-
schaftswohnungen) verbindlich zu übermitteln.

4. Die Variablc [ür Baugenehmigungen (Nr. all) betrifft nur §Tohnneubauten (ohnc Gemeinschafs-
wohnungen) und ist wie folgt zu untergliedem:

i) Vohngcbäude mit einer 'Wohnung,

ii) Vohngpbäude mit zwei oder mehr Vohnungen.

5. Die Variable für Baugenehmigungen (Nr. al2) betrifft nur Gebäude und ist wie folgt zu untergliedern:

i) Vohngcbäudc mit einer §(ohnung,

ii) Vohngebäude mit zwei oder mehr'lVohnungen,

iii) §Tohngebäude für Gemeinschaften,

iv) Bürogcbäudc,

v) andere Gebäude.

g) Fristcn für die Detcnübermittlung

l. Die Variablen sind innerhalb folgender Fristen nach Ablauf des Bezugszeitraums zu übermineln.

Variablc Frist

ll0
lt5
n6
130

135

136

2to
220

L30

320

321

322

4ll
4t2

2 Monate

2 Monate

2 Monatc

3 Monatc

3 Monate

3 Monate

3 Monate

3 Monatc

3 Monate

3 Monate

3 Monate

3 Monate

3 Monate

3 Monate
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2. Die Frist kann fur Mitgliedstaaten, deren gesamter §Tertschöpfunpanteil in Abschnitt F der NACE
Rev. I in.einem gegebenen Basisiahr unter 3 Yo des Gesamtwerts der Europäischen Gemeinschaft
liegt bis zu 15 Kalendertage mehr betragen.

h) Pilotstudien

Die Prioritäten für die Pilotstudien lauten wie folgc

l. Bereitstellung von Informationen über Erzeugerpreise;

2. Aufgliederung der Produktionsvariablen (Nr. ll0) in Neubauten einerseits und Reparatur und
Instandhaltung andererseits;

3. monatliche Bereitstellung von Daten;

4. Aufgliederung der Variablen Nm. 2lO, 220 und 230 in Hochbau und fie{bau;

5. Bereitstellung von Preisinformationen (Nrn. 320, 321 und 322) über andere Bauten als Vohngebäude
sowie über Reparatur und Instandhaltung;

6. Aufgliederung der Produktionsvariablen für den Hochbau (Nr. I l5) in \(ohnbau und Nichtwohnbau;

7. Bereitstellung kunfristiger Investitionsdaten;

8. Bereitstellung kurzfristiger Daten zu Unternehmensgründungen und -schließungen.

i) Erctcs Bczugsjahr

Der erste Bezugszeitraum, für den alle Variablen zu übermitteln sind, ist für monatliche Daten der Januar
1998 und für vierteliährliche Daten das erste Quartal 1998.

) Übergangszeitraum

t. Für die Variablen Produktion (Nr. ll0) Beschäftigtenzahl und geleistete Arbeitsstunden (Nm.2l0
und 220) kann nach dem Verfahren dcs Artikels 18 ein Übergangszeitraum von hikhstens drei
Jahren ab dem Datum des Inkrafttretens der Verordnung gewährt werden. Der Ubergangszeitraum
kann nach dem Verfahren des Artikels l8 um weitere zwei Jahre verlängert werden.

2. Für alle anderen Variablen kann nach dem Verfahren des Artikels 18 ein Übergangpzeitraum von
höchstens fünf Jahren ab dem Datum des Inkrafttretens der Verordnung gtwährt wcrden.
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ANHANG C

EINZELHANDEL UND REPARATUR

e) Gelnrngsbercich

Dieser Anhang gilt ftir die Tätigkeiten, die in Abteilung 52 der NACE Rev. I aufgefuhrt sind.

b) Beobachnrngscinheit

l. Beobachtungseinheit frir alle Variablen dieses Anhangs ist das Unternehmen.

2. Die Verwendung anderer Bcobachtungseinheiten kann nach dem Verfahren des Artikels 18 zuge-
lassen werden

c) Liste der Verieblcn

l. Die Statistiken in diesem Anhang umfassen die folgenden Variablen:

Variable Bczcichnung

2. Anstclle dcr Datcn fär den Dcflaor dcr Verkäufc (Nr. 330) könncn dic Datcn übcr das Umsatzvo-
lumen (Nr. 123) crstcllt wcrdcn.

3. Bcginncnd mit dcm ersten Bczugszcitraum können dic Angabcn zur Beschäftigtenzahl (Nr. 210)
nähcrungsweisc aus der Anzahl dcr Arbeitnchmcr (Nr. 2ll) abgcleitet werden. Dicscs Nähenrngsver-
fahren ist fär cinen Zeitrzum von frinf Jahrcn ab dem Datum des Inkrafttretens der Verordnung
zulässig. Diescr Zeitraum wird, sofcrn nach dem Verfahren des Artikels l8 nichts anderes cntschieden
wird, für höchstens weitcrc fünf Jahre verlängert.

d) Form

l. Alle Variablen sind in unbereinigter Form zu übermitteln

2. Die Umsatzvariable (Nr. I 20) und die Variablc über den Umfang der Verkäufc (Nr. I 23) sind auch in
arbeiauiglich bcrcinigter Form zu übermitteln.

3. Zusätzlich können die Mitglicdstaaten die Variablen auch saisonbcreinigt übermitteln; ebenso
könncn sic dic Variablen in Form von Trendzyklcn übcrmitteln. Nur wenn die Datcn nicht in diesen
Formen übcrmittelt werden, darf Eurostat saiscnbcrcini4e Reihen und Trendzyklusrcihen für diese
Variablen caeug€n.

4. Alle Variablen sind entwcder als Index oder in ab,soluten Tahlen zu übcrmitteln.

c) Bczugszcitraum

Dic folgendcn Bezupzeiträumc findcn Anwendung

Variablc Bczugszeitraum

120

210

330

r20

210

330 oder I 23

Umsatz

Beschäfti4enzahl

Dcflator der Umsätze

Monat

Vieneliahr
Monat

f) Gliedcrungstiefc

l. Die Variablcn Umsatz (Nr. 120) sowie Deflator der Verkäufe/Umsatzvolumen (Nrn.330/123) sind in
dcn unter den Nummcrn 2, 3 und 4 festgelegtcn Gliederungstiefen zu übermitteln. Die Variablc
Beschäfti4enzahl (Nr.210) ist in den untcr den Nummern 3 und 4 festgelegtcn Gliederungstiefen zu
übcrmitteln.
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2. Detaillierte Ebcne für folgende Klassen und Gruppen der NACE Rev. l:
Klasse 52.1 l,
Klasse 52.12,

Gruppe 52.2,

Gruppe 523,

Summe der Klassen 52.41, 52.42 und 52.43,

Summe der Klassen 52.44, 5L45 und 52.46,

Summe der Klassen 52-47 und 5L48.

Klasse 52.61.

3. Aggregierte Ebenen fur folgende Klassen und Grupp€n der NACE Rev. l:
Summe der Klasse 52.1 I und dcr Gruppc 52.|
Summe der Klasse 52.12 und der Gruppen 52.3 bis 52.6,

Summe der Gruppen 52.1 bis 52.5.

4. Abteilung 52

Mitgliedstaaten, deren Vertschöpfungsanteil für die Gruppe 52.7 in einem gegebenen Basisjahr
weniger als 5 % ihres §Tertschöpfunpanrcils für die Abteilunt 52 beträgt, können die Abtcilung 52
nähcrungsweise durch dic Summe dcr Gruppcn 521 bis 526 angeben.

g) Fristen für die Datenübcrmittlung

I. Die Variablenwerdeninnerhalbvondrei MonatennachAblauf desBezugszeitraumsübcrmittclt Dic
Variablen für den Umsatz (Nr. 120) und den Dcflator der Verkäufe/Umsatzvolumcn (Nm. 330/123)
auf aggregierter Ebene in den unter Buchstabe Q Nummern 3 und 4 festgelegtcn Gliederungstiefen
sind innerhalb von zwei Monaten zu übermitteln.

2. Dic Frist kann für Mitgliedstaaten, deren §üertschöpfungsanteil in Abteilung 52 in eincm gegebenen
Basisiahr unter 3 7o des Gesamtwerts der Gemeinschaft liegt bis zu einem Monat mchr bctragen.

h) Pilotsnrdien

Die Prioritäten für die Pilotstudien lauten wie folgr

l. Bereitstellung einer deaillierten Tatigkcitsaufgliederung;

2. Pnifung der Möglichkeiten für frähere Datenübermitrlung

3. Erhebung von Daten über die Beschäftigtenzahl;

4. Erhebung von Lohn- und Gehaltsdaten;

5. Verwendung der fachlichen Einheit als Beobachtungseinheiq

5. Erhebung kurzfristiger Daten zu Unternehmensgründungen und -schließungen.

i) Erstes Bczugsiahr

Der erste Bezugszeitraum, für den allc Variablen zu übermitteln sind, ist für monatliche Daten dcr Januar
1998 und für viertellährliche Daten das erte Quartal 1998.

) Übergangszeitraum

l. Für die Variable Beschäftigtenzahl (Nr.210) kann nach dem Verfahren des Artikels l8 ein ubcr-
ganpzeitraum von htichstens drei Jahrcn gewährt werden. Der Ubergangszcitraum kann nach dem
Verfahren des Artikels 18 um weitere zwei Jahre verlängert werden.

2. Für die Umsatzvariable (Nr. 120) in den unter Buchstabe $ Nummer 3 festgelegrcn Gliederungstiefen
kann nach dem Verfahren des Artikels l8 ein Ubergpngpzeitraum von höchstens zwei Jahren gewährt
werden.

3. Für die Umsatzvariable (Nr. 120) in der unter Buchstabe f) Nummem 2 und 4 festgelegten Gliede-
rungstiefe und (ür den Deflator der Verkäufe/Umsatzvolumen (Nm. 3301123) kann nach dem
Ver{ahren des Artjkels l8 ein Ubcrgangszeitraum von höchstens fünf Jahren ab dem Danrm des
Inkrafttretens der Verordnung gewährt werden.
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ANHANG D

ANDERE DIENSTLEISTUNGEN

a) Gelnrngsbereich

Dieser Anhang gilt für alle Tätigkeiten, die in den Abteilungen 50 und 5l sowie den Abschnitten H' I, J,
K, M, N und O dcr NACE Rev. I aufgeführt sind-

b) Beobachnrngseinheit

L Beobachtunpeinheit für alle Variablen in diesem Anhang ist das Unternehmen.

2. Die Verwendung anderer Beobachtungseinheiten kann nach dem Verfahren des Artikels l8 zuge-

lassen werden.

c) Listc der Variablen

l. Dic satistiken in diesem Anhang umfassen die folgenden variablen:

Variable Bczcichnung

r20

210

Umsatz

Beschäftigtenzahl

2. Beginnend mit dem ersten Bezugszeitraum können die Angabcn zur Beschäfrigtenzahl (Nr. 210)- iaf,.-np*eisc aus der Anzahl dei Arbeitnehmcr (Nr. 21 1) abgeleitet werden. Dieses Näherungsvcr-

fahren üt für einen Zeitraum von fünf Jahren ab dem Datum des Inkrafttrctens der Verordnung

zulässig. Der Zeitraum wird, sofern nach dem Ver{ahren des Artikels l8 nichts anderes enschieden
wird, um höchstens weitere ftinf Jahre verlängert

d) Form

l. Alle Variablen sind in nichtbereinigter Form zu übermitteln'

2. Die Variable Umsatz (Nr. l2O) ist auch in arbeistäglich bereinigter Form zu übermitteln.

3. Zusätzlich könncn die Mitgliedsraaten dic Variabten auch saisonbereinigt _übermitteln; ebenso

können sie die Variablen in F-orm von Trcndzyklen übermitteln. Nur wenn die Daten nicht in diesen

Formen übcrmittelt werden, darf die Kommission (Eurosut) saisonbereinigtc Reihen und Trendzy-

klrsrcihen für diesc Variablen efizeugen.

4. AIte Variablen können entweder in absoluten Zahlen oder als Indcx übermittelt werdcn.

c) Bczugszcitraum

Ein Bezugszcitraum von cinem Vieraljahr findet auf atle Variablen in diesem Anhang Anwendung'

f) Gliederungsticfc

l. Die Umsawariable (Nr. 120) ist in folgenden Gruppierungen der NACE Rcv' I zu übermitteln:

Summe von 50.1, 503 und 50-4'

50.2,

50J,
5l und 64, icweis auf dreistelliger Ebene,

55, 50, 51, 6L 63 und 72, ieweils auf zweistelliger Ebene'

Summc von 74.11,74.12,74.13 und 74.14,

Summe von 742 und 74.3'

74.4 bis 74.8, ieweils auf dreistelliger Ebene'

2. DievariableBeschäftigtenzaht (Nr.2l0)istfürdieAbteilungen50,5l,55,60,6l'62"63,64,72und
74 der NACE Rev. I auf zweistelliger Ebcne zu übcrmittcln'
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3. Für die Abteilungen 50,51,54 und 74 der NACE Rev. I braucht die Variable Umsatz von Mitglied-
staaten, deren §(ertschöpfunpanteil in den betreffenden Abteilungen der NACE Rev. I in einem
gegebenen Basisiahr unter 5 7o des Gesamtwerr der Europäischen Gemcinschaft liegq nur auf der
zweistelligen Ebene übermittelt zu werden.

4. Für Abschnitt I der NACE Rev. I braucht die Variable Beschä{ti4enzahl (Nr. 120) von Mitglied-
staaten, deren gesamter §Tertschöpfungsanteil in Abschnitt I in einem gegebcncn Basisiahr unter 5 7o
des Gesamtwerts der Europäischen Gcmeinschaft lieg! nur auf Ab,schnittsebene übermittelt zu
werden.

g) Fristen für die Datenübermittlung

Die Variablen sind innerhalb von drei Monaten nach Ablauf dcs Bezugszritraums zu übermitteln

h) Pilotstudien

Die Prioriräten frir die Pilotstudien lauten wie folgt

l. Erhebung von Lohn- und Gehaltsdaten;

2. Erhebung von Datcn über Deflaoren;

3. Beurceilung der Durchführbarkeit und Relevanz der Erhebung von Daten über

i) Reiseveranstalter, NACE Rev. I Gruppe 63.3,

ii) Grundstr:ckswesen, NACE Rev. I Abtcilung 70,

iii) Vermietung, NACE Rev. I Abteilung 71,

iv) Fonchung und Entwicklung, NACE R€v. I Abteilung 73,

v) Vervaltunptätigkeiten von Holding-Firmen, NACE Rev. I Klasse 74.15,

vi) NACE Rev. I Abschnitte J, M, N und O;

4. Erstellung einer detaillierteren Aufgliederung

5. Pnifung der Möglichkeiten für fnihere Datenübermittlung;

5. Erhebung von Daten über die Tahl der Lohn- und Gehdsempfänger;

7. Verwendung der fachlichen Einheit als Beobachtungseinheig

8. Erhebung kurzfristiger Daten zu Unternehmensgrändungcn und -schließungen.

i) Erster Bezugszeitreum

Der erste Bezugszeitraum, für den alle Variablen zu übermitteln sind, ist das l. Quartal 1998.

i) Übergangszeitraum

Für alle Variablen kann nach dem Verfahren des Artikels 18 ein Ubcrgangszeitraum von fünf Jahren ab
dem Datum des Inkrafttretens der Verordnung gewährt werden.
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Verordnung (EWG) Nr. 3037/90 des Rates

vom 9. Oktober 1990

betreffend die statistische Systematik der Wirtschaftszweige
in der Europäischen Gemeinschaft

(ABl. EG Nr. L 293 S. 1)

DER RAT DER EUROPAISCHEN GEMEINSCHAFTEN - Nationen in Verbindung stehen.

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäi-
schen Wirtschaftsgemeinschaft, insbesondere auf
Artikel100a,

auf Vorschlag der Kommission (1),

in Zusammenarbeit mit dem Europäischen Parla-
ment (2),

nach Stellunqnahme des Wirtschafts- und Sozialaus-
schusses (3), -

in Erwägung nachstehender Gründe:

Die Funktionsfähigkeit des Binnenmarktes der Ge-
meinschaft setzt statistische Normen voraus, die für die
Erhebung, Übermittlung und Veröffentlichung nationa-
ler und gemeinschaftlicher statistischer Daten anwend-
bar sind, damit die Unternehmen, Finanzierungsinstitu-
tionen, Behörden und alle sonstigen Marktteilnehmer
im Binnenmarkt zuverlässige und vergleichbare statisti-
sche Daten erhalten.

Derartige lnformationen sind für die Unternehmen zur
Beurteilung ihrer Wettbewerbsfähigkeit notwendig und
dienen den Gemeinschaftsorganen zur Verhinderung
von Wettbewerbsvezerrun gen.

Nur wenn die Mitgliedstaaten mit der gemeinschaftli-
chen Systematik verknüpfte Wirtschaftszweigsystema-
tiken verwenden, werden integrierte statistische lnfor-
mationen mit der für die Verwaltung des Binnenmarktes
erforderlichen Zuverlässigkeit, Schnelligkeit, Flexibilität
und Gliederungsstufe gegliedert werden können.

Dabei ist vozusehen, daß die Mitgliedstaaten - ausge-
hend von den Positionen der statistischen Systematik
dei Wirtschaftszweige in den Europäischen Gemein-
schaften - entsprechend den einzelstaatlichen Erfor-
dernissen in ihrer nationalen Systematik Untergliede-
rungen einfügen können.

Um der internationalen Vergleichbarkeit der Wirt-
schaftsstatistiken Willen müssen die Mitgliedstaaten
und die Gemeinschaftsorgane Wirtschaftszweigsyste-
matiken venryenden, die direkt mit der ,,lnternational
Standard lndustrial Classification" (lSlC) der Vereinten

Die Verwendung der Systematik der Wirtschaftszweige
der Gemeinschaft erfordert, daß die Kommission bei
allen Fragen der Anwendung dieser Verordnung von
dem durch den Beschluß 89/382/EWG, Euratom (")

eingesetzten Ausschuß für das Statistische Programm
unterstützt wird, namentlich in bezug auf die Auslegung
dieser Systematik, kleinere Anderungen daran, die
Abfassung und Aktualisierung der dazugehörigen Er-
läuterungen, die Erstellung von Leitlinien für die Klassi-
fizierung statistischer Einheiten gemäß der Systematik.

Es ist unerläßlich, daß der lnhalt der statistischen Sy-
stematik der Wirtschaftszweige in den Europäischen
Gemeinschaften in allen Mitgliedstaaten einheitlich
interpretiert wird.

Die Ausarbeitu
Übergangszeit

rng einer neuen Systematik macht eine
erforderlich -

(') ABl. Nr. C 58 vom 8. 3. 1990, S. 25.(') ABt. Nr. C 175 vom 16,7. 1990, S.84, und Be-
schluß vom 12. September 1990 (noch nicht im
Amtsblatt veröffentlicht).(3) ABt. Nr. C 182 vom 23. 7. 1990, S. 1.

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

(1) Ziel dieser Verordnung ist es, eine gemeinsame
statistische Systematik der Wirtschaftszweige in der
Europäischen Gemeinschaft aufzustellen, um die Ver-
gleichbarkeit zwischen den nationalen und den ge-
meinschaftlichen Systematiken und damit zwischen
den nationalen und den gemeinschaftlichen Statistiken
zu gewährleisten.

(2) Diese Verordnung gilt ausschließlich für die Ver-
wendung von Systematiken zu statistischen Zwecken,

(3) Diese Verordnung als solche beinhaltet für die Mit-
gliedstaaten keine Verpflichtung, Daten zu erheben, zu
veröffentlichen oder zu liefern, und betrifft keine Ver-
pflichtung, bei Erhebungen und statistischen Analysen
eine bestimmte Gliederungsstufe oder einen bestimm-
ten Typ statistischer Einheiten zu verwenden.

Artikel 2

(1) Es wird eine gemeinsame Grundlage für statistische
Systematiken der Wirtschaftszweige in den Europäi-
schen Gemeinschaften - im folgenden ,,NACE Rev. 1"
genannt - eingeführt. NACE Rev. 1 setzt sich zusam-
men aus:

(o) ABl. Nr. L 181 vom 28. 6. 1989, S.47
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- einer ersten Ebene, deren Positionen mit einem
alphabetischen Code identifiziert sind (Abschnltte),

- einer Zwischenstufe, deren Positionen mit einem
doppelten alphabetischen Code identifiziert sind
(Unterabschnitte),

- einer zweiten Ebene, deren Positionen mit einem
zweistelligen numerischen Code identifiziert sind
(Abteilungen),

- einer dritten Ebene, deren Positionen mit einem
dreistelligen Code identifiziert sind (Gruppen),

- einer vierten Ebene, deren Positionen mit einem
vierstelligen Code identifiziert sind (Klassen).

(2) Die NACE Rev. 1 ist dieser Verordnung als Anhang
beigefügt.

Artikel 3

(1) Die Dienststellen der Kommission setzen die NACE
Rev. 1 für alle Statistiken über die Wirtschaftszweige
ein.

(2) Die Statistiken der Mitgliedstaaten über die Wirt-
schaftszweige werden unter Verwendung der NACE
Rev. 1 oder einer davon abgeleiteten nationalen Wirt-
schaftszweigsystematik erstellt, für die folgendes gilt:

a)Die nationalen Wirtschaftszweigsystematiken um-
fassen Ebenen, die denen der NACE Rev. 1 insofern
entsprechen, als sich jede der Ebenen entweder aus
den gleichen Positionen wie die entsprechende Ebe-
ne der NACE Rev. 1 oder aus Positionen, die eine
genaue Zerlegung der jeweiligen Ebene darstellen,
zusammensetzt.

b) Darüber hinaus können zusätzliche Ebenen einge-
fügt werden.

c) Jede der Ebenen, mit Ausnahme der höchsten, läßt
sich genau in die nächsthöhere Ebene der NACE
Rev.1 einpassen.

d) Es darf eine abweichende Codierung verwendet
werden.

(3) Die Mitgliedstaaten übermitteln der Kommission die
Textentwürfe zur Festlegung oder Anderung ihrer na-
tionalen Systematik vor ihrer Veröffentlich_ung zwecks
Billigung. Die Kommission überprüft die Ubereinstim-
mung dieser Textentwürfe mit Absatz 2. Die von ihr
gebilligte nationale Systematik wird zur lnformation an
die anderen Mitgliedstaaten weitergeleitet. ln der Veröf-
fentlichung der Mitgliedstaaten ist die Korrespondenz-
tabelle zwischen nationaler Systematik und der NACE
Rev. 1 enthalten.

(4) Die Mitgliedstaaten, die eine von der NACE Rev. 1

abgeleitete nationale Systematik verwenden möchten,
verabschieden so rasch wie möglich, spätestens je-
doch am 31. Dezember1992, die für die Erstellung
einer nationalen Systematik gemäß diesem Artikel
erforderlichen Maßnahmen.

Artikel4

Neben den in Artikel 3 festgelegten Bestimmungen
kann ein Mitgliedstaat, falls bestimmte Positionen der
NACE Rev. 1 mit der nationalen Wirtschaftsstruktur
nicht vereinbar sind, von der Kommission die Geneh-
migung erhalten, in einem bestimmten Bereich die
NACE Rev. 1 auf einer spezifischen Ebene zusam-
menzufassen.

Um eine solche Genehmigung zu erhalten, muß der
betreffende Mitgliedstaat der Kommission alle für die
Prüfung seines Antrags' erforderlichen lnformationen
zur Verfügung stellen.

Ungeachtet des Artikels 3 Absatz 2 Buchstabe a) ist es
dem Mitgliedstaat indessen nicht aufgrund dieser Ge-
nehmigung gestattet, die zusammengefaßte Position
abweichend von der NACE Rev. 1 zu untergliedern.

Die Kommission überprüft zusammen mit dem betref-
fenden Mitgliedstaat regelmäßig die Anwendung dieser
Bestimmungen, um festzustellen, ob sie noch berech-
tigt sind.

Artikel 5

Die Kommission trifft alle erforderliche Maßnahmen,
um die Durchführung und Verwaltung der NACE Rev. 1

zu gewährleisten.

Artikel6

Die Kommission trifft auf Antrag eines Mitgliedstaats
oder von sich aus nach Anhörung des in Artikel 7 ge-
nannten Ausschusses die Maßnahmen, die erforderlich
sind, um eine einheitliche Anwendung der NACE
Rev. 1 sicherzustellen.

ArtikelT

Die Kommission wird von dem Ausschuß für das Sta-
tistische Programm (im folgenden ,,Ausschuß" genannt)
unterstützt, der sich aus Vertretern der Mitgliedstaaten
zusammensetzt und in dem ein Vertreter der Kommis-
sion den Vorsitz führt.

Artikel 8

Der Ausschuß kann alle die Anwendung der NACE
Rev. 1 betreffenden Fragen, die ihm der Vorsitzende
von sich aus oder auf Antrag des Vertreters eines Mit-
gliedstaats unterbreitet und die die Anwendung dieser
Verordnung, insbesondere in bezug auf die nachste-
henden Bereiche, zum Gegenstand haben, prüfen:

a) Auslegung der NACE Rev. 1;

b) kleinere Anderung der NACE Rev. 1

- zur Anpassung an die technologische oder wirt-
schaft liche Entwicklung,

- zur Angleichung und Verdeutlichung der Texte,

- aufgrund von Anderungen anderer Wirtschafts-
zweigsystematiken, insbesondere der lSlC Rev. 3;

c) Vorbereitung und Koordinierung der Arbeiten zur
Revision der NACE Rev. 1;

d) Ausarbeitung und Aktualisierung der Erläuterungen
zur NACE Rev. 1;

e) Erstellung von Leitlinien für die Klassifizierung der
statistischen Einheiten gemäß der NACE Rev. 1;

f) Prüfung der Probleme, die sich im Zusammenhang
mit der Anwendung der NACE Rev. 1 in den Wirt-
schaftszweigsystematiken der Mitgliedstaaten erge-
ben;

g) Beratungen mit dem Ziel, gegebenenfalls einen
gemeinsamen Standpunkt hinsichtlich der Arbeiten
der internationalen Organisationen im Bereich der
Wirtschaftszweigsystematiken, insbesondere der
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Systematik lSlC und ihrer Erläuterungen, auszuar-
beiten.

Die unter den Buchstaben a) bis g) aufgeführten Maß-
nahmen werden nach dem Verfahren des Artikels 9
festgelegt.

Artike! 9

(1) Der Vertreter der Kommission unterbreitet dem
Ausschuß einen Entwurt der zu treffenden Maßnah-
men. Der Ausschuß gibt seine Stellungnahme zu die-
sem Entwurf innerhalb einer Frist ab, die der Vorsit-
zende unter Berücksichtigung der Dringlichkeit der
betreffenden Frage festsetzen kann. Die Stellungnah-
me wird mit der Mehrheit abgegeben, die in Artikel 148
Absatz 2 des Vertrages für die Annahme der vom Rat
auf Vorschlag der Kommission zu fassenden Be-
schlüsse vorgesehen ist. Bei der Abstimmung im Aus-
schuß werden die Stimmen der Vertreter der Mitglied-
staaten gemäß dem vorgenannten Artikel gewogen.
Der Vorsitzende nimmt an der Abstimmung nicht teil.

(2) Die Kommission erläßt die Maßnahmen, die unmit-
telbar gelten. Stimmen sie jedoch mit der Stellungnah-
me des Ausschusses nicht überein, so werden diese
Maßnahmen sofort von der Kommission dem Rat mit-
geteilt. ln diesem Fall verschiebt die Kommission die
Durchführung der von ihr beschlossenen Maßnahmen
um drei Monate, vom Zeitpunkt dieser Mitteilung an
gerechnet.

(3) Der Rat kann innerhalb des in Absatz 2 genannten
Zeitraums mit qualifizierter Mehrheit einen abweichen-
den Beschluß fassen.

Artikel 10

(1) Die nach dem 1. Januar 1993 von den Mitgliedstaa-
ten erhobenen Statistiken, die eine Klassiflkation nach
Wirtschaftszweigen enthalten, werden mit Hilfe der
NACE Rev. '1 oder einer davon abgeleiteten Systematik
gemäß Artikel 3 erstellt.

(2) Die Mitgliedstaaten verwenden die NACE Rev. 1,
um der Kommission die nach dem l.Januar 1993
erhobenen, nach Wirtschaftszweigen klassifizierten
Statistiken zu übermitteln.

Artikel 11

(1) Es ist eine Übergangszeit vorgesehen, die am
1. Januar 1993 beginnt und am 31. Dezember 1994
endet. Während dieses Zeitraums kann die Kommissi-
on für nach dem 1. Januar 1993 erhobene Daten einem
Mitgliedstaat die Genehmigung zu erteilen, aus ord-
nungsgemäß belegten technischen oder operationellen
Gründen eine andere Systematik als die in Artikel 3
vorgesehene zu verwenden.

(2) Die Kommission kann die Übergangszeit auf Antrag
eines Mitgliedstaats verlängern.

Artikel 12

(1) Werden die Daten im Sinne des Artikelsll der
Kommission übermittelt, so bemühen sich die Mit-
gliedstaaten auf Ersuchen der Kommission um eine
Übermittlung in einer an die NACE Rev. 1 angepaßten
Form.

(2) Die Mitgliedstaaten liefern der Kommission
(Eurostat) die notwendigen lnformationen zu den Kor-
respondenztabellen, die für die Erstellung dieser Daten
verwendet wurden. Diese Korrespondenztabellen wer-
den von der Kommission veröffentlicht.

Artikell3

Die Kommisslon veröffentlicht die Korrespondenztabel-
le für die derzeitige NACE und die NACE Rev. 1 inner-
halb von sechs Monaten nach lnkrafttreten dieser Ver-
ordnung.

Artikel 14

Diese Verordnung tritt am zwanzigsten Tag nach ihrer
Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Ge-
meinschaften in Kraft.
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Hersrellung von sonstigen Kunststoffwaren

UNTERASSCTINITT DI GLASGEVERBE, KERAMIK, VERARBEI.
TUNG VON STEINEN I,JND ERDEN

GLASGEWERBE, KERAMIK, VEMRBEITT'NG VON STEINEN UND
ERDEN

Hcrstcllung und Verarbcitung von Glas

Herstellung von Flachglas (ohne technisches Glas)
Veredlung und Verarbeirung von Flachglas
Herstellung von Hohlglas (ohne techriisches Glas)
Herstellung. von Glasfaser
Herstellung, Veredlung und Verarbeirung von sonsrigem Glas einschließlich
technischem GIas

Kcramik (ohnc Zicgelci und Baukcramik)

Herstellung von kcramischen Haushaltswaren und Ziergegenständen

Herstellung von keramischen Erzeugnissen für sanitäre Zwecke

Herstellung von Isolatoren und Isolieneilen aus Keramik

Herstellung von kcramischen Erzeugnissen für sonstige technische ZwecJr.e

Hersrellun g von keramischen Erzeugrrissen a.n. g.

Herstellung von feuerfesten keramischen §Terkstoffen

Hcrstellung von kcramischcn Vand- und Bodcnflicsen

Herstellung von keramischcn Vand- und Bodenlliesen

Ziqclci, Hcrstcllung von Baukcramik und Kachcln

Ziegelei, Herstellung von Baukcramik und Kächeln

Hcrstcllung von Zemcnt, Kdk und gebranntcm Gips

Herstellung von Zemcnt
Herstellung von Kalk
Herstellung von gebranntem Gips

Hcrstcllung von Erzcugnisscn aus Bcton, Zcmcnt und Gips

Herstellung von Bauclcmentdr aus Beton

Herstellung von Bauclcmcnten aus Gips
Herstellung von Transponbcton
Hcrstellung von Mönd
Herstcllung von Fascrzementwarer
Herstellirng von sonstigcn Erzcugrissen aus Beton, Zemcnt und Gips

Bc- und Vcrarbcitung von Naturstcincn a.n.B.

Be- und Verarbcitung von Natursteinen a.n.g.

Hcrstcllung von sonstigcn Mincralcrzcugr.isscn

Herstellung von Schlcifi*,erkzeugcn

Herstellung von Minerdcrzcugrisscn a.n.g.

26t
2610 x
2610 x
2670 x
26lO x

2610 x

269 x

2691 x
2691 x
2691 x
2691 x
2691 x
26e2

269 x

2693 x

269 x

2693 x

269 x

2694 x
2694 x
2694 x

269 x

2695 x
2695 x
2695 x
2695 x
2695 x
2695 x

269 x

2696

26e *,

2699 x
2699 x

26.8
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27

UNTEMBSCHNITT DJ METALLERZEUGT.JNG IJND
.BEARBEITT,JNG, HERSTELLUNG
VON METALLERZEUGNISSEN

METALLERZEUGI.JNG UND .BEARBEITUNG

Erzcugrng von Rohciscn, Stahl und Fcrrolcgicrungcn (EGKS)

Eäeugung von Rohcisen, Stahl und Ferrolegierungen (EGKS)

Herstcllung von Rohrcn

Hcistetlung von Rohren aus Gußeisen

Heistellung von Stahlrohren

Sonstige erstc Bcarbcitung von Eiscn und'Stahl, Herstcllung von Fcrro-
lcgicrungcn (nicht EGKS)

Hcrstellung vän Blankstahl
Herstellung von Kaltband unter 500 mm Breite
Hcrstellung von Kaltprofilen .

Hcrstcllung von gezogenem Draht
Erste Bearbeitung von Eisen und Stahl ä. tr. g., Herstellung von Ferrolegie-
rungen (nicht EGKS)

Erzcugung und crstc Bcarbcitung von NE-Metallcn

Erzeugung und erste Bcarbeitung von Edelmetallen
Erzeugung und erste Bearbcirung von Äluminium
Erzeugung und erste Bearbeitung von Blei, Zink und Zinn
Erzeugung und erste Bearbeirung von Kupfer
Erzeugung und ersre Bearbeirung von sonstigen NE-Metallen

Gießcreiindustric

Eisengießerei
Stahlgießerei '
Leichrmetallgießerei
Bunmretallgießerei

27.1

27.2

27.3

27.4

27.5

28. l

28.2

28.3

28.4

27.10

27.21
27.22

27.31
27.32
27.33
27.34
27.3s

27.41
27.42
27.43
27.44
27.45

27.51
27.52
27.53
ü.s+

28.1 1

28.t2

28.21
28.22

28.30

28.40

28.51
28.52

271 x

2710 x

271 x
27lO x
27lO x

271 x
27lO x
2710 x
27lO x
2710 x

2770 x

272

2720 x
2720 x
2720 x
2720 x
2720 x

281 x
2811 x
2811 x

287 x
2812 x

2812 x

281 x
2813

289 x

2891

2.89 x
2892 x
2892 x

273

2731 x
2731 x
2732 x
2732 x

28 STAHL. UND LEICHTMETALLBAU, HERSTELLUNG
METALLERZEUGNISSEN

Stahl- und Leichimctdlbau

Herstellung von Stahl- und Leichtmetallkonsmrktionen
Hcrstcllung von Ausbauelementen aus Stahl und Leichtmetall

voN

Kcsscl- und Bchältcrbau (ohnc Hcrstcllung von Dampfkcsscln)

Fierstellung von Tanks und Sammelbehälrern
Herstellung von Hcizkörpern ftir Zentralheizungen und von Zentral-
hcizungskcsseln

Hcrstcllung von Dampfkcsscln (ohnc Zcntrdhcizungskcsscl)

Hcrstcltung von Dampfkesseln (ohne Zcntralheiztngskcssel)

Hcrstcllung.von Schmicdc-, Pieß-, Zich- und Staaztcilcn sowic gcwalztcn
Ringcn; Pulvcrm«allurgic

Herstcllung von Sihmicde-, keß-,Zich- und Stanztcilcn sowie gewalztcn
Ringcn; Pulvermetdlurgie

Obcrflächcnvcrcdlung, Härnrng und Mcchanik a. n. g.

Oberfl ächenveredlung und Hämrng
Mechanik a. n. g.

G-pp. Klassc Bczcichnung
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289 x

2893 x
2893 x
2893 x

28.6

28.7

29.1

29t2

29.3

29.4

29.5

29.6

28.61
28.62
28.63

28.71

28.72

28.73
28.74
28.7 5

Hcrstcllung von Schncidwarcn, Vcrkzcugcn, Schlösscrn und Bcschlägcn

Herstellung von Schneidwaren und Bestecken

Herstellung von Wcrkzeugen
Herstellung von Schlössern und Beschlägen

Hcrstcllung von sonstigcn Eiscn-, Blech- und Mctallwarcn

Herstellung von Stahltrommeln u, ä. Behältem
Herstellung von Vcrpackungen aus Aluminium, Eisen- und Stahlblech
Herstellung von Drahrwaren

Herstcllung von Schrauben, Nieten, Ketten und Federn

Hcrstellung von Eiscn-, Blech- und Mctallwaren a. n. g.

TJNTEMBSCHNITTDK MASCHINENBAU

MASCHINENBAU

Hcrstcllung von Maschincn für dic Erzcugung uad Nutzung von mccha-
nisöcr Encrgic (ohne Motorcn für Luft- und Straßcafahrzcugc)

Hcrstellung von Verbrennungsmotorcn und Turbincn (ohne Motoren für
Luft- und Sraßcnfahrzeuge)
Herstellung von Pumpcn und Verdichtcrn
Herstellung von Armanrrcn
Herstellung von Lagern, Getrieban und Antriebselemenren

Hcrctcllung voa soostigcn Maschincn für unspczifischc Vcrwcndung

Hcrstellung von Öfcn und Brannem
Herstcllung von Hcbezcugcn und Fördcrmiaeln
Herstcllung von Kiltc- und Klimaanlagcn für garerbliche Zweckc
Herstcllung von Maschinca fur unspezifischc Venrrendung a. n. g.

Hcrstcllung vaa laad- und forswinechaftlichcn Maschincn

Herstcllung von Ackerschlcppern
Herstellung von sonsiigqr land- und forswinschaftlich'en Maschinen

Hcrctcllung von \9crkzcugnaschincn

Herstellung von Verkzcugmaschinen

Hcrstcllung von sonstigcn Maschincn frr bcstimmtc Vinschafuzwcigc

Hcrstcllung von Maschinen frr dic Mctallcrzeügrung
Hcrstellung von Bau- und Bergwerksmaschincn
Herctellung von Maschinen fur das Ernährungsgcwerbe und dic Tabak-
verarbeinrng

Hcrstellung von Maschincn fiir das Tcxtil-, Beklcidungs- und Leder-
gcwcrbc

Herstellung von Maschinen für das Papiergewerbc
Herstellung von Maschinen 6ir besrimmtc Vinschaftszwcigc a. n. g.

Herctcllung von Vaffcn und Munition

Hcrctcllung von §affcn und Munition

Hcrstcllung von Haushdtsgcrärcn e. n. t.
Hcrstcllung von elckrischen Haushaltsgerätcn a. n. g.

Herstcllung von nichtclckrischcn Haushaltsgerätcn a. n. g.

289 x
2899 x
2899 x
2899 x
2899 x
2899 x

29

291 x
29.11

29.12
29.13
29.14

29.2r
29.22
29.23
29.24

29.31
29.32

29.40

29.§l
29.52
29.53

29.54

29.5s
29.56

29.60

29.71
29.72

29tt
2912 x
2912 x
2913

291 x
29t4
29t5
2919 x
29t9 x

292 x
2921 x
2921 x

292 x
2922

292 x

2923
2924

2925

2926
2929 x
2929. x

292 x

2927

293

2930 x
2930 x

29.7
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30

TJNTERABSCHNITT DL H-ERSTELLTING VON
BUROMASCHINEN,
DATET.IVERARBEITUNGSGERATEN
I.'ND -EINRICHTI.JNGEN;
ELEKTROTECHMK, FEINMECHANIK
I,.IND OTIIK

HERSTELLUNG VON BÜROMASCHINEN,
DATET.IVERARBEITUNGSGER/|TEN UND -EINRICHTUNGEN

Hcrstcllung von Büromaschincn, Datcnvcrarbcitungsgcrätcn und {i[rich-
tungcn

Herstellung von Büromaschinen
Herstellung von Datenverarbeirungsgeräten und -einrichrungen

HERSTELLUNG VON GERATEN DER
ELEKTRZITATSERZEUGUNG, .VERTEILUNG U. A.

Hcrstcllung von Elcktromotoren, Gcncratorcn und Transformatorcn

Herstellung von Eliktromotoren, Gencratoren und Transformatoren

Hcrstcllung von Elcktrizitätsvcrtcilungs- und -schdtcinrichrungen

Herstellung von Elckrizitätsverteilungs- und -schalteinrichtungen

Hcrstcllung von isoliencn Elcktrokabcln, Jcitungcn und {rähtcn
Herstellung von isolicnen Elektrokabcln, Jeinrngen und -drähten

Hcrstcllung von Akkumulatorcn und Battcricn

Herstellung von Akkumulatoren und Batterien

Hcrstcllung von clcktrischcn Lampcn und Lcuchtcn

Herstellung von elekrrischen Lampen und Leuchten

Elcktrotcchnik a. n. g.

Herstellung von elektrischen Ausrüstungen fiir Maschinen und Fahrzeuge
a. n. 8.
Sonstige Elekrrotechnik a. n. g.

NACHRICHTENTECHNIK, HERSTELLUNG VON RUNDFUNK-
UND FERNSEHGERÄTEN I,JND ELEKTRONISCHEN BAUELEMEN.
TEN

Hcrstellung von clcktronischcn Bauclcmcntcn

Herstellung von elckronischcn Bauclementcn

Hcrstcllung von nachrichtcntechnischca Gcrätcn und Einriclltungcn

Hcrstcllung von nachrichtentechnischm Geräten und Einrichrungcn

Hcrstclluog von Rundfunkgcrätoo, Fcrnschgcrätcn und phonotcchnischcn
Gcrätcn

Hcrstcllung von Rundfunkgcräten, Fcmsehgerätcn und phonotechnischen
Geräten

HERSTELLUNG VON MEDIZIN-, MESS-, STEUER. UND
REGELUNGSTECHNIK; OPTIK

Hcrstcllung von mcdizinischcn Gcrätcn und onhopädischcn Vorrichtun-
8cn

Herstellung von medizinischen Geräten und onhopädischcn Vorrichtun-
ten

30.0

31.r

31.2

31.3

31.4

31.5

31.5

32.t

32.2

30.01
30.02

31.10

31.20

31.30

31.40

31.50

31.61

31.62

32.10

32.20

32.30

300

3000 x
3000 x

32

311

31 10

3t2
3120

313

3130

314

3140

315

3150

319

3190 x
3190 x

321

32tO

322

3220

3230

331 x

32.3
323

Klass BcrcichnungGruppe

2t0

33

33.1

33.10
331 I
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34

33.2

33.3

33.4

33.5

34.1

34.2

34.3

35.1

35.2

35.3

35.4

35.5

33.20

33.30

33.40

33.50

34.10

34.20

34.30

35.11

35.t2

35.20

35.30

Hcrstcllung von Mcß, Konooll-, Navigatioas- und rcnstigcn lnsmlncotco
uad Vorrichtungcn (ohnc industricllc Prözcßstcucrungsaalagen)

Herstcllung von Meß-, Konttoll-, Navigations- und sonstigen lnstrumenten
und Vorrichtungcn (ohne industrielle Prozeßstcuerungsanlagen)

Hcrstcllung von industricllcn Prozcßstcucrung5anlagcn

Herstellung von industriellcn Prozeßsteuerungsanlagca

Hcrstcllung von ogtischca und fotographischcn Gcrätcn

Herstellung von optischcn und fotographischen Gerätcn

Herstcllung von Uhrcn

Herstellung von Uhren

TJNTERABSCHNTTT DM FAHRZEUGBAU

HERSTELLI.JNG VON KRAFTWAGEN UND
KRAFTWAGENTEILEN

Hcrstcllung von Krafwagcn und Kraftwagcnmotorcn

Hcrstellung von Kraftwagen und Krafrwagenmotoren

Hcrstcllung von Karossericn, Aufbautcn und Anhängern

Herstellung von Karosserien, Aulbautcn und Anhängern

Hcrstcllung von Tcilcn und Zubchör für Krafrwagcn und Kraftwagcn-
motorcn

Hcrstcllung von Teilcn und Zubehör ftir Kraftwagen und Kraftwagen-
motoren

SONSTIGER FAHRZEUGBAU
Schiffbau
Schiffbau (ohnc Boots- und Yachibau)

Boots- und Yachtbau

Schicncafahzcugbeu
Schicncnfahrzcugbau

Luft- und Raunfahrzcugbau
Luft- und Raumfahrzcugbau

Hcrstcllung von Krafuädcra, Fahrädcrn und Bchindcncofahrzcutcn
Herstcllung von Krafträdcrn
Hcrstellung von Fahrrädern
Herstcllung von Bchindcncnfahrzcugcn

Fahrzcugbau a. n. g.

Fahrzeugbau a. n. g.

UNTERABSCTINITT DN HERSTELLI,JNG VON MÖBELN,
SCHMUCK, MUSIKINSTRUMENTEN,
SPORTGERÄTEN, SPIELVAREN I.JND
SONSTIGEN ERZEUGMSSEN;
RÜCKGEVINNTJNG

HERSTELLUNG VON MÖBELN, SCHMUCK, MUSIKINSTRUMEN-
TEN, SPORTGER.I|TEN, SPIELWAREN UND SONSTIGEN ERZEUG-
NISSEN

:
Hcrstclluag von Möbclo

- Hetstellung von Sitzmöbcln
Herstellung von Büro- und Ladenmöbeln

331 x

3312

331 x

3313

332

3320

333

3330

34t
3410

342

3420

t 343

3430

35

35.41
35.42
35.43

351
351 I
3st2
352
3520

353
3530

359 x
3591
3592 x
3592 x
359 x
359935.50

36

36.1

35.11
36.12

361

3610 x
3510 x

2ll
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3510 x
3610 x
3610 x

369 x
3691 x

36.3

36.2

36.4

36.5

36.6

37.7

37.2

40.1

40.2

40.3

41.0

36.1 3

36.14
36.15.

36.21
36.22

35.30

36.40

35.50

36.6t
36.62
36.63

37.10

37.20

40.10

40.20

40.30

41.00

Herstcllung von Küchcnmöbcln

- Hcrstellung von sonstigen Möbeln
Hcrstellung von Matratzcn

Hcrstcllung von Schmuck und ähnlichen Etzcugnisscn

Prägen von Münzen und Medaillcn
Hcrstellung von Schmuck, Gold- und Silberschmiedewaren (ohne Phanta-
sieschmuck)

Hcrstcllung von Musikinsmrmcntcn

Herstcllung von Musikinstrumenten

Hcrstcllung von Sportgcrätcn

Herstcllung von Spongerätcn

Hcrstcllung von Spiclwarcn

Hcrstcllung von Spiclwarcn

Hcrstcllung von sohstigcn Erzcugnisscn

Hcrstellung von Phantasicschmuck
Herstcllung von Besen und Bürsten
Herstellung von Erzeugrissen a. n. g.

RÜCKGE§7INNT.ING

Rückgcwinnung von Schron

Rückgewinnung von Schrott

Rückgcwinnung von nichtmctdiischcn Rcsrstoffcn

Rückgcwinnung von nichtmctallischen Reststoffcn

ABSCHNITT E ENERGIE. I,'ND VASSERVERSORGI.'NG

ENERGIEVERSORGUNG

Elcktrizitätwcrsorguag

Elcktrizitätsversorgung

Gasvcrsorgung

Gasversorgung

Fcrnwärmcvcrsoryrng

Fcrnwärmeversorgung

VASSERVERSORGI'NG

Wasscrvcrsorgrng

Vasscrvcrsorgung

ABSCHNITT F BAUGEVERBE

BAUGEVERBE

Vorbcreitcndc Beustellcnarbcitcn

Abbruch-, Sprcag- und Ennrümmcrungsgewcrbe, Erdbcwcgungsarbeitcn
Brunnenbau, Ticfbohrung, Aufschließung und Schachtbau (ohne Erdöl-
und Erdgasbohrung)

3691 x

369 x
3692

369 x

3593

369 x
3694

369 x
3699 x
3699 x
3699 x

37

40

371

3770

372

3720

401

4010

402

4020

403

4030

410

4100

4{1

4510 x

4510 x

4t

G-pp. Klassc Bczcichnung
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45

45.1

45.1 1

45.t2
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50

51
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45.2

45.3

45.4

45.5

50.1

50.2

50.3

50.4

50.5

45.21
45.22
45.23
45.24
45.25

45.31
45.32
45.33
45.34

45.41
45.42
45.43

45.44
45.45

452

4520 x
4520 x
4520 x
4520 x
4520 x

Hoch- und Ticfbau

Hochbau, Brückcn- und Tunnelbau u. ä.
Dachdeckerci und Zimmerei
Straßenbau

\Passcrbau

Spczialbau und sonstiger Tiefbau

Bauinstallation

Eleknoinstallation
Abdichtung und Dämmung
Klempnerei, Gas- und §Tasserinstallation

Sonstige Bauinstallation

Sonstigcs Baugcwcrbc

Stukkateurgcwerbe, Gipsärei und Verpurzerei
Bautischlerei
Tapetenkleberei, Fußboden-, Flicßen- und Plattenlegerei
Maler- und Glasergewerbc

Baugewerbe a. n. g.

Vcrurictung-von Ba.-aschincn und -gcrätcn mit Bcdicnungspcrcond

Vcrmietung von Baumaschinca und -gcrätcn mit Bedienungspersonal

ASSCHNITTG I{ANDEL,INSTANDHAI.TUNGT.'NDREPARATUR
vON KRr{I'TFAI{RZEUGEN trND GEBRAUCHS-
GüTERN

KRAFTFAHRZEUGHANDEL; INSTANDHALTUNG UND
REPARATUR VON KRAFTFAHRZEUGEN; TANKSTELLEN

Handcl mit Kraftwagcn

Handel mit Kraftwagen

lnstandhdnrng und Rcparanrr von Kraftwagcn

lnstandhaltung und Reparamr von Kra.ftwagcn

Handcl mit Krafnragcatcilca und Zubchör
Handel mit Kraftrragcntcilcn und Zubehör

Hendcl mit Krafträdcra, Tcilcn und Zubchör, Insrendhdnrng und Rcpara-
nr von i(?afträdcrn

Handcl mit Krafträdern, Tcilen und Zubehör, lnstandhaltung und Repara-
nr von Krafrrädcrn

Tenlstcllca
Tankstellcn

HANDELSVERMITTLT'NG UND GROSSHANDEL (OHNE HANDEL
MIT KRAFTFAHRZEUGEN)

Haodclsvcnnitduag

Handelsvcrminlung von landwinschaftlichen Grundstoffcn, lcbcndcn
Tiercn, toctilca Rohstoffen und von Hdbwarcn

Handclsvermitdung von Brcnnstoffcn, Erzen, Metallen und tcchnischen
Chemikalicn

453

4530 x
4530 x
4530 x
4530 x

454

4540 x
4540 x
4540 x
4540 x
454O x

455

455045.50

50.10

50:20

50.30

50.40

50.50

50r

5010

s02

5020

503

5030

504

5040

505

5050

511

5110 x

51.1

51.11

51.12

51.r3 Hanielsvcrminlunt von Hotz und Baustoffen
5110 x
5110 x

2t3
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5110 x
51.14

51.15

Handelsvcrmimlung von Maschinen, tcchnischem Bedarf, Vasser- und
Luftfahrzeugen
Handelsverminlung von Möbeln, Einrichrungs- und Haushaltsgegenstän-
den, Eisen- und Metallwaren
Handelsverminlung von Texdlien, Bekleidung, Sciruhen und Lederwaren

Handelsvermialung von Nahrungsmineln, Getränken und Tabakwaren

Handelsverminlung von §7aren a. n. g.

Handelsverminlung von Waren verschiedener An

Großhandcl mit landwirtschafdichcn Grundstoffcn und lebendcn Ticrcn

Großhandcl mit Gereide, Saaten und Funermimeln

Großhandel mir Blumen und Pflanzcn

Großhandel mit lcbcnden Tiercn
Großhandel mit Häuten, Fellen und Leder

Großhandel mit Rohtabak

Großhandcl mit Nahrungsmiucln, Getränkcn und Tabakwarcn

Großhandcl mit Obst, Gemüse und Kanoffeln
Großhandcl mit Flcisch und Fleischwaren

Großhandel mit Milch, Milcherzcugnissen, Eicrn, Speiscöl und Nahrungs'
fcnen
Großhandcl mit Gctränken

Großhandel mit Tabakwarcn
Großhandel mit Zuckcr und Süßwaren

Großhandel mit Kaffee, Tec, Kakao und Gewürzen

Großhandel mit Nahrungsmimcln, Getränken und Tabakwaren ohne
ausgePrägten SchwerPunkt
Großhandel mit sonstigcn Nahrungsmitteln

Großhandcl mit Gcbrauchs- und Vcrbrauchcgütcrn

Großhandcl mit Textilicn

Großhandel mit Bcklcidung und Schuhcn

Großhandel mit clcktrischcn Haushaltsgcrätcn, Rundfunk- und Fernseh-
gcrätcn

Großhandcl mit fcinkcramischcn Erzcugnisscn, Glaswaren, Lackcn,
Farban, Tapctcn und Rcinigungsmittcln
Großhandcl mit kosmetischen Artikcln und Körpcrpfl egcmineln

Großhandel mit pharmazeudschen Erzcugnisscn und medizinischen Hilfs'
miaeln
Großhandel mit sonstigcn Gcbrauchs- und Verbrauchsgütern

Großlhandel mit Rohstoffcn, Hdbwarcn, Schrott uad sonstigcn
Rcststoffcn

Großhandet mit festcn Brcnnstoffen und Mineralölerzeugnisscn

Großhandel mit Erzen, Eiscn, Stahl, NE-Metallen und Halbzeug

Großhandel mit Holz und Baustoffcn

Großhandcl mit Eiscn- und Stahlwarcn, Instdladons' und Heizungs'
bcdarf
Großhandel mit chemischen Erzeugrissen

Großhandcl mit sonstigen Rohstoffcn und Halbwarcn

Großhandel mit Schron und sonstigcn Rcststoffcn

Großhandd mit Maschincn, Ausrüsnrngcn und Zubchör

Großhandcl mit Vcrkzcugmaschincn
Großhandcl mit Baumaschinen

Großhandel mit Tcxtil-, Näh- und Strickmaschincn

51.16
57.17

51.18
51.19

51.41

51.42
51.43

5110 x
5110 x
5110 x
5110 x
5110 x

512 x

5121 x
5121 x
5721 x
5127 x
5121 x

5r.2

51.3

51.4

51.5

51.21

5r.22
57.23

sr.24
51.25

51.3r
5r.32
5r.33

51.34
51.35
51.36
51.37
51.38

51.39

5122 x
5122 x
5122 x
5122 x
5122 x

512 x

5122 x
5122 x

5122 x
5722 x

5139 x

5139 x
5139 x

5139 x
5139 x

513

5131 x
5131 x

51.44

51.45
s1.46

5t.47

51.51
51.52
51.53
51.54

51.55
51.55
5t.57

514

5141
5142
5143 x

5143 x
5149 x
5149 x
5149 x

51t
5150 x
5150 ;
5150 x

Klassc BczcichnungG-pp.
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51.6

51.61
st.62
51.53
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5150 x

5150 x
5150 x

519

5190

521

st.64
51.65

Großhandel mit Büromaschinen und -einrichrungen

Großhandel mit sonstigen Maschinen, Ausrüsrungen und Zubehör (ohnc
landwinschaftliche Maschinen )
Großhandel mit landwinschaftlichen Maschinen und Geräten

Sonstigcr Großhandcl

Sonstiger Großhandel

EINZELHANDEL (OHNE HANDEL MIT KRAFTFAHRZEUGEN
UND TANKSTELLENh REPARATUR VON GEBRAUCHSGÜTERN

Einzclhandcl mit Varcn verscticdcncr An (io Ladcnräumcn)

Einzelhandel mit Warea verschiedeacr Art, Hauptrichtung Nahrungsmittcl,
Getränke und Tabakwaren
Sonstiger Einzelhandel mit §0aren verschiedener Art

Fachcinzclhandcl mit Nahrungsmincln, Getränkcn und Tabakwarcn (in
Ladcnräumcn)

Einzelhandel mit Obst, Gemüse und Kartoffeln
Einzelhandel mit Flcisch und Fleischwaren

Einzelhandel mit Fisch und Fischereicrzcugniss€n

Einzelhandel mit Backwaren und Süßwaren
Einzelhandel mit Getränken
Einzelhandel mit Tabakwaren
Sonstiger Facheinzelhandel mit Nahnrngsmitteln '

Apothckcn, Facheinzclhandcl mit mcdizinischcn, orthopädischcn und
kosmctischcn Anikcln (in Ladcnräumcn)

Apothekcn
Einzelhandel mit mcdizinischen und orthopädischcn Artikeln
Einzclhandcl mit kosmetischen Artikeln und Rcinigungsmirteln

Sonstigcr Fachcinzelhandel (ia Ladcnräumcn)

Einzelhandcl mit Textilicn \
Einzelhandel mit Bekleidung
Einzelhandel mit Schuhen und Lederwaren
Einzelhandel mit Möbeln und Leuchten
Einzelhandel mit Haushalts-, Rundfunk- und Fernschgeräten

Einzelhandel mit Metallwaren, Farben, Glaswaren und Heimwerker-
bcdarf
Einzelhandel mit Büchern, Zeitschriften, Zeinrngen, Schreibwaren und
Bürobedarf
Facheinzelhandel a. n. g. (in Ladenräumen)

Einzclhandcl mit Gebrauchwarcn (in Ladcnräumcn)

Einzelhandcl mit Gebrauchtwarcn (in Ladenräumcn)

Einzclhandcl (nicht ia Ladcnräumcn)

Virsandhandcl
Einzelhandel an Verkaufsständen und auf Märkten
Sonstigcr Einzelhandel (nicht in Ladenräumcn)

Rcparatur von Gcbrauchsgütern

Reparatur von Schuhen und Ledcrwarcn
Reparanrr von elektrischen Haushaltsgeräten
Reparaur von Uhren und Schmuck
Reparatur von sonstigen Gebrauchsgütern

52

51.7

52.r

52.2

52.3

52.4

52.5

52.6

52.7

51.66

st.70

52.t|

52.12

52.2L

52.22
52.23
52.24
52.25
52.26
52.27

52.31

52.32
52.33

52tt
52r9

s22

5220 x
5220 x
5220 x
522O x
5220.x
5220 x
5220 x

523 x
5231 x
5231 x
5231 x

s2.4L
52.42
52.43

52.44
52.45
52.46

523 x
5232 x
5232 x
5232 x
5233 x
5233 x

5234
52.47

52.48

52.50

52.61

52.62
52.63

52.77

52.72
52.73
52.74

5239 x
5239 x

524

5240

525

5251
5252
5259

526

5260 x
5260 x
5260 x
5260 x

2t5



Abtcilung

55

6t

ISIC Rcv. 3

60

55.1

55.2

55.3

55.4

55.5

60.1

60.2

60.3

6l.r

61.2

55.1 I
55.12

55.21
55.22
55.23

55.30

55.40

55.51
55.52

60.10

60.2t
60.22
60.23
60.24
60.25

60:30

ASSCIINITT H GASTGEWERBE

GASTGEWERBE

Hotcls, Gasthöfc, Pcnsioncn und Hotcis garnis

Hotels, Gasthöfe und Pensionen

Hotels garnis

Sonstigcs Bchcrbcrgungsgcwcrbc

Jugendherbergen und Hünen
Campingplätze
Beherbergungsgewerbe a. n. g.

Restaurants

Restaurants

Sonstiges Gaststättengewcrbe

Sonstiges Gaststänengewcrbe

Kantincn und Catcrcr

Kantinen
Catarer

ABSCHNITT I VERKEHR I.JND
NACHRICHTENÜBERMITTLUNG

LANDVERKEHR; TRANSPORT IN ROHRFERNLEITUNGEN

Eiscabahncn

Eiscnbahnen

Sonstiger Landvcrkchr

Personcnbcförderung im Linicnverkehr zu Land

Bctrieb von Taxis und Mienvagen mit Fahrern
Sonstigc Personenbefördenrng im Sraßenverkehr
Sonstige Personcnbcförderung im Landverkchr
Güterbefördcrung im Straßenverkchr

Transpon in Rohrfcrnleinrogcn

Transpon in Rohrfctnleirungen

SCHTFFAHRT

Sce- und Küstcnschiffahn

Seeschiffahn
Küstenschiffahn

Binncnschiffahn

Binncnschiffahn

LUFTFAHRT

Linicnflupcrkchr

Linicnflugverkchr

551 x

5510 x
5510 x

551 x

5510 x
5510 x
5510 x

552 x

5520 x

552 x

5520 x

552 x

5520 x
5520 x

601

60r0

602

6021
6022 x
5022 x
6022 x
6023

603

6030

6I',.11

61.12

6tt
6110 x
6110 x

612

6120

621

6210

61.20

G*pp. Klassc Bczcichnung
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62.10
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622 x

6220 x

622 x

6220 x

63

62.2

62.3

63.t

63.2

63.3

63.4

64.1

64.2

65.1

65.2

62.20

62.30

63.11
63.12

63.21
63.22
63.23

63.30

63.40

64.11
64.12

64.20

Gclcgcnhcitsfl ugvqrkehr

Gelegenheitslufwerkehr

Raumtransport

Raumrranspon

HILFs. UND NEBENTATIGKEITEN FÜR DEN VERKEHR;
VERKEHRSVERMITTLUNG

Frachrumschlag und Lagcrci

Frachtumschlag
Lagerei

Sonstigc Hilfs- und Ncbcntätigkcitcn für dcn Vcrkchr

Sonstige Hilfs- und Nebentärigkeiten frir den Landverkehr
Sonsrige Hilfs- und Nebenrätigkeiten ftir die Schiffahn
Sonsrigc Hilfs- und Nebentädgkciten für die Luftfahn

Rciscbüros und Rciscvcranstaltcr

Reisebüros und Reiscveranstalter

Spcdition, sonstigc Vcrkchrsvcrmittlung

Spedidon, sonsdge Verkehrsverminlung

NACHRICHTENÜBERMITTLUNG

Postdicnstc und privatc Kuricrdicnsrc

Postdienste

Private Kurierdienste

Fcmmcldcdicnstc

Fcrnmeldedienste

ABSCHNTTT J KREDIT- UND VERSTCHERTJNGSGEVEREE

KREDITGEWERBE

Zcatral- und Univcrcdbanken

Zentralbanken

Universalbanken

Sonstigc Finanzicrungsinstitutioncn

lnstinrdonen fü r Finanzicrungsleasing
Spezialbankä
Finanzierungsinstirutionen a. n. g.

VERSICHERUNGSGEWERBE

Vcrsichcnngsgcwcrbc

Lcbcnsversichcrung

Pensions- und Sterbckassen

Sonstiges Vercichcnmgsgcwerbc

630 x
6301
6302

630 x

6303 x
6303 x
6303 x

630 x

dsoq

530 x

6309

64

65

641

64tt
6412

642

6420

651

651 1

6519

659

6591
6592
6s99

660

6601

6602
6603

55.11
65.12

65.21
65.22
65.23

66.01
66.02

66.03

66

66;0

2t7



Abtcilung

67.1

67.2

70.r

70.2

70.3

77.t

71.2

71.3

71.4

67.11
67.r2
67.13

67 MIT DEM KREDIT. UND VERSICHERUNGSGEVERBE
VERBUNDENE TATIGKEITEN

Mit dcm Krcditgcwcrbc vcrbundcnc Tätigkcitcn

Effcktcabörsen
Effcktenvcrminlung
Sonstigc mit dem Kreditgewerbc vcrbundene Tätigkeitcn

Mit dcm Vcrsichcnrngsgcwcrbc vcrbundcac Tätigkcitco

Mit dcm Vcrsichcrungsgcwerbe verbundcnc Tätigkeitcn

ABSCHNTTT K GR,TJNDSTÜCK$ T,IND WOHNT,'NGSVESEN,
VERMIETT'NG BEISEGUCHER SACHEN,. ERBRINGT'NG VON DIENSTLEISTUNGEN FÜR
I.'NTERNEHMEN

GRI.'NDSTÜCKS. t'ND WOHNT.INGSWESEN

Ercchlicßung, Kaulund Vcrkaufvon cigcncn Grundstückcn, Gcbäudco und
Vohnungcn

Erschließung von cigenen Grundstückcn
Kauf und Verkauf von Grundstücken, Gebäudcn und Vohnungen auf
eigenc Rechnung 

.

Vcrmictung und Vcrpathtung von cigcncn Grundstückcn, icbäudcn und
Vohnungca 

l
Vcrmietung und Verpachrung von eigcncn Grundsnicken, Gebäuden und
Wohnungen

Vcrmittlung und Vcrtaltung von Gruadstückcn' Gcbäudcn und Vohnun-
gcn

Vcrmittlung von Grundstückcn, Gebäuden und Vohnungcn
Vcnvdnrng von Grundstticken, Gebäudcn und Vohnungcn

VERMIETI.'NG BEVEGLICHER SACHEN
(OHNE BEDIENUNGSPERSONAL)

Vcrmictung von Krafnragco an §clbsdahrcr

Vcrmiemng von Kraftwagcn an Selbstfahrcr

Vcrurictung von sonstigcn Transponcinrichnrngco

Vcrmienrng von Landfahrzeugcn und Einrichtungen (ohnc Kraftwagcn)

Vermietung von Wasscrfahrzcugcn und Einrichtungcn
Vermictung von Luftfahrzcugcn und Einrichnrngcn

Vcrnicnrng voo Maschincn und Gcritcn

Vcrmictung von landwirtschaftlichcn Maschincn und Gcrätca
Vennictung von Baumaschincn und -geräten

Vcrmictung von Büromaschinca, Datcnvcrarbcitungsgeräten und'cinrich:
nrntclr
Vcrmienrng von sonstigcn Maschincn und Gcrätan

Vcmicnrng voa Gcbrauchsgütcra a. n. g.

Vermicarng von Gcbrauchsgr.rtä a. n. g.

DATENVERARBEMUNG UND DATENBANKEN

Hardwarcbcratung

Hardwareberanrng

ISIC Rcv. 3

67r
67lt
6712
67t9

6720

701 x
70lO x

TOIO x

701 x

7010 x

702
7020 x
7O2O x

672

70

67.20

70.!t
70.t2

70.20

70.3r
70.32

7t.to

71.21
71.22
71.23

7l

71.37
71.32
7r.33

7ll x
7111 x

7ll x
7ll7 x
7ttz
7t13

712

TLZt
7t22

7123
7t29

713

7t3o

71.34

.7t.40

72t
72t0

GruPPC Klassc Bczcichnung
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72.1
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Gnrppc Klassc BczcichnungAbteilung

73

72.2

72.3

72.4

72.5

72.6

73.1

73.2

74.1

74.2

74.3

74.4

74.5

74.6

72.20

72.30

72.40

72.50

72.60

73.10

73.20

74.|t
74.12
74.13
74.14
74.75

74.20

74.30

74.40

74.50

74.60

§oftwarchäuscr

Softruarehäuser

Datcnvcrarbcitungsdienstc

Datenverarbeitungsdicnste

Datenbankcn

Datenbankcn

lnstandhdnrng und Rcparatur von Büromaschinen, Datcnvcrarbcitungs-
geräten und -ciarichtungcn

tnstandhaltung und Reparatur von Büromaschinen, Datenrcrarbeitungs-
geräten und -einrichtungen

Sonstigc mit dcr Datcnvcrarbcitung vcrbundcnc Tätigkcitcn ,

Sonstige mit der Datenverarbeitung verbundene Tätigkeiten

FORSCHUNG UND ENTVICKLUNG

Forschung und Enrwicklung im Bcrcich dcr Natur-, Ingenicur- und
Agrarwisscnschaftcn sowic dcr Medizin

Forschung und Entwicklung im Bereich der Narur-, Ingenieur- und
Agrarwissenschaften sowie der Medizin

Forschung und Entwicklung irn Bcreich dcr Rcchts-, Wirtschafts- und
Sozidwisscnschaftcn sowil dcr Sprach-, Kultur und Kunstwisscnschaftcn

Forschung und Entwicklung im Bcrcich der Rcchts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften sowic dcr Sprach-, Kultur und Kunsnrisscnschaften

ERBRINGT'NG VON DIENSTLEISTUNGEN FÜR UNTERNEHMEN

Rcchts-, Stcuer- uad Untcrnchmcnsbc.r*ng; M"rk - und Mcinungsfor-
schung; Baciligungsgcscllschaftcn

Rcchtsberatung
Vinschaftspräfung und Stcuerbcrarung
Markt- und Meinungsforschung
Unternchmcnsberatung
Bctciligrngsgescllschaftcn (ohne Kapitalanlagegesällschaften)

Architcktur-. uod Ingcnicuöärcs

Architeknrr- und lngcaieurbüros

Tcchnischc, physikalischc und chcmischc Untcrsuchuog

Tcchnische, physikalischc und chcrnischc Untersuchung

Wcrbung

Verbung

Gcwcösmäßigc Verarittlung und Übcrlassung von Arbcitskräftcn

Gcwcrbsmäßige Vermittlung und Üfertassung roi Arb.iok aft.n

Auskunfu- uod Schuedicnstc

Äuskunft s- und Schutzdienstc

Gcbäudcrciniguag

Gebäudcreinigung

ISIC Rcv. 3

722

7220

723

7230

724

7240

725

7250

729

7290

731

73tO

7320

732

74

74t
7411
7412
7413
74\4 x
7414 x

V42 x
7421

742 x
7422

743

7430

749 x
7491

749 x
7492

749 x
7493

74.7

74.70

2t9
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75

74.81
74.82,.

74.83
74.84

ISIC Rcv. 3

749 x
7494
7495
7499 x
7499 x

751

75t1

74.8

75.1

75.2

7 5.3

80.1

80.2

80.3

80.4

75.11
75.12

Erbringung von sonsaigcn Dicnsdcistungcn für Unternehmen

Fotografisches Gewerbe
Abfüll- und Verpackungsgewerbe
Schreib- und Übersetzungsbüros
Erbringung von Dienstleisrungen für Unternehmen a. n. g.

ABSCHNITT L ÖFFENTLICHE VERWAITUNG, VERTEIDIGT'NG,
SOZIALVERSICHERI.JNG

ÖFFENTLICHE VERWALTUNG, VERTEIDIGUNG,
SOZI.ALVERSICHERUNG

Öffcndichc Vcrwdnrng

Allgemeine öffendiche Verwaltung .
Öffendiche Verwdtung auf den Gebieten des Gesundheitswesens, der
Erziehung, der Kulrur und des Sozidwescns
Winschaftsfördenrng, -ordnung und -aufsicht

Sonsdge mit der öffentlichen Verwaltung verbundene Tärigkeiten

Auswänigc Aagclcgcnhcitcn, Vcncidigung, Rcchtsschue, Öffcndichc
Sichcrhcit und Ordnung

Auswärtige An gelegenheiten

Veneidigung
Rechtsschutz
Öffendiche Sicherheir und Ordnung
Feuerschutz

Sozidvcrsichcrung

Sozialvcrsicherung

ABSCHNITT M ERZIEHT'NG UND T'NTERRICI{T

ERZIEHUNG UND UNTERzuCHT

Khdcrgäncn, Vor- und Grundschulcn

Kindergänen, Vor- und Grundschulcn

Wcitcrführcndc Schulcn

Allgemeinbildendc wciterführende Schulen

Benrfsbildende weitcrfiihrende Schulcn

Hochschulcn

Hochschulen

Erwachscncnbildung und sonstigcr Untcrricht

Fahrschulcn
Erwaihscnenbildung und sonsdger Unterricht a. n. g.

ABSCHNITT N GESI.JNDHETTS., VETERINAR. UND

. 
tozLALvEsEN

GESUNDHEITS., VETERINAR- UND SOZI.ALWESEN

Gcsundhcitswcscn

Krankenhäuscr
Arztpraxen (ohnc Zahnarztpraxen )

7 5.13
7 5.14

752

7521
7522
7523 x
7523 x
7523 x

753

7530

7512
7 513

75t4

801

8010

802

8021
8022

803

8030

809.

8090 x
8090 x

75.21
75.22
75.23
75.24
75.25

80

75.30

80.r0

80.21
80.22

80.30

80.41
80.42

Klasse BczcichnungGruppc
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85

85.1

85.1 1

85.12

851

851 1

8512 x



Gruppe KIassc BczcichnungAbteilung

92

8s.2

85.3

90.0

9t.l

91.2

91.3

92.1

92.2

92.3

92.4

85.13
85.14

85.20

85.31
85.32

90.00

90

97

Zahnarztpraxen
Sonspiges Gesundheitswesen

Vctcrinärwcscn

Veterinärwesen

Sozialwesen

Heime (ohne Fremden-, Erholungs- und Ferienheime)
Sozialfrirsorgc a. n. g.

ABSCHNITT O ERBRINGUNG VON SONSTIGEN
ÖFFENTLICHEN I.JND PERSÖNLICHEN
DIENSTLEISTUNGEN

ABWASSER- UND ABFALLBESEITIGUNG UND SONSTIGE ENTSOR.
GUNG

Abwasscr- und Abfdlbcscitigung und sonstigc Entsorgung

Abwasser- und Abfallbeseitigung und sonsrige Entsorgung

ORGANISATIONEN OHNE ERWERBSZ'JüECK
(OHNE SOZIALWESEN UND SPORT)

Vinschafts- und Arbcitgebcrierbändc, Bcrufsorganisationcn

Wirtschafts- und Arbeitgeberverbände
Berufsorganisationen

Gcwerkschaftcn

Gewerkschaften

Sonstigc Organisatioocn ohne Erwcrbszwcck (ohnc Sozialwcscn und
Spon)

Kirchliche und sonstige religiöse Vereinigungen
Politischc Paneien
Organisarionen ohne Erwerbszweck a. n. g,

KULTUR, SPORT UND UNTERHALTUNG

Film- und Vidcofilmhcrstcllung, -vcrlcfü und -vcmicb, Filmtheatcr
Film- und Videofi lmherstellung
Film- und Videofilmverlcih und -vertrieb
Filmtheater

Hörfunk- und Fcrnschanstdtcn, Hcrstcllung von Hörfirnk- und Fcrnsch-
Pro8rammcn
Hörfunk- und Fernsehanstalten, Hcrstellung von Hörfunk- und Fernseh-
Programmen

Erbringung von sonstigcn kulturcllcn Leisrungcn

Künstlcrische und schriftstellcrische Tätigkeitcn und Darbictungen
Betricb und technische Hilfsdicnstc für kulrurclle Leistungen
Schaustellergewcrbc und Vergrügungsparks
Erbringung von ltulnrrellen Leistungen a. n. g.

Korrcspondcnz- und Nachrichtenbüros

Korrespondenz- und Nachrichtcnbüros

Bibliothckcn, Archivc, Musccn, botanische und zoologischc Gärtcn
Bibliothekcn und Archive
Museen und Debkmalschutz
Botanische und zoologische Gärten und Narurparks

ISIC Rcv. 3

8512 x
8519

852

8520

8I3'
8531

8532

900

9000

91 .11
91.12

9tt
9ttt
9tt2
912

91.20

92.20

92.40

92.51
92.s2
92.53

9120

91 .31
91.32
91.33

92.11
92.12
92.73

919

9t9t
9192
9199

92.31
92.32
92.33
92.34

921 x
92ll x
92ll x
92t2

921 x

9213

921 x
9214 x
9214 x
9219 x
9219 x

922

9220

923

9231
9232
9233

92.5

221



Abtcilung

93

95

99

BczciönungGruppc Klassc

Spon

Berieb von Sponanlagen
Erbringung von sonsdgen Dicnsdeisrungen des Spons

ER3RINGUNG VON SONSTIGEN DIENSTLEISTUNGEN

Erbringung von sonstigen Diensdcistungcn

Wäscherei, chemische Reinigung und Färberei

Friseurgewerbe und Kosmetiksalons

Bestamrngswesen

Bäder, Saunas, Solarien u. ä.

Erbringung von Dienstleisrungen a. n. g.

ABSCHNITT P PRIVATE TIAUSHALTE

EXTERRTTORIALE ORGANISATIONEN UND
KÖRPERSCHAFTEN

EXTERRITORIALE ORGANISATIONEN UND KÖRPERSCHAFTEN

Exteritoridc Orgaaisationcn und Körpcrschaftcn

Exterritoridc Organisadoncn und Körperschaftcn

ABSCHNITT Q

PRIVATE HAUSHALTE

Privatc Haushdtc

Private Haushalte

Sonstigc Unterhaltung

Spiel-, Wen- und Loneriewesen

Unterhalrung a. n. g.

92.6

92.7

93.0

95.0

99.0

95.00

99.00

92.61
92.62

92.71
92.72

93.01
93.02
93.03
93.04
93.05

ISIC Rcv. 3

924 x

9241 x
9241 x

924 x

9249 x
9249 x

930

9301
9302
9303
9309 x
9309 x

950

9500

990

9900
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VERORDNUNG (EWG)Nr. 761l93 DER KOMMISSION

vom 24. Män 1993

zur Andcrung der Vcrordnung (EWG) Nr. 3037/90 dcs Ratcs bctreffend dic statistische
Systematik dcr Winschaftszwcigc in dcr Europäischen Gcmeinschaft

(ABl. EG Nr. L 83 S. l)

.DIE KOMMISSTON DER EUROPATSCHEN
6EMEINSCHAFTEN _
g,esrützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Wirrschafrsgemeinschaft,

gcstürzt auf die Verordnung (E§0G) Nr. 3037/90 des Rates
vom 9. Oktober 1990 betreffend die statistische Systematik
der Wirtschaftszweige in der Europäischen Wirtschaftsge-
meinschaf: ('), insbesondere auf Artikel 8 Buchstabe b) und
Artikcl 9,

in Erwägung nachstehender Cründe:

Mit dcr Verordnung (EWG) Nr. 3037/90 wurde einc
Systemarik der Wirtschaftszweige Beschaffen, im folgenden
NACE Rev. I genannt, die den statistischen Erfordernissen
der Gcmeinschaft entspricht.

Aufgrund der technologischen und wirtschaftlichen Ent-
wicklung ist es notwendig, bestimmte Klassen der NACE
Rcv. I zu ändern.

Dic in dicser Verordnung vorgesehenen Maßnahmen srehen
im Einklang mit der Srellungnahme des mit Beschluß 89/
382/EWG, Euratom (r) eingesetzten Ausschusses für das
Starisrischc Programm (NACE) sowie mit der Verordrrung
(EWC) Nr. 3037/90 des Rates -

(') ABl. Nr. L 293 vom 24. 10. 1990, S. I
(r) ABl. Nr. L l8l vom 28. 6. 1989,5.47

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Mit dieser Verordnung wird die NACE Rev. 1 geringfügig
geändert.

Artikel 2

Die folgenden Klassen der NACE Rev. 1, die der Verordnung
(EWG) Nr. 3037/90 beigefügt ist, werden gestrichen und
mit anderen Klassen zusammengefaßt: 05.03; 1 1 .11, I 1.12,
1 l. 1 3 ; 1 5.99 ; 77 .7 3, 17 .7 4, 17 .7 5 ; 60.23; 61.11, 61.72.

Artikel 3

Der Anhang der Verordnung (EWG) Nr. 3037/90 wird
durch den Anhang dieser Verordnung, ersetzt.

Artikel 4

Diese Verordnung tritt am zwanzigsten Tag nach ihrer
Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Gemein-
scha/ten in Krafi.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unrnirtclbar in jedem
Nlirgliedstaat

Brüssel, den 24. März 1993

Für die Kommission
Henning CHRISTOPHERSEN

Mitglied der Kommission
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Abtcilung

0l

ANHANG

Systematik

NACE REV. I

ABSCHNITT A LAND. UND FORSTWIRTSCHAFT

LANDWIRTSCHAFT, GEWERBLICHE JAGD

Pflanzcnbau

Ackerbau
Gartenbau
Dauerkulrurbau

Ticrhaltung

Haltung von Rindern
Haltung von Schafen, Zicgen, Pferden und Eseln

Haltung von Schweinen

Haltung von Geflügel
Sonstige Tierhaltung

Gcmischtc Landwinschafr

Gemischte Landwinschaft

Erbringung von Dicnstlcistungen auf der landwirtschaftlichcn Erzcuger-
stufc sowic von gärtncrischcn Dicnsdcistungcn

Erbringung von Dicnstleistungen auf der landwirtschaftlichen Erzeuger-
stufe im Pflanzcnbau sowie von gärtncrischen Dicnstlcistungcn

Erbringung von Dicnstlcistungen auf dcr landwirtschaftlichen Erzcuger-
stufc in der Ticrhaltung

Gcwerbliche Jagd

Gewcrbliche Jagd

FORSTWIRTSCHAFT

Forstwirtschaft

Forsr*'irtschaft (ohnc Erbringung von Dienstleistungen auf der forsrwirt-
schaf tlichcn Erzcu gcrstu fc )

Erbringung von Dienstlcistungcn auf dcr forstwirtschaftlichen Erzcuger'
stufc

ABSCHNITT B FISCHEREI UND FISCHZUCHT

FISCHEREI UND FISCHZUCHT

Fischcrci und Fischzucht

Fischerei

Tcichwirtschaft und Fischzucht

ISIC Rcv. 3

01.1

0t.2

01.3

01.4

0l .5

02.0

01.11

01.12
01.13

0ll
011I
01 12

0t 13

01.21
01.22
or.zr
01.24
01.25

012

0l2l x
0121 x
0122 x
0122 x
0122 x

02

01.30

01.41

01.42

01.50

02.01

02.02

05.01
05.02

014

0140 x

0140 x

015

0150

013

0130

020

0200 x

0200 x

050

0500 x
0500 x

Gruppc Klassc Bczcichnung
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Gruppe Klassc BczcichnungAbteilung

11

l3

t4

ISIC Rev. 3

10

ABSCHMTT C BERGBAU UND GEWINNT.'NG VON STEINEN
I.'ND ERDEN

I.'NTERABSCHNITT CA KOHLENBERGBAU, TORFGE\NN.
NUNG, GEVINNI.JNG VON ERDÖL UND
ERDGAS, BERGBAU AUF I.'RAN. T'ND
THORruMERZE

KOHLENBERGBAU, TORFGEWINNUNG

§tcinkohlcnbcrgbau und -brikctthcrstcllung

Stcinkohlenbergbau und -brikettherstellung

Braunkohlcnbcrgbau und -brikettherstellung

Braunkohlcnbergbau und -brikenhcrstellung

Torfgcwinnung und -vcrcdlung

Torfgewinnung und -vercdlung

GE§OINNUNG VON ERDÖL UND ERDGAS, ERBRINGUNG DA.\IIT
VERBUNDEMR DIENSTLEISTUNGEN

Gcwinnung von Erdöl und Erdgas

Gewinnung von Erdöl und Erdgas

Erbringung von Dicnstlcistuagen bci dcr Gcwinnung von Erdöl und
Erdgas

Erbringung von Dicnstleisungen bci der Gcwinnung von Erdöl und
Erdgas

BERGBAU AUF UMN. UND THORIUMERZE

Bcrgbau auf Uran- und Thoriumcrzc

Bcrgbau auf Uran- und Thoriumerzc

I.'NTERÄBSCHNITT CB ERZBERGBAU, GEVINNUNG VON STEI.
NEN TIND ERDEN, SONSTIGER BERG
BAU

ERZBERGBAU

Eiscrrcrzbcgbau

Eisenerzbergbau

NE-Mctallcrzbcrgbau (ohnc Bcrgbau auf Uran- und Thoriumcrzc)

NE-Mctallerzbcrgbau (ohnc Bergbau arif Uran- und Thoriumerze)

GEVINNUNG VON STEINEN UND ERDEN, SONSTIGER BERG.
BAU

Gcwinnung von Naturstcincn

Gewinnung von Naorwcrksteinen und Naurstcincn a. n. g.
Gewinnung von Kalk-, Dolomit-, Gips- und Anhydritstcin sowie Krcidc
Gcwinnung von Schiefer

Gcwinnung von Kics, Sand, Ton und Kaolin

Betrieb von Kies und Sand
Gcwinnung von Ton und Kaolin

10.1

10.2

10.3

11.1

tt.z

12.0

13.1

13.2

14.1

10.10

10.20

10.30

11 .10

11 .20

r2.00

13.10

13.20

to20

r030

101

1010

lll
1r 10

l3l
l3l0

102

103

t2

tt2

tt20

t20
r200

14.1 I
14.72
14.13

r32
1320

141 x
l4l0 x
1410 x

141 x
1410 x
1410 x
1410 x

14.21

14.22

14.2
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Abtcilung

l5

14.3

14.4

14.5

15.1

15.2

15.3

1§.4

15.5

15.6

t5.7

15.8

14.30

14.40

14.50

Bcgbau auf chcmirchc und Düngcninelnincrdicn
Bcrgbau auf chenrische und Düngcminclminerdien

Goinnuag von §dz
Gcwinnung von Sdz

Gcwinaung vön Stcincn und Erdcn a. n. g.r soastigcr Bergbau

Gewinnung von Steinen und Erden ä. D. 8., sonstiger Bcrgbau

ABSCHMTT D VERARBEITENDES GEWERBE

I.'NTERABSCTINITT DA ERNAI{RI.'NGSGEVERAE UND TABAK-
VERARBEITUNG

ERNAHRT,INGSGEVERBE

Schl,echten uad Flcischvcrarbcituug

Schlachtcn (ohnc Schlachtcn von Gcflügel)

Schlachten von Gcflügel
Fldlschverarbcitung

Fischveraöciong

Fischvcrarbeinrng

Obst- und Gcrrüscvcrarbcinrng

Verarbcinrng von Kartoffeln
Hcrstcllung von Frucht- und Gcmüscsäften

Vererbcitung von Obst und Gcmüsc a. n. g.

Hcrstcllung von pflenzlichcn unä dcrischcn Ötcn und Fcttcn

Hcrstcllung von rohca Ölcn und Fcttcn
Hcr.stellung von raffinienen Ölcn und Fmen
Hctstcllung von Margarinc u. ä. Nahrungsfeacn

Milchvcrarbcituog

Milchvcrarbcirung (ohnc Hctstcllung von Spcisceis)

Hcrstellung von Speisccis

Mahl- und fthälmühlcn, Hctstclluog von Stärkc und §tärkccrzeugpisscn

Mahl- und Schälmühlcn
Hcrstcllung von Stärkc und Stärkccncugrrissen

Hcrsrclluog von Futtcrmincln

Herstellung von Fucermitteln für Nutztierc
Hcrstcllung von Futtcrmitteln für sonstige Tieri

§onstigc Ernihrungsgcwcrbc (ohoc Gctränkehcrctcllung)

Herctällung von Backwarcn (ohnc Dauerbackwarcn)

Herstcllung von Daucrbackwarcn
Zuckerindustrie
Hcrstellung von Süßwarcn (ohnc Dauerbackwarcn)

Herstcllung von Tcigwarcn
Vcratbcinrng von Kaffce und Tcc, Hcrstellung von Kaffecminclo
Hcrstcllung von Vürzcn und So&n
Herstcllung von homogcaisistcrr und diätctischcn Nahrungsmincln

Herstellung von sonstigcn Nahrungsmittcln (ohnc Gctränke)

lSlC Rcv. 3

142 x
t42l

142 x
t422

142 x
t429

l5l x
l5ll x
l5l1 x
15ll x

151 x
1512

l5l x
1513 x
1513 x
1513 x

l5l x
1514 x
l5l4 x
1514 x

ts2
1520 x
1520 x

153 x
1531

1532

153 x
1533 x
1533 x

154

1541 x
1541 x
t542
1543

1544
1549 x
1549 x
1549 x
1549 x

15.11

15.12
15.13

15.20

15.31
15.32
15.33

15.41
t5.42
15.43

15.51
15.52

r5.61
t5.62

15.71
t5.72

15.81
15.82
15.83
15.84
15.85
15.t6
15.87
15.88
15.89
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G-ppe Klassc BczcichnungAbteilung

l7

15.9

16.0

17.1

77.2

17.3

17.4

17.5

t7.16
17.17

17.21
17.22

t7.23
17.24
17.25

17.30

, t7.40

17ll x
1711 x
LTll x

15.91
15.92
15.93
15.94
15.95
15.96
t5.97
15.98

155

1551 x
1551 x
1552 x
1552 x
1552 x
1553 x
1553 x
1554

16.00

lSlC Rev. 3

160

r600

l7l x

77ll x
lTll x
77ll x
77ll x

17.11
17.12

17.13
17.14

17.15

17.51
17.52
17.53
t7.54

Gctränkeherstcllung

Herstellung von Spiriruoscn
Alkoholbrcnnerci
Hcrstellung von Wein aus frischen Traubcn
Herstcllung von Apfelwcin und sonsdgen Fruchtweincn

Herstellung von Wcrmutwcin und sonstigen aromadsienen Vcincn
Hcrstellung von Bicr

Hcrstcllung von MaIz
Mineralbrunncn, Herstellung von Erfrischungsgetränken

TABAKVERARBEITUNG

Tabakvcrarbcitung

Tabakverarbeirung

UNTERABSCHNITT DB TEXTIL. UND BEKLEIDUNGSGEVER3E

TEXTILGEWERBE

Spinnstoffaufbcrcinrug und §pinncrei

Baumwollaulbcrcitung und -spinnerci

Vollaufberciung und Srcichgarnspinnerei
Itollaufbercirung und Kammgarnspinncrci
Flachsaußcreitung und -spinncrei

Zwirncn und Texnricrcn von Filamcntgarnen, Seidcnaulbcreirung und
-spinnerei

Nähgarnfenigung
Sonstigc Spinnstoffaulbereirung und Spinnerei

Vcbcrci

Baumwollweberei

Streichgarnwcbcrci
Kammgarnwcbcrei
Scidcn- und Filamcntgarnwebcrei
Sonstige Wcberci

Tcxtilvcrcdlung

Tcxtilvcrcdlung

Hcrctcllung von konfektionicrrcn Tcxtilwarcrr (ohnc Bcklcidung)

Hcrstcllung von konfektionicnen Textilwaren (ohnc Bcklcidung)

Sonstigcs Tcxtilgewcrbc (ohnc Hcrctcllung voo Maschcnwarc)

Herstcllung von Teppichen

Herstellung von Scilcrwarcn
Hcrstellung von Vlicsstoffen und Erzeugnissen daraus (ohne BckJeidung)

Textilgcwcrbc a. n. g.

Hcrsrcllung von gewirktem und gcstricktem Stoff

Hcrstcllung von gewirktcm und gcstricktem Stoff

76

l7l x

l7l1 x
17ll x
17ll x
lTll x
lTll x

l7l x

tTtz

172 x
t72t

172 x

t722
7723
1729 x
1729 x

173 x

1730 x
17.6

17.60
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Abteilung

t9

t7.7

18.1

18.2

18.3

79.1

79.2

19.3

20.1

20.2

20.3

t7.71
t7.72

1 8.10

18.21
18.22
18.23
18.24

18.30

19.10

t9.20

19.30

20.10

20.20

20.30

18

Hcrstellung von gewüktcn und gcstricktcn Fcrtigcrzeugnissen

Hcrstcllung von Strumpfwaren
Herstcllung von Pullovern, Suickiacken u. ä.

BEKLEIDUNGSGEWERBE

Herstellung von Lcdcrbcklcidung

Herstellung von Lcderbcklcidung

Hcrstellung von Bcklcidung (ohnc Lcdcrbcklcidung)

Herstellung von Arbcits- und Bcnrfskleidung
Hcrstellung von Oberbckleidung (ohne Arbcis- und Berufsbekleidung)
Hcrstcllung von Wäsche

Herstellung von sonstiger Bekleidung und Bcklcidungszubchör

Zurichtung und Färbcn von Fcllcn, Hcrstcllung von Pclzwarcn

Zurichtung und Färben von Fellen, Herstellung von Pelzwaren

UNTERAESCHMTT DC LEDERGEWERBE

LEDERGEWERBE

Lcdercrzcugung

Lcdererzcugung

Lcdcrvcraöciong (ohne Hcrctcllung von Lcdcrbckleidung und Schuhcn)

Lcdcrverarbcitung (ohne Her*cllun g von Lcdcrbckleidung und Schuhen )

Hcrstcllung von Schuhen

Hcrstellung von Schuhcn

I.'NTERABSCHNITT DD HOLZGEVEREE (OHNE HERSTEL.
LUNG VON MÖBELN)

HOLZGEWERBE (OHNE HERSTELLUNG VON MÖBELN)

§igc-, Hobcl- und Holzimprägnicrwcrkc

Sägc-, Hobel- und Holzimprägnicrwcrkc

Furnicr-, §pcrrholz-, Holdascrplattcn- und Hohpanplanenwcrkc

Furnier-, Sperrholz-, Holzfascrplancn- und Holzspanplattcnwerkc

Hcrsrcllung von Konstnrktionsteilcn, Fcnigbauteilen, Ausbauclcmentcn
und Fcnigcilbautcn aus Holz

Herstellung von Konstrukdonstcilcn, Fcrtigbauteilcn, Ausbauelcmenten
und Fenigreilbauten aus Holz

Herstcllung von Vcrpackungsmittcln und Lagcrbchältcrn aus Holz

Hcrstellung von Verpackungsmineln und Lagerbchältcrn aus Holz

ISIC Rcv. 3

173 x

1730 x
1730 x

180 x
1810 x

181 x
1810 x
1810 x
1810 x
1810 x

191 x

191 l

182

I 820

191 x

19t2

r92

1920

201

2010

202 x

2021

202 x

2022

202 x

202.3

20
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G^ppc Klassc BczeichnungAbteilung lSlC Rev. 3

202 x
2029 x
2029 x

210 x
2101 x
2l0l x

210 x

2102

2109 x

21

20.5

2t.t

21.2

22.1

22.2

22.3

20.51
20.52

Hcrstcllung von Holzwarcn a. n. g.r Hcrstcllung von Kork-, Flccht- und
Korbwarcn

Herstellung von Holzwaren ä. o. g., Veredlung von Holzwaren
Hcrstcllung von Kork-, Flccht- und Korbwarcn

UNTEMBSCHNITT DE PAPIER., VERIIGS. UND
DRUCKGEVERBE

PAPIERGEWERBE

Hcrstcllung von Holzstoff, Zcllstoff, Papicr, Kanon und Pappc

Herstellung von Holzstoff und Zcllstoff
Herstellung von Papier, Karton und Pappe

Papicr-, Kanon- und Pappcvcrarbcitung

Herstellung von Wellpapicr und -pappe, Hcrstellung von Verpackungsmit-
teln aus Papier, Kanon und Pappc

Hcrstcllung von Väschc-, Hygiene- und Toilenenartikeln aus Zcllstoff und
Papier
Hcrstellung von Schreibwaren und Bürobcdarf aus Papier, Kanon und
Pappe

Herstellung von Tapeten
Hcrstcllung von sonstigcn Waren aus Papicr, Karton und Pappc

VERLAGSGEWERBE, DRUCKGEWERBE, VERVIELFIILTIGUNG
VON BESPIELTEN TON., BILD. UND DATENTR]IGERN

Vcrlagsgcwcrbe

Buchvcrlag und Musikvertag
Zcirungsverlag
Zeitschriftcnverlag
Vcrlag von bespieltcn Tonträgern
Sonstigcs Vcrlagsgcwerbc

Druckgcwcrbc

Zeirungsdruckerci
Druckcrei (ohnc Zeitungsdruckerei)
Druckwciterverarbcitung
Sarzhcrstellung und Rcproduktion
Sonstiges Druckgewcrbc

Vcrvidfältigung von bcspicltcn Ton-, Bild- und Datcnträgern

Verviclfältigung von bcspicltcn Tonuägern
Vervielfältigung von bcspicltcn Bildträgern
Ven iclfältigung von bespicltcn Datcnträgcrn

UNTERAßSCHNITT DF KOKEREI, MINEBAIÖLVERARBEI.
TUNG, HERSTELLUNG UND VERAR.
BEITUNG VON SPALT- UND BRUT-
STOFFEN

KOKEREI, MINERALÖLVERARBEITUNG, HERSTELLUNG UND
VERARBEITUNG VON SPALT. UND BRUTSTOFFEN

Kokcrci

Kokcrci

21.11
21.12

21.21

21.22

21.23

21.24
21.25

22.11
22.12
22.13
22.t4
22.15

22.2t
22.22
22.23
22.24
22.25

22.31
22.32
22.33

2109 x
2109 x
2109 x

22

22r
22rt
2212 x
2212 x
22t3
22r9

222

2221 x
2221 x
2222 x
2222 x
2222 x

223

2230 x
2230 x
2L30 x

23r
2310

23

23.t
23. l0
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Abteilung

23.2

23.3

24.1

24.2

24.3

24,4

24.5

24.6

24.7

23.20

23.30

24.t|
24.12
24.t3
24.14
24.75
24.16
24.17

24.20

24.30

24.41
24.42

24.57
24.52

24.6t
24.62
24.63
24.64
24.65
24.66

24.70

Mincrdölverarbcituag

Mincrdölverarbciong

Hcrstcllung und Vcrarbcioug von §pdt- und Brutstoffcn

Hcrstcllung und Verarbcirung von Spalt- und Brutstoffen

UNTERÄBSCHMTT DG CHEMTSCHE INDUSTRIE

CHEMISCHE INDUSTRIE

Hcrstcllung von chcmischcn Grundstoffcn

Herstellung von Indusrriegascn
Hcrstellung von Farbstoffcn und Pigmcnten

Hcrsteltung von sonstiBcn anorganischen Grundstoffen und Chcmikalien
Hcrstcllung von sonstigen organischcn Grundstoffen und Chemikalien
Hcrstellung von Düngcmiaeln und Sdckstoffverbindungcn
Hcrstcllung von Kunststoff in Primärformen
Herstcllung von synthctischcm Kautschuk in Primärformcn

Hcrstcllung von Schädlingsbckämpfu ogs- und Pflanzcnschutzmitteln

Herstcllung von Schädlingsbekämpfungs- und Pflanzenschurzmittcln

Hcrstcllung von Anstrichmittcln, Druckfarbcn und Kitten

Hcrstellung von Ansrichmincln, Druckfarben und Kinen

Hcrrrcllung von pharmazcutischcn Encugnisscn

Herstetlung von pharmazcutischcn Grundstoffen
Herstcllung von pharmazcutischen Spcziditäten und sonstigen pharmazeu-
tischcn Erzeugnisscn

Hcrstclluag von Scilcn, Wasch-, Rcinigungs- und Körpcrpflcgcmincln

Hcrstellung von Scifcn, Wasch-, Rcinigrngs- uud Policrminctn
Herstellung von Duft- und Körpcrpflcgemincln

Hcrstellung von sonstigcn chcmischcn Erzcugnisscn

Hcrstellung von pyrotcchnischcn. Erzcugrisscn
Hcrstellung von Klcbstoffen und Gclatinc
Herstcllung von ethcrischcn Ölen
Herstcllung von fotochemischen Erzcugnisscn

Herstellung von unbespielten Ton-, Bild- und Datcnträgern
Hcrstellung von chcmischcrr Erzcugrrisstrr a. n. g.

Hcrstcllung von Chcmicfascrn

Hekeilung von Chcmicfascrn

T'NTERABSCHNITT DH HERSTELLUNG VON GUMMI. UND
KUNSTSTOFF§I/AREN

HERSTELLUNG VON GUMMI. UND KUNSTSTOFFWAREN

Hcrstcllung von Gummiwarcn

Herstcllung von Bercifungen
Rundcrncucrung von Bcrcifungar
Herstcllung von sonstigin Gummiwarcn

ISIC Rcv. 3

232

2320

233

2330

241

24ll x
24ll x
2471 x
24ll x
2412
2413 x
2413 x

242 x

242t

242 x

2422

242 x

2423 x

2423 x

242 x
2424 x
2424 x

242 x
2429 x
2429 x
2429 x
2429 x
2429 x
2429 x

243

2430

25t
25ll x
2511 x
25t9

24
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25.t
25.1 1

25.t2
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Gruppc Klassc BczcichnungAbrcilung ISIC Rcv. 3

252

2520 x
2520 x
2520 x
2520 x

26

25.2

26.1

26.2

26.3

26.4

26.5

26.6

26.7

25.21
25.22
25.23
25.24

26.17

26.r2
26.13
26.t4
26.75

Herstclluag von Kunststoffwaren

Herstellung von Planen, Folien, Schläuchen und Profilcn aus Kunststoff
Herstellung von Verpackungsmittcln aus Kunsrsroff
Herstellung von Baubedarfsaftikeln aus Kuns$toff
Herstellung von sonstigen Kunststoffwaren

UNTERABSCHMTT DI GLASGEWERBE, KERAMIK, VERARBEI.
TUNG VON STEINEN UND ERDEN

GLASGEWERBE, KERAMIK, VERARBEITUNG VON STEINEN UND
ERDEN

Herstcllung und Vcrarbcitung von Glas

Herstellung von Flachglas
Veredlung und Verarbeitung von Flachglas
Herstellung von Hohlglas
Herstellung von Glasfaser
Hcrstellung, Veredlung und Verarbcirung von sonstigcm Glas einschließlich
technischem Glas

Kcramik (ohnc Zicgclei und Baukcramik)

Herstellung von keramischcn Haushdtswaren und Ziergegenständcn
Herstellung von Sanitärkcramik
Hcrstellung von Isolatoren und Isolicncilcn aus Kcramik
Hcrstellung von keramischen Erzeugrisscn für sonsdge technischc Zwecke
Hcrstcllung von keramischen Erzcugrrissen a.n.g.
Hcrstellung von feuerfcstcn keramischen lücrkstoffen

Herstcllung von kcramischcn lüand- und Bodcnfliescn und -plancn

Hersrcllung von kcramischcn Wand- und Bodeuflicscn und -platten

Zicgclci, Hcrctcllung von sopstigcr Baukcramik

Zicaclci, Herstellung von sonsriger Baukeramik

Hcrstcllung von Zcmcnt, Kalk und gcbranntem Gips

Hcrstellung von Zemcnt
Hcrstellung von Kalk
Herstellung von gcbranntcm Gips

Hcrstcllung von Erzcugnisscn aus Bcton, Zcmcnt und Gips

Härstcllung von Bctoncrzcugnisscn frlr den Bau und von Kalksandsteinerr
Herstcllung von Gipserzeugnissen für dcn Bau

Herstcllung von Transponb«on
Herstcllung von Mörtel
Herstellung von Fascrzemenrwaren
Herstellung von sonstig€n Erzeugnissen aus Beton, Zcmcnr und Gips

Bc- und Vcrarbeitung von Naturstcincn a. n. g.

Be- und Verarbcitung von Naturstcincn a. n. g.

Hcrstcllung von sonstigen Mincralcrzcugnisscn

Hcrstcllung von Mühlstcinen, Steinen zum Zerfasern, Poliersteinen und
Schleifwerkzeugen
Hcrstcllung von Mincralerzeugnissen a. n. g.

261

2610'x
2610 x
2610 x
2670 x

26lO x

26.21
26.22
25.23
26.24
26.25
26.26

269 x
2691 x
2691 x
2691 x
2691 x
2691 x
2692

26.30

26.40

26.51
26.52
26.53

26.61
26.62
26.63
26.64
26.65
26.66

26.70

26.81

26.82

269 x

2693 x

269 x

2693 x

269 x

2694 x
2694 x
2694 x

269 x
2696

269 x

2699 x
2699 x

269 x
2695 x
2695 x
2695 x

t269s x
2695 x
2695 x

26.8
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UNTERABSCHNITTDJ METALLERZEUGUNG T.IND
.BEARBEITI,'NG, HERSTELLUNG

, VON METAILERZEUGMSSEN

METALLERZEUGI'NG UND .BEARBEITUNG

Erzcugung von Rohcisctr, Stehl und Fcrrolcgicnrngcn (EGKS)

Erzeugung von Roheiscn, Stahl und Ferrolcgierungen (EGKS)

Hcrstcllung von Rohrcn

Hcrstellung von Rohren, Rohrform-, Rohrverschluß- und Rohrvcrbin'
dungsstücken aus Gußcisen

Herstcllung von Stahlrohrcn, Rohrform-, Rohrvcrschluß- und Rohrvcrbin-
dungsstücken aus Eisen und Stahl

Sonstigc crstc Bcarbcitung von Eiscn und Stahl, Hcrstcllung von Fcrro-
lcgicrungcn (nicht EGKS)

Hcrstcllung von Blankstahl
Herstellung von Kaltband untcr 500 mm Breite
Hcrstellung von Kdprofilcn
Herstellung von gczogcacm Draht
Erstc Bcarbcitung von Eiscn und Stahl ä. n. 8., Herstellung von Fcrrolegie'
rungen (nicht EGKS)

Erzcugung und crstc Bcarbciong von NE-Mctdlcn
Erzcugung und erste Bearbeia.rng von Edelmctallen
Erzeugung und erste Bearbeiong von Aluminium
Eraeugung und erste Bearbeitung von Blei, Zink und Zinn
Erzangung und erste Bearbcitung von Kupfer
Erzcugung und erste Bcarüeinrng von sonstigen NE'Metallcn

Gicßcrbiindustric

Eiscngießerei
Stahlgie&rei
Lcichtmctallgie&rei
Buntmetallgie&rei

HERSTELLUNG VON METALLERZEUGNISSEN

§tahl- und Lcichtmctallbau

Herstetlung von Stahl- und Leichtmaallkonstruktionen
Hersteltung von Ausbauclcmclten aus Stahl und Lcichtmetall

Kcsscl- und Bchäkeöau (ohac Hcrstcllung von Dampftcsscln)

Herstellung von Tanks und Sammelbchältcrn
Hastcttung von Hcizkörpcrn ftr Zcntratheizungcn und voo T.rrnttal'
hcizungskesscln

Hcrstellung von Dampftcsscln (ohnc Zcatralhcizungskcsscl)

Herstcllung von Dampfkesscln (ohnc Zcntrdheizungskesscl)

Hcrstcllung von Schmicde-, Prc&, Zich- und Stanztcilcn, gewdztcn Ringcn
und pulvcrnctdlurgischco Erzcugrisscn

Hettctlung von Schmicde-, Preß-, Zieh- und Stanztcilen, gewalztcn Ringcn
und pulvcrnretallurgischen Erzcugrisscn

ObcrIlächenvcrtdluag, Värmcbchandlung und Mccbanik .. o. g.

Obcrfl ächcnvercdlung und Värmebchandlung
Mechanik a. n. g.

lSlC Rev. 3

271 x
27lO >r

271 x

2710 x

2710.x

27.1

27.2

27.3

27.4

27.5

28.1

28.2

28.3

28.4

28.11
28.t2

27.10

27.2t

27.22

27.31
27.32
27.33
27.34
27.35

27.4t
27.42
27.43
27.44
27.49

27.51
n.52
27.53
27.54

271 r
2710 x
27lO x
2710 x
2710 x

2710 x

272

2720 x
2720 x
2720 x
2720 x
2720 x

273

2731 x
2731 x
2732 x
2732 x

281 x
2811 x
28ll x

281 x
2812 x

2812 x

281 x
28r3

289 x

2891

289 x
2892 x
2892 x

28

28.21
28.22

28.30

28.40

28.51
28.52
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289 x

2893 x
2893 x
2893 x

289 x
2899 x

2899 x
2899 x
2899 x
2899 x

291 x

29

28.6

28.7

29.1

29.2

29.3

29.4

29.5

29.6

28.61

28.62
28.63

28.7t
28.72

28.7.3

28.74
28.7 5

29.11

Hcrstellung von Schncidwarcn, Vcrkzeugcn, §chlössern und Bcschlägcn

Hcrstellung von Schncidwaren und Bcstecken
Hcrstcllung von Werkzcugen
Herstellung von Schlössern und Beschlägen

Hcrstcllung von sonstigcn Eiscn-, Blcch- und Mctaltwaren
Hcrstcllung von Behältern aus Eiscn und Stahl
Herstellung von Vcrpackungen und Vcrsch.lüssen aus Eisen, Stahl und
NE-Metall
Hcrstellung von Drahtwaren
Herstellung von Schraubcn, Nictcn, Kcrcn und Federn
Hcrstellung von Eiscn-, Blech- und Metallwarcri a. n. g.

UNTERABSCHMTTDK MASCHINENBAU

MASCHINENBAU

Hcrstcllung von Maschinen für dic Erzcugung und Nurzung von mccha-
nischer Encrgic (ohnc Motorcn für Luft- und Straßcnfahrzcuge)

Hcrstellung von Verbrennungsmotoren und Turbinen (ohnc Motoren für
Luft- und Straßenfahrzeugc)
Herstellung von Pumpen und Komprcssoren
Herstcllung von Armaturen
Herstellung von Lagcrn, Gcricbcn, Zahnrädem und Anrriebselemcnten

Hcrstcllung von sonstigen Maschincn für unspczifischc Verwcndung
Herstellung von Öfen und Brcnnern
Hcrstellung von Hcbczeugca und Fördermineln
Herstellung von kälte- und lufttechnischen Erzeugnissen fur gcwerbliche
Zwccke
Herstellung von Maschinen für unspezifische Venrrendung a. n. g.

Hcrstcllung van land- und forstwinschaftlichcn Maschinen

Hcrstellung von Ackerschlcppem
Herstellung von sonstigen land- und forsrwinschaftlichen Maschincn

Hcrstcllung von rüerkzeugmaschincn

Hcrstellung von Werkzcugmaschincn

Hcrstcllung von Maschincn für sonstige bcstimmte Winschafrzwcigc
Herstellung von Maschinen fiir dic Metallerzeugung, von Valzwerksein-
richtungcn und Gießmaschinen
Hcrstellung von Bergwerks-, Bau- und Baustoffrnaschincn
Hcrstellung von Maschincn fur das Ernährungsgewerbe und die Tabak-
verarbcitung
Herstcllung von Maschincn frrr das Texdl-, Bekleidungs- und Lcdcr-
gewerbe

Hcrstcllung von Maschinen fur das Papiergewerbe
Herstcllung von Maschinen für bestimmte Winschaftszweigc a. n. g.

Hcrstcllung von Waffcn und Munirion
Herstellung von Vaffcn und Munirion

Hctstcllung von Haushdtsgcrätcn a. n. g.

Herstellung von elckrrischen Haushaltsgcrätcn
Hcrstellung von nichtelektrischcn Heiz-, Koch-, Hcißwasser- und Hcißluft-
gcrätcn a. n. g.

29.t2
29.13
29.14

29tt
2972 x
2912 x
2913

29.21
29.22
29.23

29.24

291 x
2914
2915

2919 x
2919 x

292 x
2921 x
2921 x

292 x
2922

292 x

2923
2924

2925

2926
2929 x
2929 x

292 x
2927

293

2930 x

2930 x

29.3t
29.32

29.40

29.51

29.52
29.53

29.54

29.55
29.s6

29.60

29.71

29.72

29.7
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30

UNTEMBSCTS.IITTDL HERSTELLLTNG vON
BÜROMASCHINEN,
DATET.TVE RARBEITUNGSGE RATEN
I.'ND.EINRICHTUNGEN;
ELEKTROTECHNIK, FEINMECHANIK
TJND OPTIK

HERSTELLUNG VON ßÜROMASCHINEN'
DATEI\TVERARBEITTJNGSGERATEN UND -EINRICHTUNGEN

Hcrstcllung von Büromaschincn, Datcnverarbcitung§gcrätcn und -cinrich'
rutrgcn

Hcrstcllung von Büromaschinen
Hcrstellung von Daterrvcrarbeitungsgerätcn und'einrichtungen

HERSTELLUNG VON GERATEN DER
ELEKTRIZITATSERZEUGUNG, .VERTEILUNG U. A.

Hcrstcllung von Elcktromotorcn, Gcncratoren und Transformatorcn

Herstellung von Elektrorirotorcrr, Gencratoren und Transformatoren

Hcrsreltung von Elcktrizitätsvcncilungs- und -schalteinrichtungen

Herstellung von Elcktrizitätsvertcilungs' und -schalteinrichtungcn

Hcrstcllung von isolicrtcn Elcktrokabcln, Jcirungcn und'drähtcn

Herstcllung von isolieten Elcktrokabeln, -leitungen und'drähtcn

Hcrstcllung von Akkumul,etorcn und Bancricn

Hcrstcllung von Akkumulatoren und Battcrien

Hcrstcllung von clcktrischcn Larnpcn und Lruchtcn

Herstcllung von clckrrischen Lampcn und Lcuchtcn

Herstcllung von clcktrischcn Ausräsnrngcn a. n. t.
Herstcllung von clcktrischcn Ausrüsnrngen für Motoren und Fahrzcuge
a. n.t.
Hcrstellung yon.sonsdgen elcktrischcn Ausrüsrungcn a. n. g.

RUNDFT'NK., FERNSEH. UND NACHRICHTENTECHNIK

Hcrstcllung von clcktronischca Beuclcmcntcn

Hcrstcllung von elekronischcn Bauclcmcnten

Hcrstcllung von nachrichtcatcchnischca Gcrätca und Einrichrungcn

Hcrstcllung von nachrichtcntcchnischen Gerätcn und Einrichnrngen

Hcrstellung von Rundfunk- und Fcrnschgerätcn sowic phono- und
vidcotcchnischcn Gcrätcn

Hcrstcllung von Rundfunk' und Fernschgerätcn sowic phono- und
videotcchnischcn Gcräten

HERSTELLUNG VON MEDIZIN-, MESS-, STEUER. UND
REGELUNGSTECHNIK; OPTIK

Hcrstellung von mcdizinischca Gcrärcn und orthopääischcn Vorrichtun-
gcn

Hcrstcllung von medizinischen Geräten und onhopädischcn Vorrichnrn-
gen

ISIC Rev. 3

300 
,

3000 x
3000 x

311

31 10

312

3120

313

3130

314

3140

315

3r50

319

3190 x
3190 x

321

3210

322

3220

3230

331 x

32

30.0

3t.l

3r.2

31.3

31.4

31.J

31.6

32.t

32.2

32.3

30.01
30.02

31.10

31.20

31.30

31.40

31.50

31.61

31.62

32.10

32.20

32.30

323
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33.1

33.10
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35

33.2

33.3

33.4

33.5

34.1

34.2

34.3

35.1

35.2

35.3

35.4

35.5

33.20

33.30

33.40

33.50

34.10

34.20

34.30

35.1 1

35.1 2

35.20

35.30

Herstellung von Mc&, Konrrolt-, Navigations- und ähnlichcn lnsüuntcntcn
und Vorrichongca
Herstellung von Meß-, Kontroll-, Navigarions' und ähnlichcn Instrumcnten
und Vorrichtungcn

Hctstcllung von indusüicüco Prozcßstcucrungsanlagcn

Herstellung von industrictlcn Prozcßsteucrungsanlagcn

Hctstcllung von optischcn und fotographischco Gcrätcn

Hcrstcllung von oprischen und fotographischen Geräten

Hcrstcllung von Uhren

Hcrstellung von Uhren

T.JNTERABSCHNTIT DM FAHRZEUGBAU

HERSTELLUNG VON KRAFT§TAGEN UND
KRAFTWAGENTEILEN

Herstcllung von Kraftwagcn und Kraftwagcnmotoren
Herstellung von Kraftwagen und Kraftwagenmotorcn

Hcrstcllung von Karosscricn, Aulbautcn und Anhängcrn
Herstcllung von Karosserien, Aufbauten und Anhängern

Hcrstcllung von Tcilcn und Zubchör für Kraftwagcn und Krafrwagcn-
motorcn
Herstcllung von Tcilen und Zubehör für Kraftwagen und Krafturagcn-
motoren

SONSTIGER FAHRZEUGBAU

Schiffbau

Schiffbau (ohne Boots- und Yachtbau)

Boots- und Yachtbau

Schicncnfahrzcugbau

Schicncnfahrzcugbau

Luft- und Raumfahrzcugbau

Luft: und Raumfahrzcugbau

Hcrsrcllung von Krafträdcrn, Fahrrädcrn und Bchindcncnfahrzcugcn
Hcrstellung von Krafträdcrn
Hcrstcllung von Fahrrädern
Herstellung von Bchindenenfahrzeugcn

Fahrzcugbeu a. n. g.

Fahrzeugbau a. n. g.

I,'NTER.ABSCHMTT DN HERSTELLI,JNG VON MÖBELN'
SCHMUCK, MUSIKINSTRUMENTEN'
SPORTGERATEN, SPIELWAREN UND
SONSTIGEN ERZEUGMSSEN;
RECYCLING

HERSTELLUNG VON MÖBELN, SCHMUCK, MUSIKINSTRUMEN.
TEN, SPORTGERATEN, SPIELVAREN UND SONSTICEN ERZEUG.
NISSEN

Hcrstcllung von Möbcln
Herstcllung von Siamöbeln
Hcrstellung von Büro- und Ladcnmöbeln

ISIC Rcv. 3

331 x

33t2

331 x
3313

332
3320

333

3330

34

341

3410

342
3420

343

3430

35.41
35.42
35.43

35r
35r I
3512

352
3520

353

3530

359 x
3591
3592 x
3592 x

359 x
359935.50

36.1 l
36.t2

36

36.t 351

3610 x
3610 x
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36.13
36.t4
36.r5

Hcrstcllung von Küchenmöbeln
Hcrstcllung von sonstigen Möbcln
Herstellung von Matrarzen

Hcrstcllung voa Schmuck und ähnlichcn Erzcugnisscn

Prägcn von Münzen und Medaillen
Herstellung von Schmuck, Gold- und Silbcrschmicdewaren (ohne Phanra-
sieschmuck)

Hcrstcllung von Musikinstrumcntcn

Hersrellung von Musikinstrumcnten

Hcrstellung von Spongerätcn

Hersrcllung von Spongerätcn

Herstclluag von Spiclwarcn

Herstcllung von Spielwaren

Herstcllung von sonstigen Erzcugnisscn

Herstellung von Phantasieschmuck
Herstcllung von Bcscn und Bürsten
Hcrstellung von Erzeugnisscn a. n. g.

RECYCLING

Rccycling von Schrort

Recycling von Schrott

Rccycling von nichunctallischcn Ntmatcridicn und Rcstsroffcn

Rccycling von nichtmctallischcn Altmaterialicn und Rcststoffen

ABSCHNITT E ENERGIE- UND WASSERVERSORGUNG

ENERGIEVERSORGUNG

Elcktrizitätsvcrsorgun g

ElekrrizitätsversorBung

Gasvcrsoryrng

Gasversorgung

Fcrnwärmcversorgung

Fcrnwärmcvcrsorgung

WASSERVERSORGUNG

Wasservcrsorgung
lWasservcrsorgung

A3SCHNITT F BAUGEVERBE

BAUGEWERBE

Vorbcrcitcndc Baustcllcnarbeitcn

Abbruch-, Spreng- und Enttrümmerungsgewerbe, Erdbewegungsarbeiten
Tcst- und Suchbohrungen

3610 x
3610 x
3610 x

37

36.2

36.3

36.4

36.5

36.6

37.1

37.2

40.1

40.2

40.3

41.0

36.2t
36.22

36.30

36.40

36.50

36.6r
36.62
36.63

37.10

37.20

40.10

40.20

40.30

4r.00

369 x

3691 x

3691 x

369 x
3692

369 x

3693

369 x
3694

369 x

3699 x
3699 x
3699 x

371

37r0

3720

401

4010

402

4020

4030

372

40

403

4r0
4100

451

4510 x
4510 x
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452

4520 x
4520 x
4520 x
4520 x
4520 x

453

4530 x
453b x
4530 x
4530 x

454

4540 x
4540 x
4540 x
4540 x
4540 x

455

4550

50

45.2

45.3

45.4

45.5

50.r

50.2

50.3

50.4

50.5

45.2t
45.22
45.23
45.24
45.25

45.31
45.32
45.33
45.34

45.41
45.42
45.43
45.44
45.45

45.50

50.10

50.20

50.30

50.40

50.50

51.11

51.12

Hoch- und Ticfbau

Hochbau, Brücken- und Tunnelbau u. ä.

Dachdeckerei, Abdichtung und Zimmerei
Straßenbau und Eiscnbahnoberbau
Vasscrbau
Spczialbau und sonstiger .Tiefbau

Bauinstallation

Elekuoinstallation
Dämmung gcgen Kältc, Wärme, Schall und Erschünerung
Klcmpncrci, Gas-, Vasser-, Hcizungs- und Lüftungsinstalladon
Sonstigc Bauinstdlation

Sonsdgcs Baugcwerbc

Stukkatcurgewcrbc, Gipserci und Verpurzerei
Bautischlerei
Fußbodcn-, Flicßcn- und Plancalegerei, Raumausstamrng
Maler- und Glascrgcwerbc
Baugewerbc a. n. g.

Vcrmicrung von Baumaschincn und grärcn mit Bcdicnungspcrsonal

Vermictung von Baumaschincn und -geräten mit Bedicnungspcrsonal

ABSCHNITT G HANDEL, INSTANDHALTT'NG I.'ND REPARATUR
VON KRAFTFAHRZEUGEN T'ND GEBRAUCHS.
GüTERN

KRAFTFAHRZEUGHANDEL; INSTANDHALTUNG UND
REPARATUR VON KRAFTFAHRZEUGEN; TANKSTELLEN

Handcl mit Kraftwagcn

Handcl mit Kraftwagcn

Instandhdtuag und Rcperatur von Krafnragen
Instandhalnrng und Reparatur von Krafwagcn

Handcl mit (raftwagcntcilco und Zubchör
Handcl mit Kraftrragcnteilcn und Zubchör

Hendcl mit Kraffidcrn, Tcilcn und Zubchör, lnstandhalung und Rcpara-
tur Yon Kreffidcrn
Handel mit Krafträdern, Teilen und Zubchör, lnstandhalung und Rrpara-
tur von Krafoädern

Tankstcllcn

Tankstcllcn

HANDEI.SVERMITTLUNG UND GROSSHANDEL (OHNE HANDEL
MIT KRAFTFAHRZEUGEN)

Handclswrmittlung

Handelsvcrmiulung vön landwinschaftlichen Grundstoffcn, lebcnden
Ticrcn, textilen Rohstoffca und von Halbwaren

Handclsvcrmirdung von Brcrrnstoffen, Erzen,' Metallen und tcönischcn
Chemikalien

Handelsvcrmialung von Holz, Baustoffcn und Anstrichmitteln

501

5010

502

5020

503

5030

504

505

5040

5050

5u

5ll0 x

5110 x

5110 x

5l

51.1

51.13
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51.14

51.15

5r.21
51.22
51.23
5t.24
51.25
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5ll0 x

51.r5
5t.17
51.18
51.19

5110 x
5110 x
irro,
5110 x
5110 x

Handctsverminlung von Maschinen, tcchnischem Bedarf, Wasser' und
Luftfahrzeugcn
Handclsvcrmirlung von Möbeln, Einrichtungs- und Haushaltsgegcnstän'
den, Eiscn- und M«allwaren
Handelsvermitdung von Textilien, Bckleidung, Schuhen und Ledcrwaren
Handclsverminlung von Nahrungsmitteln, Gcrränken und Tabakwarcn
Handclsvcrminlung vonlFarcn a. n. g.

Handelsvcrminlung von Varen ohnc ausgcprägtcn Schwerpunkt

Großhandel mit landwirtschaftlichcn Grundstoffcn und lcbcndcn Ticrcn

Großhandcl mit Gercidc, Saaten und Futtermitteln
Großhandel mit Blumcn und Pflanzcn
Großhandel mit lebcnden Ticren
Großhandcl mit Häutcn, Fellcn und Leder
Großhandcl mit Rohtabak

Großhandcl mit Nahrungsmittcln, Gctränkcn und Tabakwarcn

Großhandel mit Obst, Gcmüsc und Kanoffeln
Großhandel mit Flcisch, Flcischwaren, Gcflügel und Wild
Großhandel mit Milch, Milchcrzeugnissen, Eiern, Speiseöl und Nahrungs-
fenen
Großhandcl mit Gcränkcn
Großhandel mir Tabakwaren
Großhandcl mit Zucker, Süßwarcn und Backwaren
Großhandel mir Kaffee, Tee, Kakao und Gcwürzen
Großhandel mit Nahrungsmincln, Gcränlen und Tabakwarcn ohne
ausgeprägten Schwerpunkt
Großhandcl mit sonstigen Nahrungsmineln

Großhandcl mit Gcbrauchs- und Vcrbrauchsgütcrn

Großhandel mft Textilicn
Großhandcl mit Bcklcidung und Schuhen

Großhandcl mit clcktrischcn Haushaltsgcräten, Rundfunk- und Fcrnseh-
gerätcn

Großhandel mir Haushaltswarcn aus Mctall, kcramischcn Erzeugitissen,
Glaswaren, Tapaen und Reinigungsmincln
Großhandel mit kosmerischen Erzcugnissen und Körperpflegemiaeln
Großhandcl mit pharmazcutischen Erzcugnisscn und medizinischen Hilfs-
mincln
Großhandcl mit sonstigen Gebrauchs- und Verbrauchsgütcrn

Großhandcl mit Rohsroffen, Halbwarcn, Altmatcrial undt sonstigcn
Rcststoffcn

Großhandel mit festen Brennstoffcn und Mincralölcrzcugrrissen

Großhandel mit Erzcn, Eiscn, Stahl, NE-Metallen und Halbzcug

Großhandcl mit Holz, Baustoffcn, Anstrichmineln und Sanitärkeramik

Großhandel mit Bauclemcntcn aus Mctall sowic Installationsbedarf für Gas,
rWasser und Hcizung
Großhandel mit chcmischen Erzcugnisscn

Großhandcl mit sonstigen Halbwaren
Großhandel mit Altmatcrial und rcnstigcn Rcststoffen

Großhandcl mit Mrschincn, Ausrästungcn und Zubchör

Großhandcl mit Wcrkzcugmaschincn

Großhandel mit Baumaschincn

Großhandcl mit Tcxtil-, Näh- und Strickmaschinen

51.2

51.3

51.4

51.5

512 x
5121 x
5121 x
5121 x
5121 x
5121 x

512 x
5122 x
5122 x

51.31
51.32
51.33

51.34
51.35
5r.36
51.37
51.38

5122 x
5122 x
5122 x
5122 x
5122 x

5122 x
5122 x

51.41
51.42
51.43

513

5131 x
5l3l x

51.39

51.,{4

51.47

5139 x

5139 x
5139 x51.45

5t.46
5139 x
5139 x

514

5141
5t42
5143 x

51.51
5r.52
5l.53
51.54

5r.55
51.56
51.57

5143 x
5149 x
5149 x
5149 x

KIasscGruppe Bczcichnung

23t

51.6

51.61
51.62
51.53

515

5150 x
5150 x
5150 x
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52

5r.64
51.65

5t.66

51.70

52.1 1

52.12

52.2t
52.22
52.23
52.24
s2.25
52.26
s2.27

52.31
52.32
52.33

52.4t
52.42
52.43
52.44

52.45
52.46

52.47

52.48

52.50

52.6r
52.62
52.63

52.71
52.72
52.73
52.74

lSlC Rev.3

5150 xGroßhandcl mit Büromaschinen und -einrichrungen
Großhandel mit sonstigen Maschinen, Ausrüstungcn und Zubchör (ohnc
landwinschaftliche Maschinen )

Großhandcl mit landwinschaftlichen Maschinen und Geräten

Sonstigcr Großhandcl

Sonstiger Großhandel

EINZELHANDEL (OHNE HANDEL MIT KRAFTFAHRZEUGEN
UND TANKSTELLENh REPARATUR VON GEBRAUCHSGÜTERN

Einzclhandel mit Warca verschicdcncr An (in Verkaufsräumcn)

Einzclhandel mit§?aren vcrschiedener Art, Hauptrichrung Nahrungsminet,
Geränkc und Tabakwaren
Sonsriger Einzclhandcl mit Waren vcrschiedener An

Facheinzclhandcl mit N3hrungsmittcln, Gctränkcn und Tabakwarcn (in
Vcrkaufsräumcn)

Einzclhandel mit Obst, Gcmüse und Kanoffeln
Einzelhandel mit Fleisch, Fleischwarcn, Gcflügcl und \t0ild

Einzelhandel mit Fisch und Fischcreicrzeugnissen

Einzclhandel mit Backwaren und Süßwaren
Einzelhandcl mit Gctränkcn
Einzelhandel mit Tabakwaren
Sonstiger Fachcinzelhandel mit Nahrungsmineln

Aporhckcn, Fachcinzclhandcl mit mcdizinischcn, onhopädischcn und
kosmctischcn Anikcln (is Vcrkaufsräurncn)

Apothckcn
Einzclhandcl mit mcdizinischcn und onhopädischcn Anikctn
Einzelhandcl mit kosmetischen Anikeln und Körperpflegcmiaeln

Sonstigcr Fachcinzclhandcl (in Vcrkaufsräumcn)

Einzelhandel mit Tcxtilicn
Einzelhandcl mit Bcklcidung
Einzclhandel mit Schuhcn und Lcdcnvarcn
Einzclhandd mit Möbeln, Einrichtungsgcgcnständcn und Hausrat
a. n. g.
Einzelhandcl mit Haushdts-, Rundfunk- und Fcmschgcrätcn
Einzclhandel mit Mctallwaren, Anstrichmitteln, Bau- und Heimwerker-
bedarf
Einzelhandel mir Büchcn, Zeitschriftcn, Zcirungcn, Schrcibwarcn und
Bürobedarf \
Facheinzelhandel a. n. g. (in Vcrkaufsräumcn)

Einzclhandcl mit Antiquitätcn und Gcbrauchtwarcn (in Vcrkaufsräunicn)

Einzclhan&l mit Antiquitätcn und Gebrauchtwarcn (in Verkaußräumen)

Einzclhandcl (nicht.in Vcrkaufsräumcn)

Vcrcandhandcl
Einzclhandcl an Verkaufsständcn und auf Märkten
Sonstiger Einzclhandel (nicht in Vcrkaufsräumen)

Rcparatur voa Gcbrauchsgürcrn

Rcparatur von Schuhcn und Lcderwarcn'
Reparatur von elcktrischcn Haushaltsgerätcn
Reparamr von Uhrcn und Schmuck
Reparatur von sonstigclr Gcbrauchsgütcrn

5150 x
5150 x

51.7

52.1

52'.2

52.3

52.4

52.5

52.6

521

519

5190

5211

5219

522

5220 x
5220 x
5220 x
5220 x
5220 x
5220 x
5220 x

523 x
5231 x
5231 x
5231 x

523 x
5232 x
5232 x
5232 x

5233 x
5233 x

5234

5239 x
5239 x

524

5240

s25

5251
5252
5259

526

5260 x
5260 x
5260 x
5260 x

52.7

239



Abteilung

55

6t

55.1

s5.2

55.3

55.4

55.5

60.r

60.2

6t.t

6r.2

55.11
55.12

60

55.21
55.22
55.23

55.30

55.40

55.51
55.52

50.10

ABSCHNITT H GASTGEVERBE

GASTGEWERBE

Hotcls, Gasrhöfe, Pcnsioncn und Hotcts garnis

Hotels, Gasthöfe und Pensionen
Hotöls garnis

Sonstiges Bchcrbcrgrngsgcwcrbc

Jugendherbcrgen und Hünen
Campingplätze
Behcrbergungsgewerbe a. n. g.

Rcstauranß, Caf6s, Eisdiclcn und Imbißhallcn

Rcstaurants, Caf6s, Eisdiclen und Imbißhallcn

Sonstigcs Gastsrättcngcwcrbc

Sonsdgcs Gaststättcngewerbc

Kantincn und Catcrcr

Kantinen
Catcrcr

ABSCT{NITT I VERKEHR tIND
NACHRICHTENÜBE RMTrrLUNG

LANDVERKEHR; TMNSPORT IN ROHRFERNLEITUNGEN

Eiscnbahncn

Eiscnbahncn

Sonstigcr l-endverkchr

Perrcnenbcfördcrung im Linienverkchr zu Land
Bcrieb von Taxis und Mictwagcn mit Fahrcrn
Sonstige Pcrsonenbeförderung im Landvcrkchr
Güterbcförderung im Straßcnverkchr

Transpon in Rohrfcrnlcitungcn

Transport in Rohrfcrnlcirungen

SCHIFFAHRT

Sec- und Küstcnschiffahn

See- und Küstenschiffahn

Binncnsdriffahn

Binncaschiffahn

LUFTFAHRT

Linicnflugycrkchr

Linicnflugverkchr

lSlC Rcv. 3

551 x

5510 x
5510 x

551 x

5510 x
5510 x
5510 x

552 x

5520 x

552 x

552b x

552 x

5520 x
5520 x

601

6010

602

6021
6022 x
6022 x
6023

603

6030

60.21
60.22
60.23
60.24

60.3

60.30

61.10

6t.20

6tr
51 l0

62

6r2
6120

62t
62t0

GruPPC Klass Bczcichnung
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62.1

62.10
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622 x
6220 x

622 x
6220 x

630 x
6301
6302

630 x
6303 x
6303 x
6303 x

630 x
6304

630 x

6309

641

6,411

&412

642

6420

651

65ll
6519

660

6601
6602
6603

63

62.2

62.3

53.1

63.2

53.3

63.4

64.1

64.2

65.1

65.2

62.20

62.30

63.2t
63.22
63.23

53.30

63.40

64.11
64.t2

64.20

65.1 r
65.12

65.2L
65.22
65.23

65.01
66.02
65.03

Gdegcohcitsflug;vcrkchr

Gclcgcoheitslu ftverkchr

Raumrransport

Raumtranspon

HILFS. UND NEBENTATIGKEITEN FÜR DEN VERKEHR;
VERKEHRSVERlvüTTLUNG

Frachturaschl,eg und Lagcrci

Frachtumschlag
Lagerei

Sonstigc Hilfs- und Ncbcatätigkcitcn für den Vcrkchr

Sonstige Hilfs- und Nebcntätigkeiten für den Landverkehr
Sonstigc Hilß- und Nebcntätigkeircn filr dic Schiffahrt
Sonsdge Hilfs- und Nebentätigkeiten ftir dic Luftfahn

Rciscbüros und Rciscvcranstdtcr

Reiscbüros und Reiscveranstalter

Spcdition, sonstigc Vcrkchrsvctmitdung

§pedition, sonstigc Verkchrwermialung

NACHRICHTE NüBE RMITTL UNG

Postdicnstc und privatc Kuricrdicastc

Postdicostc
Private Kuricrdicaste

Fcmmcldcdim*c

Fernmeldedicastc

ABSCHMTTJ KREDIT- r.rND VERSICHERUNGSGEVERBE

KREDITGEWERBE

7*atr.l- uod Univcrsalbankcn

Zcotrdbankcn und Krcditinstinrtc

Zanrdbankcn
Krrditinstinrtc (ohnc Spczialkreditinstinrtc)

Sonsdgc Fineozicnrogsinstinrtioncn

Institutioncn für Finanzicrungslcasing
Spczial krcditinstinrtc
Finanzicnragsinstinrtionen a. n. g.

VERSICHERUNGSGEWERBE

Vcsichcnrogsgew«bc

Lebcnsversichcnrng
Pcnsionskasscn

Sonstigcs Versichcrungsgcwerbc

63.r 1

63.12

64

65

659

Sssr
6592
5599

66

66.0

241
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67 MIT DEM KREDIT. UND VERSICHERUNGSGEVERBE
VERBUNDENE TATIGKEITEN

Mit dcm Krediqcwcrbc vcöutrdcnc Tätigkcitcn

Effekten- und'Wareaterminbörscn
Effektenvermittlung und -verwalrung (ohnc Effektcnverwaltung)
Sonstigc mit dem Kreditgewerbc vcrbundene TätiSkciten

Mit dcm Vcrsichcnrngsgervcrbc vcöundcnc Tätigkcitcn

Mit dem Versichcrungsgcwcrbc vcrbundcne Tätigkeiten

ABSCHNITT K GRUNDSTÜCKS. UND VOHNUNGSVESEN'
VERMIETI.JNG BEVEGLICHER SACHEN'
ERBRINGI.JNG VON DIENSTLEISTUNGEN
ÜSSRVIPCSND FÜR UNTERNEHMEN

GRI.JNDSTÜCKS. UND WOHNUNGS§UESEN

Erschlicßung, Kauf und Verkauf von cigencn Grundstückcn, Gcbäudcn und
Vohnungen
Erschließung von Grundsrücken
Kauf und Verkauf von eigracn Gnrndsdcken, Gebäuden und Vohnun'
gen

Verrnictuag und Vcrpachnrng von cigencn Grundstückcn, Gcbäudcn und
Vohnungcn
Vermicrung und Vcrpachmng von eigcncn Grundsrücken, Gebäudcn und
!tohnungen

Vcrmitdung und Vcwalnrng von Grundstäckco, Gcbäudgn und Wohnun-
gen

Vermirtlung von Grundstücken, Gebäuden und Vohnungcn
Verwaltung von Gnrndstückcn, Gebäudcn und §0ohnungen

VERMIETT'NG BEWEGLICHE R SACHEN
(OHNE BEDIENUNGSPERSONAL)

Vcrmictung von Kraftwagcn bis 3,5 t Gesamtgewicht

Vcrrnicong von Krafrwagc3r bis 3,5 t Gesamtgewicht

Vcrmictuag von sonstigcn Vcrkchrsmittcln

Vcrmietung von Landfahrzcugen (ohne Kraftwagen bis 3,5 t Gcsamtgc'
wicht)
Vermietung von Wasscrfahrzcugen
Vermictung von Luftfahrzcugcn

Vermictung von Maschincn und Gcräten

Vermictung von landwirtschaftlichen Maschinen und Gcräten
Vcrmictung von Baumaschincn und -gerätcn
Vermietung von Büromaschinca, Datcnverarbeitungsgeräten und -cinrich'
tUngen
Vermictung von sonstigcn Maschinen und Gcräten

Vcrmictung von Görauchsgütern a. n. g.

Vermictung von Gebrauchsgütcrn a. n. g.

DATETWERARBEITUNG UND DATENBANKEN

Hardwarcbcratung

Hardwarebcratung

67.t

67.2

70.t

70.2

70.3

7t.t

71.2

7t.3

71.4

67.|t
67.12
67.t3

67r

67tr
6712
67t3

7ll x
71ll x

711 x

7ll1 x
7ttz
7tt3

672

70

67.20

70.20

70.11
70.12

6720

701 x
7010 x

7010 x

701 x

7010 x

702
7020 x
7020 x

70.31
70.32

77

71.10

7t.21

71.22
71.23

71.31
7t.32
71.33

712

7121
7122

7123
7129

713

7130

72r
72tO

7t.34

71.40

Gruppc Klassc Bczcichnung
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7Z

72.t
72.10
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73

72.2

72.3

72.4

72.5

72.6

73.1

73.2

74.1

74.2

74.3

74.4

74.5

74.6

72.20

72.30

72.40

72.50

72.60

73.10

73.20

74.tL
74.t2
74.t3
74.14
74.t5

74.20

74.30

74.40

74.50

74.60

Softwarchäuscr

Softwarchäuscr

Datenvcrarbcitungdicostc

D atcnverarbeitungsdicnstc

Datcnbanken

Datcnbankcn

lnstandhaltung und Rcparatur von Büromaschincn, Datenvcraöcitungs-
gerätcn und -cinrichtungcn

Instandhalong und Rcparatur von Büromaschinen, Datcnverarbeitungs-
gerätcn und -cinrichrungen

Sonstigc mit der Datcnverarbcitung vcöundcnc Tätigkcitcn

Sonstige mit der Datcnverarbcitung verbundcne Tätigkciten

FORSCHUNG UND ENTVICKLUNG

Forschung uod Entwicklu-4g im Bcrcich der Natur-, Ingcnicur- und
Agrarwisscnschaftcn sowic dcr Mcdizin

Forschung und Enodcklung im Bcreich der Narur-, Ingenieur- und
Agralwisscnschaften sowic der Mcdizin

Forsctung und Entwickluog im Bercich dcr Rcchts-, Vinschafu- und
Sozialwisscnschaftcn sowie dcr Sprach-, Kultur und Kunstwbscrrschaftca

Forschung und Ennricklung im Bcrcich der Rcchts-, Virtschafts- und
Sozialwisscnschaften sowie der Sprach-, Kulnrr und Kunsnrrissarschaften

ERBRINGUNG VON DIENSTLEISTUNGEN ÜSENVIECENO
FÜR UNTERNEHMEN

Rcchts-, §tancr- und Untcrnchmcnsbcatung; Markt- und Mcinungsfor-
d*gt Bctoligrnggcsc[schaft dr
Rcötsbcranrng
Virtschafoprüfung und Steuerbcranrng
Markt- und Meinungsforschung
Untcrnchmcrrs- und Public-Relations-Bcratung
Bcteiligungsgcscllschaftcn (ohnc Kapitalanlagcgesellschaftcn)

Architcktur- und Ingcnicuöüros

Architeknrr- und lngcnicurbüros

Tcchnischc, physikdischc und chcarischc Untcrsröung
Technischc, physikdischc und chcmischc Untcrsuchung

Vcöung
Werbung

Gcwcösmäßigc Vcrrninlung und Übcrlassung von Arüciskräftcn

Gewcrbsmäßge Vcrmittlung und Übcrlassung von Arbcitskräften

Dctektcicn- und Schurzdicnstc

Dctcktcicn- und Schutzdicase

R.inigr,rt von Gcbäudcn, lnventar und Vcrkchrsmiacln

Reinigung von Gebäuden, Invcntar und Verkehrsmincln

ISIC Rcv. 3

722

7220

723

7230

724

7240

725

72s0

729

7290

731

73tO

732

7320

74

741

74tt
74t2
74t3
7414 x
7414 x

742 x
742t

742 x
7422

743

7430

749 x
7491

749 x
7492

749 x
7493

74.7

74.70

243
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75

74.8

75.t

75.2

7 5.3

80.1

80.2

80.3

80.4

74.81
74.82
74.83
74.84

75.11
7 5.12

Erbringung von sonstigcn Dicnstlcistuagcn übcrwicgcnd für Unrcrnch'
mcn

Fotografisches Gcwcrbe und fotografische Laboratorien
Abfull- und Verpackungsgewerbe
Schrcib- und Überscrzungsbüros
Erbringung von Dicnstleisrungen überwicgend für. Unternehmen a. n. g.

ABSCHNITT L ÖFFENTLICHE VERWALTI.'NG, VERTEIDIGUNG,
SOZTALVERSICHERIJNG

ÖFFENTLICHE vERvALTUNG, VERTEIDIGUNG,
SOZIALVERSICHERUNG

Öffcndichc VcnYdtung

Allgemeinc öffentliche Venlaltung
Öffendiche Verwatrung auf den Gebicten dcs Gesundheitswesens, der
Bildung, der Kulrur und des Sozialwcsens
§0inschaftsförderung, -ordnung und -aufsicht
Sonstige mit der öffendichen Verwaltung verbundene Tätigkcitcn

Auswänigc Augelegcahciten, Vcneidigung, Rcchtsschurz, Öffcndichc
Sichcrtcit und Ordnung

Auswärtige Angclegtnhciten
Vcncidigung
Rcchtsschutz
Öffcndichc Sichcrhcit und Ordnung
Fcucrschutz

Sozialvcrsichcrung

Sozialversichenrng

ABSCHNITT M ERZIEHUNG UND T.JNTERRICHI

ERZIEHUNG UND UNTERRIC}I

Kindcrgäncn, Vor- und Grundschulcn

Kindcrgäncn, Vor- und Grundschulcn

Wcircrführcndc Schulcn

Allgemeinbildende weiterfü hrendc Schulcn

Bcrufsbildende weiterführcndc fthulen

Hochschulcn

Hochschulcn

Erwachscncnbildung und sonstiger Untcrricht

Fahrschulen
Erwachsenenbildung und sonstigcr Unterricht a. n. g.

ABSCHNITT N GESUNDHETTS., VETERINAR. T.rND
SOZI.ALWESEN

GESUNDHEITS., VETERNAR. T.IND SOZTALWESEN

Gcsundhcitswcscn

Krankenhäuser
Arztpraxca (ohnc Zahnatztpraxen)

749 x
7494
7495
7499 x
7499 x

751

75l l

75t2
75r3
7514

75.t3
7 5.14

80

75.2r
75.22
75.23
75.24
75.25

75.30

80.10

E0.21
80.22

80.30

80.41
80.42

85.11
85.r2

752

7 521
7522
7523 x
7523 x
7523 x

753

7 530

801

8010

802

802r
8022

803

8030

809

8090 x
8090 x

Klassc BczeichnungG^pp.
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85

85. l 851

851 1

8512 x



Gruppe Klassc BczeichnungAbteilung

9t

85. l3
85.14

85.2

85.3

90.0

9l.l

9t.2

91.3

92.1

92.2

92.3

92.4

85.20

85.3 r
85.32

Zahnarztpraxen
Gesundheitswesen

Vctcrinärwcscn
Veterinärwesen

Sozialwcscn
Heime (ohnc Fremden-, Erholungs- und Fcricnhcimc)
Sozialwescn a. n. g.

AESCHNITT O ERBRINGUNG VON SONSTIGEN
ÖFFENTLICHEN UND PERSÖNLICHEN
DIENSTLEISTUNGEN

ABWASSER. UND ABFALLBESEITIGUNG UND SONSTIGE
ENTSORGUNG

Abwasscr. und Abfallbcscitigung und sonstigc Entsorgung
Abwasser- und Abfallbeseitigung und sonstige Entsorgung

INTERESSENVERTRETUNGEN SOWIE KIRCHLICHE
UND SONSTICE RELIGIÖSE VEREINIGUNGEN
(oHNE SOZTALWESEN UND SPORT)

Virtschafts- und Arbcitgcbcrvcrbändc, Bcrufsorganisarioncn
Wirtscha[ts- und Arbeitgebcrvcrbändc
Bcrufsorganisationen

Gewcrkschaftcn

Gcwcrkschaften

§onstigc Intcrcsscnvcnrctungcn rowic kirchlichc und sonstigc rcligiösc
Vcrcinigungcn (ohnc Sozialwcscn und Sport)
Kirchliche und sonstige rcligiösc Vcrcinigungen
Politische Pancien
lntcrcsscnvertrctunten a. n. g,

KULTUR, SPORT UND UNTERHALTUNG

Film- und Vidcofilmhcrstcllung, -vcrlcih und -vcrtricb, Filmthcatcr
Film- und Vidcofilmhetstcllung
Filmvcrlcih und Vidcoprogrammanbictcr
Filmthcatcr

Hörfunk- und Fcrnschansrahcn, Hcrstcllung von Hörfunk- und Fcrnseh.
Pro8remnrcn
Hörfunk- und Fcrnsehanstaltcn, Hcrstellung von Hörfunk- und Fcrnsch-
Programmcn

Erbringung von sonstigcn kulturcllcn und untcrhaltcndcn Lcisrungcn
Künstlcrische und schriftstellcrische Tätigkciten und Darbictungcn
Betrieb und technische Hilfsdienstc für kulturclle und untcrhaltcndc Lei.
stunEcn
Schaustellcrgewcrbc und Vcrgnügungsparks
Erbringung von kulturcllcn und unterhaltcndcn Lcistungen a. .n. B.

Korrcspondcnz- und Nachrichtcnbüros sowic sclbständige Journalistcn
Korrcspondcnz- und Nachrichtcnbüros sowic selbständige Journalistcn

Bibliothckcn, Archivc, Musccn, botanischc und zootogischc Gäncn
Bibliothckcn und Archivc
Musecn und Dcnkmalschutz
Botanischc und zoologische Gärtcn sowie Narurparks

lSlC Rev. 3

8512 x
t5r9

852

8520

853

E53 I
8532

9000

90

900
90.00

92

91.31
9t.32
9l .33

92.tt
92.t2
92.r3

9r.l l
9t.t2

9lt
9lll
9tt2

9t2
9t20

9t9
9t9r
9t92
9t99

9213

921 x
9214 x

9214 x
9219 x
9219 x

922
9220

923

923t
9232
9233

9t.20

92.20

92.3t
92.32

92.33
92.34

92.40

92.5t
92.52
92.s3

921 x
92ll x
92ll x
92t2

921 x

92.5
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Abteilun3

93

95

99

Gruppc Kleir. Bczcichnung

93.0

95.0

99.0

92.6

92.7

95.00

99.O0

92.61
92.62

92.71
92.72

93.01
93.02
93.03
93.04
93.05

Spon
Bctrieb von Sportanlagen
Erbringung von sonsrigen Diensrleistungen dcs Sports

Erbringung von sonstigcn Dienstlcistungcn für Untcrhaltung, Erholung und
Frcizcit

Spicl-, Ven- und Lofteriewcscn
Erbringung von Diensrlcistungen für Unterhaltung, Erholung und Freizcir
a. n.8.

ERBRINGUNG VON SONSTIGEN DTENSTLEISTUNGEN

Erbringung von sonstigcn Dicnsrlcistungen

\0äscherci und chcmischc Rcinigung
Friseurgewerbc und Kosmetiksalons
Bcstattungswescn

Bäder, Saunas. Solarien u. ä.

Erbringung von Dienstleisrungen a. n. g.

ABSCHNITT P PRIVATE HAUSHALTE

PRIVATE HAUSHALTE

Privatc Haushaltc

Privare Haushalte

EXTERRITORIALE ORGANISATIOT\TEN UND
KÖRPERSCHAFTEN

EXTERRITORIALE ORGANISATIONEN UND KÖRPERSCHAFTEN

Extcrritorialc Organisationcn und Körperschaftcn

Exrerritorialc Organisationcn und Körperschoften

ABSCHNTTT Q

lSlC Rcv. 3

924 x
9241 x
9241 x

924 x

9249 x

9249 x

930

9301
9302
9303
9309 x
9309 x

950

9500

990

9900

246



SYSTEMATIK DER
GEBIETSEINHEITEN FÜR DIE STATISTIK

(NUTSl

- Einleitung

- Liste von Namen und Codes
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EINLEITUNG
Die Gebietssystematik NUTS ist eine einheitliche und
konsistente Klassifikation zur Erstellung der regionalen
Statistiken der Europäischen Union.

Obwohl die NUTS keine eigene rechtliche Grundlage
hat, ist sie seit 1988 in der Gesetzgebung der Gemein-
schafl (Verordnung (EWG) Nr.2052188 des Rates be-
treffend Aufgaben und Effizienz der Strukturfonds -ABl
Nr. L 185 vom 31 . Juli 1988) zu finden.

Neben der lntegration der drei neuen Mitgliedsländer der
Union (Östereich, Finnland, Schweden) be-rücksichtigt
die vorliegende Fassung der NUTS auch Anderungen
der Venraltungsgliederung, die seit der letzten Version
vom Mäz 1992 in den Mitgliedsländern eingetreten sind.

Es sind dies:

- NeultieOerung der gesamten Ebene NUTS 3 lür die
neuen Bundesländer;

- Bildung einer zehnten 'province' in Belgien (das
bisherige Brabant ist unterteilt worden in Brabant
Wallon und Vlaams Brabant), wobei Brusselaus der
'province' Brabant ausgegiiedert ist. Diese Ande-
rung ermöglicht eine strikte hierarchische Gliederung
für Belgien, was bislang nicht der Fall wac

- für lrland werden neun 'planning regions' zu acht
'regionalauthori§ regions' reduziert. Die drei 'plan-
ning regions' North East, Donegal und North West
wurden zu einer einzigen Region mit Namen Border
zusammengefaßt. Die 'planning region' East wurde
in Dublin und Mid-East untergliedert;

- im Fallvon ltalien wurden sechs'provincie'zweifach
unterteilt: Vercelli, Novarra, Corno. Milano, Forliund
Firenze. Die 'provincie' Catanzaro wurde dreilach
untergliedert.

Andererseits wurde auch derCode in mehrlacherWeise
geändert, wobei die Struktur nicht verändert wurde; die
ersten beiden Positionen R1, R2,... wurden allerdings
durch den Code lSO Alpha 2 ersetzt. Darüber hinaus
wurde die Kodierung so geändert. daß bei aufsteigender
Anordnung der Codes die jeweiligen Regionen eines
Landes in der von dem Milgliedsland gewünschten Rei-
henfolge erscheinen.

Die in der Veroffentlichung enthaltenen Karten sollen
dem Leser lediglich eine Vorstellung der geographi-
schen Lage der Gebiete vermitteln: die Grenzlinien der
Regionen haben rein informatorischen Charaher. Der
venrvendete Maßstab kann von Land zu Land verschie-
den sein.

Zur Unterscheidung von verschiedenen Regionen mit
gleichem Namen wurde ieweils das Kürzeldes Länder'
namens hinzugefügt.

Bestimmte Regionen erscheinen aul unterschiedlichen
Ebenen (Beispiel: Luxemburg ist gleichzeitig Land, Ebe'
ne 1,2 und 3). ln solchen Fällen wrrd ein einziger
NUTS-Code zugeordnet. Um alle Regionen einer
NUTS-Ebene leichter zu erkennen, wird der Name der
Region in jeder der jeweiligen NUTS-Ebene entspre-

PRINZIPIEN
Die Gebietssystematik NUTS wurde nach folgenden
Grundsätzen entwickelt:

a. Die Gebietssystematik NUTS basiert aul Verwal-
tungseinheiten

Zur Unterteilung des Landes in Regionen bieten sich
verschiedene Kriterien an. lm allgenreinen unterscheidet
man nornative und analytische Kriterien:

die nach normativen Kriterien gebildeten Regionen
sind Ausdruck politischen Willens; ihre Grenzen werden
festgelegt in Abhängigkeit der den Gebietskörperschaf'
ten iugewiesenen Aufgaben, der für eine optimale Auf'
gabenerlüllung adäquaten Bevölkerungsgröße und in
Abhängigkeit von historischen, kulturellen oder anderen
Gesichtspunkten;

die nach analytischen (oder funhionellen) Kriterien
abgegrenzten Regionen werden nach analytisch wich'
tigen Gesichtspunhen festgelegt; dabei werden elernen'
tare Gebietseinheiten gemäß geographischen Kriterien
(2.8. Höhe oder Bodenbeschaffenheit) oder solchen
ökonomischer und sozialer Art (etwa Homogenität,
Komplementarität oder Polarität regionaler Wirtschafts'
räume) zusammengefaßt.

Aus Gründen der Datenverlügbarkeit und Umsetzung
regionatpolitischer Maßnahmen basiert die NUTS im
wesentlichen auf Verwaltungseinheiten, die in den ein'
zelnen Mitgliedstaaten bestehen (norrnative Kritierien).

b. Die,VUfS besteht aus Gebietseinheiten genereller
Art

Gebietseinheiten, die für bestimmte Politikbereiche spe'
zilisch sind (Bergbauregionen, landwirtschaftiche Ge'
biete, Arbeitsmarktregionen,...) werden in manchen
Ländern ebenfalls benutzt.

Auf diese spezifischen Gebietseinheiten wurde in der
NUTS zugunsten von Gebietseinheiten allgemeiner Na-
tur vezichtet.
c. Die NUIS ist eine hierarchische Systematik mit lÜnf

Ebenen (drei regionale Ebenen, zweilokale Ebenen).

- als eine hierarchische Systernatik unterteilt die NUTS
das Gebiet iedes Mitgliedslandes in eine bestimmte
Zahl von Begionen der Ebene NUTS 1, von denen
wiederumiede vollständig in eine Zahlvon Einheiten
der Ebene NUTS 2 untergliedert wird. usw'.

- Aul regionaler Ebene (also ohne Beachtung der Ge-
meindän) gibt es in den Milgliedsländern im allge-
meinen zwet HauPtebenen von
Verwaltungsernheiten (Länder und Kreise in
Deutschland, rÖgions und d6partements in Frankre-
ich, Comunidades aulonomas und provincias in Spa-
nien. standard regions und counties in
Großbritannien, regioni und provincie in ltalien...)'

Der Wunsch, aul ieder Ebene der NUTS wirtschaftlich
vergleichbare Einheiten zu delninieren, erfordert also für

chenden Spalte wiederholt. Anhang I enthält eine Liste
der Regionen.
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jedes Mitgliedsland die Bestimmung einer zusätzlichen
ierritorialän Ebene im Verhältnis zu den zweienrähnten
Hauptebenen. Diese zusätzliche Ebene entspricht dann
einei verwaltungsmäßig weniger bedeutsamen, ia nicht
existierenden E6ene. Jä nach Mitgliedsstaat wird sie als
äine der drei erslen NUTS-Ebenen ausgewiesen: NUTS
1 für Frankreich, ltalien, Griechenland und Spanien,
NUTS 2 für Deutschland und das Vereinigte Königreich'
NUTS 3lür Belgien...

VERWENDUNGSZWECKE
Die NUTS-Systematik spielt eine wichtige Rolle für fol-
gende Aöeiten:
a. Sammlu ng u nd Harmonisieru ng regionalstatisti scher

Daten:

lm Laufe der TOer Jahre hat die NUTS nach und nach
die für die verschiedenen Statistikbereiche geltenden
Gebietsauft eilungen (Agrarregionen, Verkehrsreg-ionen)
abgelöst und istäamit ium Bezugsrahmen für die Ent-
wiäHung der regionalen volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnun'g und dü Festlegung der regionalen Dimension
der Genreinschaftsefi ebungen geworden.

b. fuzioökonomische Analyse der Regionen:

Die NUTS. die eine größenmäßige Beziehung zrrrische,n
Gebietseinheiten herstellt, weist gleichzeitig mehrere für
Analysezwecke nutzbare Klassifikationsebenen auf' So
gilt die NUTS 2-Ebene (Basisregionen).seit der Konfe-
ienz lür Regionalwirtschaft, die auf lnitiative der Kom-
mission 196-1 in Brüsselstattfand, als die Ebene, die im
allqerneinen von den Mitgliedstaaten bei der Durchfüh-
ruäg ihrer regionalpolitischen Maßnahmen als Rahmen
verüendet wird und sich daher für die Unlersuchung
regionaler Probleme aus der Sicht der Mitgliedslaaten
aniietet. Die NUTS 1 (große sozioökonomische Regio-
nen, die mehrere Basisregionen umfassen) dagegen ist
für die Betrachtung regionaler Probleme aus gemein'
schaftlicher Sicht wie etwa die Auswirkungen der Ver-
wirktichung der Wirtschaf tsunion und der
wiilschaftlichln lntegration auf die den nationalen Räu-
men unmittelbar untergeordneten Wi rtschaft sräu rne re-
levant. Die Ebene NUTS 3, deren Gebietseinheiten lür
umfassende Wirtschattsanalysen im allgemeinen zu
klein sirid, soll bei der Erstellung von Einzeldiagnosen
oder bei der Wahl vorrangiger Zielgebiete für regionale
Maßnahmen zugrunde gelegt werden.

c. Festlegung regionatpotitischer Maßnahmen der Ge'
meinschaft:

- 8ei der Feststellung der Förderungswürdigkeit im
Rahmen der Strukturlonds wurden die Regionen mit
Entwicklungsruckstand (Fördergebiete f ür Ziel 1) und
die nördlichLn Regionen mit extrem geringer BevÖl-
kerungsdichte (Fördergebiete des Ziels 6) auf der
Grundlage von NUTS 2 beslimmt.

Bei der Festlegung der Fördergebiete lür die anderen
prioritären Ziele wurde in der Hquptsache von der
Ebene NUTS 3 ausgegangen.

Was die periodischen Berichte über die sozioökono-
mische Situation und Entwicklung der Regionen der
Gemeinschaft angeht, die in Anwendung des Artikels
I der Verordnung (EWG) Nr. 4254188 des Rates über
den Europäischen Entwicklungsfonds alle drei Jahre
von der Kommission zu erstellen sind, so bezogen
sie sich bisher in der Hauptsache auf die Ebene
NUTS 2.

WICHTIGSTE MERKMALE
Die NUTS-systernatik gliedert das Wirtschaftsgebiet der
Europäischen Unionl in 77 Regionen der Ebene NUTS
1 206 Regionen der Ebene NUTS 2 und 1 031 Regionen
der Ebene NUTS 3. Für lolgende Länder wurden auch
lokale Einheiten auf der Ebene NUTS 4 definiert: Finn'
tand, Griechenland, lrland, Luxemburg, Portugal und
das Vereinigte Königreich. Die Ebene NUTS 5 umlaßt
98 433 Gemeinden oder äquivalente Einheiten.

Trotz des Bestrebens, auf ein und derselben NUTS-Ebe-
ne Begionen vergleichbarer Größe zu schatfen, gibt es
auf deh einzelnen Ebenen doch Gebietseinheiten mit
sehr unterschiedlicher Fläche, Bevölkerungszahl sowie
wirtschaftlicher und venraltungstechnischer Bedeutung.
Diese auf Gemeinschaftsebene zu beobachtende Hete'
rogenität spiegelt oft nur die in den Mitgliedstaaten selbst
beltehenden Unterschiede wider.

Flächenmäßig weisen Schweden und Finnland die größ-
ten Regionen aul:
- Manner-Suomi (FlN - festland)2 aul der Ebene

NUTS 1 mit 336 600 km":

- Övre Norrland (S): 15a 310 km2, Pohjois-Suomi
(FtN): 136 070 kmz aul der Ebene NUTS 2;

- Lappi (Flt!): 98 940 km2, Norrbotlens län,(S):
98 910 km', Väslerbottens län (S): 55 400 km' aur
der Ebene NUTS 3.

Auch bei den Bevölkerungszahlen sind große Unter-
schiede zwischen den Regionen lestzustellen:

- Auf der Ebene NUTS 1 sind die britische Region
South-East und Nordrhein-Westfalen mit jeweils 17
Millionen Einwohnern die bevölkerungsreichsten Re'
gionen, während Aland mit 25 OOO Einwohnern am
dünnsten besiedelt ist.

- Aul der Ebene NUTS 2 zählen die lle-de France und
die Lombardia ieweils 10 bzw. 9 Millionen Einwohner'
während 16 andere Gebietseinheiten (meist Rand-
oder lnselregionen) von weniger als 300 000 Men-
schen bewo6nt sind: Aland, Burgenland, Flevoland'
Guyane, Ceuta y Melilla, Valle d'Aosta, die belgische
Region Luxembourg, Rioia, Corse, Agores, Madeira'

I

2

Siehe SEC 2.05, 13.07.

Wenn man von Schweden absiehl. das erne einzige NUTS I Region bildet'
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NUTS 2 NUTS 3 NUTS 4NUTS 1 NUTS 5

Provinces 11 Arrondissements 43R6oions 3 CommunesBE 589
1 1 Amter 15OK Kommuner 276

Fleqierunqsbezirke 38 Kreise 44516 Gemeinden 16176DE Länoer
DeveloDment reqions 13 Nomoi 51 Eparchies 150GR Groups ol development reqions 4 Demoi/Koinotites 5921

17

1

7 Comunidades
autonomas
l+CeutayMellita

Provincias

+ Ceuta y Mellila

50

2

Municipios 8077ES Agrupacion de comunidades
autonomas

22
4

D6partements
+ DOM

96
4

8
1

R6gions
+ OOM

Communes 36664FR z.E.A.T
+ DOM

1 1 Regional Authori§
Regions

I Counties/County
borouqhs

34 DEDs/fVardsIE 3445

11 Reoioni 20 Provincie 103 ComuniIT Gruppi di reqioni 81 00
1 1 1 Cantons 12 Communes 118LU
4 Provincies 12 COROP regio's 40 Gemeenten 672NL Landsdelen

I Gruppen von
Politischen Bezirken

353 Bundesländer Gemeinden 2351AT Gruppen von Bundesländern

1

2
Comissaoes de
coordenagao regional
+ Reqioes autonomas

5

2

Grupos de Concelhos 30 Concelhos -
minicipios

30s FreguesiasPT Continente
+ Regioes autonomas

4208

6 Maakunnat 192 Suuralueet Seutukunnat 88 Kunnat 455F1 M anner- Suomi/Ahvenanmaa
1 Riksomräden I Län 24 Kommuner 286SE

35 CountiesÄocal
authoritv reoions

6511 Groups ol counties Districts 485 Wards/Communities/
Localities

1 1095UK Standard regions

206 1031T7 1074 98433EUR 15

oie Summe €iner Ebene schließt auch die Einh.itbn dor darüber lie06nden Einheilen ein, die auch Bestandteil dieser Ebene sind: (2.b. B€lgi€n: 10 provinces + 1 Einheit.
die ats NUTS 2 angesehen wi.d: R69. gruxelles.Cap/Brussels Hldst.gewest).
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ATI
ATI I

ATI2
ATI3
AT2
AT2I
AT22
AT3
AT3 I
AT32
AT33
AT34

BEI
BEz
BE2 I
BE22
BE23
BE24
BE25
BE3
BE3 I
BE32
BE33
BE34
BE35

SYSTEMATIK DER GEBIETSEINHEITEN FUR DIE STATISTIK

LISTE VON NAMEN UND CODES

AT. ÖSTERREICH

OSTÖSTERREICH
Burgenland
Niederösterreich
Wien

süoösrennercu
Kärnten
Steiermark

WESTOSTERREICH
Oberösterreich
Salzbqrg
Tirol
Vorarlberg

BE - BELGIQUE/BELGIE
REC.BRUXELLES-CAP./BRUSSELS HFDST. GEW. Rög.Bruxelles-Cap.iBrussels Hfdst. Gew
VLAAMS GEWEST

Antwerpen
Limburg (B)
Oost-Vlaanderen
Vlaams Brabant
West-Vlaanderen

REGION WALLONNE
Brabant Wallon
Hainaut
Liöge
Luxembourg (B)
Namur

DE - DEATSCHI.AND

BADEN.WÜRTTEMBERG
Stuttgart
Karlsruhe
Freiburg
Tübingen

BAYERN
Oberbayern
Niederbayern
Oberpfalz
Oberfranken
Mittelfranken
Unterfrankerr
Schwaben

DEI
DEI I
DEI2
DEI3
DEI4
DE2
DE2I
DE22
DE23
DE24
DE25
DE26
DE27
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DE3
DE4
DE5
DE6
DE7
DETI
DE12
De73
DE8
DE9
DE9I
DE92
DE93
DEg4
DEA
DEAI
DEA2
DEA3
DEA4
DEA5
DEB
DEBI
DE82
DE83
DEC
DED
DEE
DEEI
DEE2
DEE3
DEF
DEG

BERLIN
BRANDENBURC
BREMEN
HAMBURC
HESSEN

M ECKLENBURG-VORPOMMERN
NiEDERSACHSEN

NORDRHEIN.WESTFALEN

RHEINLAND.PFALZ

SAARLAND
SACHSEN
SACHSEN.ANHALT

SCHLESWIG.HOLSTEIN
THÜRINGEN

DANMARK

NOROESTE

NORESTE

Berlin
Brandenburg
Bremen
Hamburg

Darmstadt
Gießen
Kassel
M eck I enbu rg- V o rpom m ern

Braunschweig
Hannover
Lüneburg
Weser-Ems

Dilsseldorf
Köln
Milnster
Detmold
Arnsberg

Koblenz
Trier
Rheinhessen-Pfalz
Saarland
Sachsen

Dessau
Halle
Magdeburg
Schleswig-Holstein
Thtlringen

DK

ESI
ESI I
ESI2
ES I3
ES2
ES2 I

ES22
ES23
ES24
ES3

DK. DANMARK

Danmark

ES - ESPANA

Galicia
Principado de Asturias
Cantabria

Pais Vasco
Comunidad Foral de Navarra
La Rio.ia
Aragon
Comunidad de Madrid

2t4

COMUNIDAD DE MADRID



E54
ES4 I
E542
ES43
ES5
ESs I

ES52
ES53
E56
ES6 I
ES62
ES63
ES7

CENTRO (E)

ESTE

SUR

CANAzuAS

MANNER-SUOMI

AHVENANMAA/AALAND

ILE DE FRANCE
BASSIN PARISIEN

NORD.PAS-DE.CALAIS
EST

OUEST

SUD-OUEST

FI - SUOMI/FINLAND

FR. FRANCE

lle de France

Uusimaa
Etelä-Suomi
Itä-Suomi
Väli-Suomi
Pohjois-Suomi
Ahvenanmaavatand/A land

Castilla y Leön
Castilla-La Mancha
Extremadura

Cataluf,a
Comunidad Valenciana
Islas Baleares

Andalucia
Regidn de Murcia
Ceuta y Melilla
Canarias

Champagne-Ardenne
Picardie
Haute-Normandie
Centre
Basse-Normandie
Bourgogne
Nord-Pas-De-Calais

Lorraine
Alsace
Franche-Comti

Pays de la Loire
Bretagne
Poitou-Charentes

Aquitaine
Midi-Pyrdndes
Limousin

Rhöne-Alpes
Auvergne

Fil
FII I

Ft t2
FI I3
FI I4
FI I5
Fl2

FRI
FR2
FR2I
FR22
FR23
FR24
FR25
FR26
FR3
FR4
FR4 I

FR42
FR43
FR5
FRs I
FR52
FR53
FR6
FR6 I

FR62
FR63
FR7
FR7 I

FR72

CENTRE-EST
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FR8
FR8 I
FR82
FR83

FR9
FR9I
FR92
FR93
FR94

GRI
GRI I

GRI2
GRI3
GRI4
GR2
CR2I
GR22
GR23
GR24
GR25
GR3
GR4
GR4I
GR42
cR43

IE

tTl
tTt I

tTt2
tTt3
tT2
tT3
tT3 t
tT32
rT33
lT4

MEDITERRANEE

DEPA RTEMENTS D'OUTRE.MER

VOREIA ELLADA

KENTRIKI ELLADA

ATTIKI
NISIA AICAIOU, KRITI

IRELAND

NORD OVEST

LOMBARDIA
NORD EST

Languedoc-Roussillon
Provence-A Ipes-Cöte d'Azur
Corse

Cuadeloupe
Martinique
Cuyane
RCunion

GR - ELLADA

IE - TRELAND

lreland

IT - ITALIA

Anatoliki Makedonia, Thraki
Kentriki Makedonia
DytikiMakedonia
Thessalia

Ipeiros
Ionia Nisia
DytikiEllada
Sterea Ellada
Peloponnisos
Atriki

Voreio Aigaio
Notio Aigaio
Kriti

Piemonte
Valle d'Aosta
Liguria
Lombardia

Trentino-Alto Adige
Veneto
Friuli-Venezia Giulia
Emilia-Romagna
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IT5
tT5 t

tT52
IT53
tT6
tT7
tTTt
tT72
tT8
IT9
IT9I
tT92
IT93
ITA
ITB

CENTRO (r)

LAZIO
ABRUZZO.MOLISE

CAMPANIA
SUD

SICILIA
SARDECNA

ACORES
MADEIRA

Toscana
Umbria
Marche
Lazio

Abruzzo
Molise
Campania

Puglia
Basilicata
Calabria
Sicilia
Sardegna

LU

LU . LAXEMBOA RG rcMND.DUCHE)

LUXEMBOURG (GRAND-DUCHE) Luxembourg (Grand-Duchd)

NL- NEDERLAND

NOORD.NEDERLAND
Croningen
Friesland
Drenthe

OOST-NEDERLAND
Overijssel
Gelderland
Flevoland

WEST-NEDERLAND
Utrecht
Noord-Holland
Zuid-Holland
Zeeland

ZUID.NEDERLAND
Noord-Brabant
Limburg (NL)

PT - PORTAGAL

CONTINENTE
Norte
Centro (P)
Lisboa e Vale do Te.io
Alentejo
Algarve
Agores
Madeira

NLI
NLI I

NLI2
NLI3
NL2
NL2I
NL22
NL23
NL3
NL3I
NL32
NL33
NL34
NL4
NL4I
NL42

PTI
PTI I

PT I2
PTI3
PTI4
PTI5
PT2
PT3

257



SE. SYERIGE

SE
SEO I

SEO2
SEO3
SEO4
SEO5

SEO6

SEOT

SEOS

UKI
UKI I

UKI2
UKI3
UK2
UK2I
UK22
UK23
UK24
UK3
UK3 I

UK32
UK33
UK4
UK5
UKsI
UK52
t-,K53
UK54
UK55
UK56
UK57
UK6
UK6I
UK62
UK63
UK7
UKTI
UK72
UK73
UK8
LJKS I

UK82
UK83
UK84

SVERIGE

NORTH

YORKSHIRE AND HUMBERSIDE

EAST MIDLANDS

EAST ANGLIA
SOUTH EAST (UK)

souTH WEST (UK)

WEST MIDLANDS

NORTH WEST (UK)

Stockholm
Östra Mellansverige
Smäland med öarna
Sydsverige
Västsverige
Norra Mellansverige
Mellersta Norrland
Övre Norrland

AK- ANITED KINGDOM .

Cleveland, Durham
Cumbria
Northumberland, Tyne and Wear

Humberside
North Yorkshire
South Yorkshire
West Yorkshire

Derbyshire, Nottinghamshire
Le icestersh ire,Northam ptonsh ire
Lincolnshire
East Anglia

Bedfordshire, Hertfordsh ire
Berkshire, Buckinghamshire, Ox fordsh ire
Surrey, East-West Sussex
Essex
Greater London
Hampshire, Isle of Wight
Kent

Avon, Gloucestershire, Wiltshire
Cornwall, Devon
Dorset, Somerset

Hereford & Worcester, Warwickshire
Shropshire, Staffordshire
West Midlands (County)

Cheshire
Creater Manchester
Lancashire
Merseyside
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UK9
UK9I
UK92
UKA
UKAI
UKA2
UKA3
UKA4
UKB

WALES

SCOTLAND

NORTHERN TRELAND

Clwyd, Dyfed, Gwynedd, Powys
Gwent, Mid-South-West Glamorgan

Borders-Central-Fi fe-Lothian-Tayside
Dumfries & Galloway, Strathclyde
Highlands, Islands
Crampian
Northern lreland
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VERORDNUNG (EwG) Nr. 696193 DES RATES

vom 15. März 1993

bcrrcffend dic statisrischcn Einhcitcn für dic Bcobachrung und Andysc dcr Winschaft in
dcr Gemeinschaft

(ner. EG Nr. L 7G s. 1)

DER fu\T DER EUROP.{ISCHEN GEMEINSCHAFTEN -

gesrürzt auf den Vemag zur Gründung der Europäischen
Vinschafrsgemeinschaft, insbesondere auf Anikel 100a,

auf Vorschlag der Kommission ('),

in Zusammenarbeit mit dem Europäischen Parlamcnt (:),

nach Srellungrrahme des Vinschafts- und Sozidaus-
schusses (r),

in Erwägung nachstehender Gründe:

Die Funktionsfähigkeir des Binnenmarktes der Gemein-
schaft serzt sratistische Normen voraus. dic itir die Fcst-
legung dcr Einhciten sowic die Erhebung, Übermrnlung
und Veröffendichung narionalcr und gemcinschatdicher
statistischer Daren anwendbar sind, damit die Unterneh-
mcn, Finanzinstitute, Behörden und allc sonstigen .\larkt-
tcilnchmer im Binncnmarkt zuverlässigc und verglcrchbare
lnformationcn erhaltcn.

Stadstischc lnformarionen über die Winschaft sind fur drc
Unrernehmcn zur Beuneilung ihrer Venbewerbsfährgkert
norwcndig und dienen den Gcmanschaftuganen zur Ver-
hindcrung von Vcnbewcrbwcncrrungcn.

Nach dem Subsidiaritätspnnzrp rsr dic Schaffung gcrnern3a-
mcr sraostischcr Normen. die drc Erstellung harmonttrcr-
rer lnformanonen ermoglichca. etnc §taßnahme. die nur
euf Gcmcinscheftsebene effuient durchgefuhn *'er<icn
kenn; dic Anwendung der Normca wird in dcn ernzelncn
Mitfiedstaatcn untei Aufsicht dcr fur die Erstellung der
amtlichen S:arisrik zuständigct Organisetioncn und Ein-
nchtungcn erfolgen.

(') ABl. Nr. C 257 vom 16. 10. 1992. S. J.
is) ABl. Nr. C lJ7 vom 2,1. l:. 1992 und Bcrhlu8 vom 10. F+

bruer 1993 (noch nrcht rm .{mtlblen vcroffcadicht}.
ir) ABl. Nr. C 19 vom 2J. l. 1993. S. 60.

Nur rvenn die lv{itgliedstaaten gemeinsame Definitionen
statistischer Einheiren vcrwenden- werden integriertc stati-
stischc Informarionen mit dcr frrr dic Verwalrung dcs
Binnenmarktes erforderlichen Zuverlässigkcit, Schnellig-
keit, Flexibilitär und Gliederungsricfe gelicfen *'crden kön-
nen.

Dabei ist vorzuschcn, daß dic Mitgliedsraarcn, um spezifi-
schcn Erfordernisscn Rcchnung zu rragcn, andere stadsti-
sche Einhciten ftir dic Beobachnrng und Andysc dcr Win-
schafr beibehdten oder in ihrc nationalen Systcmatikcn
einftihrcn könncn.

Vclchc sradstische Einhcit für eine bestimmte Erhebung
oder Analysc zu vcrwenden ist, wird in spczifischen
Rechtsvorschriften festgeleg.

Dic Verwcndung der in dcr Verordnung (EWG)
Nr. 3037/90 (') vorgesehcncn statistischcn Sysrcmatik der
Vinschaftszweige in dcr Europäischcn Gcmeinschaft
(NACE Rev. l) und dcs Europäischen Systcms Volkswin-
schaftlicher Gesamrrechnungen (ESVG) crfordcn dic Defi-
nition statistischcr Einheitcn fur dic Register, dic Erhcbun-
gen, dic Darsrcllung und die starisrischc fuialysc.

Dcr durch die Verordnuns (EWG) Nr. 3037/90 cinge-
setzre Ausschuß ist fur die Erstelluog von Leidinien fur dic
Klassrfizicrung dcr statistischcn Einhcitcn gcmäß dcr
NACE Rev. I zuständig; dic Dcfinidoa dicsct Einhcitea
muß dahcr von andcrer Seite vorgcnomncn werdcn.

Es ist uncrläßich. daß die nach der NACE Rcv. I klassifi'
zicnen staristischen Einheiten in allen Mitgliedsteaten nach
cinheitlichen Gcsichtspunkten definien werdcrr. um die
Vcrgleichbarkeit zwischcn den einzcl*aadichcn und den
cntsprechcndcn gemeinschaftlichcn Staristikcn zu gewähr-
leisten.

Es ist wünschenswctt. dic Zahl dcr statisrischco Einheircn
der Winschaft zu bcgrenzca.

(') ABl. Nr. L 293 vom 24. 10. 1990. S. l.

26t



Um der inrernarionalen Vergleichbarkeit cier Winschafts-
srarisriken rvillen müssen die lr'litgliedstaaten und die
Gemeinschaftsorgane statistische Einherten veru'enden. die
direkt mit der in der Einführung zur -lnternationalen
Srandard Indusrrial Classification' (ISIC Rer. 3) der Ver-
einten Nationen gegebenen Beschreibuns einerseits und
den Dokumenten zum Svstem der Volkss'inschaftlichen
Gesamtrcchnungen (SNA) der Vereinten Nationen ande-
rerseits in Verbindung stehen.

Zur Winschaft zahlen alle an der Produktion beteiligten
Einheiten sou'ie alle *'irsschaftlichen und finanziellen
Transaktionen. die von diesen Einheiten durchgefühn wer-
den.

Die strikte und umfassende Verwendung dieser Einheiren
macht eine Übergangszeit erforderlich -

H.{T FOLGENDE VERORDNUNG ERL.\SSEN:

Artikel 1

Mit dieser Verordnung u'ird ein Vcrzeichnis der statisti'
schen Einheiren (im folgenden -staristische Einheircn der
§'inschaft' genannt) zusammen mit den hierzu verr*'ende-
ten Kriterien. den Definitioncn der Einheiten sou'ie Erläu-
rerungen gcmäß dem Anhang erngefühn.

Artikel 2

Dic Definitionen der stattstischcn Ernherten der lFinschafi
werden von den NlirgJiedstaarcn und ton dcr Kommtssron
zur Festlegung der Einheiren verwendet. um die stettsti'
schen lnformatroner über die Vinschatt und rnsbesondere
die mrt dcr NACE Ret. I zuremmenhangcnden lnforrna'
rronen zu erheben. zu übcrmincln. zu r'eroffentlrchcn und
zu aoalt'slcsen.

Artkcl 3

Vom l. Januar 1994 n ycn rcndsr die l\tiqliedste.tdt für
die in Anikel 2 gcnannten Zwecke die in Anikel I vorge'
schcrrert Definitionen. rf,crn erl sich um st.tisttsßhc lnfor-
manoncn handelr. dic srch auf dre Zeit nach drescm Drtum
bezrehen.

Artikel 4

(l) Während einer Übergangszert. die am l. Januar
1994 beginnt und am 31. Dezembcr 1995 endct. kann ein
Mitgliedstaat für auf diesen Zeitraum bezogene Statistiken
andere als die in .{nikel I vorgesehenen statistischen
Einheiten der §(:inschaft verwcnden. In diesem Fall sind

die ftir die Kommission bestimmten statistischen Daten für
die Übergangszcit in möglichst exakter Abstimmung auf
die im Anhang zu dieser Verordnung niedergelegren
Anforderungen zu übermitteln.

(2) Auf Ersuchen eines Mitgliedsraats kann die Kom'
mission ausnahmsu'eise' \r'enn ordnungsgemäß belegre

rechnische oder operationelle Gründe vorliegen, die Über-
gangszeit bis höchstens zum 31. Dezember 1997 verlän'
8ern.

Artikel 5

Nach Ablauf der Übergangszeit gemäß Anikel 4 kann die
Kommission einem Mitgliedstaat die Verwcndung anderer
sraristischer Einheiten der Winschaft gestanen, sofern
diese Einheiten nach dem in Anikcl 6 vorgesehcnen Ver'
fahren festgelegt werden.

Artikel 5

Die Durchführungsbestimmungen für diese Verordnung
einschließlich der Maßnahmen zur Anpassung an die win'
schaftliche und tcchnische Enrwicklung, die insbesondere
die staristischen Einheitcn der Vinschaft, dic verwendcten
Knterien und dic im Anhang aufgefühncn Dcfinitionen
bcrreffen. *'crden gem!ß dem Verfahren dcs Anikcls 7
erlassen.

Arttkel 7

(l) Der Vemeter der Kommissron untcrbreiret dcm
durch den Bcschluß 89/382/EVG, Euratom (r) cingesaz'
ten .{usschuß fur das Statistische Programm eincn Enrwurf
der zu trcffenden Maßnahmcn. Der Ausschuß gibt seine
Stellungnahme zu dicscm Enrwr.rrf innerhalb eincr Frist ab.
die der Vorsitzende unter Berücksichtigung der Dringlich'
kcrt der betreffenden Frage festscrzen kann. Die Stellung-
nahme wird mit der Mehrheit abgegebca, dic in Ani'
kcl 148 Absarz 2 des Vcnrages fur die Annahme der vom
Rrt auf Vorschlag der Komrnission zu frsscnden
Beschlüsse vorgcschen ist. Bei dcr Absdmmung im Aus'
schuß werdcn dic Stimmca der Vemaer der Mitgliedstaa'
ten gemäß dem vorgenannten Anikel Bcwogcrl. Der Vor-
sitzendc nimmt an der Absimmung nicht tcil.

(2) Die Kommission erläßt Maßnahmca, die unminel'
bar gelten. Stimmcn sie iedoch mit der Stellungnahmc des
Ausschusses nicht übcrcin, so rverden dicsc Maßnahmen
sofon von der Kommission dem Rat mitgetcilt. In dicscm
Fall verschiebt die Kommission dic Durchführung der von
ihr beschlossenen Maßnahmen um drci Monatc' vom
Zeitpunkt dieser Mineilung an gerechnet.
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13) Der Rat kann innerhalb des in Absaa 2 genannten
Zeitraums mit qualifiziener Mehrheir einen anderslauten-
den Beschluß fassen.

Arttkel 8

Sratisrische Einheiten der Winschaft, die in eincr eine
Gemeinschaftsstatistik regelnden Rechtsvorschrifr der Ge-
meinschaft errvähnt sind, sind nach Mal3gabe der Begriffe

und der Terminologie dieser Verordnung zu inrerprerie-
ren

Artikel 9

Diese Verordnung rrin am zwanzigsten Tag nach ihrer
Veröffentlichung im Amtsblatt der Europaischen Gemetn-
scha.ften in Kraft.

Diese Verordnung isr in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in iedem
Mitgliedstaat.

Geschehen zu Brüssel am 15. .\lärz 1993

lm Xamen des Rates

Der Präsident

.\r. JELVED
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ANHAI\G

DIE STATISTISCHEN EINHEITEN DER \I'IRTSCHAFT IN DER GEI\{EINSCH.{FT

ABSCHNITT I

Vcrzcichnis dcr Einhcircn

Das Verzcichnis der sratistischen Einhcrten der Virtschaft lautet u'ic folgt:

A. Untemchmcn;

B. instirutionclle Einheit;

C. Unternchmensgruppei

D. fachlichc Einheit (FE);

E. homogcne Produktionscrnhcrr (HPE):

F. önliche Einheit;

G. fachlichc Einhcir auf orthcher Ebene (önliche FE)r

H. homogene Produkrionsernhcrt auf önhcher Ebenc (onliche HPE).

ABSCHNITT II

Vcr*'cndctc Kritcricn

Die in dieser Verordnung rufgcfuhnen sransrischen Einhcrten u'crden auf dcr Grundlage dreicr Krirericn
definicn. Die relanve Bcdeurung drescr drer Knrerien rsr ;e nach Einhcit untcrschicdlich.

A. Rcchthcbc. buc hunjstcc batsc itc ocicr otTaatsatonsc hc X nten?n

Um bcrtrmmre Ernhcrrcn dcfrnrcrcr ru konnen. drc im wrnschaftlichcn Bcrcrch bcschrieben und
rdcrrnfrzrcrt wcrden. mu6 euf Knrcrrcn rechrhcher brq. rnstrrutroncllcr An zunickgegrrffen wcrden.
}lenchmal muscn bc:nmmre rcchtlrch gcrrdrnrc Ernherten rus:mmcngefaßt rlcrden. dr ste tn
orgenrseronrher Hrnlchr nrchr rurrachcnd ruronom srnd. Llm besnmmtc Einhcrten dcfinrcren zu
Lonncn. snd ru&rdcfi Krrrcncn buchun3rtcchnrshcr odcr finenzrcllcr An unvcnrchtbtr.

2. Zw Bildung dr Ernhar -Lrntcrnehmcr' rrnd drocnrgen rechthchen Einhertca zu teru'endcrr. drc
m!ßel:mt odcr rais'ar anc Produlrronslrrgkerr rurubcn.

l. Rechrlrchc Ernhatcrr lnd:

- tunrork Perrorrtn, drc dr rclchc vom Gercn rnerLennr lnd. un.bhängg devon. wclche
Pctroocn odcr Ernnchrungcn rhre Bcltrr odcr rhrc I{itglcder snd. odcr

- n turltchc Pctrorra. drc anc Vrnrheftrtätrglcrt elbsrandit .uiübt'n.

4. Drc rcchdrchc Ernhar tir 3rcrt. elkrnc odcr ruwalen .uch rui.mmcn mrt endcrcn rcchdröcr
Ernhatca. der rechdrctrc Tn3er &t mtrtrrhcn Ernhert -Unternehmcn'.

B. Gcogtagarchct lrnlcntm

l. Einc Ernherr Lenn reumhch fertgcstclk rin. Hrerbci *'ird zwirhcn lokalcr. rcgronelcr. nanonrlct.
gemanrheftlichcr und wcltwatcr Ebcnc unterschreden.

2. Dre onlrche Ebene entrpnchr dcr klcrnsten Verwalnrngscinhert: -communc' bz*'. -gcmcente- in
Bclgrea. -kommunc' rn Dencmerk. -Gemerndc' in Dcutschlend, -dcmos'oder -koinotrs' in Gricchcn'
lend. -rnunrcrpio- rn Spanrcn, -communc' in Frankrcich, -DED/*'ard' in lrland. -commune' in
lrahen. -commune' tn Luxcmburg, -gcmctnte' in den Niederlandcn, -concclho' in Pomrgal und
-*'ard' rm Verernrgten Konrgrcrch.
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3. Dic regronalcn Ebencn wcrdcn in dcr Svstematik dcr Gcbietscinheiten für dic Statistik (NUTS)
dcfinien. Diesc unterschcidcr dic Ebenen I. ll und lll.

4. Sowohl dic Bcobachrungscinhcrten als auch die Analyseeinhciten werdcn so dcfinicn. daß prioritär fur
jeden .\titgliedstaar Daren erstellt und die Darcn der einzelncn Mitgiicdstaatcn zu Angaben für die
Gcmeinschaft odcr tur Brdßere Winschaftsräumc zusammcngefaßt wcrden könncn.

5. Dic Rcgeln htnsichtlich der geographischcn Kritencn müsscn sehr streng sein, um Konsolidicrungcn zu
crmölichcn und \lchrfachcrfassungen und Auslassungcn zu vermeiden.

C. T'itigheitsknreium

l. Dic Produktionstätigkcrt odcr Winschanstärigkcit (im folgcndcn als -Tätigkcit' bczcichnet) crgbt sich

aus dcm Zusammenwrrkcn von lllrncin .{usrustungcn, Arbcitskraftc. Fabrikationsprozcssc, [nforma-
rionsncrz. Erzeugnrssc), dic zur Erzcugung bcstimmter Waren oder Dienstleistungen führen. Einc
Tätigkeir ist durch den lnpur von Erzeugnrssen (Varcn odcr Dicnstlcrsnrngen), eincn Produlctionspro'
.zeß und dic produzrenen Eneugnissc gekcnnzcichnet'

2. Dic Tätigkcrtcn *,crden mu Bezug aui crnc spezifische Ebenc dcr NACE Rcv. I besrrmmt.

J. Werdcn mehrere Tärrgkcrrcn in crn und dcrsclben Einhcit ausgcfuhn. so werden dic Tätigkcitcn -
bci dencn es srch nrchr um Hilfsratrgi<erten handclt - nach dcr von ihnea erzcugten Brunowenschöp
fung zu Fakrorkosrcn geordner. Es wrrci zsrschcn der Haupnätigkcrt und dcn Nebentädgkeitcn untcr'
schicdcn.

4. Wenn bci fchlenden Angabcn ubcr circ \Fenschöpfungcn andcre Krircricn wic z. B. Bcschäftigung'
Lohn- und Gchalrssummc. Umsau unci Sachanlagcn rn Bctracht gezogcn werdcn müsscn, sind diesc
Elcmenre so zu vcnvenden. daß dre besunogiichc Annahcrung an dic Klassifizicnrng crreicht wird, dic
bci Zugnrndciegung drcser Wenschoprungen crrcicht wordcn wärc.

Dic Einherten werden nach rhren Tätrgi<circn klassifizicn. Macht einc Tätigkeit mchr als 50"/" der
Vcnschopfung aus. so bcsummr sre dre Klassrfizicrung dcr Einhcrt. ln dcn übngen Fällcn sind dic
Klessifurcnrngsrcgeln enzuwcndcn. Drc Klessrfizicrung crfolgr in Srufen von oben nech untcn.
bcgrnncnd mrt der hochsren .{ggregrrronscirnc. die dem Abschnin (l Buchstabe) cnrspncht; cs folgcn
dii Abrerlung (l Zrffern.. drc Gruopc ,&er Ziffem) und schliel3lich dic Klassc (4 Zilf;eml. Auf icdcr
Ebcne muri dre Klersrir:rcrung mrt dcr rorhergehcndcn Ebenc kompanbcl scrn. Zuständig in dicscm
Bcrcrch rst dcr mrt .{nrkcl 7 dcr Veroronung, (EVG) Nr. 3037/90 ctngesetztc Ausrhuß fur d:s
Sr:nrtrrnc Progrrmm.

6. §ln den Heupt. uno Ncbenrerrgiatcn rrnd Hrl(rtetrgkcrtcn vcrbunden. wic z. B. Vcrurelrung.
Buchfuhrung. ED\', L'b«wrchung. Ernreur, \'crkeuf und Vcrkeuisfördcrung, Legerung. Rcpararur.
Trrnrpon und Kenttncn.

Ba drcren Hrlhrtrrlatcn rnncrhrlb crncr Ernhcrt hendelt cs lch um Tärigkcrten. drc rusgcubt
*ctdcn. um dr Produlrron von rur Dnnc botrmmrca Vlrcn und Dicnsderrrungcn durch drcra

Ernhat ru crrnogirchcn oder tu criochrcn. Drc Produltc dcr Hilfrrengkcttcr wctdcn elr solchc nrcht
rn Dnnc aelrfcn.

7. Dct Ecani{ dcr Hrl(rrrtrgkcrr *rrd rn.lbshnrtt lV untet Buchstrbc B lusgcfuhn'

.{BSCHNtTT lll

Dcfinrrroncn dcr rrerrrrrrchcn Einhcrtcn dcr \l inrchaft und rpczifischc Erläutcrungcn zu dcn cinrclncn
Einhcircn

.\. Ltnreraebmen

Das Ljntcrnchmcn enrsprrcht dcr klcinsten Lombination rcchdichcr Einheitcn. die cinc orgrnisatorischc
Einhcrr zur Erzcugung, ron V'lrcn und Drcnstlcrstungcn bildct und insbcsondcrc in bczug auf dic
Venvendung der rhr zutledendcn hutcncicn \hnel riber ernc gewissc Entschcidungsfrcrhcit verfiigt- Ein
Untemehmen ubt crne f.rrrgkcu oticr mcnrere Tärigkcitcn an cincm Standon odcr an mchrcren
Srrndonen aus. Etn Unrerncnmen klnn etner etnztgen rcchtliChcn Einheit cntSprcchen.
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Erläuterung:
Das so dcfinierte Unternehmcn ist cinc rvinschaftlichc Größc, die daher unter bcsnmmten Umständen der
Vcrcinigung mehrcrer rcchrlichcr Einhcrten cntsprechcn kann. Bcsnmmte rechtlichc Einhcitcn sind
namlich ausschliel3lich zugunsten cincr rndcren rechtlichcn Einhcit tärig, und ihrc Existenz hat lediglich
vcrwalrungstcchnrschc (2. B. stcucrlichc) Gründc, ohnc daß die Einhciten in winschaftlicher Hinsicht
bedeursam wären. Zu dieser Katcgorie zählt auch cin Großteil der rechtlichcn Einhciten ohnc Bcschäf-

tigre. Häufig sind die Tätigkcitcn dicscr rechrlichen Einhcircn als Hilfstätigkciren zu dcn Tätigkcitcn der
rechdichen lvlunerernheit anzuschcn. dcr sic angehören und dcr sie angcschlossen scin müsscn, um die fur
die Winschaftsanalysc vcrwendae Größc -Unternchmcn' zu bildcn.

B. lnstttuttonelle Einheit

Dic instirurionelle Einhcit ist ein elcmentares winschaftlichcs Entscheidungszcnm:m. Sie zeichnct srch

durch Einmaligkeit des Verhaltcns sowic durch Entscheidungsfrciheit bei der Ausübung ihrer Hauptfunk-
don aus. Einc Einhcit gilt als instirutionellc Einhcit, wenn sie Entscheidungsfreiheit bei der Ausübung
ihrcr Hauptfunktion bcsirzt und übcr cine vollständige Rcchnungsfuhnrng verfügt.

- Entscheidungsfreiheit in dcr Ausübung ihrcr Hauptfunktion heißr. daß sic für ihre Entschcidungcn und
Handlungcn verannrrortlich und hahbar ist.

- Das Vorhandenscin einer vollständigcn Rechnungsfuhrung bedcutct. daß dic Einhcit sowohl Rech-
nungsunrerlagen. rus dcncn dic Gesamthcit ihrcr wrnschaftlichcn und finanzicllcn Transaktioncn fur
dcn Berichtzcitraum hcrvorgeht, als auch eine Bilenz ihrer.{ktiva und Passiva bcsirzt.

Erläutcrungen
l. lm Sckror Kapiraigescllschafren entspncht das Unternehmcn dcr instirutionellen Einhcit des Svstems

Volkswinschahlichcr Gesamrrechnungen ESVG. Es grbt ferncr analoge institutionclle Einhciten rn

dcn Sektoien Srrat und Privare Organrsarionen. Die instinrdonellc Einhcit im Scktor Private Haushaltc
umfaßr alle Tätigkeiten der pnvaten Haushaltc, während der Bcgriff Unternehmcn ausschließlich
ihrcn Produkrronsrängkeiten vorbehalten ist.

2. In Anwendung dicscr Regeln gilt für lnstirutionen, dic nicht cindcutig dic beidcn vorgdrenntcn
Mcrkmalc crncr rnsnrurionellcn Einhert bcsitzcn, folgcndcs:

a) Privatc Haushdrc genie&n Enrscheidungsfrcihcit in der Ausübung ihrer Tirigkcit und sind dahcr
instinrtioncile Einhciren. ruch wcrrn sic kcinc vollst,ändige Rcchnungsführung bcsiecn.

Ü) Instirurroncn ohne vollständige Rechnungsführung sind den insnrutioncllcn Einhcitcn zuzuordncn,
in dcren Rcchnung rhtc Tcilbuchfuhrung crrthaltcn ist.

c) tnstrrunonea mir vollständigcr Rechnungsführung, abcr ohnc Enschcidungsbcfugnis fur dic
Ausubung rhrcr Haupttunktron. lnd in dic Einherrcn cinzubeziehen, von dencn stc bchcrrscht
wcrden,

d) Insnnrnonerr. dic dcr Dcfinrtron der rnstrrutroncllcn Einhcit cntsprechcn. wcrdcr auch dann als

rolchc bcrrechra. wclrn rrc rhre Rcchnungsfuhrung in kciner Form vcrölfcndichcn.

c) Zu anct Untcrnchmcnsgnrpp? tehorendc Einherten. dic crnc vollständigc Rcchnungsführung
bcslrzcn. ucrdcrr ds rnsnruooncllc Ernharcn bcr:chr«. sclbn wcnn sic dc faqo odcr dc lure crnen
Tal rhrr Enrrchcrdungsbcfugrrr en drc Dechgcscllsch:ft (Holdrng) abgctrcten hebcn. wclchc drc
Geremrlarun3 der Grupgc w:hmrmmt" Dic Holdinggescllschan rlbst grlt els sclbctendrgc
rnrnrunoncllc Einhcrt ncbar &r von rhr kontrollicten Einhatca.

J. .{lr rnrnrutroncllc Ernhatcn rrnd tnru*hor:

- Einhatcn rnrt vollrtindrtßr Rcchnungrfuhrung und Enschcidungsfrcihcit:

a) Keprulgerclkchaftcn.

b) Gcnosmrhaftcn und Pcrronengercltschaftcn mu ergcncr Rcchtspc'rsonlichkcit.

c) öffcnthchc Unterncümcn mu bcrondcran Statut. des ihnen Rcchtspcrsönlichkcit verlciht.

d) Orgenrsnoncn ohne Envcrbrcherekter mit crgcncr RechsPcrsönlichkcit.

e) ö{feathchc Körpcrrchefteal

- Einhcrtcn mu vollrränditcr Rechnungshihruog, dcnen vcreinberungsgcmäI3 Entscheidungsfrcihcit
zuterchn?bcn wrrd:

f) Qursr-Xapitalgescllschaftcn. das sind Einzclunternchmen. Pcrsoncngescllschaftcn und öffcnt-
lrche Unremchmen. drc nrchr unrcr drc Buchstabcn a), b) odcr c) faltn. sowcit ihr wirtschaft'
lichcs und finanzrcllcs Vcrhalten srch von dcm ihrer Eigcanimcr untcrschcid« und dcm cincr
Kepiralgescllschaft nahckommtl

- Einhcrten. dic nrchr unbcdingr erne vollständige Rcchnungsfuhrung bcsitzcn, dcncn icdoch vcrein'
barungsgemat3 Entscherdungsfrcihcrt untcrstcllt wird:

g) prrvate Haushaltc.
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C. Untctdchmcnstruppc

Die Untcrnehmcnsgruppc vereinigt Untcrnehmen. dic rechtlich-finanzrellc Bcdingungcn unrcreinandcr
haben. tn dcr Unternehmcnsgruppe kann es - insbesondcre. was dic Produktions-, Verkaufs-. Gcwinn-
polirik usw. anbctrrffr - mehrcre Entschcidungszentren geben. Sic kann gewissc Aspckte dcr finanzicllcn
Unternchmenslcirung und dcs Stcuerwcscas vereincn. Sie bildct einc wrnschaftliche Einhcit, die Entschci-
dungen rrcffcn kann. dic sich vor allcm auf die miteinandcr verbundcnen Einhciten bezichcn, aus dcncn
sie sich zusammensctzr.

E rläutcrungen

l. Für bcsrimmre Bcobachrungen und.{nalvsen isr es bisweilen sinnvoil und norwendig, dic Bindungen
zwirhen bcsummren Untcmchmcn zu prufcn und die eng mircinanrier verbundenen Unrcrnchmen zu
eincr Gesamtheir zusammcnzufasscn. Zahlrciche Arbeiten im Zusemmcnhang'mit dem Begnff dcr
Unternchmcnsgruppe sind noch nichr abgeschlosscn. Bci der vorstchcadca Dcfinition wurdc vom
Bcgnff dcr -rcchnungslegendcn Einhcir' ausgetangcn, wic er von der Siebten Richtlinic 83 / 349 / EWG
des Rates (ABl. Nr. L 193 vom 18. 7. 1983, S. l) eingefuhn wurde.

Dicse Richtlinie r,r'urde ersrmals auf die konsolidiensn Abschlüsse des Gcschaftsjahres angcwandt. das
im Laufc dcs Jahres 1990 beginnt..\tit der Richdinie 90/605/EWG lABl. Nr. L 317 vom 16. ll.
1990. S. 50) wurdc dcr Anwcndungsbereich dcr Siebtcn Richtliruc cnlcttcrt.

2. Gcmäß dcr Siebten Richdinie wird davon ausgcgangen, daß cs sich um cine Gruppe handclt. sobald
20"/" des Kapitds ocier der Stimmrechre von cincm andercn Unternehmcn gehaltcn odcr konrollicn
wcrden. Dic Vcrfahren. dic bci der Konrollc dcr Bcfugnissc zur Erncrrnung dcr Untcrnchmcnslcirung
angewandt werden. müsscn als Kritcnum bcnicksichtigt wcrdcn. .{bgcchcn von dcr Mchrhcitsbctei.
Iigung soll dic tatsächlich ausgeubtc Kontrollc bcrücksichrigr wcrdco.

3. Diese Dcfinition isr ohnc Aulbercrnrng für dic sranstische Analvsc nicht vcrwcndbar, dcnn dic
-rcchnungslcgenden Einhcircn' bi.ldcn ircinc disiunktivcn und addiurca Linrernchmcnsgruppcn. Somtr
muß einc von dcr -rcchnuhgslcgendsn Einhcit' abgcleitctc stadsdrirc Einheit .Unternchmcnsgnrppc'
anhand folgendcr Schnnc dcfinicn *:crden:

- Benlcksichtigt rverdcn dic rcchnungslegenden Einhcitcn mit dcm höchstcn Konsolidicrungsgrad:
-Gruppenoberhaupr.-

- Aus dcr -Unrcrnehmensgruppe' rycrden die Einheiren ausgcr,r'äNt, dcrcn Buchfuhnrng fobal in
dic Abschlüssc des konsolidicrendcn Untcrnchmcns intcgrien ist.

- Hinzugefugr wcrdcn die Einhotcn mit Mchrheitsbcreiligung. dcrcn Abschlüss. in Anwcndung
cincs dcr Kntcrren dcr Sicbtcn Richdinie - untcrschiedlichc An dcr Tätigkeit odcr vcrglcichswasc
Ueinc Grö& - nrchr rn dcr globden Konsolidicrung cnthdtca sind.

- Zcidich bcarcnzre Vcrbrndungcn untcr erncm Jahr wcrdcn nicht bcnicksichdgr.

4. Dic Untcrnehmcnrgnrppc rst ern Unrcrachmcrrsrus:mmcrrrhlu8 unter der Kontrollc dcs -Gruppcn-
obcrheuptr-. Dr -Gruppcnobcrheuot' tst ernc ;urrsnschc Muncranhcrt. dic von kancr endctm
rcchrlchcn Ernhat tdrrclr oder rndrcktt kontrollicn wird. Jcdcs Tochtcn^rntcrnchmcn anrcr endcrtn
Tahtmrntetnehmcnr grlt els Tochtcnrntcrnchmcn des Muncnrnternchmcns. Fcrner scr deraui hrnge-
srcrm. drß cr bcr Gcnorrtrrrhaftcn o<ict Gcgenrciuglatsgcscllschrfrea spczifischc Gruppcn grbt. ba
dcacn öc Anralc dcr Muncruntcrnchmcnr von dca Tochtcrgesclklrencn tehrftca wttdea.

5. Drc Untcrnchmcargrupprr bcstchcrr hiulig aur rhr versr-hiedcnemg ycrknüpftca Einhaten (E[cn-
nrn. Konrolh. Vtt*rirung urw.). h urchn fällen habca öcsc Einhareo Verbindungca tu Einhatcn
dcr Tochtmrnrcmc{rmca und d,rea Tahrcnntctnchrnen. Dic Einhat -Unternchmcnsgnrppc- zach-
na lch heuhg durdr Lornplcrc Bcerhungcn eur; sic isr oftmdr rudr in ihren Täuglaca rchr

loruhdb dcr Untcrnehmcorgruppclt snd Unrcrgnrppcn crlcnnbr.

6. Er ur nriuklr. iamlrchc VcrUnduqra (rowohl Mehrharr- ds euch Mindcrhasb«aligungcal
fc*ru*cllca. drc ribcr der Ncrz dcr Tochtcnrnternchmca und dcrn Tchtcnrntcrnchmcn vom
.Grugpcaobcrh.upt' brr :urn Lonnollr,crcn Untcrnehmcn rachcn. .{uf dicsc Wcisc lenn dcr geuntc
Orynrrenoarsplen dcr Gruppe fcsgcrrcllt s'crdcn.

7. Angcrchtr dcr Aur*'rrkungcn dcr aluclncn Richdinim zur Rcchnunqslcgr.rng muß man sich stctr
bcmuhen. bo dcn clcmcntercr Ernharcn. wclchc drc Gruppc bildcn. crncn Unrerschrcd zwrrlrcn dcn
Eilharcn. drc zu dcn -nrchthnenrrcilcn Unrcrnchmcrl' gehörcr. und dcnicnigcn. dic untcr die
Jrnmzrcllcr Einnchrungcn' ciuuoroncn sind. zu machcn. Bei lcarercn gilt cs. zwrschcn dcn
Einheiten. dic ru dcn -Kreditinsrinrtca- gchörm. und denjcnigcn. dic dca -Vcr:ichcnrngsunrernch-
men' zuzurechncn srnd. zu untcrschadcn. Die Gruppcn haben rsclrwerrc Vcrbindungen. icdoch
mtlsscn sre fur des Winrhafrsgebiet redcs crnzelnen Mitglicdstears sowie für das Virtschaftsgebr« dcr
Gcmcrnschaft analvlrcn werden.

8. Dic Einhcit -Unternchmensgruppc' ist vor allcm fur finanziellc Andvscn und An.lvssr dcr Untctnch-
mcnssratcgte von Nutzcn. sic ist te<ioch zu hcterogcn und änden srch zu häufig, als da6 sic zur
zentralcn Bcobachrungs- und Anah'sctrnhcrt. die weiterhin des L'nrernehmen scin wird. werdcn
könnrc. Sie drcnt der Srmmlung unci D.rrstcllung bcstimmrer lnformanoncn.
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D. Fachliche Einheit

Dic ftchliche Einhcit (FE) faßr innerhalb cincs Untcrnchmcns sämtliche Tcilc zusammcnr dic zur
Ausübung ciner Tätigkeit aui der Ebenc dcr (vicrstelligcn) Klassc dcr NACE Rcv. I beitragcn. Es handelt
slch um einc Einheit. dic erncr odcr mehrercn operattoncllcn Untcrabterlungcn des Unternchmens
cntspricht. Das Untcrnchmen muß übcr cin Informatronssvsrcm verfrtgen, das es ermög.lichr, für tcde FE
zumindest dcn Wcn dcr Produkrion und dcr Vorlcrstungcn, dic Personalkostcn und dcn Bctriebsuber-
schul3 sowrc Bcschäftigung und Bruttoanlageinvestitionen fesrzustcllen odcr zu berechnen.

Erläuterungen

l. Da es auf der Ebcne dcr Unrernchmen verschicdenarrite horizonrale und vcnikale Integrationsformen
sowohl auf netionaler als auch auf inrernatronalcr Ebene gibt, wurdc dic FE als Bcobachrungscrnhcrt
gcschaffen, um die Gleichanigkeir dcr Ergebnissc statistischcr Erhebungcn nach Tätigkcrten und
damir auch dic internationale Vcrglcichbarkcit dcr Ergcbnissc zu vcrbcsscrn. Eine Einhcir. dic
lediglich Hilfstätigkcitcn iur ein Untcrnchmcn ausübt. dcm sic angehön, kann nicht als gesondcne FE
berrachter rverdcn. Tarsächlich cntspricht dic -FE" dcr praktischcn Dcfinition in Zif.ter 96 dct
Einfuhrung zur lSlC Rcv. 3.

2. Dic in cincr besrrmmren Posirion der NACE Rcv. I eingcordnctcn FE können rvegen dcr dicscn FE
zugeordnctcn Nebenrärrgkciten. dic aus den vcrfugbaren Rcchnungsuntcrlagen nrcht hervorgchen.
Produkte hcrstcllcn. dic lrchr zu der für ihre Tätigkeit spischcn homogenen Gruppe gehören.
Umgekchn umfasscn die in .\bhängigkcit von der Haupnärigkcit in einer bcstimmten Posttton der
Sysrematik klassifizienen FE nrcht drc gesamte Produktion homogcner Gruppcn bestimmtcr Produktc.
da diesc Produkte rm Rahmen von Ncbentätigkciten einer FE, dic sich auf einc andcre Svstemank-
posirion beziehcn, erzeugt *'erdcn konncn.

3. Die inrcrncn Rechnungslcgungen dcr Unternehmen (2, B. Nurzen- odcr Kostcnzcnrren) habcn sich
eufgrund von Kriterien ennvickck. dic häufig dcm Tätigkcirsbegnff nahekommen. Sie ermöglichen es,
lnformarronen auf dcr Ebene der FE zu liefcrn und sic somit beobachtbar zu machcn.

a. .{llc Kosren fur Hilfstätrgkeucn des Ljnternehmcns müsscn dcr Haupmängkcit oder dcn Ncbcntatrgkci'
tcn und somrr dcn inncrhaib des Unrernehmens beobachteten FE zugeordnet rverdcn.

E. Homogcnc Produknonsetnbat

Dic homogcne Produkrronscrnhcir (HPE) ist durch einc cinhcidichc Tätigkcir, nämlich durch Güter-
clntange. crncn Produktronipror.ß und durch eincn Produktionsausstoß homogener Gütcr gckennzcich-
nct. Drc Gürer. drc dre Erngenge und dcn Produknonsausstoß darstellen. sind in bczug auf cinc
Grirersvs:emarrk glcrchzcrtrg durch rhre Bcschaffenhcrt. ihren Verarbeirungsgrad und dic angewandre
ProduktronrtechnrL gekennzerchnct. Drc homogene Produktionscinhert kann ctncr insnrutionellcn Einheit
odcr erncm Tcrl erner rclchcn entsprechcn: 3re kann icdoch nic zwei verschiedcncn insttrutroncllcn
Einhcrten .rngehoren.

Erliuterungcn
l. Fur ernc tcoruc.{nelvr der Produlnonrprolcscr vcrrrrendct des Europäirhc Sv$cfi Volkrwrn.

rcheftlrchcr Gcumtrechnungcn homo4lcne Produknonscinherten. die dic Untctruchung tcchnrrch-*'rn-
rhefttrchcr Dcrrchungcn cnnogltchcn. tn dcr Pr*r *'erdcn dresc - vor ellcm fur drc lnput-Out-
pur.Trbcllco vcwcndercn - Anelurmnhcrrcn. de rie in dcr Rcgel nicht dirckr bcobachta wetdcn
lonocrr. rnhrnd von fur Bcobachruntranhatcn crhobcncn Dttcn tekonsnrutctt.

!. Drc merrtcn Bcobechrungrcrnharcn hebcn tcmrrchr. odcr ncbcncrnandcrleufordc Tädgkcncn. Untcr
Ungendcn fuhrcn rc crnc H.upc.ngkat. Ncbcntintlat - d. h. in andere Produknonsbcrachc
t3horcn& Trtrglarcn - und Hrlf*rngkaten wrc z. B. Vcnreltung, Einkeuf. Vcrlteuf en dcn
Hü&1. L4rnr4 uod Rcprraturcr .ui. I9cnn crnc Bcob.ch$ngscinhat anc Haupningkar und cinc
odcr mchrste Nebarrengtatcn .u3fuhn. wrrd sre in crnc entsprechcnde Zahl homogcner Produktronr-
crnharcn unrcrlk{crr. wotri drc Ncbtntetrgkcrtcn rn andcre Positioncn dcr Systcmatrk cinzuordnen
lnd .lr drc Haupnetrgkat. Hrl[rtrn3lcrten clncr Bcobrchrungscrnheit hingegen wcrdca nrcht von dca
Heupr- odcr Ncbc'ntetlgkcrtcn Bcrrcnnt. dcncn ltc zuerbcitcrr.

J. Die homo3enc Produknonscrnhcrt *'rrd unebhängig vom Standon dcr Tätigkcit dcfinicn. ln der lSlC
Rcv. J s.rrd dre -homogcre Produktronscinhen- so dcfinien. dal3 ric dcr -HPE ruf önlichcr Ebenc'
enrspnchr. Zitlq ll! dcr Einfuhrung rur lSlC Rev. 3 ist drbci durch Zrflr.r 104 bcdinS.

F. Örtltche Enhct

Die önlichc Einhcit rst cin an cinem raumlich festgestetltcn On gelcgenes Untcrnchmcn odcr Teil eincs

Unrcrnehmcns (V'crkstanc. Vcrk, Vcrkauisladcn. Büro. Grubc. Laterhaus). An dicscm On odcr. von

drescm On aus werdcn \t inschrftstätrgkerten ausgeubt. frir dic - mrt Ausnahmcn - cinc odcr mehrcre

Pcrsonen (untcr Limsrandcn auch zerrwersc) im Auftrag cin und dcssclbcn Unternchmcns arbciten'
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Erliutcrungcn
l. U'enn cinc Person an mehrercn Onen {zu Wamrngs- oder Übenrachungsarbcitenl odcr zu Hausc

arbeir«. dann glt der On als für sie mar3gebliche önlichc Einheit. von dcm aus sic An*'cisungen
erhäir und dic Arbeit organisicn rvird. Es mutl sich genau fcststcllcn lasscn. wic viclc Beschäfrigte den
einzeinen önlichen Einheiren zuzurcchnen sind. Jede rcchtlichc Einheit muß icdoch. wenn src

rechrlicher Träger eincs Unternehmcns odcr eines Teils eines Untcmehmcns ist. cine önliche Einhcit
als Sirz habcn, auch wcnn don niemand arbcitct. Andcrerseits kann eine önlichc Einheit nur
Hilfstätigkeiten umfasscn.

2. Dcr Bcgriff des riumlich fcsrgesrellten Ons ist cng cingcgrenzt: zrter Produktionseinheiten dcssclbcn
Unrernehmcns, dic sich an verrhiedenen Ortcn befindcn (selbsr rvenn bcidc One in dersclbcn
klcinstcn Verwairungscinheit cines .\'titg,liedstaats liegen) sind als zsei önliche Einhciten zu b«rach-
ten. Es kann iedoch vorkommen. daß dicsclbe önliche Einhcit räumlich in mchreren aneinandcrgren-
zendcn Verwakungscinhcircn liegt. ln dicsem Frlle ist vcreinbarungsgemäß dic Postanschrift mati-
gcbcnd.

3. Dic Grenzen dcs Ccländcs gelten als Grenzcn dcs Standons. rvobei z. B. das dieses Geländc
durcirouerendc öffentiiche Stratien- und \§cgencn nicht in iedcm Fatl die Grenzfiihrung untcrbncht.
Die Definuion ist nahezu idcntisch mit der Definition unter Ziffer. l0l der ISIC Rcv.3, sofern es sich
um einen Srandon rm cigcnrlichcn Sinnc handclt. rveicht jedoch von der Definition unter Ziffcr 102
ab. rvcil srch der -ergcntlichc Sinn- nrchr in .\bhängigkcit von dcr jerveiligen Stadstik ändern kann:
autierdcm rsr normalcnverse das Krircnum dcr Beschäftigung anzu*'cnden.

4. Für dic Rcgionalkonten vcnvendet das ES\'G-REG (regionalc Entsprechung dcs ESVG) dic glcichc
Definrnon der dnlichen Einhert.

G. Fachliche Einhert auf orthcher Ebene

Dic fachliche Einheir ruf örtlichcr Ebene ronliche FE) ist dcr Teil cincr fachlichen Einhcit, dcr sich auf
örtlichcr Ebene befrndet.

Erläutcrungen
l. Jedc FE muti zumrndcst crne -ortliche FE'hebcn: dic FE kenn iedoch:us dem Zusammenschluß dcr

Tcilc erner odcr mchrerer ön[chcr Einhcrrcn cnrsrandcn scin. Einc önlichc Einhcit kann dagcgcn
untcr bcsnmmten Umstendcn nur ernc Gcsamthcit von Hilfstätigkcitcn umfessen. ln diescm Fall ist
cinc crgrnzende Klessifizicrung der dnlichen Einhcit möglich. Andererscits muß ieder Untcrnehmca
zumrnciest elnc -onltchc FE' hrbcn.

2. Die -önlichc FE' cntrprrchr dcr preknrchen Dcfinition dcs -cstrblishmcß.' in äffer 106 dcr
Einfuhrung rur lSlC Rcr. 3.

H. Hoaogcac Produkuoasanhctl aul oalrchc, Ebcac

Die homogcnc Produlnonrrnhcrr rui önhchcr Ebenc (önlrchc HPE) rrt dcr Tcil oncr homoßcncn
Produkuongnhat. dct !3ch ru{ o.lhchct Ebcm bcfrnda.

ABSCH!,:!TT tV

Eqanrcndc Ediutcrungca

A, Öllcathchc liörVcncheitca tad gncatc Otlssutnoaca

l. tm Bcrach der offcntlrchco Körpctrchtireo rrt drc tccrgrctc *rtt3drchc Einhat fur dic Erhcbung und
Aul'bcmrung von Sterrrtrlco rhr vrnrbcl r:. B. Zcntralrtaer. Sozieltctsrchctung odcr lokale Gcbrcrs'
korpc'r:cnrn dcr Regron. der Provrnr. dcr Deprnemcnts. dcr Graischeit. dcr Gcmcrn&. dcr StldrI.
Drc rerrchrcdcnen Xorpcrch:ftcr plencn. lontrolhcrcn und vcrrraltcn gcrneinsam die Finanzcn dcr
src konltrrurcrcndcn lnrtrrutroncn rdrerc Organe konncn z. B. Mrnrstcncrr san. Gcncttldirektioncn.
Drrcinoncn. Buror..{gcnturcn..{mter ur*'.r. Einige dicscr Körperscheftcn - insbcsondcrc dic
lokalcn Gcbret:Lorpcrschaftcn - *'erden redoch wahrschcrnlich. was dic .{n der Tätigkcit anbclangt.
rverreus hacrogcncr scln als die Xrpualgcseilschaften.

2. Häutrg srnd die Titrgkertcn dicscr Körperschahen dcm Abschnin L dcr NACE Rev. I -Öffentliche
Vcnvrlrunc. Venerdrgung. Soziah'ersrchcrung- zuzuordnen. andcre hingegen übcrr im wcst-ntlichcn
Titickcrten lus. drc endercn .\bschninen zuzurcchnen sind: -Enichung und Untcmcht' (.{b'
schnrtt .\l'. -Gcsundhcirs-. I'ctenn;rr-und Sozral*'escn' (.{bschnin §1. -Erbnngung von son§tt8cn
ö(fentirchen und personlrchcn Dienstierstun3en- (Abschnin O) oder rndcre.
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J. Sollcn Datcnrcihcn übcr Größcn dcs privaten Scktors mit Daten übcr diese nach dcr An dcr
Winschaftstätigkcit klassifizicncn öffentlichcn Körperschaftcn und privatcn Organisauoncn kombi-
nicn werden. so müsscn dic für rhre Festlegung und Klassifizicrung vcrwendctcn statisuschen
Einheitcn Crößen entsprechen, die dcn stanstischcn Einhciten. wtc stc im prrvaten Sekror dc{inien
sind. möglichsr nrhckommcn. Dahcr sind alle im privatcn Scktor verwcndcrcn Kriterten analog auch
auf dic öffentlichen Körperschafrcn anwendbar. Das gleiche gilt für die pnvaren Organisationen.

B. Hil.fstittgketten

Eine Tätigkeir muß als Hilfsrärigkcir gelren. wcnn sie folgendc Bedingungen ausnahmslos erftillt:

a) Sie darf nur dic jew.eilige Einhcit selbst -bedicncn', d. h. dic erzcugtcn Warcn oder Diensticistun-
gen dürfen nrcht am lvlarkr gehandclt wcrdcn'

b) Sic muß. was ihrc An und ihre Bedcurung anbctrifft, in dcn vergicichbaren Produknonsctnhettcn
vorkommen.

c) Sic muß Diensrleistungen produzieren oder ausnehmesweisc Verbrauchsgutcr. die nicht in drc
Zusammenscrzung des Enderzeugusses dcr Einhcit (wie z. B. Klcinwerkzeug odcr Gcrustc)
eingehcn.

d) Sie muß zu dcn laufcnden Kosrcn dcr Einheit sclbst bcitragen, also nicht zur Entstchung von
Brunoanlagcvermogcn fu hren.

l. Dic Untcrscheidung z*'rschen Hilfsrärigkeit und Haupt- odcr Nebcntätigkeit kann anhand folgcndcr
Bcispiele vcranschaulichr *'crdcn:

- Dic Produktion von Klcrn*'crkzeug zur Verwcndung in der Einhcit rst ernc Hilfstatigkcit
(Bcachrung samtiicher' Kritcrren).

- Die Beförderung auf ergene Rechnung ist im allgemeincn ctnc Hilfstängkcit (Bcachnrng sämdicher
Kritcncn ).

- Dcr Verkauf dcr eigcncn Produknon ist cine Hilfstärigkcir, dcnn der allgcmeincn Rcgel zuiolgc
kann man nrcht produzreren ohne zu verkaufcn. Gibt es ledoch inncrhalb dcs produzicrcndcn
Untcrnehmeas cine Einzclhendclsrerkaufsstclle (Dirckwerkauf an dcn Endvcrbrauchcr). dic z. B.

cinc önlichc Einhcrr darstellt. ktnn dicsc Vcrkaufssrcllc - eusnahmsweise und fur bcstimmtc
Analvscn - mrl crner Einherr erncr winschaftlichcn Tärigleit gleichgcserzt werdcn. Dicse
Bcobachrung:crnhcrr rvrrd dann doppclt klassrfizien und zwar cinmal nach dcr Tärigkcit (Heupt'
oder Nebt-ntangkerr). dcr sre rnnerirelb des Untcrnchmcns zuzuordnen ist" und dann nach ihrer
cigencn Tirrgkcrt ( Ernreihtndcl).

3. Dcmenrsprechend ltut« drc tllgemane RcX,cl. deß rngcsröts dcr Tatsache. d:ß dic Produknonspro-
r6!c norm11?r*ersc nrcht ohnc drc Unrcrsrucung crncr bcnmmtcn Zehl von Hi.l(stänglcrtcn
eblaufcn Lonncrr. cbcn dtcrc nrchr rli t«rcnnrc Einhcrten bchendclt werdcn dürfen. sclbst wcrrn slc rn
an6r tclondcncn rcchthöcn Einherr oder .n crnetn gcsondcnca Sundon autgefuhn wcrdcn und
Gqcnirend oncr gdrcnnrcn Rechnuncrtuhrunß rind. Fcrner mu8tc dic Hilfrtängkcrt euch ba dcr
Bcirmmung dcr Titrgkcutcodcr dcr Ernheu. ru dcr dre Hilfsttngkcttcn gehörcn. euticr echt gclasscrr

wcrdcn. Der bcrrc Ecrrprcl fur ernc Ernhcrr. drc Hitfstetrglccltdr .usführi, 1rt dic Zcnrrlvervalrung
bzw. dcr .5ru'crncl Untcmchmcnr.

t. tn Anbtrrrchr der unrcr Nummcr I g6cbmcn Dcfinrnon dürfcn folgcndc Tätigkatcn nrcht els

Hilfrteuglarca rntGr.hcn werdcn:

rl Drc Produlnon yon Weren odcr drc Durchfuhrung von Arbatcn, öc zur Bildung dcs Anlagevcr'
moBGß batrrgcn. Hrcrba hendclt er rrch rnsbcsondcrc um dic Erstcllung von Anlegeo für agcne
Ränung. Drcrc Vorgehenswerr cntrpnchr dcr rn dcr NACE Rev. I vcrvendctcrr Mahodc. bci
dcr drc fur drc Erreltung von Anle3cn ruf crgcnc Rcchnung zuständigcn Einhcrtcn. wcnn Datcn
übcr lc vorhcXca. dcm Baugarctbc rugcordn« wcrdca.

b) Drc Produlnon. drc rsrr fur drc Hrupnatrgkeit odcr dic Ncbc'ntangkertcrr vcrbrauchl' zu crncm

crhcblrdrcrr Tal rdoch ucrmetkta *rrd'

c) Dic Produknon von \?arcn. dic rperet zu cincm inicgnenm Bcstendtcil dcr Produktion dct
Haupr- odcr Ncbentetrgkert *'erdcn. wrc r. B. dic Tätigkeit ancr Abtcilung, dic fur dic Vcrpak'
kung dcr rn dcm Unternehmcn cneugcrr Waren Kisrcn. Bchältnissc usw. hcrstcllt.

d) Dic Produkrion von Encrgrc (inregncnes Krafnrcrk odcr intcgricne Kokcrci), und zwer unabhän'
grg davon. ob dic produzienc Energre vollsrändig im Rehmcn dcr Haupt- odcr Ncbc'ntätigkciten
vcrbraucht wtrd odcr nrcht.

er Der Kruf ron Waren zn'ccks Vieden'erkauf ohne Weitcrverrrbeirung.
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f) Forschung und Enuicklung. Diese Täriglciten sind nicht schr verbreitet und crbringen kcinc
Dicnstlcisrungen für die laufcndc Produktion.

tn ailcn diäsen Fällcn musscn dicsc Tätigkciren. sofcrn getrenntc Daten über sic vorlicgcn. als
gerrcnnrc Tärigkeiren behandclt und infolgedcsscn als FE betrachtet rvcrden.

5. Werden Hilfstätigkciten zugunsren erner einzigcn Einhcir ausgefühn. bildcn dicsc Tätigkciten und dic
daftir aufgewenderen Mirtcl erncn tnrcgnenen Bestandteil dcr Tärigiencn und Mirel der Einhcit. aus
der sie hervorgehcn. Werden dic Tätigkeitcn dcr statistischen Einhcir und die cntsprcchendcn
Hilfstätigkeircn nicht rn ein und dcmselbcn geographischen Gebiet ciurchgefuhn - es handelt sich hicr
um ftir sraristischc Erhebungen abgegrenzre Gcbietc - könnre es iedoch inreressant sein. fur die
Datcn, die nach den genannrcn geogrrphrschcn Gebieten klassrfizicn werden müsscn. zusätzlichc
gerrennte lnformatronen übcr diesc Einherrcn einzuholcn, obrvohl letztere nur Hilfstätigkeitcn aus-
ftlhrcn.

6. Werden Hilfstätigkeircn im wescndichcn zugunstcn von zwci oder mchr fachlichen Einheiten ausge-
fithn. müsscn die Kosten dieser Hilfsrärigkciten auf alle fachlichcn Einhcrten verteilt werdcn, dcncn sic
zugeordnct werdcn können. Licgen .\ngaben übcr die Veneilung dcr frir lcdc Tätigkcit gcrennt
ausrveisbarcn Kostcn vor, musscn dic Kostcn auf dicscr Crundlage umgcleg wcrdcn. Gibt es icdoch

'kcrnc Angabcn dieser An. müssen dic Kosten dcr Hilfstätigkcit anterlsmaßig nach dcm Produktions-
wen. nach Abzug dcs Wens dcr Vorlersnrngen und ausschlicßlich ricr Kosten dcr Hilfstätigkciten an
sich auf die Haupt- und i.-ebcntatrgkeuen veneilt w'crdcn. Gcsraiter sich dic Anwcndung diescr
Mcthodc zu schwicrig, können dic Kostcn dcr Hilfstätigkcit einfach antcilsmäßig nach dcm Produk-
lionswet-t aufgetcilt rvcrden.

7. Sind dic Hilfstärigkeiten so ausgerichrer. daß sie zwci oder mchr Einheiten cines mehrerc Einhciten
umdasscndcn Unternchmens dicnen. können sic an eincm gesondcnen On eine Gruppe von Hilfstäng-
kciten bildcn. ln dicscm Fall könntc es. r'or ailcm da es sinnvoll ist. besnmmte Tätigkeiten vollständrg
zu crfasscn. sclbsr wenn drese unabhänsrg odcr von Einhciten. <iic nur Hilfstätigkeitcn ausführen
(2. B. EDV-Tätigkerren), durchgcnihn ruerdcn. intcressant sern. zusärzliche Klassifikanonen zu
schaffcn. Zu dicsem Zwcck könncn dresc Einhcitcn auticr nach dcr Tätigkeit dcr Einheit. zu dcr sie
gehörcn. auch noch nach rhrer cigenen fitigkeit klassifizien werdcn.

8. Unter Umstandcn kann erne Tätigkeu. die urspninglich eine Hilfstärigtcit war, anfangcn. Dlcnstlci-
srungen zu hcfcrn. die an anderc Einherrcn verkauft werdcn sollen. Diese Enrwicklung kann so wcit
gchen. daß dic Tirigkcit nrchr mchr ais Hil(srätigkcir angcsehcn ucrdcn kann, sondcrn als cine der
Haupt- odcr Nebentarigkcrrcn erner Einhcrr behandclt wcrden mut3. Dic ernzige Möglichkcit, cinc
bestrmmrc Tätrgkerr els Hilfsrarrgkert odcr als Haupt- odcr Nebentadgleit zu dcfinieren, bcstcht
dann. rhre Bcdeutung rnncrhalb dcs gcsrmrcn Lrntcrnchmcns etnzuschätzcn.

C. T$cllc nach Tiughat und Sunaon

Ernc odcr mchrcrc Tetrglertcn
Ern oder mchrerc Standone

L nrcrnchmcn
lnrnrunonclle Einhcr:

Ein einzrgcr Standon
Önlichc Ernhcrt

FE
Ernc crnlge finglat

HPE

Öntiche FE

Önlichc HPE
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VERORDNUNG (E\VG) Nr. 2lt5le3 DES RATES
vom 22. Juli 1993

über die innergemeinschaftliche Koordinierung des Aulbaus von Unter-
nehmensregistern für statistische Ver*,endungszwecke

(481. EG Nr. L 196 S. 1)

DER RAT DER EUROPAISCHEN
GEMEINSCHAFTEN -
gestützt au{ den Verrag zur Gründung der Europäischen
§Tinschaftsgemeinschaft, insbesondere auf Artikel 213.

auf Vorschlag der Kommission,

in Erwägung nachstehender Gründe:

Aufgrund des Binnenmarktes ist es noch norwendiger, die
Vergleichbarkeit der Statistiken, die zur Deckung des
gemeinschaftlichen Bedarfs erstellt werden, zu verbes-
sern ; dazu ist es er{orderlich, gemeinsame Definitionen
und Beschreibungen des Erfassungtbereichs der Unter-
nehmen und der sonstigen Einheiten. deren Tätigkeit
Gegenstand der Statistiken ist, festzulegen.

Es sind Register über diese Einheiten zu erstellen und auf
dem neuesten Stand zu halten, damit diesbezuglich lnior-
mationen gesammelt werden können.

Es besteht ein wachsender Bedarf an Informationen uber
die Struktur der Untemehmen. der berm gegenwänigen
Stand der Gemeinschaftsstatisrik nrcht gedeckt werden
kann.

Für statistische Zwecke verwendbare Untemehmensregr-
ster sind ein unentbehrliches lnstrument zur Beobach-
tung struktureller Veränderun8en der VinschafL drc aul
Maßnahmen wre Vereinigung. Teilhaberschait. Auikrul.
Fusion oder Ubemahme zurückzuführen srnd.

Die bcdeutende Rolle der öffendichcn Unternehmen rn
der Volkssinschaft der Mitgliedsuaten c^irde rnsbcson-
derc mit der Richdinre 80l723lWlG der Kommrssron ( )
anerkannt in deren Anikel 2 diesc Unremehmen defr-
nien sind : daher müsscn sie in einem Untcrnehmensre-
trstcr austesiesen serden.

Dr es keine (ür sutistische Zgecke nuub.ren Regrsrer
trbt sind bestimmre sudsrische lnlormatronen dcnctt
nicht verfugbar, insbcondere bei Seltoren. wie bcrsprels-
seise im Dicnstleisrungpbererch. zu denen zahlrcichc
kleine und mittlere Untemehmen (KMU) gehören.

('; Richtlinre 80/723IEVG der Kommislon lrom 25. Junr l9t0
übcr dic Transperenz der linenziellcn Bczrehungen rsrschen
den Mitgliedsteeten und den ö{Icndichen Untemehmen (ABl.
Nr. L 195 vom 29. 7. 1980. S. 35[ gcenden durch die Richtli-
nre t5/.tlI/EVG (ABl. Nr. L 129 vom 2E. E. I985. S.20).

Die Register stellen eines der Elemente dar, mit deren
Hilfe sich die gegensäulichen Forderung€n nach mehr
Informationen über die Unternehmen und nach admini-
strativer Entlastung der Unternehmen, vor allem im Fall
der Maßnahmen zugunsten der KMU gemäß der Empfeh-
lung 9012461E§fG O, in Einklang bringen lassen, indem
insbesondere in administrativen oder gerichtlichen Regi-
stern enthaltene Informationen verwendet werden.

Register für statistische Verwendunpzwecke stellen eines
der Grundelemente der Informationssvsteme über die
Unternehmen dar. Mit Hilfe des Registers lassen sich
statistische Erhebungen durchführen und koordinieren,
indem Grundlagen für Stichprobenerhebungen, Extrapo-
lationsmöglichkeiten und Kontrollinstrumente für die
Angaben bereitgestellt werden, die von den Untemehmen
und insbesondere von den in den Richdinien
78l660lEUlG(') und 831349/EV|G (') genannten Unter-
nehmen zu liefern sind.

Die Einführung eines neuen Er{assungssysrems für die
Statistiken über den Varen- und Dienstleistunpverkehr
zwischen den Mitgliedstaaten macht es erforderlich, daß
die Auskunftspflichtigen in ein Register auigenommen
werden ; es ist wünschenswert dieses Register aus einem
zentralen Unternehmensregister für statistische Vewen-
dunpzwecke abzuleiten.

Der Entwicklungsstand der Register für staristische
Verwendunpzwecke ist in den einzelnen Mitgliedstarten
unterschiedlich. Der langwierige und kostenaufwendige
Aufbau dicser Register kann nur rn zwei Phasen erfolgen ;
rn der ersten Phasc sind die Basiseinhei:en dieser Regis:er
rnnerhalb bestimmter Fristen zu harmoniricrcn -
(,) Emptehlung 9Ol246lEUlG des Ratcs vom 2t. Mei t990 zur

Durchlührung von Me8nehmcn zur Vcrrrltungrvereioh-
chung zugunstcn dcr klcinen und mittleren Untcmehmen in
den Mitgliedsuaten (ABl. Nr. L l4l vom 2- 5. I 990. S. 55I

(!) Vicnc Richtlinie (78I660/EVG) do Retes vom 25. Juli t97t
autgrund von Anikel 54 Abs.tz 3 Buchstebc g dcr Vermgr
übcr den Jehresebcchluß von Gcscllschahen bcstimmtcr
Rechts{ormen (ABl. Nr. L 222 vom 14. L 1978. S. t ll zuleut
geändcn durch die Richtlinic 90/05iEVG (ABl. Nr. L 3t7
vom 16. ll. 1990, S.60I

(') Siebcntc Richtlinie (E3/X9IEVG) dcs Rrtes vom 13. Junil9t3 rulgrund von Anikel 54 Absau 3 Buchstebe g) des Vcr-
trap über den konsolidienen Abschluß (ABl. Nr. L 193 vom
18. 7. 1983. S. l). zulctzt gcändcn durch dic Richtlinic
e0l605/EVG (ABl. Nr. L 317 vom 16. ll. 1990, S.50).
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HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERI,,{SSEN

Artihcl I

Ziele

Die Mitgliedstaaten erstellen für statistische Zwecke ein
oder mehrere harmonisiene Register gemäß den Defini-
tionen und dem Erfassungsbereich, wie sie in den
nachfolgenden Anikeln festgelegt werden.

(l) Im
Ausdruck

Artihel 2

Definitionen

Sinne dieser Verordnung bezeichnet der

a) "rechtliche Einheit" eine rechtliche Einheit im Sinne
des Abschnitts II Buchstabe A Nummer 3 im Anhang
der Verordnung (E§7G) Nr. 596193 (') ;

b) "Unternehmen' ein Unternehmen im Sinne des
Abschnitts III Buchstabe A im Anhang derselben
Verordnung.
Nachstehend wird die Beziehung zwischen dem
Unternehmen und der rechtlichen Einheit folgender-
maßen bezeichnet :

- Das Unternehmen ist einer oder mehreren recht-
lichen Einheiten angeschlossen und

- die rechtliche(n) Einhei(en) ist (sind) für das
Untemehmen veranrwonlich ;

c) .önliche Einheif eine önliche Einheit im Sinne des
Abschnits III Buchstabe F im Anhang der Verord-
nung (EVG) Nr. 696193.

Nachstehcnd wird die Beziehung zwrschen der
onlichen Einheit und dem Unternehmen folgender-
maßen bezerchnet:

- Dic önliche
nehmen ab.

Einheir hängt von einem Un:er-

(2) Diesc Verordnung betnllt nur Einheiten. die insge-
3.mr odcr teilsersc clnc Produktionstergkcit rusüben.

Artihcl J

Erfurungrbcrcich

(l) Gemäß den Deliniuonen in Anikcl 2 und vorbe-
haltlich der in ,rorliegendem Anikel vorgesehenen
Einschänkungen werden in dem Register erfaßt :

- alle Untemehmcn. die eine wirachaftliche Tätigkeit
ausübcn. die zum Brunoinlandsprodukt zu Markt-
preiscn (BlP) beitagq

- alle rechtlichen Einheiten. die für sie veranrcronlich
sind.

(r) Verordnung (EWG) Nr. 696193 dcs Raics vom 15. Män 1993
betrt{Iend dic statistrschen Einheiten {ür dic Beobachtung
und Analvsc dcr Vinschaft rn der Europäischen Gemein-
schaft (ABl. Nr. L 76 vom 30.3. 1993, S. l).

- alle önlichen Einheiten, die von ihnen abhängen.

Ausgenommen sind iedoch die Haushalte.

- soweit ihre Produktion in den Eigenverbraych
eingeht,

- soweit sie Dienstleistungen erbringen. die zur Gruppe
70.2 der durch die Verordnung (E§flG) Nr. 3037/90 (r)

aufgestellten slatistischen Systematik der Wirtschafts-
zweige in der Europäischen Gemeinschaft (NACE
Rev. l)gehören und in der Vermietun-s und Verpach-
tung von eigenen oder gemieteten Grundstücken.
Gebäuden und §üohnungen bestehen.

Fakultativ ist die Erfassung

- der Untemehmen, deren Haupttätigkeit den
Abschnitten A, B oder L der NACE Rev. I zuzu-
ordnen ist,

- der für sie verantwortlichen rechtlichen Einheiten,

- der von ihnen abhängenden önlichen Einheiten.

Nach dem Verfahren des Anikels 9 wird entschieden,
inwiecreit die kleinen Untemehmen erfaßt werden. die für
statistische Zwecke der Mitgliedstaaten ohne Bedeutung
sind.

(2) Die in Absatz I genannten rechtlichen und
örtlichen Einheiten werden innerhalb der in Anhang I
angegebenen Fristen erfaßt.

(3) Die getrennte Eintragung rechtlicher Einheiten ist
freigestellt 

-sofem alle Angaben über die Einheiten in den
Einiragungen über die Unternehmen enthalten sind.

Die Einzelheiten der Eintragung werden nach dem
Verlahren des Anikels 9 festgelegt.

Artikel 4

Zu erfcsscndc Merkmale

Die in dem Register erfaßten Einheiten werden mit einer
Registerkennummer und den Angaben gemaß Anhang II
versehen.

Artikel 5

Aknratisicrung
(l) Mindestens einmal pro Jahr wird folgendcs aktuali'
slert :

a) neue und geloschte Registereintrage.

b) dic in Anhang II Nummer I Buchsaben b) und 0
Scnann:en Variablen,

c) bei den Einheiten, die in iährlichen Erhebungen er{aßt
werden, die in Anheng ll Nummer 3 Buchsubcn b)g

c), d), e) und h) genanntcn Variablen. sofern diesc in
den Erhebungen enthalten sind.

Allgemein werden die anhand von Vcrwalrungsdateien
odei ;ahrlichen Erhcbungen crmineltcn Angabcn iährlich
und die übrigen in vieriährigen Abständen akrualisien-

(2) Am Ende des ersten Quanals iedes Kalenderiahres
fertigen die Mitgliedstaaten eine Kopie des Registers in
der iu diesem Zeitpunkt vorliegenden Form an, dic sie

zehn Jahre zu Analysezwecken aufbewahren.

2t4

O ABl. Nr. L 293 vom 24. 10. 1990' S. I



Artikcl 5

Ztgarng zu den Informationen

Auf Ersuchen der Kommission und nach Stellungnahme
des in Artikel 9 vorgesehenen Ausschusses nehmen die
Mitgliedstaaten eine statistische Auswenung des Registers
vor und übermitteln die Ergebnisse einschließlich der von
den Mitgliedstaaten ensprechend ihren nationalen
Rechsvorschriften oder Gepflogenheiten in Sachen Stati-
stikgeheimnis für vertraulich erklärten Daren, und zwar
unter Beachtung der Verordnung (Euratom, EsfG)
Nr. 1588/90 des Rates vom I l. Juni 1990 über die Uber-
mittlung von unrer die Geheimhaltunppflicht fallenden
Informationen an das Statistische Amt der Europäischen
Gemeinschaften (').

Artihel 7

Zugrng zu den administrativen oder gerichtlichen
Registern

Jedes nationale smtistische Amt ist berechtigt, die in
dieser Verordnung genannten Informationen für stati-
stische Zwecke nach Maßgabe des nationalen Rechs den
im eigenen Staasgebier bestehenden adminisrrativen oder
gerichtlichen Dateien zu enrnehmen.

Artikel I
Durch füh rungsbestimmungen

Die Durchführunpbesrimmungen zu den Anikeln 3,4, 5
und 5 sowie den Anhängen I und II und die für die
Anpassung dieser Bestimmungen und eventueller
Ausnahmebestimmungen zu den Anikeln 3, .t und 5
sosie den Anhängen eriorderlichen Maßnahmen werden
nach dem Verfahren des Anikels 9 Iestplegt.

,lrtthcl 9

Entwurf der zu treffenden Maßnahmen. Der Ausschuß
gibt seine Stellungnahme zu diesem Enrwur( innerhalb
einer Frist ab, die der Vorsitzende unter Berücksichtigung
der Dringlichkeit der betreffenden Frage fesmetzen kann.
Die Stellungnahme wird mit der Mehrheit abgegeben, die
in Artikel 148 Absatz 2 des Vertrages für die Annahme
der vom Rat auf Vorschlag der Kommission zu fassenden
Beschlüsse vorgesehen ist. Bei der Abstimmung im
Ausschuß werden die Stimmen der Vertreter der Mitglied-
staaten gemäß dem vorgenannten Artikel gewogen. Der
Vorsitzende nimmt an der Abstimmung nicht teil.

(2) a) Die Kommission erläßt Maßnahmen, die unmit-
telbar gelten.

b) Entsprechen diese Maßnahmen nicht der Stellung-
nahme des Ausschusses, so werden sie sofort von
der Kommission dem Rat mitgeteilt. In diesem
Fall venchiebt die Kommission die Durchführung
der von ihr beschlossenen Maßnahmen um drei
Monate vom Zeitpunkt der Mitteilung an
gerechnet.

Der Rat kann innerhalb des in Unterabsau I
genannten Zeitraums mit qualifiziener Mehrheit
einen anderslautenden Beschluß fassen.

Artikel 10

Bcricht der Kommission

Binnen vier Jahren nach Annahme dieser Verordnung
erstattet die Kommission dem Rat Bericht über die
Anwendung dieser Verordnung; gegebenenf.lls untcr-
breitet sie gleichzeitig geeignete Vorschläge, um der
gesammelten Er{ahrung Rechnung zu tmgen.

Anikel I I

Diese Verordnung tritt am znranzigpten Tag nach dem
Trg ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt dcr Eumpil-
ischcn Gcmcinscbaften in Krafr

Verfrhrcn

(l) Dcr Venreler der Kommrssion unteöreirer dem
durch den Beschluß t9l3t2./EWG. Euratom (:) einge-
sctzren Ausschut3 frir das Saususche Prognmm ernen

Diesc Vemrdnung ist in rllen ihren Tcilcn veöindlich und gilt unminelbar in iedem
Mitgliedsurt.

Geschchen zu Brusscl tm 22 Juli 1993.

Im Namcn des Ratcs

Der Präsident

M. OFFECIERS.VAN DE VIELE

ABI.
ABI.

(')
(')

Nr. L l5l vom 15. 6. I
Nr. L l8l vom f,8. 6. I

990,
989,

s. l.
S. 47
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A)JHANG I
Erfassungsfristen

Die in Anikel 2 definienen und eemät3 Artikel J resistrierten Unternehmen werden vor dem l. Januar 1996
im Register erfaßt. Den rechtlichen und örtlichen Einheiten wird eine Fnswerlängerung um ein Jahr
gewähn.

ANHANG II
Registerkennummern und Angaben

l. Die Eintragungen zu den einzelnen rechtlichen Einheiten enthalten iolgende Angaben:
a) Regrstcrkennummer;
b) Name oder Firma. Anschriir (einschließlich Postleitzahl) sowie (akulotiv Telefon-, Btx- und

Telefax-Nr. sowie Telexanschrift :

c) Verpflichtung der rechtlichen Einheit zur Veröfientlichung einer Jahresbilanz UAINEIN) ;

d) Zeitpunkt der Gründun_s bei juristischen Personen oder der amtlichen Eintragung als Untemehmer
bei natürlichen Personen i

e) Zeitpunkt, ab dem die rechtliche Einheit nrcht mehr rechtlicher Träger eines Untemehmens ist ;

fl Rechsform der Einheir:
g) Firma und Anschrrft einer erwaigen nicht gebietsansässigen rechtlichen Einheit, sofem sie nicht von

einer natürlichen Person kontrollien wird (fakultativ);

h) Rcgisterkennummer der rechtlichen Einheit, die die rechtliche Einheit kontrollien (fakultativ) ;

i) Bescha(fenhcit der rechrlichen Einheir als .ö(fentliches Unternehmen' im Sinne der Richtlinie
80/723/EWG der Kommission ( ) LlAi NEIN) (nur bei iuristischen Personen,; ;

y) Verweis au{ andere. verbundene Dareren, einschließlich Zollregister. mit für statistische Zwecke nutz-
baren ln(ormatronen, in denen dre rechtliche Einheit auigetühn ist I

k) Vcrweis auf das Rcaisrer der innergemernschaftlichen Marktteilnehmer gcmäß der Verordnung (EVG)
Nr. 3330/91 des Rares vom 7 November l99l über die Statistiken des Warenverkehrs zwischen
Mitgliedsteaten ('1.

2. Dic Eintngungcn ru dcn ernzelnen onlichen Einheiten cnthalten folgende Angabcn :

a) Registerkennummer;
b) Name, Anschnft und sonsrrge zur ldenrrftlerung erforderliche und untcr Nummer I Buchstabe b)

dreses Anhrngs rut3e(uhne .{ngabcn .

c) T'ätrgkcrtscode rul dcr vrerstelhgrn Ebene der NACE Rcv. I {Klassc) l
d) gegcbcnentrlls Nebcnutrgkerten rut dcr vrerstelhgen Ebene der NACE Rev. I ({akulutrv);
e) GröBcnbcsttmmunt nrch Anzahl dcr Beschrltrgten entsprechend Nummcr 3 Buchstabc e) diescs

Anhengr:
f) Au{nrhmc dcr litrgkcrtcn. derrn Codc unter dem Buchstebcn c; engegcben ist:
g) Zcitpunkt dcr endgtirlugen Ernstellun3 dcr T'itrgkcrten :

h) Codc dcr gcqnphrrhcn Stendons (Gcbrctsernhertcn):

i) Ververr ru( rndcrt, veöundene Drtcren mlr lür sa.trstischc Zsecke nuazbarcn lnlormetioncn. in
dcnen drc önlrchc Einhert aufge(ühn rst;

i) Regrsrerlcnnummcr dcs Untemchmcns. von dem die önliche Einheit abhängt I

L) drc in dcr önltchcn Ernhcit rusgtubrc Tätrglcrt rst cine Ncbcnutigleit des Untemehmens. von der
die önhche Ernhcrt rbhingr UA/NEIN).

!. Dic Eintngiungrn :u dcn einrelncn Untemchmen enth.lten folgende Angaben :

r) Regsterkennummcr;
b) Registcrlennummc(n) der rechtlichen Einhei(en), die rechtlich Trägcr des Unrcmchmens ist (sind);

c) Tätigkciscode des Untemehmens ruf der vierstelligen Ebene der NACE Rev. I (Klasse). Das Unter-
nehmen gird der Klassc der NACE Rev. I zugeordnet, zu der seine Haupttätigkeit oder die Gesamt-
heit sciner Tätigkertcn zihlt:

ABl. Nr. L llJ vom 29- 7. 19t0. S. 35.
ABl. Nr. L 316 vom 16. I l. 1991, S. t. Verordnung teändcn durch dic Vcrordnung (EVG) Nr.3046/92 (ABl. Nr. L 307
vom 23. 10. l99l S. 27).
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d) gcgebcnenfells Nebentätigkeiten auf der vicrstelligen Ebene dcr NACE Rcv. l, sowcit sie ieweils l0 o/o

der Bruttosenschöpfung zu Faktorkosten der Tätigkeiten insgcsamt odct mindcstens 5 % der Tätig-
keit dieser An auf der nationalen Ebene erreichcn; dieser Punkt betrifft nur die bei Erhebungen
befragten Untemehmen ;

e) Größenbestimmung: Anzahl der Beschäftigten oder Zuordnung zu einer der folgenden Beschäftigten-
klassen:0; l;2;3-4;5-9; 10-19; 20-49;50-99; 100-149; 150-199;200-249;250-499;500-999;
I 000; bei über tausend BeschäftiSten Angabe in I 000;

Q Aufnehme der Tätigkciten des Untemehmens;

g) Zeitpunkt der endgültigen Einstellung der Tätigkeiten des Untemehmens;

h) Nettoumsatzerlös aus dem Verkauf von §7aren und Dienstleistungen (mit Ausnahme finanzieller
Mittler) oder Zuordnung zu einer der folgenden Größenklassen (in Millionen pCU) : ]0,11;11,2] ; l2"al ;

]+,51; Is,t0l; ll0,20l; 120,+01; 140,501; lso,l00l; I100,2001; 1200,5001; 1500,1 0001; 1100,5 0001; 5 000 +
(bei einem Umsau bis 2 Millionen ECU fakultativ);

i) Rcinvermögcn (nach Abschreibungen und abzüglich Verbindlichkeiten - ausschließlich für finan-
zielle Minler) (fakultativ).
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Gesetz
zur Durchführung der Verordnung (EWG) Nr. 2186/93

des Rates vom22. Juli 1993 über die innergemeinschaftliche Koordinierung
des Aufbaus von Unternehmensregistern für statistische Verwendungszwecke

Vom 16. Juni 1998

(llcBl. r s. 1300)

Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bunderates 6. Steuernummer, bei Anderung auch die bisherige
das folgende Gesetz beschlossen: Steuernummer,

7. Gemeindeschlüssel.

Artikel 1

Gesetz über den Aufbau und
die Führung eines Statistikregisters
(Statistikregistergesetz - StatRegG)

§1
(1) Die in den §§ 2 bis 6 genannten Stellen übermitteln

den statistischen Amtern der Länder und dem Statisti-
schen Bundesamt jeweils für deren Zuständigkeitsbe-
reich, soweit dies nicht in den §§ 2 und 6 abweichend ge-
regelt ist, jährlich auf Anforderung ohne Erstattung der
Kosten aus den vorhandenen Unterlagen Angaben zum
Aufbau und zur Führung des Unternehmensregisters für
statistische Verwendungszwecke (Statistikregister) gemäß
der Verordnung (EWG) Nr. 2186/93 des Rates vom 22. Juli
1993 über die innergemeinschaftliche Koordinierung des
Aufbaus von Unternehmensregistern für statistische Ver-
wendungszwecke (ABl. EG Nr. L 196 S. 1). Die Maß-
nahmen zur technischen Abwicklung der Übermittlungen
nach Satz 1 werden von den beteiligten Stellen einver-
nehmlich festgelegt.

(2) Die statistischen Amter der Länder und das Statisti-
sche Bundesamt können für den Aufbau und die Führung
des Statistikregisters nach Absatz 1 auch Angaben aus
allgemein zugänglichen Quellen verwenden.

(3) Für die Geheimhaltung der Einzelangaben über per-
sönliche und sachliche Verhältnisse, die nach Absatz 1

übermittelt worden sind, gilt § 16 des Bundesstatistik-
qesetzes.

§2
(1) Soweit die Finanzbehörden Angaben zu den Merk-

malen nach § 2 Abs. 1 bis3 und §5 Nr. 1 bis3desGeset-
zes über Steuerstatistiken vom 11. Oktober 1995 (BGBI. I

S.1250), das durch Artikel 24 des Gesetzes vom 18. Dezem-
ber 1995 (BGBI. lS. 1959) geändert worden ist, in seiner
jeweils gültigen Fassung übermittelt haben, können für
Zwecke des Statistikregisters folgende Angaben von
Umsatzsteuerpf lichtigen verwendet werden:
'l . Dauer der Steuerpflicht,

2. Rechtsform,

3. Wirtschaftszweig,

4. Zugehörigkeit zu einer Organschaft,

5. steuerbare Umsätze ohne Einfuhrumsätze und inner-
gemeinschaft liche Erwerbe,

lm Rahmen der Datenübermittlung nach Satz 1 über-
mitteln die Finanzbehörden zusätzlich für Zwecke des
Statistikregisters folgende Angaben von Umsatzsteuer-
pflichtigen:

1. Nameoder Firma,

2. Anschrift,

3. Umsatzsteuer-ldentifikationsnummer.
(2) Soweit die Finanzbehörden Angaben zu den Merk-

malen nach §2Abs. 1 bis3 und §5 Nr. 1 bis3desGeset-
zes über Steuerstatistiken vom 1 1. Oktober 1995 (BGBI. I

S. 1250), das durch Artikel24 des Gesetzes vom 18. De-
zember 1995 (BGBI. I S. 1959) geändert worden ist, in
seiner jeweils gültigen Fassung übermittelt haben, können
für Zwecke des Statistikregisters folgende Angaben von
Steuerpflichtigen mit Lieferungen, sonstigen Leistungen
und Eigenverbrauch nach § 4 des Umsatzsteuergesetzes
verwendet werden:

1. Einkünfte aus Gewerbebetrieb,

2. Einkünfte aus selbständiger Arbeit,

3. die Angaben nach Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 4, 6 und 7.

lm Rahmen der Datenübermittlung nach Satz 1 übermit-
teln die Finanzbehörden zusätzlich für Zwecke des Stati-
stikregisters folgende Angaben von Steuerpflichtigen mit
Lieferungen, sonstigen Leistungen und Eigenverbrauch
nach § 4 des Umsatzsteuergesetzes:

1. Name oder Firma,

2. A.nschrift.

(3) Die Übermittlungen nach den Absätzen 1 und 2 erfol-
gen abweichend von § 1 Abs. 1 Satz 1 in dem durch das
Gesetz über Steuerstatistiken in seiner jeweils gültigen
Fassung vorgegebenen Zeitrahmen.

§3
(1)Die Bundesanstalt für Arbeit übermittelt von Betrie-

ben, in denen Arbeitnehmer beschäftigt werden, folgende
Angaben:

1 . Name oder Bezeichnung sowie Anschrift einschließlich
Gemeindeschlüssel,

2. Wirtschaftszweig,

3. Zahl der sozialversicherungspf lichtig Beschäft igten,

4. Kennzeichen zur ldentifikation (Betriebsnummer), bei
Anderung auch das zuletzt übermittelte Kennzeichen.
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(2) Die statistischen Amter der Länder und das Statisti-
sche Bundesamt Übermitteln jährlich jeweils zu einem
durch die beteiligten Stellen festzulegenden Stichtag die
Angaben zu Absatz 1 Nr. 2 und 4 aus dem Statistikregister
ausschließlich für statistische Zwecke in den abgeschot-
teten Bereich der Bundesanstalt für Arbeit, soweit die An-
gaben zum Wirtschaftszweig im Statistikregister von den
von der Bundesanstalt für Arbeit übermittelten Angaben
zu Absatz 1 Nr. 2 abweichen. Soweit die Angaben zu
Name oder Bezeichnung sowie Anschrift einschließlich
Gemeindeschlüssel im Statistikregister von den von der
Bundesanstalt für Arbeit übermittelten Angaben zu Ab-
satz 1 Nr. 1 abweichen, wird ein Kennzeichen' das auf
eine Abweichung hinweist, zusammen mit der Angabe zu
Absatz 1 Nr. 4 mitgeteilt.

§4
Die lndustrie- und Handelskammern übermitteln von

den Kammeaugehörigen ihres Bezirks nach § 2 des Ge-
setzes zur vorläufigen Regelung des Rechts der lndustrie-
und Handelskammern folgende Angaben:

1. Name oder Firma sowie Anschrift einschließlich Ge-
meindeschlüssel,

2. wirtschaftliche Haupttätigkeit und Nebentätigkeiten
(Wirtschaftszweige),

3. Zeitpunkt der Aufnahme der wirtschaftlichen Haupt-
tätigkeit gemäß dem Datum des Beginns der angemel-
deten Tätigkeit in der Gewerbeanmeldung,

4. Zeitpunkt der endgültigen Aufgabe der betrieblichen
Tätigkeit,

5. Ort und Nummer der Eintragung in das Handels- oder
Genossenschaftsregister bei Hauptniederlassungen
und bei Zweigniederlassungen,

6. Kennzeichen zur ldentifikation (Kammer- und ldent-
nummer), bei Anderung auch das zuletzt übermittelte
Kennzeichen,

7. zusätzlich bei den Hauptniederlassungen: Rechtsform,
Nummer des Finanzamts und Steuernummer,

L zusätzlich bei den gewerblichen Niederlassungen,
Betriebsstätten und Verkaufsstellen: die Angaben der
Hauptniederlassung zu den Nummern 1 und 6, zur
Rechtsform (Nummer 7)sowie Über die Zugehörigkeit
zu einem anderen Karnmerbezii'k.

§5
Die Handwerkskammern übermitteln von den Kammer-

zugehörigen ihres Bezirks folgende Angaben:

1. Name oder Firma, bei Gesellschaften des Bürgerlichen
Rechts die Bezeichnung, unter der sie das Handwerk
oder das handwerksähnliche Gewerbe betreiben,
sowie Anschrift der gewerblichen Hauptniederlassung
einschließlich Gemeindeschlüssel,

2. Rechtsform,

3. Zeitpunkt der Eintragung in die Handwerksrolle oder
in das Verzeichnis der lnhaber handwerksähnlicher
Betriebe,

4. für Handrrverksbetriebe gemäß § 1 der Handwerksord-
nung: Eintragungsgrund nach den §§7 und 119 der
Handwerksordnung,

5. Zeitpunkt der Löschung in der Handwerksrolle oder
in dem Verzeichnis der lnhaber handwerksähnlicher
Betriebe,

6. für Handwerksbetriebe gemäß § 1 der Handwerksord-
nung: zu betreibendes Handwerk oder bei AusÜbung
mehrerer Handwerke diese Handwerke; fÜr hand-
werksähnliche Betriebe: zu betreibendes handwerks-
ähnliches Gewerbe oder bei AusÜbung mehrerer hand-
werksähnlicher Gewerbe diese Gewerbe,

7. Nummer des Finanzamts und Steuernummer,

8. Kennzeichen zur ldentifikation (Kammer- und ldent-
nummer), bei Anderung auch das zuletzt Übermittelte
Kennzeichen.

§6
Soweit es für den Aufbau und die Führung des Stati-

stikregisters erforderlich ist, übermitteln Berufsverbände
und nicht in den §§ 4 und 5 genannte Kammern von ihren
Mitgliedern und deren Einheiten abweichend von § 1

Abs. 1 Satz 1 auf Anforderung einmalig oder in mehrjähri-
gen Abständen folgende Angaben:

1. Name oder Firma sowie Anschrift einschließlich Ge-
meindeschlüssel,

2. Rechtsform,

3. Art derTätigkeit.

§7
Die statistischen Amter der Länder und das Statistische

Bundesamt erheben zum Aufbau und zur Führung des
Statistikregisters Angaben zu Name, Anschrift' und
Rechtsform sowie die Kennzeichen nach § 2 Abs. 1 Satz 1

Nr. 6 und Satz2 Nr. 3, §3Abs. 1 Nr. 4, § 4 Nr' 6 sowie
§ 5 Nr. 8, soweit die von den in den §§ 2 bis 6 genannten
Stellen übermittelten Angaben einer Einheit nicht eindeu-
tig zugeordnet werden können. Soweit der Wirtschafts-
zweig einer Einheit oder der Zusammenhang zwischen
Einheiten nicht eindeutig festgestellt werden kann, dÜrfen
Angaben zur Ermittlung der wirtschaftszweigsystemati-
schen Zuordnung und über den Zusammenhang zwi-
schen Einheiten erhoben werden. Die Erhebungen erfol-
gen mit Auskunftspflicht bei den in das Statistikregister
aufzunehmenden Einheiten. Auskunftspflichtig sind die
lnhaber oder Leiter der Einheiten.

§8
(1) Soweit Rechtsvorschriften des Bundes, die eine

Wirtschafts- oder Umweltstatistik anordnen, Erhebungs-
merkmale bestimmt haben, die Merkmalen im Statistik-
register entsprechen, dÜrfen die statistischen Amter der
Länder und das Statistische Bundesamt Angaben zu die-
sen Merkmalen aus dem Statistikregister übernehmen
und insoweit von einer Erhebung absehen.

(2) Zusätzlich zu den durch Rechtsvorschrift des Bun-
des bestimmten Erhebungsmerkmalen dürfen die statisti-
schen Amter der Länder und das Statistische Bundesamt
Angaben zu folgenden Merkmalen aus dem Statistikregi-
ster übernehmen und als Erhebungsmerkmale für Wirt-
schafts- und Umweltstatistiken venvenden:

1. Rechtsform,

2. wirtschaftliche Haupt- und Nebentätigkeiten (Wirt-
schaftszweige),
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3. Zugehörigkeit der örtlichen Einheiten (Betriebe, Arbeits-
stätten) zu Untemehmen,

4. Zugehörigkeit zu einer Organschaft,

5. Beginn und Ende der wirtschaftlichen Tätigkeit,

6. Umsatz oder Einkünfte,

7. Reinvermögen, soweit für finanzielle Mittler vorhan-
den,

8. Zahl der tätigen Personen und der sozialversiche-
rungspf lichtig Beschäfl igten,

9. Eintragungen in die Handwerksrolle oder in das Ver-
zeichnis der lnhaber handwerksähnlicher Betriebe,

10. Zugehörigkeit zu einer Kammer,

1 1. Beschaffenheit als öffentliches Unternehmen,

12. Kontrolle einer Einheit durch eine andere gebiets-
ansässige oder nicht gebietsansässige Einheit.

(3) Die zu Befragenden sind bei der Durchführung der
Erhebung der jeweiligen Wirtschafts- oder Umweltstatistik
über die Venrendung von Angaben aus dem Statistikregi-
ster zu unterrichten.

Artikel2
Anderung des Bundesstatistikgesetzes

Das Bundesstatistikgesetz vom 22. Januar 1987
(BGBI. I S. 462, 565), zuletzt geändert durch Artikel 2 des
Gesetzes vom 17. Januar 1996 (BGBI. lS. 34), wird wie
folgt geändert:

ln § 4 Abs. 3 Nr. 5 werden nach den Wörtern ,,der
gewerblichen Wirtschaft" ein Komma und die Wöder
,einem Vertreter der freien Berufe" eingefügt.

2. § 6 wird wie folgt geändert:

a) Nach Absatz 1 wird folgenderAbsatz 2 eingefügt:

"(2) Die Angaben nach Absatz 1 Nr. 1 dürfen zum
Aufbau und zur Führung des Statistikregisters nach
§ 1 Abs. 1 des Statistikregistergesetzes verwendet
werden, sofern sie zur Vorbereitung und Durch-
führung von durch Rechtsvorschrift angeordneten
Wirtschafts- und Umweltstatistiken erhoben wur-
den."

b) Der bisherige Absalz2 wird Absatz 3.

3. § 13 Abs. 2 wird wie folgt geändert:

a) ln Satz 1 werden nach dem Wort ,,Arbeitsstätten"
die Wörter ,,sovrie aus allgemein zugänglichen
Quellen" eingefügt.

b) ln Nummer 1 werden nach dem Wort ,,Teile" die
Wörter ,,sowie ihrer Bevollmächtigten für die stati-
stische Auskunftserteilung einschließlich der Tele-
kommunikationsanschlußnummern" eingefügt.

c) Nummer 3 wird wie folgt gefaßt:

,,Wirtschaftszweig, Eintragungen in die Handwerks-
rolle und in das Vezeichnis der lnhaber hand-
werksähnlicher Betriebe, Art der ausgeübten Tätig-
keiten, Ort und Nummer der Eintragung in das
Handels-, Genossenschafts-, Vereins- oder Part-
nerschaftsregister, Kennzeichen zur ldentifikation
aus den Gewerbeanzeigen sourie Zugehörigkeit zu
einer Organschaft,".

Aftlkel3
Anderung des Zehnten Buches Sozialgesetzbuch

- Verwaltungsverfahren -
§ 71 Abs. 1 des Zehnten Buches Sozialgesetzbuch

- Venrvaltungsverfahren - (Artikel 1 des Gesetzes vom
18. August 1980, BGBI. I S. 1469), das zuletzt durch Arti-
kel 5 des Gesetzes vom 6. April 1998 (BGBI. 1S.688)
geändert worden ist, wird wie folgt geändert:

1. ln der vorletzten Nummer wird das Wort ,,oder" durch
ein Komma ersetzt.

2. ln der letzten Nummer wird der Punkt durch das Wort
,,oder" ersetzt.

3. Nach der letzten Nummer wird folgende neue Nummer
mit fortlaufender Nummernbezeichnung angefügt:

,,zur Erfüllung der Aufgaben der statistischen Amter der
Länder und des Statistischen Bundesamtes gemäß § 3
Abs. 1 des Statistikregistergesetzes zum Aufbau und
zur Führung des Statistikregisters."

Artikel4
Anderung der Handwerksordnung

§ 113 Abs. 2 Satz 7 der Handwerksordnung in der
Fassung der Bekanntmachung vom 28. Dezember 1965
(BGBI. 1966 lS. 1), die zuletzt durch Artikel 1 des Ge-
setzes vom 25. März 1998 (BGBI. I S. 596) geändert
worden ist, wird wie folgt gefaßt:

,,Die übermittelten Daten dürfen nur für Zwecke der Bei-
tragsfestsetzung gespeichert und genutzt sowie gemäß
§ 5 Nr. 7 des Statistikregistergesetzes zum Aufbau und zur
Führung des Statistikregisters den statistischen Amtern
der Länder und dem Statistischen Br.rndesamt übermittelt
werden."

Artikel5
lnkrafttreten

Dieses Gesetz tritt am Tage nach der Verkündung in
Kraft.
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Das vorstehende Gesetz wird hiermit ausgefertigt und
wird im Bundesgesetzblatt verkündet.

Berlin, den 16. Juni 1998

Der Bundespräsident
Roman Herzog

Der Bundeskanzler
Dr. Helmut Kohl

Der Bundesminister für Wirtschaft
G. Rexrodt

282


	Inhalt
	Verordnung (EG Euratom) Nr. 58/97 DES RATES vom 20. Dezember 1996 über strukturelle Unternehmensstatistik
	Verordnung (EG Euratom) Nr. 410/98 DES RATES vom 16. Februar 1998 zur Änderung der Verordnung (EG, Euratom) Nr 58/97 über die strukturelle Unternehmensstatistik
	Verordnung (EG) Nr. 2699/98 DER KOMMISION vom 17. Dezember 1998 betreffend die zuzulasenden Abweichungen bei der strukturellen Unternehmensstatistik
	Verordnung (EG) Nr. 2700/98 DER KOMMISION vom 17. Dezember betreffend die Definition von Merkmalen der strukturellen Unternehmensstatistik (Text von Bedeutung für den EWR)
	Verordnung (EG) Nr. 2701/98 DER KOMMISION vom 17. Dezember 1998 betreffend zu erstellen Datenserien für die strukturelle Unternehmensstatistik (Text von Bedeutung für den EWR)
	Verordnung (EG) Nr. 2702/98 DER KOMMISION vom 17. Dezember 1998 betreffend das technische Format für die Übermittlung struktureller Unternehmensstatistik (Text von Bedeutung für den EWR)
	Verordnung (EG) Nr. 1165/98 DES RATES vom 19. Mai 1998 über Konjunkturstatistiken
	Verordnung (EWG) Nr. 3037/90 DES RATES vom 9. Oktober 1990 betreffend die statistische Systematik der Wirtschaftszweige in der Europäischen Gemeinschaft
	Verordnung (EWG) Nr. 76/93 DER KOMMISION vom 24.März 1993 zur Änderung der Verordnung (EWG) Nr. 3037/90 des rates betreffend die statistische Systematik der Wirtschaftszweige in der Europäischen Gemeinschaft
	Systematik der Gebietseinheiten für die Statistik NUTS
	Verordnung (EWG) Nr. 696/93 DEA RATES vom 15. März 1993 betreffend die statistischen Einheiten für die Beobachtung und Analyse der Wirtschaft in der Gemeinschaft
	Verordnung (EWG) Nr. 2186/93 DEA RATES vom 22. Juli 1993 über die innergemeinschaftliche Koordinierung des Aufbaus von Unternehmsnregistern für statistische Verwendungszwecke
	Gesetz zur Durchführung der Verordnung (EWG) Nr. 2186/93 DEAS RATES vom 22. Juli 1993 über die innergemeinschaftliche Koordinierung des Aufbaus von Unternehmensregistern für statistische Verwendungszwecke vom 16 Juni 1998

